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Von den Werken, die der Frankfurter Buchhändler Michel Härder 
Fasteninesse 1;*><>9 auf den Markt brachte, fanden besonders die sogenannten 
Volksbücher einen grossen Absatz'); er verkaufte die „Sieben weisen Meister" 
in nicht weniger als 233 Exemplaren*), Paulis „Schimpf und Ernst** in 
202, den „Fortunatus" in 190, die „Magelone" in 176, die „Melusine" in 
l. r >8, „Pontus und Sidonia" in 147. den „Ritter Galuiy" in 144, den „Kaiser 
Oktavianus" in 135 Exemplaren. 

Die hohe Verkaufsziffer der „Sieben weisen Meister" bezeugt die un- 
gemeine Beliebtheit dieses Volksbuches während des 16. Jahrhunderts. 
Dass es früher und später nicht minder gerne gelesen wurde, beweist die 
grosse Zahl deutscher und lateinischer Handschriften, in denen das Werk 
mehrfach bearbeitet ist. die neun alten Drucke der lateinischen Bearbeitung 
und die stattliche Reihe von deutschen Ausgaben aus allen Jahrhunderten 
vom 15. bis zum 19. Bekannt geworden sind mir die folgenden: 

1) *»; o. 0. n. J. (um 1470) 2". (G. - Goedekcs Grundr.» Nr. 1.) Berlin. 

Kgl. Bibl., München, Hof- u. St.-Bibl. 

2) * Augsburg 1473, Jobannes Bilniler. 2°. (G. Nr. 2). Drosden, Güttingen, 

London, Brit. Museum. 
3» Augsburg 1474, 2 n . (G. Nr. 3.) 

4)* Augsburg 1478, Anthouius Sorg. 2°. (G. Nr. 4). Basel, Köttingen, 
London, Brit. Museum, Bibl. zu St. Ulrich in Augsburg, uach 
Zapf, Augsburgs Buchdruckergosch. I, 47. 

fi) Augsburg 1480. (G. Nr. 5.) Dresden. 

ß) ? Augsburg 1480. (G. Nr. 6.) 

7) Augsburg 1481, Schönspergcr 4° (G. Nr. 7) Dresden, München Univ. Bibl. 

8) Augsburg 1480, SchOnspergor 2°. (G. Nr. 8.) Zürich. 

9) Augsburg 1487. Sorg. kl. 2°. (G. Nr. 9.) Dresden. 

10) * Augsburg 1488, Schönspergcr. 2°. (G. Nr. 10.) Berlin, Kgl. Bibl., 

London, Brit. Museum. 

11) o. 0. 1488. 2 Ü . (G. N'r. 11.) 

12) * Augsburg 1494, Schönberger. 2°. (G. Nr. 12.) Frankfurt a/M. 

13) Augsburg 1497, 2°. (G. Nr. 13.) München, Hof- u. St.-Bibl. 



1) Vgl. Mossiuemorial des Frankfurter Buchhändlers Micha! Härder Fastenmesae 
1569. Hrs},'. von K. Kelchner und R. Wiilcker. Frankf. a. M. und Paris. 1873, VI {gg. 

2) Dio Ausgabe von Weygand Han. Frankfurt 1556, dio 11 Schilling kostete, 
vgl. a. a. 0. z. B. 3; ferner Pallmanu, S. Feyorabend, s. Leben u. a. ßoschäftl. Verbin- 
dungen, Archiv f. Frankfurt« Gesch. u. Kunst. N. F. 7. Bd. (1881). Beilage Vlla, 
X und XI. 

3) Die von mir benutzten sind init einein * bezeichnet. 

1 
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14) Klein Troyga (— Kirchheim im Eis., vgl. M. Spirgatis iu Dziatzkos Samml. 

bibliotheksw. Arbeiten, 8, 23) zw. 1497 und 99. 4°. |G. Xr. 14.) 
St. «allen, Stiftsbibl. 

15) * Augsburg 1511, Johannes Froschauer. 4°. Berlin, Kgl. Bibl. 

IG)* Strassburg 1512, Mathis Hüpfuff. 4«. (G. Nr. 15.) Berlin, Kgl. Bibl. 

17) Augsburg 1515, Johannes Froschauer, 4°. (G. Nr. 16.) Berlin, Kgl. Bibl.. 

Greifs wald, Bibl. des Herrn Geh. Reg. Rats Prof. Dr. Reifferscheid. 

18) * Strassburg 1520, Johannes Knoblouch. 4°. CG. Nr. 17.; Berlin, Kgl. 

Bibl., Greifswald, Bibl. d. Herrn Geh. Reg. Rats Prof. Dr. Reif fe r- 
scheid, St. Petersburg (aus einem polnischen Jesuitenklostor). 

19) * Cr» In um 1530, Sanct Lupus. 4°. Gedruckt v. Arnt von Aich nach P. 

Norronbcrg, Köln. Lit. Leb. im 1. Viertel des IG. Jahrb. Viersen 
1873, X. Nr. 1. Berlin, kgl. Bibl., Wien, k. k. nof-Bibl. 

20) Strassburg 1536, Cnmmerlander 4°. (G. Nr. 18.) 

21) ,. 1537, ,. 4\ Cöln. 

22) ,. 1538, 2°. (G. Nr. 19.) Göttingen. 

23) Strassburg 1540, 4*. München, Hof- u. St.-Bibl. 

24) Ingolstadt 1540, Aloxander Weissenborn 4°. Tübingen. 

25) „ 1541, .. ., 4". Lüneburg. 

26) „ 1544, ., '., 4». (G. Nr. 20.) 

27) * „ 1546. „ „ 4°. (G. Nr. 22.) Greifswald, 

Bibl. des Herrn Geh. Reg. Rats Prof. Dr. Reifferscheid. 

28) * Strassburg 1546, Cammerlandcr 4°. Wien, k. k. Hof-Bibl. 

29) o. 0. u. J. (G. Nr. 21.) 

30) Strassburg 1549, Wendol Rihel. 4°. (G. Nr. 23.) 

31) Ingolstadt 1551, AI. Weysseuhorn. 4». München, Univ. Bibl., London, 

Brit. Museum. 

32) Frankfurt 1554, GüllTerich. 8°. London, Brit. Museum, vgl. Maitzahn, 

D. Bücherschatz Nr. 1240. 

33) * Frankfurt 1556, Weygand Han. 8«. (G. Nr. 24.) Berlin, Kgl. Bibl. 

34) * Strassburg 1558, Müller. 4°. Berlin, Kgl. Bibl. 

35) * Frankfurt 1565, Georg Rabe und Weygand Hans Erben. 8«>. (G. Nr. 25.). 

Berlin, Kgl. Bibl., Wol fen büttel. 

36) Frankfurt 1570, 8°. Göttingen, Gotha. 

37) Strassburg 1572. 4°. Wolfenbutte!. 

38) Frankfurt 1577, 8°. (G. Nr. 26.) Göttingen. 

39) Strassburg 1577, 8°. Oh. Müller (Ebert, Allg. bibl. Lex. II 83 Nr. 13578). 

40) * Augsburg o. J., Michael Manger. 8°. (G. Nr. 27.) Berlin. 

41) * „ o. J., „ „ 8°. Göttingen. Ein von Druckfehlern 

gereinigter Abdruck v. Nr. 40. 

42) „ o J., Mattheiis Franck. 8°. (G. Nr. 28.) Berlin 

43) * Cöln c. 1600, Netessen. 8». (G. Nr. 29) Berlin. 

44) Strassburg 1617, Man v. d. Heydeu. 8°. (G. Nr. 30.) 

45) Frankfurt o. J., M. Bruck. 8°. (G. Nr. 31.) 

46) Erfurt 1664, Martha Hertzin. 8«. (G. Nr. 32.) 

47) „ 1670, „ „ 8°. St. Petersburg. 

48) * Nürnberg 1670, Mich, u Job. Frid. Endter. 8°. (0. Nr. 33.) Göttinnen. 

49) Erfurt 1679, 8". London, Brit. Mus. vgl. Maitzahn, D. Büchel schätz Nr. 1241 
50j o. 0. 1689, 8°. München. H.- u. St.-Bibl., Wolfenbüttel. 

51) Salzburg 1692, 4°. München, H.- u. St.-Bibl. 

52) o 0. u. J., 8». „ „ „ 

I 



I 
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53) Nürnborg 1713, 8«. (G. Xr. 34) 

54) * Cöln o. J., Everaerts. 8°. Berlin, Kgl. Bibl. 

55) Nürnberg o. J., c. 1800, 8°. (G. Xr. 35.) 

56) * o. 0. u. J. 8°. Berlin, Kgl. Bibl. 

57) * o. 0. u. J. 8». Berlin. Kgl. Bibl., Wien, k. k. Hofbibl. 

58) * o. 0. n. J. 8«. Berlin, ., 

59) * Frankfurt u. Berlin. 8". Berlin, Kgl. Bibl. 

60) * Keutlingen o. J., Fleischhauer. 8°. Frankfurt a. M., Tübingen, Un.Bibl. 
Gl)* Loipzig o. J., K. A. Solbrig. Berlin, Kgl. Bibl. 

62) o. 0. 1819. Im AntiquariaUknt. Xr. 172 vou List uud Franke, Leipzig 1885 

S. 62 unter Xr. 2035. 

63) Leipzig o. J., Wigand. Bearbeitung von G. 0. Marbach. 8". 

64) * Berlin o. J., Vereinsbuchhdl. Erneuerung durch K. Simrock. 8°. 

65) * Frankfurt o. J., Winter. Eni. d. Simrock. 8°. 

66) Neu haus o. J. (c. 1865). Ad. J Landfrass u. Sohu. Bearbeitet v. Jos 

Hanfstangel. 8«. 
Dazu kommen noch folgende niederdeutschen Drucke: 

67) * Magdeburg 1494, Mauricius Brandis. 2°. Stralsund, Hamburg. 

68) Hamburg 1502. 2°. Vgl. J. M. Lappenberg, zur Gesch. der Buchdrucker- 

kunst in Hamburg. Hamburg 1840 unter „Drucke vom Jahre 1502' 4 Xr. 5. 

69) Rostock o. J. (1600 — 1625, Brüder vom gemeinen Leben) 2°. Vgl. C. M. 

Wiedmann, Mecklenburgs älteste Litteratur, 3. 

70) * Hamburg 1601, Hermann Moller. 8°. Berlin, Kgl. Bibl. 

71) „ 1618, Münster. 

72) ,. 1687, Heinrich Voelkers. 4°. St. Petersburg. 

Hier möchte ich noch auf zwei Amsterdamer Ausgaben, die Bo- 
termans unbekannt geblieben, hinweisen, die eine aus dem Jahre 1747 mit 
Holzschnitten ist in der Bibl. des Herrn fieh. Heg Rate Prof. Dr. Reiff er- 
scheid zu Greifs wald, die andere a. d. J. 1801 im German. Museum 
zu Nürnberg. Auch die von Ebert, Allg. bibl. Lexikon II unter Nr. 13594 
erwähnte Ausgabe Antwerpen 1488 in 4° mit Holzschn. scheint Botermans 
entgangen zu sein. 

Auf das 15. — 17. Jahrhuudert entfallen also 57 Ausgaben. Dass das 
Buch auch im 18. Jahrhundert, aus dem ich zufälligerweise nur wenige 
Ausgaben nennen kann, noch viel gelesen wurde, beweist H A. 0. Reichards 
„Bibliothek der Romane-' XV. wo es heisst: „Doch ich will meine Leser 
nicht mit dem Auszuge des deutschen Volksromans aufhalten, dessen Über- 
schrift dieser Aufsatz führt, und den sie für wenig Pfennig bey den Nürn- 
berger Krämern in der ersten besten Bude kaufen können." Selbst das 
19. Jahrhundert weist nicht weniger als 6 verschiedene Ausgaben auf. 

Um so bedauerlicher ist es, dass wir über dieses interessante Buch, 
das Görres „mit Rücksicht auf Cclebrität und die Grösse seines Wirkungs- 
kreises" mit den heiligen Büchern vergleicht und über die klassischen stellt, 
noch immer keine abschliessende Untersuchung besitzen. Benfey und 
A. Keller stellten ein ausführliches Werk darüber in Aussicht, ohne ihr 
Ter sprechen zu erfüllen. Freilich ist in den letzten zwanzig Jahren die 

l* 
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Lfisung der Aufgabe durch die Einzeluntersuchungcn von Yarnhagen 1 ), 
Petras*), Ehret 3 ), liuchner«), Paschke 5 ). Marko 67 ), Iiotcnnans 8 ) und Camp- 
bell ; ') wesentlich erleichtert worden. 

Die vorliegende Arbeit ist ausgegangen von einer Untersuchung über 
das deutsche Volksbuch, hierbei stellte es sich bald als notwendig heraus, 
genauer als es bisher geschehen ist. auf die lateinischen Fassungen einzu- 
gehen, vor allem auf die 

Historia Septem saplentum. 

Sie ist schon lange Gegenstand der Forschung. Früher wurde sie 
als die älteste Vertreterin der westlichen Gruppe angeschen, aus der die 
übrigen herzuleiten seien, bis Gaston Paris das Unrichtige dieser Ansicht 
darthat. Nichts destoweniger verdient sie noch immer vollste Beachtung, 
denn in dieser Fassung hat die Geschichte der Sieben weisen Meister die 
weiteste Verbreitung in Europa gefunden. Sie ist nicht nur die Vorlage 
für das deutscht' Volksbuch, sondern auch für Übersetzungen in die ver- 
schiedensten europäischen Sprachen. Erhalten ist sie in zahlreichen Hand- 
schriften des 14. und des lä. Jahrhunderts und in verschiedenen alten 
Drucken. 

G. Paris 10 ) zählte in der Einleitung zu den Deux redactions die sechs 
ihm damals bekannten Handschritten der „Historia* 4 auf. Varnhagen kannte 
schon neun weitere Handschriften, von denen Buchner aber die IX. die 
der Wiener Hofbibl. Xr. 124 ifl. strich; jedocli mit Unrecht, denn thatsäeh- 
lich enthält diese Handschrift f. III 1, — i:H>\ freilich in die „Gesta Roma- 
Ii H. Varnhalt), Ein«« ital. Pmsaversiou der sieben Meistor. Nach einer Lon- 
doner Hs. t. erstenmal hrsg. Berlin 1881. 

2) Petras, Über die mittelen];!. Fassungen der Sago von den Sieben Weisen Meistern. 
Diss. Berlin 1885. 

3) Khrot, Der Verfasser des ltouian des Sept Sages und Horben, der Verfasser 
dos altfr. Dolopathos Diss. Heidolberg 188(5. 

4) G. Büchner, Die Historia Septem Sapientuin. Nach der Innsbrucker Hand- 
schrift v. J. 1342. Erlanger Boitr. z. engl. Phihdogio V, 1889. 

5) P- Paschke, Über das anonyme mhd. Gedicht von den sieben woisen Mcislorn 
Diss. Breslau 1891. 

6) Murko, die Geschichte von den sieben Weisen bei den Slaven. Wiener 
Sitzongsb. 1890. 

7) Murko. Beitrage zur Tostgesch. der Historia septem Sapientimi. Zoitschr. f. 
vgl. Lg. N. F. V. 1. u. 2. Heft. Berlin 1892. 

8) A. J. Botermaus, Die hystorie van die soven wijse mannen van romen. Diss. 
Utrecht 1898. 

9) K. Campbell, A Study of tho Romance of the Soven Sagos with Special Uefe- 
rence to the Middle English Vorsions. Diss. Baltimore 1898. 

10) Deux redactions du rnnian dos sept sages de Rmne publikes de Gaston Paris. 
Paris 1876. 
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noruni" eingeschaltet, die vollständige „Historia". Dagegen fügte Buchner 
zwei neue Handschriften hinzu, Nr. 11 und 14 seiner Aufzählung, sodass die 
Zahl der Handschriften bei ihm sich auf 16 erhöhte. Von diesen sind aber 
die beiden letzten wohl als verschollen zu betrachten, so dass sich die Zahl 
der Büchner bekannten, nachweisbaren Handschriften auf 14 stellt. Durch 
Unifrage bei 150 grösseren Bibliotheken Deutschlands, Oesterreich-Ungarns 
und der Schweiz 1 ), die von den meisten Bibliotheksverwaltungen in liebens- 
würdigster Weise beantwortet wurde, bin ich in der Lage, 13 weitere 
Handschriften diesen 14 hinzufügen zu können, sodass die Gesamtzahl auf 
27 steigt, abgesehen von den 2 schon genannten verschollenen, denen sich 
noch eine dritte, die sich früher in Strassburg befand, zugesellt. 

Anspruch auf Vollständigkeit kann auch meine Zusammenstellung 
nicht machen, da zweifellos noch in manchen Bibliotheken sich Handschriften 
der „Historia" befinden, die bisher unbeachtet geblieben sind. 

Abgesehen von der Innsbrucker Handschrift, die auf Pergament ge- 
schrieben, sind alle Historiahandschriften Papierhandschriften. Die älteste 
datierte ist die Innsbrucker aus dem .lahre KU2, die jüngste datierte die 
Ansbacher aus dem Jahre 1487. 

Verzeichnis der Hss. der Historia Septem sapientum 
und der für sie gebrauchten Abkürzungen. 



I) Beantwortet haben die Umfrage folgende 'J7 Bibliotbeksverwaltungcn, denen ich 
an dieser Stelle für die bereitwillige Unterstützung herzlichsten Dank ausspreche: 

Aachen. Admont (Stiftsbibl.), Augsburg (Kgl. Kreis- u. Stadtbibl.), Bamberg, 
Basel. Bayreuth (Kgl. Kanz'eibibl.), Bern. Bonn, Braunschwei:;, Bremen. Breslau (Stadtbibl. 
und Univ.-Bibl.), Brisen (Seminarbibl. und „Rosiaua"). Brünn (Mahr. Landesareh.), 
IJurgsteinfurt (Pürstl. Bibl.), Bontheim (Dom. Kam. Bibl.). Cassel. Coblenz (Gymn.- 
Bibl.>, Cöln, Dillinjjon, Donaueschingen, Dresden, Düsseldorf. Ebstorf. Eichstätt, Elbing, 
Erlangen, Frankfurt a. M., Freiburg i. Br.. Friaul. Genf. Glessen, Gotha, Graz. Hallo, Harn- 
bürg, Heidelberg, Heiligenkreuz, Hohenfurth, Innsbruck, Karlsruhe, Klagenfurt (Studien- 
bibL), Kleinhoubach (Fürstl. Hof bibl.). Königsborg (Stadtbibl. und Univ.-Bibl.), Krems- 
münster (Stiftsbibl.), Lambach (Stiftsbibl.), Lausanne, Leipzig (Stadtbibl. und Univ.-Bibl.), 
Lemberg, Lindau. Linz a, D. (Studicnbibl.), Lübeck, Lüneburg, Magdeburg, Haihingen 
(Fürstl. Wallerst. Bibl.). Momuiingon. Michaelbeurcn (Stiftsbibl.). München (Univ.-Bibl), 
Münster, Nürnberg (German. Nat.-Museuui und Stadtbibl.), Oldenburg, OlmUtz (Studien- 
bibl.), Posen (Raczynski Bibl.), Kaigern (StifUbibl.). Raudnitz (Fürstl. Lobkowitz. Bibl.), 
Kegensburg (Kreisbibl. und Fürstl. Thum- u. Tax. Bibl.), Rostock, Rudolstadt, Salzburg 
(St. Peter-Stiftsbibl. und Studienbibl.). Schleinitz (Bibl. d. H. v. Zehnten), Schlögl 
(Stiftsbibl.), Seebarn (Bibl. des Grafen Wilizik), Stains, St. Florian (Stiftsbibl.), St. Paul 
(Stiftsbibl.). Strassburg (Stadtbibl.), Stuttgart (Kgl. Hofbibl. und Kgl. öffentl. Bibl.), 
Tepl (Stiftsbibl.), Trient, Trier (Dombibl.), Tübingon, Ulm, Vorau (Stiftsbibl.), Weimar. 
Wernigerode, Wien (k. k. Hofbibl.), Wiesbaden, Wolfonbüttel, Zittau, Zwettl (Stiftsbibl.). 



1) A - Admont, Stiftsbibl. N. H<32 

2) Ba = Basel, 



kl. 2" 1875. 
2 U 1434. 
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3) B, - Berlin, Kgl. Bibl. Ms. Lat. N. 409 

4) B 2 = Berlin, „ „ „ N. 67 


4* 


15. Jh. 


kl. 2" 


15. Jh. 


5) C =-• Colmar, Stadtbibl. Cod. Iss. N. 10 


2° 


* * 

14. Jh. 


6) F Freiburj; im Hr., Univ.-Bibl. N. 3!)2» 


4° 


15. Jh. 


7) 0 = St, (fallen, JStiftsbibl. 


4* 


1430. 


8) Gr - Greifswald, Bibl. der St. Nikolaikirche VE 72 


4° 


1460. 


9) I - Innsbruck, Univ -Bibl. N. 310 


4° 


1342. 


10) L = London, Brit. Mus. E«. N. 2258. 






11) Ma, « Maihingen, Wallerst. Bibl. II. Lat. 1.4" N. 70 


4 ,J 


1455. 


12) Ma* - Maihingen. ,. „ „ „ 1.4'* N. 1 


4° 1 


15. Jh.») 


13) M, «= München, Hof- u. Staatsbibl. X. 3Sf>l 


2« 


1448. 


14) M* = München, ,, „ ., 4691 


2° 


1457. 


15) M 3 ~ München, „ ., ,. 17273 


4° 


1426. 


16) M4 - München, 18786 


40 


1419. 


17) M 5 - München 21049 


2° 


1446. 


18) M« - München , ., 3040 


2° 


15. Jh. 


19) M 7 «= München ., 563 


4° 


15. Jh. 


20) M„ — München 19848 


4" 


15. Jh. 


21) X - Nürnberg, Germ. Xat. Mus. Cod. U\t. N. 27983 




1486. 


22) P - Paris, Bibl. nat. Cod. lat. N. 8506. 






23) Po -= St. Petersburg, Kais. off. Bibl. V F 15.13 




1 462. 


21) Pr — Prag, Furstenb. Bibl. I. a. X. 37 


2" 


1418. 


2">) W =- Weil b nr g, < lymn.-Hil.il. 4 


2° 

•* 


15. Jh. 


26) WI, - Wien. k. k. Hof bibl. X. 10454 


40 


15. Jh. 


2<) Wl 2 — Wien, ,, „ ., J 244:1 


2" 


tf, II, 
Ii). .Ml. 


Verschollen sind die Hss.: 






1. (28) Ansbach, Schlossbibl. 




1487. 


2. (29) Rom, Vatikanische Bibl. 






3 (30) Strassburg. 






Hs. der Versio Italica der Historia. 3 ) 







(31) M 9 - München, Hof- u. Staatsbibl. 11726 (Polling. 426) 4° 15 Jh. 



1) Oesterlev, Gesta Romanorum Nr. XXXV S 120 kennt noch eine dritto Maihinger 
Hs. der Histoiia. Nach ihm führen sie auch Varnhagen und ttuchner auf. Wio mir 
aber Herr Bibliothekar Dr. G. Grupp auf eine Anfrage gütigst mitteilte, sind in Mai- 
hingen jetzt nur noch 2 Hss. vorhanden. Vj:l. auch G. Grupp. Öttingcn-Walleisteinscho 
Sammlungen in Maihingen. Handschr.-Verz. J. Hälfte. Xürdlinjjen 1897, S. 2, N. 31 37. 

2) Über die Clm. vgl. Catalonua codd. lat. Bibl. Reg. Monacensis unter den bo- 
troflenden Nummern, desgl. über die Wiener Hss. vj-l. Tabulae codd. rasa, asserv. in Bibl. 
Pal. Vindob. 

3) Nach der Veröffentlichung der Versio Italica aus einer Wiener Hs. durch 
Mnssafia, Wiener Sitzungsber. LVII (1867) machte Murko, Wiener Sitzungsber. CXXII 



Digitized by Google 



7 



* 

Beschreibung der Hss. 1 ) der Historia Septem sapientum. 

1) A -= Admont, Stiftsbibl. 

Über diese Iis. schrieb Herr P. .1. Wichner. dem ich auch die Kennt- 
nis dieser Iis. verdanke, mir das folgende: „Die Admonter Stiftsbibliothek 
besitzt in der Hs. Nr. 362 (14. Jh. Pap. klein 2") unter dem Haupttitel 
„Gesta Romanorum" auch eine „Historia VII Sapientum 4 '. 

p. 3 Prima narratio imperatricis. Erat quidam burgensis in ciuitate . 
Romana qui ortum pulchrum habebat — p. 26 Explicit historia VII sapien- 
tum cum cum (!) moralizationibus anno 1375. 

p. 62 Expliciunt gesta Roinanorum imperatorum weralliata a qiariam 
frafre ■iaara«*) sub anno domini 137"). 

2) Ba - Hasel, 2 U 1434. 

Vgl. Haenel. Catalogi Libr. Msctorum. Lips. 1830, 550. 

3) B, = Berlin, Kgl. Bibl.Ms. lat. 4° 40«. 22 x 1"»ö cm. 276 Bll. 15. Jh. 
Auf dem Rücken steht fast verblasst : De imperatoribus opus manu 

scriptum 14 • H 3 \ 

Die Hs.. von moderner Hand foliiert 4 ), umfasst 23 Lagen, von denen 
die 13. Lage 14. die übrigen je 12 Bll. enthalten. Unvollständig sind jetzt 
die iAgen 1 u 23. es fehlt nämlich 1, u. 23, r 

Die Hs. rührt von 6 Schreibern her und ist bis iAge 17 ein-, dann 
zweispaltig geschrieben. Die 1.—9. I^ge schrieb Conradus Hermannus, 
die 10 —13. Jo. hveber «lo techendorff, die 14. ein Ungenannter, die 15. — 17. 
Joh. Stebnvt/er, die IS.— 20. ein Ungenannter, die 21.- 23. frater 5 ) Johannes. 

Die Historia ist von einer Hand geschrieben; auf der Seite stehen 
27-37 Zeilen. 

Die Hs. ist vollständig rubriziert. Ausführlichere rote Überschriften 
finden sich nur bis Lage 9. 

1) f. 2-— f. 107* (Je*ta Komanontm'') mit voraufgehendem, unvollen- 

(1890) auf eine zweite Hs. dieser Version in dem Lemberger Ossolineum aufmerksam. 
Von dieser Fassung der Historia sind also jetzt drei Hss. bekannt. 

1) Die ich selbst benutzt habe, bei den übrigen verweise ich auf andere. 

2) Alles fettgedruckte ist in den Hss. vom Rubrikator (rot) geschrieben. 
H\ Die 3. Ziffer ist vollständig verblasst. 

4) Nur die letzten 5 leeren Blätter sind nicht foliiert. 

.*>) Da die Druckerei keine Typen für die Abkürzungen hat, löse ich alle auf. 
6) Oesterley kennt diese Hs. nicht. Die kursiv gedruckten Titel habe ich hinzu- 
gesetzt, sie stehen nicht in den Hss. 
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detem Register, dessen Anfang mit dem 1. Matte fehlt. Ks beginnt mit 
der 02. Geschichte und bricht mit der 113. ab. Im ganzen enthält die 
Hs. 140 (ieschichten, und zwar folgen die ersten Ol in der Ordnung der 
Wiener Iis. 4003 2°. (Oesterley XLI). Nach 64 wird eingeschoben: ilc 
lilio jiit]>4 raloris quem jitipiratrh isliit oecldere Kähmen der Ilistoria), 
nach 65 De ort« bargeMtis (Arbor aus der Ilistoria), 68 der Wien. Iis. fehlt, 
nach 73 wird übereinstimmend mit der Wolfenbütteler Hs. Aug. 41 ( Oester- 
ley VII) eingeschoben: Untreue gegen Erretter und Erbteilung, Nr. 27 
bezw. 28 l ); 78, 79 und 82 der Wiener Iis. fehlen. 84—01 stimmen in 
der Reihenfolge überein mit der genannten Wolfenbütteler Iis. Nr. 86—93. 
Die übrigen (ieschichten schliessen sich in folgender Ordnung an: 220. 
214, 215, 183, 210, 127, 187, 188, 204, 197, 209. 198, 194, 1, 11. 76, 168, 
131, 130, 31, 87, 92, 3. 4, 5. 7, 9, 10. 30. 35, 30, 39, 10, 12. 13. 32, 44, 
61 - 63, 127, 133, 141, 150, 109, 213. 218. 

f. 2* OOrotheus jmperator statuens pro lege quod filij parentes suos 
sustentarent Erat — f. 107" et tunc verificabitur superscripeio Melius est 
michi cum filio jmperatoris i. e. filio dei esse quam in thesauro mundano 
permanere Studeamus ergo etc. Processi et martiniani Anno cccc°. .\vj rao 
rinitis est Khellas isle per Conruilum llerraaitnum. tuue lemporls jn suporitri 
moiiasteri« s«cius iussu Uominl nie! wolfbardi w«lffel. £ ) 

2) f. 108» — f. 157 b Ilistoria septem sapiattum ohne Moralisationen. 
f. 108' POncianus in ciuitate romana regnauit prudens valde que 

vxorem filiam regis romanorum aeeepit i)ulchram valde ac oculis ho- 
ininuin graciosam quam inultum dileexit (!) jmperatrix coneepit ac tilium 
pulcerrimum peperit cui nomen dyoclecianus erat inpositnm creuit puer et 
ab omnibus dilectus — f, 157'' Post hec cito moritur imperator Qviete 
tilius eius dyoclecianus loco sui regnauit et magistros svos omni tempore 
seevm retin vit et sie imperivm regebat quod omnes miromodo sapiencia et 
divieijs creverunt et cum adeo dilexerunt quod sepius se morti pro eo se 
exposuerunt Et sie in pacc vitam tinivit AMEN Explicit hystoria de vij sa- 
pientibus finita per me .lo. hveber de techendorff. 

3) f. 158* -f. 169" Liber fratris Ttiomae de Aquino o. /». de rege ei 
reguo od regem Cypri. 

f. 158» COgitanti michi quid ofterrem regie celsitudini digniim meeque 
professione et officio congruum. id occunit potissime offerendum ut regi 
librum de regno conscriberem — PKincipiuni autem intencionis nostre. 
hinc sumere oportet, ut quid nomine regis intelligendum sit exponatur 

4) f. 170* — f. 202 b Chronic« ponlifienm romanorum et imperaloruin. 

f. 170» IN nomine domini nostri Jesu Christi hac compilaeione que de 

1) Dio Zahlen geben an, wo die Erzählungen im Dickschon Abdruck der Inns- 
brucker Hs. der Gest» Romanorum stehen. 

2) f. 107b, f J6yb, f. 203 -f. 210, f. 272 -f. 276 leer. 
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«liuersis excerpta est i. e. de iure canonico de eeelcsiastira sacra lüstoria de 
Orosio de Cronicis Eusehij Jeronimi et aliorum de libro «iiii dicitur gcnuua 
aninie de opusculo qui notatur ordo romanus ostendatur ledere volentibus 
illiquide (!) gestis siue statutis Romanorum )»oiitiHcmu et de statu bono uel 
nialo jmperatorum — 

f. 202 1, Finita est pars huius Cronice Pontitkum Romanorum et jm- 
peratorum - Anno domini Millesimo Quaririiigcntcsimo sexagesimo teirio 
et feria quarta ante letare per nie Johanneiii Stebnytzer artis hacealaureum 
Wienn. 

5) f. 211»- f. 271 ■' WtUchromk. 

f. 2U ft lAric virginis indignus famulus Ego fratcr hermannus dictus 
gygas ordinis fratrum niinoruiii Scire desiderans tjuilius teniporibus quilibet 
sanetus floruerit super terrain rronicas multas et diuersas studiose perlegi 

f. 27 1' 1 scliliesst die Chronik die Nachrichten über „CArolus quintus 
hlius regis bohemie" mit den Worten „et modo regnuni quiete possidet etc." 
hoc frater Johannes. 

4) B, = Herlin, Kgl. Bibl. Ms. lat. 2" (17. 
27,5X21.5 cm. 104 Bll. 15. Jh. 

Neuerer Einband, auf dessen Rückenschild die Aufschrift : Historiae 
Sept. fapient fragm. Theologica var. 

Die 104 Bll. verteilen sich auf 0 Lagen, von denen die A. Lage S, 
die 0. 14. die übrigen je 12 Bll. enthalten, Sie sind von moderner Hand 
zweimal gezählt. Die Zählungen suchen die richtige Reihenfolge der Bll., 
die dadurch gestört ist, dass die A. Lage versehentlich hinter die 4. ge- 
bunden ist, anzudeuten, ohne jedoch das Richtige zu tretfen. 

Die Hs. rührt von einem Schreiber her und ist einspaltig geschrieben. 
In der Historia stehen 28—37 Zeilen auf der vollen Seite. 

Die Hs. ist vollständig rubriziert. Rote Überschriften finden sich 
nur von Lage 7 8 h ab Die Initialen sind z. T. sehr schön ausgeführt, 
öfters fehlen sie. Zuweilen weisen Hände, die auf dem Rande von den 
Benutzern gezeichnet sind, auf wichtige Stellen des Textes hin. 

1) f. 1 a -f. Il b (Lage 1, 2, 4, 3| V) IJwtoria stptem supienlum, ohne 
Moralisationen. Der Anfang, das 1. Bl.. fehlt. 

f. 1* I Iiis dictis ait jmperator karissimi multuni regracior vobis ex 
eo quod quilibet vestrum se offert aeeipere tilium meum ad nutriendum et 
docondum Sed si vni concederem et uon alteri ceteri non essent contenti 
jdeo vos onincs tilium iiieuni reeipiatis — f. 41 Post hoc cito moritur 
jinperator in quiete Et droclecinnus rilius eins loco eius regnauit et ma- 
gistros fuos obtinuit omni tempore secum et sie jmperiuni regebat jta quod 
omnes miro modo sapienciam et diuicias acquisiuerunt et cum dilexerunt 
intantuiu (piod sepius mortis ( !) pro eo exposuerunt se et sie in pace omnes 
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finierunt vitam eoruni et ad rcgnum celorum peruenerunt quod nobis con- 
cedat ille qui sine tine viuit et regnat in secula seculorum henedictus 
Amen Expliciunt hystoric Septem sapientum. 

2) f. 4'2"— f. 7.V" (Lage 5 — 7 B b ) Cordiale quattuor novitsimorum. 
f. 42* |MJEmorare tua nouissiina et in eternum non peccabis eccl. 

Sicut dicit beatus Augustinus in libro suorum (!) meditacionum plus vitanda 
est sola peccati feditas quam quelibet tormentorum inanitas. — 

3) f. 7:>''-f. 80« (7« b -8,") De confessione. 

f. 75 b [CfOnfessio est secundum Augnstinum per quam morbus latens 
fpe venie aperitur AI) Qui confiteri wult peccata ut inueniat graciam querat 
sacerdotem fcientem ligare et foluere ne cum negligens circa se exstiterit ne- 
gligatur ab illo qui misericorditer monet et perit ne ambo in foueam cadant — 

f. 80» Septima est ignis infemalis qui comparatur luxurie quia sicut 
ignis per totum corpus fpergitur ita luxuriosus omnibus superHucia (!) fedare 
solet Ebrietas est que mentis exilium inducie et libidinis pronotat incen- 
tiuum Explicit. 

4) f. 80'— f. 104* ]>e vita aeterno. 

[SJApiencia vincit maliciciam (!) atingit ergo A tine usque ad tinem for- 
titer et disponit omnia suauitcr Qui ergo indiget sapiencia postulet a deo 
et dabit affluenter — 

f>) f. 104 b ein kurzer Abschnitt de sacerdotihus. Am Fusse der Seite 
von späterer Hand: Societatis Jesu Lippiae. 1(>27. 

ö) (' — Colmar, Stadtbibl.. Cod. Issenbem. 10. 2°. 

2!» X 21 cm. 141 Bll. 15. Jh. 

Der Ledereinband ist stark beschädigt. 

Die 141 (urspr. 14<>) von alter Hand foliierten Bll. verteilen sich aul 
10 Lagen, die von derselben Hand auf dem unteren Rande der letzten 
Seite gezählt sind. Die 2.-4. Lage besteht aus je 12, die 8. u. 9. aus je 
14, die l., 5., (>. und 10. aus je 16 und die 7. I^ge aus 18 Bll. Unvoll- 
ständig sind die 9. und 10. Lage, und zwar fehlt 9 t . 10 s _i, 10,«. Die Bll. 
IO4-0. die bei der Zählung noch vorhanden waren, wurden später, als sie 
schon beschrieben waren, herausgeschnitten, so dass der Text hier eine 
Lücke aufweist. Das letzte Bl. trägt die Zahl Cxliiij. 

Unbeschrieben sind: 3 ; « (xx\v\ „■ (xxxix\ 4 4 * (xlvj) bis ./ (xlix), 
u (lij), V (liij), 4 " (lvj), 7 » ilix), (lxi, J4 - (lxvj), «, b (Ixx), (lxxix), 
*V' (cxxiiij). Ausserdem sind sehr viele Seiten zum grösseren Teile leer 
geblieben für die Reduktionen, die jedoch sehr häutig nicht nachgetragen 
worden. 

Die Handschrift ist von drei Händen geschrieben. Der 1. Schreiber 
schrieb die Lagen 1— 6, 10 und das Register, jedoch ohne die Reduktionen, 
für die er Platz Hess. 
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Der 2. Schreiber trug die Reduktionen nach, aber nicht aberall. Er 
fügte ferner die Geschichten N. 3, 15, :ffl und 37 hinzu, die er auch in 
das Register eintrug. 

Der 3. Schreiber schrieb die Ligen 7 — !) gleich mit den Reduktionen. 

Eine 4. Hand trug zwischen N. 57 und 58 noch eine Geschichte nach. 

Auf der vollen Seite stehen 3(>— 40 Zeilen. 

Der Rubrikator rubrizierte die Hs., bevor die Reduktionen eingetragen 
waren, so schrieb er z. II. bei N. 5 für die Reduktion schon im voraus die 
Überschrift Rcdurllo. Der 2. Schreiber hatte hier keine Reduktion einzu- 
tragen und schrieb dahinter: nulla est. Die Überschriften sind, ausser bei 
N. 89 der Gesta, regelmässig eingetragen. 

Auf f. 1» steht von späterer Hand: Ex libris doinus Sancti Antoni in 
Isnehem. lat. jnti. 

1) 1* — f. 24 h Hütoria sejUem sapienlum. 

f. 1* Ineiplut gesta mm J|ij prln[clpji« Itistoria de »epte» aapleati- 
bu» prolo;is. 

FOncianus in vrbe roma regnauit prudens valdc qui vxorem hliam 
regis romanorum aeeepit pulchram valde ac omnibus graciosam quam 
multum clilexit Que coneepit et filium pulcherriinum peperit cui nomen 
Dyoclecianus impositum erat Creuit pucr et ab omnibus dilectus est — 

f. 24 h Post hec cito moritur imperator in quiete et dyoclecianus tilius 
eius regnauit loco eius, et magistros suos omni tempore secum retinuit, Et 
sie imperium regebant ita quori omnes scienciam et sapienciam eius miro 
modo laudabant, et diuicias acquisierant, et eum dilexerunt, intantum quod 
sepius mori pro eo se exposuerunt, Et sie in pace tiniuit vitam suam etc. 
Kipliclt hisUrla de septen pradeotibus 

2) f. 24 b f. 140* Gata ltomamvum. Vgl. Oesterlcy. Zwischen X. 17 
und 18 steht noch die Geschichte de septem specletas elen«slie ohne Re- 
duktion, zwischen N. 57 u. 58 steht von der Hand eines 4. Schreibers eine 
Geschichte, welche beginnt: Tepore (!) quo Julius cesar imperium regebat 
quidam miles erat qui vnicam habebat Hliam heu pulchra et decora. — 
Zwischen N. 99 u. 100 steht der Anfang der Geschichte „Dorn ausziehen": 
Quidam miles qui super omnia venari dilexit — 

f. 1 10 h — f. 141'' Register über beide Werke. 

ti) F = Freiburg im Br., l'niv -Bibl. 392*. 
21 xl4 cm. 4°. 240 Uli. 15. .Ih. 

Neuerer Einband. Vorn und hinten je ein Pergamentblatt aus einem 
lateinischen theologischen Traktat eingeklebt. Auf dem einen stehen ver- 
schiedene Notizen von späterer, aber alter Hand 1 ). 

1) (Jumrai tragaut vml rose wasser gehurt zu blo lasur zu machen. 
Extasis ost exeossus mentis qui fit cum pauore mentia 
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Die 240 Blätter verteilen sich auf 21 I^agen, deren Stärke sich nicht 
immer mit Sicherheit erkennen lässt. Vielleicht 1 — 6, 10—12, 16-20 zu 
je 12; 7 — S, 13, 14 zu je 10; 15 zu S; 9 und 21 zu 14 Blättern ; es wären 
dann unvollständig: Lage 2 (fehlt JS \ 3 (fehlt „ und , s ), 9 (fehlt l4 ), 17 
(fehlt ,.>), in Lage 14 ist ein Blatt hinter dem 7. Blatte eingeklebt — Die 
Blätter, auch die leeren, sind von moderner Hand gezählt. 

Leer sind: f. 22'\ 23, 24 (2 a \. I0 , n), 1)8-70. (6,„_„), 79, 80 l7,_,o), 
155 b -l60 (lV-u), 189-191 (17,"_„), 237-240« (21,^,3»). 

Abgesehen von den Notizen ist die Handschrift von 4 Schreibern 
geschrieben. 

1. Schreiber „frater Conradus" schrieb die Lage 1—2, 8—15, 17 6 h — 9 », 
21: 2. Schreiber Lage 3, 3. Schreiber Lage 4-6, 16-17,», 18-2(V, 
4 Schreiber Lage 7. 

Custoden stehen am Ende der I^igen 4, 5, 18 und 19. 

Die Historia ist von dem 3. Schreiber geschrieben. Auf der vollen 
Seite stehen 35 — 14 Zeilen. 

Die Handschrift ist mit Ausnahme von f. 153—155 (14«^) rubri- 
ziert. Längere Überschriften von der Hand des Rubrikators linden sich 
erst von Lage 16 ab, jedoch nicht in der Historia. 

f. 1-2 verschiedene Notizen von späterer, aber alter Hand 1 ). 



apcx est idem quod punctus quoin hebraiei et groci in finibus suarum litterarum 
ponere solcnt 

accusies seid 
atblota pungnator (!) 
anotum tili 

Ethnicos gentilis sou pugnator 

1) z B. : f. 1» Amor ost doloctacio eoidis currens por desideriuin ad aliquid 
aniandum. 

bernhardus Qui foruentius diligit cicius currit. 

f. 1'» Petrus dainiani Cur o saceido» maligno spirilu uon vereris victima oflerre. 
(ornicans onim te a Christi mombris abscindis et meretricis corpus efficieri« apostulo 
teste qui ait Qui adherot meritrici unum corpus efficitur Seu uero ot dominus in ewan- 
gelio nolito satictum dare canibus. 

Crisostas 

Anima Christo desiderans equitaro cum Christo in Celeste Jerusalem assimiletur 
azino. Est est (!) animal simplex stolidum mansuetum tardum onoriferum non delicatum 
voce terrificum pacientificum cruce dorsus polle signatum. 

Si quis despicit eos qui fideliter agapes et conuivia pauperum oxhibent ot propter 
honorem domini conuocant fratres et noluerit communicare huius modi uocacionibus pami 
pondens (juod geritur anatbema sit. 

Episcopus viam suppelleetilem et monsam ac victum haboat ot dignitatis siio 
auctoritatoin fidei et vite moritis querat hospicium quo(|ue non longo ab ecclosia habeat. 

Sepe se uicia ingerunt et so esse uirtutes menciuntur. vt tenacia parsimonia, 
«•fFusio lar^itas, crudelitas zolus iusticie, romissio piotas velit uideri — 

Nota beatoruni orit in patria lumen amictus. laus opus uisio uictus. 
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1) f. 3* — f. 22* J Agenda sancti Wolfgangi ejnseojri Ratüsbonensis. 

f. 3 * Incipit legenda sancti Wolffgangi episcopi Ratisponensis. leatus 
Wolfgan gus nacione sueuigena ex ingenuis parentibus. et ut sibi salomon 
optat nec divicias nec paupertatem pacientibus sed mediocriter recteque 
viuentibus est procrcatus — 

2) f. 25" — f. 34 * Sermo de festo lanceae. et clavorum. 

f. 25* De festo lanceae et clauorum Johannis 10°. In illo tempore 
rogauerunt judei Pylatum vt frangerent eorum crura et tollercntur — 

3) f. 36» - f. 6Ü» Senno de passione C'/inVi 1 ). 

f 3fi» PRoptor scelus populi mei percussi euin ysaye liii°. Celcstis 
patcr qui per os ysaye prophete loquens de lilij sui domini nostri passione 
dixit proptcr scelus populi id est peccata populi mei quia omnes sumus 
populus ejus, percussi eum scilicet tilium meura Non quod pater celestis 
per se percusserit filium suuin scilicet Jesum Christuni. sed quod de pre- 
fumto consilio trinitatis missus est filius dei portare scelera nostra. — 

Es folgt f. 6() u von derselben Hand eine Geschichte von einem Ere- 
miten, der die Meinung der Welt verachtet, und verschiedene Notizen*). 

4) f. 07 Regeln, icie man Gott täglich l>ank sagen soll 3 ). 

f. 07 Regeln wie man gott deglich danck sagen solle die erst als der 
mensch morgens vff statt 

1) Am Rande sind, besonders im Anfang, viele Bibolstollon citiert; oft geben Rand- 
bemerkungen den Inhalt an. 

2) z. B.: Notandum quod Beelzebub jdeo dicitur deus muscaruni ridiculose nam 
quando iudoi portidi doum suum derelinquebant tunc quendam dyabolum scu b»al adn- 
rabant ot multa sacrificia ei faciobant in mactando boues et onus sie quod sagwis v !) 
illorum sacrificiorum in magna multitudine manans plures muscas ad sc trahens circa 
statuam in qua hoc ydolum stabat Kt tunc iudei boni ad fidem conuorei doridendo voca- 
bant ydolum illud doum muscarura. 

Notandum quod sacerdos in HH°r procodit diguitate omnes angelos et omnem 
creaturam primo quia couficit corpus et sansuinom Christi quod nulli croaturo altoro 
est concessum 2° quia aperit celum et claudit infernum sictit Christus dixit ad pe- 
trum quecumquo etc. 3° quia remittit peccata quod non facit creatura alia et in hoc 
deo assimilatur Nam deinde (? dij) vocantur in sacra pagina 4° tunc iudex est super 
omnia in die iudicij Nam apostoli et qui secuti sunt Jesuin iudicabunt in die iudicii 
super XII tribtis Israelis. 

3) Voraufgeht folgende Disposition für eine Predigt: Compassio gloriose vir- 
ginis mario Ropleuit mo omnipotens amaritudino 

/ naturalis et vnica raator 
l tota mater 
quia l vnici mater 

f presens in passione 
\ morto turpissima condemnabatur 
I bonum filium 
quia penlidit < sapientem 
/ obedienUm 
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0 allerwurdigste heiligest benedigte triualtikeit vatter vnd son vnd 
heiliger geist dir syge lob und danck gesagt vmb alle die gaben vnd woldat 
nun vnd zu allen zyten 

Die ander als man lutet aue Maria 

liarmhertzigster her Jesu Christe dir syge lob vnd danck gesagt vmb 
diu heilsame mensch werdunge. 

Die dryt als man daz sacrament hebt jn der messe 

Itarmhertzigster her Jesu Christe dir syge lob vnd danck gesagt vmb 
din heiliges lyden vnd vnschuldigen dott 

Die Vierde noch dem sprach dez gloubens 

Almehtiger gott vmb alle dine gutdat jn disem sprach gemeldet vnd 
vmb alle andere guttdat So du vns armen gethan hast sy dir lob vnd 
danck gesagt nun vnd zu alle zytt Amen. 

f>) f. 71* — f. 78" De modo praedieandi. 

f. 71' Tractatus de sermone Precipue tarnen consulo uobis vsitetis 
in sermonibus Jacobi de uoragine Et in duabus summis virtutum et vi- 
ciorum Wilhelmi lugdunensis Et in postilla Nicolay de gorra si vero non 
habetis colligcbitis ex paucis modo predictis vt potestis . . . [HJIc notetis 
quod tres sunt modi diuidendi sermones et ])rocedendi. — 

f. 78 • Hec ordinate singula jn suo loco posui Tarnen si non prosunt 
sapienti et iam seien ti prosunt tarnen inexperto et nouis Sufhcit quod pe- 
ticioni vestre satisfeci (|uantum minus male potui etc. deus etc Explicit 
doctrinamentum et auisamentum de modo predicandi Anno etc. xlviij 0 
Breuitcr per itf jo de Magis collectum etc. 

Es folgen dann von derselben Hand 3 deutsche Gebete 1 ). 

6) f. 81»— f. 84» Fovmula honestae ritae. 

f. 81 ■ Indpit bernbardns abbas df honesta utta Pctis a me mi fratcr 
karissime quod nunquam et nusquain aliquis subditus a suo prouisore 
audiui aliquem petiuissc verumtamen quia id petit tua deuocio cui iuste et 
rationabiliter petenti aliquid in Christi nomine negare non ualeo formulam 
honeste uite sub brevi sermone tibi depingam. — 

7) f. 84'' f. 87 1 ' Uber Senecae de honesta riia ad Lucidum. 

f. 84'' librr Senece de honesta nita nd lurillam Quatuor virtutum 
species multorum sapiencium senteneijs diffinitc sunt quibus compositus 
humanus animus ad honorem posset accedere harum prima est prudencia 



1) Gnad vnd barmbertzigkait Jesu Christi; liylff vnd trost raarie sinor werden 
muter verlihe vns allen dor ewig gott jn disem eilenden jeinorlicheii lebon dicatis amen- 

Verlich uns allen gott jn dysem eilenden loben gnad vnd barmbertzigkait. 

Gnad vnd barmbertzigkait vusera berren Jesu Christi liillT vnd trost Marie giner 
werden mutor sy alzit mit vns dicatis Amen. 

Benedictas deus in donis suis 
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2 * est magnanimitas 3* est eontinencia 4 * iusticia est Singule ergo officijs 
que subter annexa sunt honestum et bene morigeratum uirum sciunt — 

H) f. 87 — f. 90* Tractatus de ipiattuor rirtutibus cardinalUnts. 

f. M7 b Inciplt traetatna de 4* r rlrtatlnns eardinallbui. 1 ) f. SK» Porro 
antequam de principalibus quatuor virtutibus dicatur aliquid primo in dig- 
nacione ueritatis scire oportet quid sit virtus aut (piare dicatur virtus que 
in tanto noininis precellit honore ut nulla quainuis videatur recta sine 
virtute deo fiunt acceptabilia. — 

9) f. 90 » — f. 100 b Primum bvnum Bomiumturae. 

f. 90* Inciplt prima m banun fratri» bananentnre ete Kecce (!) descripsi 
eam tibi vt ostenderem tibi hrmitatem et eloquia veritatis respondere ex 
bis Uli qui misit te et cetera in prouerbijs Cum omnis scientia gerat sanctae 
trinitatis vestigium insigne precipue illa que in sacra scriptura doccntur 
debent in se representare vestigium trinitatis propter quod dicit sapiens de 
hac sacra scriptura eam se tibi descripsisse propter triplicem eius in- 
tellectum — 

10) f. 100 h ~ f. 109" Ih ßdt. 

f. 100 b Sequitur \\t fide. Infcr digitum tuum huc et mitte manum 
tuam in latus meum etc. Job. XXI Iiis uerbis certiticavit dominus beatum 
thomam apostulum de racione sua dubitantem. Seil scicndum quod triplex 
est dubitacio — 

11) f. 110» -f. 124 fc . 

f. 110-. Inciplt eplstnla id quendaM «Harlan die Inslltato marthr et 
eatalibet tidelis dispensatarfs tuia igitur nunc karissime officium suscepisti 
marthe non debes bonum et sanctum ministcrium accidiose peragere sed 
hdeliter propter Christum qui omnia nobis administrat et propter eternam 
salutem tuam exercere. — 

12) f. 124 b — f. 1.54 V 

f. 124 b . Inciplt epl>tula ad «|uendam a ministerio sho ab.solutuni de re- 

rnmnrndationf salltadinis et rustodia silencij Karissime cum esses in occu- 
pacionibus cxternis et pro nomine Christi laborem subisscs fraternum brevi 
quadam amonicione sicut tunc poscebat rei vtilitas te iuuare quasi spiri- 
tuali manu uolui quoniam alitcr non potui ut dum illam aliquando atten- 
deres rectius inter curas ambulares — 

13) f. 134' — f. 13ti b De fructibus in pareptione diqna corporis ('hristi. 

f. 134 ■ de fraetibas In pereepclaue digoa carparls Cfarititi Susccpcio 
corporis et sanguinis domini nostri Jesu Christi duodecim fructus et utili- 
tates digne suscipienti afferre dinoscitur — 

14) f. 137 » -f. 143 \ 

f. 137* Kxiui de paradiso dixi rigabo ortum plantacionnm. ait ille 
celestis agricola qui uere fons sapiencie ucrbum dei a patre in patre ma- 

I) prudentia, iuatiti», fürtitudo, temperantia. 
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nens genitum ab eterno nouissimc diebus istis fabricante sancto spiritu in 
utero viiffinis caro factum exiuit homo ad opus arduum redenipcionis hu- 
mani generis peragendum excemplar sequendo celestis uite prebens homi- 
nibus semet ipsuiu — 

15) f. 144* — f. lf)2 h De inveutione, revelatione ae tramlatione scmdi&swu 
rttltu.t reneralrili* Lebonii. 

f 144" De imiencioH« reaeladane ac translariane sauetissianl wltus veiif- 
rabiliü lebanij Lebonius dyaconus seruus Christi nünimus vniuersis fratribus 
orthodoxe tidei cultoribus per cuncta niundi climata domino fa »infantibus 
jn domino Jesu Christo eterno salutis auctore salutem. Que oculis uidhnus 
et auribus nostris per rcligiosos uiros audiuimus et tenaci menioriae com- 
mendauimus scire cupientibus negare non audemus sed nobis sieientibus 
gerinana deuicti caritate quasi seduli pincerne propinare — 

IG) f. 153» — f. 155 a De origtne sacri .reuodochii ulque ordmis milüiae 
i>. Johannis ßaptistae hospitaliorum IJierosoh/mitaui. 

f. 158* Primordium et origo sacri xenodochij atque ordinis miUtiae 
sancti Johannis baptiste hospitaliorum jlierosolimitani [XJenodochium sa- 
cramque dorn um et religionem milicie hospitaliorum sancti Johannis baptiste 
jlierosolimitani. Illustribus ac ueris sacrarumque veterum historiarum mo- 
nimcntis hoc exordium sumpsisse constat — 

17) f. 161 a — f. 168 1, ') Tradatus compendiosus per modum dialogi. 

f. 161» Tractatus compendiosus per modum dyalogi timidis ac de- 
uotis viris editus jnstrucns non plus curam de pullis et carnibus habere 
suillis quam quomodo uerus deus et homo qui in celis est digne tracterur 
ostendens insuper etiam salubres manuduccioncs quibus minus dispositus 
magis abilitetur*). Incipit exhortatio de celebracione misse per modum 
dyalogi inter pontificem et sacerdotem Cum uox illa iusticie auribus meis 
insonuit quo seruum torpentem de talenti retencione dampnauit obuluin 
quem aeeepi mox compulsus sinn vsui coinmunicare fraterno in quo eerte 
non mcam sed dei laudem et proximi quero edificacionem Bonum igitur 
opus quod haheo in uoluntate ipsius auxilio postulo et spero tieri in per- 
feccione qui dat uclle et posse pro bona uoluntate jpso igitur qui inspi- 
rauit opitulante de effectu misse sub forma dyalogi inter pontificem et sacer- 
dotem eius quem consecrauit habendi contexere curabo et si forma difformi 
caritate tarnen feruenti Pontifex Die michi sacerdos quid cause est quod in 
execueione tui officij ad quod tc ordinaui tarn tardus es Quarc raro sacras 
legis missas quo in salutem non tantum tuam sed et aliorum hominuni 
lidelium tarn uiuorum quam defunetorum sunt ordinato Si tc negligcro non 
uereris quarc alijs quod a tc exspectant suftragium non ministras Sarerrfus 

1) f. 1 5 P » - f. 160»» Iror. 

2) Alles von 'Tractatus' bis 'abilitotur ist rot miterstrichon als Titel des fol- 
genden Traktats. 
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Mi pater huius uite inquietus Status causat cuius diuersa nie retrahunt 
opera et eciam peccatoruin meorum enormitas nie terret — 

18) f 1G9*— f. 180* De anno jubileo. 

f. lf>9» LEgitur in antiquis codicibus de illo benignissimo anno ju- 
bileo Quorum initium sumpsit tempore abraham cuius rilius erat loth qui 
quondam occupatus iniinicitijs i ür uel quinque regum quos per diuturnam 
potenciam sibi et populo suo resistentes viriliter bos tyrannides suppe- 
ditauit — 

f. 186* Datis Rome a]>ut sanetum petrum anno uatiuitatis dorainice 
Merccxlix 0 xiii kalcnrias februarii Pontihcatus nostri anno seruudo. Adoro 
te devote — visu sim beatus tue gloric. Amen. 

19) f. 187»— f. 18»»') Kpistula HernfttmU Clart-mllmm. 

f. J 87 » aee epislala qaam bfatiia bcrahara'as illo teapare ad paaiagia« 
adhorliudnm nihil «Jowiuo epiacapa splreaai elera et popala valaersa Domino 
et patri karissimo venerabili episcopo spirensi et vniuerso clero et populo 
bernhardus clareuallensis vocatus abbas in spiritu fortitudinis habundare. 
Sermo michi ad vos de negocio Christi jn quo est vtique salus nostra — 

20; f. 193* — f. 221 * llütoriu wptem sapienttim ohne Moralisationen. 

f. 198 3 FVit quidam iniperator pontianus nomine habens filium dyo- 
cletianum nomine ab vxore sua mortua Quem cum sapientes vero romani 
vidissent cum esse bone indolis supplicaucrunt imperatori vt puerum septem 
al tes liberales doceret qui septem sapientes elegit quibus filium ad infor- 
lnandum tradidit Et illi tilium a strepitu populi separauerunt et per- 
fectissime docuerunt — 

f. 221* Post hoc cito moritur iniperator in quietc et dyocletianus 
tilius eius loco cius regnauit et magistros suos quamdiu vixerunt secum 
retinuit et sie imperiuin regebat, ita quod omnes miro modo sapientiam 
ac diuicias acquirebat (!) et eum dilexerunt in tantum quod sepius morte 
pro eo exposuerunt et sie jn pace vitam tiniuit etc. deo grac. Explicit 
hystoria de septem sapientibus etc.*) 

1) f. iSy» - f. 191 «> leer. Auf f. 192 stehen Terschiodene Notisen, z. B.: 

Iniancipiuin mortis 
hospes loci 
viator transions 

ICypreasino quod signiticat medicinaiu 
cedrino quod signiticat scienciam boui 
palma quod signiticat victoriaui 
oliuam quod signiticat reconciliaeionem 
seu misericordiam. 

2) Es folgen noch zwei spätere Notizen: 

Ignominia et confusio est jesum crucißiuin pauperein et esurientem fareis prodi- 
care eorporibus et ioiuniorum doctrinam turnen tia ora labraque rubicunda proferre — 
Curiosi aepe de hija qne non roultura expediunt aepo diaeeptant — 

2 
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21) f. 221 b — f. 223* Iuhilntiones commnntcandurum. 

f. 221 b Inhibiciones communicandorum Primo omnes existentes in 
peccato mortali scienter Secundo Non habentes tirmum propositum peccata 
dimittendi — 

22) f. 223 b FonmUa excommunicatiunis. 

23) f. 224 Versus de aqua benedicla nebst deutscher Lberutzung. l J 

24) f. 22. r ) b — f. 232° Geistliche. Auslegung der Redeteile. 

f. 225 b Partes oraeionis quot sunt octo que cognicio substancie 
cognicio qualitatis. cognicio prcccpti doniini operacio eiusdem cognicio 
hominis secunduni dcum et secunduin naturani: consideracio futuri iudicij 
consideracio leticie electorum consideracio tristicie danipnatoruin ~ Nomen 
quid est homo uocaris si cognoscis substanciam tuani vnde factus es vera- 
citer scis quid est nonien Ecce cognicio substancie que est prima par< 
oraeionis de terra es et in terram reuertcris - Quid est pronomen 
respondeo quod sicut lioino est nonien ita peccator est pronomen tuum — 
Quid est verbum respondeo est preeeptum dei sc. ut diligamus inuican — 

2h) f. 232 b — f. 233" Antiphona et oratio de ,S. Ursula. 

L 232 b »e sancU Vrsila cum HodalibiiH suIk • vernantes Christi rose 
super modum speciose 0 ridentes margarite diligenter exquisite, eleganter 
expolite aduenite nie audite in seruuni ine suseipite — hex est c*naea4aciu 

r l orario de beata Vranla sHisqnc sedalibi* Sequentem oracionem saneta 

vrsula doeuit quendam heremitam Johannem de Warwick. Inum pater 
noster et aue maria et credo in honore sanete trinitatis Heinde quinque 
pater noster in honore dei*) Et honore 3 ) matris eius quinque Aue maria — 

2C) f. 234 b Epistula Jsutuli de figura Christi*). 



1) öox operatur aqua por prespiterum bonodicta 
Cor tuuudat. fugat accidiam. fantasma repcllit 
Augot opc8 romouot huste», vonialia tollit 
Nullit» preteroat vndaiu sacrara nisi anuiat. 
Concordat cum quiuto: 

Huiua aquo t actus fugat omnos deinonis actus 
und die Übersetzung hien'on : 

Wihewassor das gesegend wirt Von <lom priestor bringt vnd gobirt 

Sechserlcy hand nutzet gut wer sich damit beruron tut 

Es reynigt daa hertz vnd vorjagt dragheit vnd trib vse des bösen geistes listickeit 

Es merot dio zytlichen richtum vnd helt vff der tionde vngestum 

Toglich sundc vnd aller tufel houeschaflt Vertribt dias gosogent wassers crafft 

Nloman sich sol lassen verdrieasen Er sol sich mit wasser begicsaen. 

2) Auf dem Rande: votierende passionis Christi. 

3) Auf dem Rande: compaasione. 

4) Lentulus senatui salutom Apparuit teinporibus nostria et adhuc est homo 
magno virtutia nominatus Jesus Christus, .pn dicitur a gi>ntibus propheta veritatis. 
quem oiua discipnli nominant filium dei. suscitans mortuoa. et aanans languorea. homo 
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27) f. 235 a Kpütula Gregovü ad ElinibetJiam Laidgraviam Thurinpiae. 
Gregorius cpiscopus seruus seruorum dci dilecte in Christo filie lant- 

grauic tliuringie salutem et apostolicain bencdictionem. Experimente ple- 
ruinquc didicimus quod fortis est ut mors dilectio et nichil est quod possit 
uincere caritatem — Exemplar epistole a papa Gregorio IX° beate Ellyzabeth 
vngarie regis Hlic transmisse — 

28) f. 230* -f. 240 bl ) Wniu de S. Hmihetha. 

f. 236» Anno domini M.cc.xxxj obiit saneta Elizabeth A. d. Mccxxxiij 0 
oerisus est frater Conradus predicator A. d. M.ccxxxiii jneeperunt fratres 
thentoniri ordinis primo niarburg inhabitare A. d. M.ccxxxv 0 vigilia assump- 
oionis marie positum est fimdanientum ecclesie seu monasterij sanete Eli- 
zabeth ibidem A. d. M.ccxxxvp eleuata seu canonisata est saneta Elizabeth 
A. d M.cc.lxxxiij kal. maij dedieata est ecelesia sanete Elizabeth A. d. 
M.cc.xe 0 eousecratum est summum altaie eiusdem ecelesie kal. maij A. d. 
M.ee.xl. obijt frater Conradus quondam lantgrauius tliuringie. socer sanete 
Elizabetli. protunc magister ordinis theuthonicorum. Antiphon« cum «rarUne 
•V ttucla Kliiabela. Ave gemma speeiosa mulierum sijdus. Rosa ex regali 
Stirpe nata mundo licet uiro data. Christo tarnen desponsata vtriusque 
sponsalia siniul seruan:. illibata. tide pia saram sequens. et rebeecam pru- 
deneia. O. dilecta o beata nostra esto aduoeata Elizabetli egregia. ut tan- 
torum peceatorum sie ueniam conseqiiamur quod tantorum post laborum 
finem tecum gradiamur ad celestia gaudia. Amen, ora pro nobis beata 
Elizabeth, fraela Deus (|ui beatam Elizabeth in eontinencia viduali. 
spirituali meritorum gloria sublimasti. l'ara supplieibus tuis. ut omnes 
qui eius implorant auxilium petieionis sue salutarem eonsequantur 
effeetum. 

Darunter von derselben Hand: Rescripta sunt her. a nie fatre conrado 
schemel 2 ) in marburg tempore peregrinacionis mee. Anno M.cctcxc.v 0 
f. 240 b Item saneta hedwigis fuit meranie magnitici ducis tilia. tres 



-pudern staturo proecre raodiocrU ot gpcctabilis. Vultam habens. «luera intuentes diligere 
fit f»rmidare. Capillos haben« in moduin coloris nucis auclane premature et plauos fere 
usipie ad aurea. Ab aurihus us<jne ad hu moros ceroo* ot crispos. Discriuion habens in 
niedio capitis iuita nmrem nazaronorum. frontem plana m et sercni&aimam. faciem sine 
ruga et tuacula aliqu i. Quam rubor moderatus veuustat. nast ot oris niilla proreus est 
reprehensio. barbani habens copin.sam instar capillurum non longuui »od in inedio bi- 
fnrcatara. asfectum habens inatiiruni nculoa glaueoa et claros jn increpaciune lerri- 
bilia. jn aiuuniciono placidus ot amahili*. Iiilaris. seruata granitate. Qui nun.piani 
uisus est ridero. flVro autem. Sic in statuta corporis propagatus. Manua habens et 
brachia tisui delcctabiles jn Cüllo.juiu gratus. carna. et modestus. speciosus forma 
pre tilijs hominuiu. 

1) f. 2U7 - f. 240« leer. 

2) Kino spätere, aber alte Hand fügt über der Zeil« hinzu: ordtnia saneti Jo- 
hannis evaugelistc. 
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habcns fratres uterinos videlicet. Patriarcham aquilegiensem. Episcopum 
haben bergensein Et meranie <lucein et comitem in thirol. Viros multe 
dignitatis et virtute gcnerositate preclaros. llabuit autcm ad hoc tres so- 
rores uterina*. Vnam reginam francie coniugem incliti regis philippi. 
Alteram vngarie reginam nomine Gertrudis coniugem Andree regis vngarie 
matrem sancte Elizabeth uxor ducis ludwici thuringie Terciam abbatissani 
jnsigncm in sancto online bcnedicti in Kijtzingen'). 

7) O - St. Gallen, Stiftsbibl. Nr. 939. 

Vgl. Verzeichnis der Handschr. der Stiftsbibl. von St. Gallen. Halle 
1875 S. 353 Nr. 939. 

4» v. J. 1430; 400 Seiten von mehreren. 

Enthält S. 3<i5— S. 37« ein Excerpt aus der Historia septem sapientuui. 

M) Gr - Greifswald, Bibl. der St. Nicolaikirche VE 72 Theolo^iae. 
21X15,5 cm. 114 Bll. 4° 15. Jh. 

Neuerer Einband, auf den Innenseiten der Deckel sind alte Perga- 
mentblätter aufgeklebt. Auf dem des Vordcrdeckels steht folgende Notiz: 
Cristianus Stcy 1 ) est posscssor huius libri. quem michi domino jacobo zambow 
tradidit in testumentum qui et obijt anno niillesimo quingcntesimo tercio 
ipsa die sancte barbare que erat feria tercia et sepultus est in ecclesia 
sch . . s cuius erat pastor. jn pace requiescat. 

Die 114 von moderner Hand gezählten Blätter verteilen sich auf 
9 Lagen, von denen die 9. Lage 10, die 1., 4., 7. und 8. je 12, die 2.. 
3., 5. und 6. je 14 Blätter umfasst. Die Iis. ist einspaltig von drei 
Schreibern geschrieben. Der 1. Schreiber, Georg Augridus (V), schrieb 
Lage 1 und 2,- I3 , der 2. Schreiber Tage 2 M — Lage 7, der 3. Schreiber 
Lage 8 und 9. 

Auf der vollen Seite stehen 35 -40 Zeilen. 

Rubriziert ist nur Lage 1,— a \ 2,4—3," und s— 9. Es findet sich 
nur eine rote Überschrift. 

f. 1 * — f. 25 b liernardus de dirino amore. 

■ 

f. 1* Quia mortalia tcruntnr et ininuuntur seu corrumpuntur ita 
scribit Seneca ad Lucillum in epistola Ixviij Quia mortalia sunt tuduca et 
transitoria — 

1) Et folgen noch verschiedene Notizen, i. B. : 

Consiliuui est omnia uendere et dare pauperibus 
preeeptum est den in diligere 
permissio nuberc 

prohibicio nnn occidere. non mcclnri. 

2) Er bat sieb auch am Schlüsse von L 114 »> eingetragen : Chrutianua Ster 
p08S«9sor huius libri. 
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f. 25 b Anno doinini 14G0 in octaua epiphanie domini per me geor- 
gium Augridum in Frank. Deo gracias. 

2) f. 2f>» — f. 93" Genta Romauorwn in Auswahl und Reihenfolge 
der Erzählungen übereinstimmend mit Iis. Nr. I bei Oesterley. 

f. 26* Notandum e.st circa Cesta romanorum de quodam milite qui 
ad peregrinandum profectus est statuit in primo trocheus imperator pro 
lege quod tilij parentes sustentarent in neecssariis — 

f. 93" Si itaque fecerimus imperator dominus uoster Jesus Christus 
filiam i. e. animam nobis copulat ut cum ea in eterna leticia regnare va- 
leanius ad quam nobis perducat qui sine tine viuit et regnat dominus 
noster Jesus Christus Amen. 

3) f. — f. 114 h llintoria .trptem mpieutnm. 

f. 93* Alia historia de regina que voluit occidere tilium regis Djo- 
clecianus regnauit rome diues valde qui tiliam regis duxerat pulcram nimis 
in conspectu omni (!) graciosa que coneepit et peperit tilium questio vero 
erat aperte. quid Hominis cum vocaret que Dyoclecianus. Quod factum est 
creuit puer et ab omnibus dilectus erat. - 

f. 114 h Et post hoc cito obijt imperator. Et filius inperium optinuit 
Et magistros secum omnes habehat et cum omni sapiencia jmperium regobat. 
Sic et nos Jesus Christus vna cum illibata virgine maria regere sine tine 
dignetur in eterna patria Amen 1 ;. 

9) I - Innsbruck, Univ. Bihl. Cod. lat 310. 4". 
188 BU. Pergament. 1342. 

Vgl. die Beschreibung der Iis. bei Büchner a. a. O. und die aus- 
führlichere bei Dick, Erlang. Beitr. /.. engl. Phil. VII. Heft. 

1) f. 1» - f. 138» Gesta ltomanorum her. V. Dick. 

2) f. 138» — f. 183 b Historia septem mpietdum her. v. Buchner. 

3) f. 1X4» —f. 187« Keguter über heile Werke. 

4) f. 187» - f. lX8 b HrziVihiug aus den tiesla Jiom. 

10) L London. Brit. Mus. Egert 22'>x. Bl. 97. 

Vgl. Varnhagen bei Dick (a a. 0. XII). „Eine weitere Iis. befindet 
sich als Egert 22">8, Bl. 97 H. auf dem Brit. Mus. in London. Ich habe 
sie nicht näher ansehen können. Der Katalog besagt nur: An incomplcte 
version, the missing portion being embodied in the (Jesta (Romanorum, 
welche in der Hs. vorangehen)." 

1) Es folgt eine Mahnung zur rechtzeitigen Keuo: Teue certutu et üimitte in- 
certum, age penitentiam. Dura sanus es si penites ijuandu peccare non pot*s peccata 
tua te «limißerunt — 
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11) Ma, - Maihingen. Fiirstl. Otting - Wallersteinsche Bibl. II 
Lat. 1. 4o. TO 1 ). 

22 X 11,5 ein. 12« Bll. 4°. 15. Jh. 

Auf der Innenseite des Vorderdecke!.« steht: Oesta romanorum. 

Die 12H Bll. liegen nicht mehr in der richtigen Reihenfolge. Nur 
die ersten 8 Lagen lassen sich noch erkennen, die anderen liegen wirr 
durcheinander; oft sind die Blätter nur zusammengeklebt. Über die Reihen- 
folge der Blätter vgl. Oesterlcy. Die Blätter sind von alter Hand mit 
roter Tinte nummeriert; das 10. und 124. Bl. ist erst nach der Zählung 
entfernt worden, f. 123\ f. 125 — f. 12<> sind leer. 

Die Iis. rührt von einem Schreiber her. In der Historia stehen 
41—43 Zeilen auf der vollen Seite. 

Die Hs. ist vollständig rubriziert. 

1) f. 1»— f. 108 b , f. III»- f. 11 :V' Grd'i liomanorum. Über die Reihen- 
folge vgl. Oesterley. 

2) f. 109» -f. 110\ f. 114» - f. 123» Bruchstücke der Histoiia septem 
sopientum. 

f. 109» gauderem de te unde tibi sine dubio denuncio quod propter 
amorem tuum nie ipsam virginem seruaui (Buchner 12,.,). es wird dann 
die Rahmenerzählung bis zum 1. Beispiel der Kaiserin erzählt und nach 
Auslassung aller Erzählungen fortgeführt: Post hec omnes magistri adin- 
vicem conuenerunt et consilium habuerunt in qua forma vcl qua hora puer 
loqui ineiperet. Auf dem Rande ist dazu bemerkt: Circa hoc of Signum 
est «Vfcclns 4t Jmpcratrice et vij sapienlllms circa (res sc\trrnts »Meliert 14 
nrmpla. Die Rahmenerzählung mit Vaticinium wird dann auf f. 110 und 
f. III"- 123» zu Ende geführt. 

f. 123» Post hoc cito nioritur imperator et Dyoclecianus filius eius 
quiete regnauit loco suo et magistros suos omni teni))ore secum retinuit 
et sie imperium regnauit. ut omnes miromodo per cum sapiencias diuicias 
acquisicrunt. et cum dilexerunt intantum quod sepius se morti pro eo 
exposuerunt. et sie in pace vitain suam finiuit etc. 

Hierauf folgt bis f. 123» Z. 14 die Reduktion zu Vaticinium, darunter 
steht der Hinweis Jain si placet lege folio. 8. 4. Excmplum Justinus in 
ciuitate romana etc. l'nter dem Hinweis beginnt die Geschichte „Schlange 
und Milch 4 * der Gesta. Die Historia hat in dieser Hs. also wohl innerhall) 
der Gesta gestanden. Die Gesta schliefen f. 123* mit der Geschichte 
„Achat" und der Unterschrift Expliciunt gesta imperatorum moralisata a 
quodam fratre de online minorum secundum spiritualcm intellectum. 



1) Vtrl. Omtcrlr-y Nr. XXXVII u. G. ünq.p. H.in<lsdirift<>mei7. I. Hälfte. Niml- 
lingen 1*07 N<>. 34. 
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12) Ma, = Maihingen, Filrstl. Öttmg.-Wallersteinsche Bibl. II 
Lat. 1. 4". I 1 ). 

21 X H cm. 4". 321 WH. 15. Jh. Sammeln*. 

Auf dem Vonlerdeckel ist ein Pergamentstreifen aufgeklebt mit der 
Inhaltsangabe: Gesta romanorum et hystoria Septem sapientum. Auf der 
Innenseite des Vorderdeckels steht eine genaue Inhaltsangabe *). 

Die 321 Bll. verteilen sich auf 32 Lagen, von denen die 23., 31. und 
32. je 4, «lic 2!K ti, die Hl. 22., 24.— 28. je 8, die 1. 10 und die Übrigen 
je 12 BU. unifassen. Unvollständig sind jetzt die Lagen 1, 16, 30, es fehlt 
nämlich l„ 16 8 und 30,. Die Reihenfolge der tagen ist dadurch gestört, 
dass beim Einbinden die 18. Lage hinter die V.l. gekommen ist. Nur die 
ersten 84 Bll. sind von alter Hand gezählt, aber die Zahlen sind beim 
Einbinden zum Teil fortgeschnitten worden. Von moderner Hand ist die 
ganze Sammelhs. durchgezählt, es sind jedoch die beiden leeren Blätter 
23» u. 4 nicht berücksichtigt, ausserdem ist versehentlich f. 267 übersprungen. 

Die Iis. rührt von 7 Schreibern her und ist bis Lage 22 zweispaltig, 
dann einspaltig geschrieben. Es schrieb der 1. Schreiber Lage 1—7, der 
2. und 3. abwechselnd tage 8-23, der 4. tage 24—26, der tage 27 
bis 28, der 6. Lage 29, «ler 7. ..Cunradus" tage 30—32. 

Da in der Historia an einzelnen Stellen die Schrift verblasst war, 
hat eine spätere Hand das ITndcutlirhe nachgezogen un«l dabei manches 
unabsichtlich verändert. Auf «ler vollen Seite stehen 28 — 36 Zeilen. 

Die Hs. ist mit Ausnahme der letzten 3 tagen rubriziert. 

1) f. 1 ' — f. 120' (rfft<t ioiivoiorum in der von Ocsterley angegebenen 
Reihenfolge. An mehreren Stellen linden sich auf dem Rande deutsche 
Verse 8 ), welche sich auf die Erzählungen «ler Gesta beziehen und z. T. 

1) Vgl. Oeaterloy Nr. XXXVlll und Urupp a. a. ü. N. 37. 

2) Gesta rotnaiionun llistoria septem sapientum Soruionos de dodicaciune Figura 
humane saluacionis Vita saneti Jmk.ej De saneti» (jorio Tractutus do altorcacioue cor- 
poris et aiiiiuo Casus in q Iiibus quis ipso iuro est exeommunicatus Do jeiunio quatuor 
teropuruui De aduentu dwtnini De 8. elisaboth et historia do S. olisabetb De Saneti« 
lucia et geminiano Do 8. sophia De 8. symphoriana Hystoria de S. anna Officium 
do S. anna De S- ougonia- 

3) i. B. f. 10» oben zu der Erzahluug Focus: 

wer die warhait wil sagen dein baupt uulinlj abgesl[agn| 
i.|ui voluerit veritatera dicero caput tractum habebit) 
f. 10* oben zu dorsolbeu Erzählung: 

(zwjeu gib ich. zweu leich ich |/we]u vorlür icb. zwon verzer icb 
(duos denarios teneor dare. duos acinodu, duos perdo. duos expondo) 
t. 47» oben zu der Erzählung „Drei Weisheiten vorkaufen": 

[ | so donk vor wy wirt das end 

(quidquid agas (!) prudenter agas est respico finom) 

Du solt reiten die weiten strasz den engen steg du ligen laaz 
(Nunquam viam publicam dinütta-s propter aliquant seraitam si tu dtligis vitain tuam) 
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Textworte Übersetzen. Beim Beschneiden der Hs. sind jedoch diese Rand- 
notizen stark beschädigt worden, häutig ist eine ganze Zeile fortgeschnitten. 
Die 04 Erzählungen der tiesta sind nimnneriert, dabei ist aber die Zahl 
87 überschlagen, so dass die letzte Erzählung fälschlich als 95. bezeichnet ist. 

f. 1» gesta qur romnwm 1 ) ERat quidam imperator in cuius iniperio 
erat quidam sacerdos lubricus — 

f. 120 f 1455. Kxpliriant gesla 1)5. Romaiiorum runt sais rrdaetiaaibaa, 
2) f 120 4 — f. 179 b JJistoria teptem sapieutttm mit eingeschobenen 
Moralisationen. 

f. 120 d laripit hixtaria septem sapieariaai caai rrdartiaaibas grstnm 

POncianus in ciuitate roniona (!) regnauit prudens vahle qui vxorem tiliam 
regis ronianorum aeeepit pulchram valde in occulis (!) honiinum graciosam 
quam multum dilexit imperatrix coneepit et tiliuin pulcherrimum peperit 
cui nomen dioclecianus erat inpositum. creuit puer et ab omnibus dilectus — 
f. 179 b post hoc cito moritur imperator quiete dioclecianus rilius 
eius loco suo regnat et magistros suos omni tempore secum retinuit et sie 
jnperium (!) regnavit quod omnes miromodo per cum sapiencias ac diuicias 
requisierunt et eum dilexerunt in tan tu in quod sepius sc morti pro se ex- 
posuerunt et sie in pace vitam suani tiniuit, Darauf folgt die Moralisation 
zu Vaticinium, welche mit AMEN schlicsst. 

3j f. 179' — f. 184» tk-rmo de dedimtione. 

f. 179 e Seraa ja drdiraciaae VActa est leticia magna in populo hoc 
verbum scriptum est in libro mechabcorum et grecorum et convenit dedi- 
cacioni. Nota de prima dedicacione Salomo editicauit tcmplum in ierusalem 
de marmore candita (!) — 

4) f. 185' -) — f. 248 r Specuhun Immamte rnlvationis. 

f. 185* Expediens valde et vtile quod quasi in hoc prohemio expo- 
natur de quibus martirijs et hystorijs in quolibet capitata dicatur Et qui 
libenter hoc prohemiuin perstuduerit de facili quasi totum librum intelligere 
poterit jn primo capitulo agitur de casu luciferi et suorum sociorum — 

5) f. 248' — f. 25 l r Tractatus de aUercalione cotporü et auimae. 

f. 248« lacipit Mtercacia carparis et aaine «aide Sabtilis Traelalas KSt 
mortis hec condicio qua spiritus separatur camc ut supplicacio perpetuo 
tradatur cuius sie descripeio carnis annotatur — 

f. 251 e Kiplirit Jsle Trartatas Ktrelera nescia caius. 

6) f. 251 * - f. 252 a SeutetiUue. 



wo altor man vml iunges weib do besorg den deinen loib 
(nunqnam hospicium capiaa in domo alieuius ad nianendum do nocto vbi domimw 
domus ait senex valdo ot uxor juuoncula). 

1) „a" aus „o" verbessert. 

2) Die Rückseite von f. 184 leer. 
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f. 251 d Via stulti recta in occulis qui autem sapiens est audit con- 
silia Melius est vocari ad vltra cum caritatc quam ad vitulum saginatum 
cum odio — ') 

7) f. 253" — f. 254 b Casus excoutmunicatiouis. 

f. 253* Casus in quibus quis ipso jure est excommunicatus — 

8) f. 255» •) - f. 275 b Vita sandi Jo<loci. 

f. 255" Vita sancti Jodorj. Inripit prolo^as iu aita sandi ioiloci oob- 
fessari» Speciosum uirtutis speculum nostris opponit oculis rcx uirtutum 
uirum uidelicet uirtuosum et sanctum iudociun confessorem couspicuum. 
in quo ueluf in speculo refulgct omnium pulcritudo uirtutum — laelait 
aila PrccUrissini et ■IserieardUslaH caufcsaaris saacti hdael regia aritaaam. et 
niosalalaHs omnium pauperum Jvdocum confessorem magnincum hritannia 
genuit. natura dotauit. fortuna ditauit. quia fuit tilius iudahelis regis 
britonum honorantissimi (!) et ditissimi uiri — 

9) f. 275 k — f. 277" De jejunio quatuor temptrum. 

f. 275 le ielHiiia qaataar temporuai. JEiunia quatuor temporum a 
calixto papa instituta sunt Fiunt autem hec ieiunia quater in anno, se- 
cundum quatuor tcmpora ipsius anni — 

10) f. 277*- f. 277*' De adveutti domim.*) 

f. 277* ie adaeatu domini In aduentu domini sunt quatuor dominice — 

11) f. 278» - f. 318 1 ' lleiligetdegenden : f. 278» Vasno sancti (Jeorii, 
f. 281 b Passio Quirin et Julitts, f. 282» De sanda Elisabeth, f. 292 • De mnctis 
Lucia et Gemiuüxno, f. 293» De mncta Sophia*), f. 293 b De sancta Sympho- 
riaua, f. 293 b De mucta Clara*), f. 294* 1 lUloria de sanda Elisabeth, f.296 h 
llistoria de sanda Anna, f. 299 Sequentia de sanda EAUabeÜt, f. 300"-f.318 b 
Vita, mndae Eugeniae. Darunter: Qui nie scribebat Cunradus nomen habe- 
bat Iste Uber est completus sub anno domini MCCCCLVI feria tercia post 
reminiscere. 

13) 31, Münclien, Hof- u. Staats-Bibl.Cod. lat. 3861 (Aug. eccl. 161).*) 
30 X 22 cm. 199 Bll. 2". 144*. 

1) Nach dem Schlüsse stehen folgende Notizen von späterer, aber alter Hand: 
Nota sunt quedam animalia seu vulatilia que ore coneupiunt (!) et orc pariuut vt apea 
Quedam quo ore coneipiunt et per inferior (!* pariunt vt corui Quedam -jue ore parinnt 
et per inferiora coneipiunt vt muscelo Quedam per inferiora coneipiunt ot per infenora 
pariunt vt muliores Quedam uro coneipiunt et nec per inferiora nec superiora pariunt, vt 
vippore sed latera matris rodontes ogrediuntur beata virgo verbo et fide coneepit et virgo 
peperit Adam vero nec est natu* nec conceptna sed factus. 

2) Vorher geben zwei le«:re Blätter, die nicht mitgezählt. 

3) f. 277 b steht unten: Quin nimm limus nec seimus quandn perimus Hoc eat 
verum per deuin viwum et per deum sanctum. 

41 Unvollständig, da das untere Viertel des Blattes fehlt. 
5) Vgl. Oesterley Nr. LH. 
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Auf dem Vorderdeckel ist ein Pergamentstreifen aufgeklebt mit der 
Inschrift: Gesta romanorum. 

Die 199 Uli., die mit Ausnahme der leeren, nämlich tage 1 3 _ 12 und 
15 e 17,4, nummeriert sind, verteilen sich auf 17 Lagen, von denen die 
1. 3., 5.-10., 12., 13.. 15.. U>. je 12. die 4., 11., 14. je 10, die 17. aber 
16 Bll. enthält. Aus Lage 1 sind vorn 2 BU. herausgerissen, aus Lage 17 
ist das 2. Bl. herausgeschnitten. Die Hs. rührt von 2 Schreibern her. Der 
1. Schreiber schrieb bis Lage 12 9 * Zeile 12, den Rest der 2. Auf der 
vollen Spalte stehen anfangs 29—31, später 35 —36 Zeilen. 

Die Hs. ist nur z. T. rubriziert. 

1) f. 2»— f. 62 d HUtoria sqrtem sapüntwm mit ein geflochtenen Morali- 
sationen. 

f. 2* Pontianus in ciuitate romana regnauit prudens valde qui in 
vxorem tiliam regis Romanorum accepit pulchram valde et oculis hominum 
gratiosam quam multum dilexit Impcratrix concepit et filium pulcherrimum 
pcperit cui nomen Dyoclecianus erat impositum — 

f. 62* 1 Post hoc cito moritur imperator quicte. Dyocletianus lilius 
eius loco suo regnauit et niagistros suos omni tempore secum retinuit et 
sie imperium regebat quod onines miro modo ]>er eum sapienciam ac di- 
uicias acquisierunt et eum dilexerunt in tantum quod sepius se morti pro 
se exposuerunt. Et sie in pace vitam suam riniuit. 

2) f. 63 * — f. 157 k Gesta Romanorum in der von Oesterley angegebenen 
Reihenfolge. 

f. 63» KRat quidam jmperator in cuius jmperio erat quidam sacerdos 
lubricus — 

f. 157 b Explicuit gesta romanorum scripta et finita in vigilia saneti 
jacobi apostoli 1448. 

3) f. 158* — f. 170° Fuöttlariiu seit paraltolae er vitU pairum. 1 ) 

f. 158* Kabalarlus mm parabolae fi »Iiis patrnm CVm Sanctus theo- 
philus alexandrinus episcopus plures ex sanetis patribus ad prandium in- 
uitasset — 

Auf dem Schlussblatt stehen verschiedene Notizen aus alter, aber 
späterer Zeit.*) 

1) f. 171 und die folgenden 28 Blatter sind leor. 

2) z. B. Nota 

Aiu zarn iij jar 

Drey zeyn aiu hund ix 

Droy hund ain pford xxvij 

iij pherd ain mensch lxxxi 

iij mensch ain esel ij c xliii 

iij esel ain schnegans 729 

iij schnegans ain hu« 2187 

iij hus ain ayehen C >61 

iij aichn ain helffant xix» vj< hxiiij jär 



- 
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14) Mo = München, Hof- und Staats-Bibl. Cod. lat. 4691.M 
32 X 21.o cm. 210 Bll. 2\ 1457- 

Auf dem Vorderdecke) ein Pergaments! reifen mit der Inhaltsangabe: 
Oesta Rotnanorum cum reduetionihus spiritualibus Et hystorie Septem 
sapientvm cum spirituali intcllectu. Auf dem Riickcnschild: Gesta Roma- 
liorum Ilistoria Spiritualis VII Sapientes. 

Die 210 Blätter, von alter Hand foliiert*), verteilen sich auf 18 Lagen, 
von denen I*ige 1-17 je 12, die IS. Lage aber H Bll. enthält. 

Die Iis. ist von einem Schreiber geschrieben. In der Historia stehen 
38-42 Zeilen auf der vollen Seite. Am Ende jeder Lage stehen Kustoden. 

Die Iis. ist vollständig rubriziert. 

1) f. 1*— f. 153 b h'rtsta Romanoitim*) in der von Ocsterlcy angegebenen 
Reihenfolge. 

f. P >oU rpsU Romannruni ^rundum erdlncm ram rrdurtinnibii* *piritnilibNs. 

2) f. Iö3 c - f. 200* Histviia septem wpiadum mit eingeschobenen 
Moralisa tionen. 

f. lf)3 c Inripititit hystorlf. 7- sapienlum sfrundam «piritualrm inlrllrrtum 

Poncianus in ciuitate romana regnauit, prudens valde. Qui uxorem filiam 
regis Romanorum aeeepit pulchram vahle ac oculis hominum graciosam, 
quam multum dilexit jmperatrix coneepit et tiliuiii pulcherrimum peperit 
cui nomen Dyoclecianus erat imposituni — 

f. 200' Post hoc cito moritnr imperator quiete. Dyoclecianus tilius 
eius loco suo regnauit et magistros suos omni tempore secum retinuit et 
sie imperium regebat «mod omnes miro modo sapiencias diuicias acquisierunt 
et euin dilexerunt in tantum quod sepius se morti pro se exposuerunt. Et 
sie in pace vitam tiniuit f. 200 b explicit historia septem sapientum cum 
Rcductionibus Finitus est iste über per Wolfganguni klammer jn Gmuden 



Vgl. dazu dag Liederbuch der Clara Mäklerin, S. LXIX N. 14. Interessant sind folgende 
Notizen über den {Trossen Brand in Erfurt: Geruasij festo Dampni facto uiormori!) esto 
Krdfordie clara tunc ibi hu luxit aroara Appol vitrum hat das fewr ci ngologt der doli 
Pons niercatorum totalitär — Möns sanuto virginis cum omnibus reliquiis conobia eclosie 
et claustra — Möns saneti Seuer cum omnibus reliquib Ecclesia saneti Martini Curia 
domiui Maguntini Sanctus Andreas Sanctus Benedictas Sanctus Seruacius Sanctus Geo- 
rius Sanctus Vitus. 

1) Vgl. Oesterley N. LIII. 

2) Nur die leeren Blätter Ii und I83 6 siud nicht nummeriert. Bei der Foliierung 
ist f. 180 übersehen worden. 

3) Vorhergeht auf dem Vorsetzblatt: Assit in prineipio saneta maria meo cuius 
magnifica est goneratio. Nota gesta Romanorum seeuudum geatum Romanorum secun- 
dum. Ferner von späterer Hand : Iste Uber est Monasterij Benedictenpeiren. 

Gesta Romanomm I secundum spiritualem intellectum 

hystoria soptem sapientum | cum reduetionibus spiritualibus. 
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Anno domini MCCCC Quinquagesimo septimo feria Quarta ante Erasmi 
martyris. 

f 200 b — f. 204« Register über beide Werke. 1 ) 

15) M 3 - München. Hof- u. Staats-Bibl. Cod lat. 17273 (Sclieftl. 273). 
21,5 X 15,5 cm. 227 Bll. 4°. 142(i. 

Auf der Vorderseite des Pergamentumschlages steht: Gesta Rantano- 
runi (!), die anderen Schriftzüge sind verblasst, nur ein zweites Gesta rania- 
noruni (!) lässt sich mit einiger Deutlichkeit erkennen. Vollständig ver- 
blasst sind die Schriftzüge auf dem hinteren Pergamentbl. 

Die 227 von moderner Hand foliierten Bll. verteilen sich auf 19 Lagen 
zu je 12 Bll. Unvollständig ist die 10. Lage; es fehlt nämlich das 11. Bl. 

Die Hs. rührt von einem Schreiber her. In der Historia stehen 
28—35 Zeilen auf der vollen Seite. Rubriziert ist nur Lage 1, 2 halb. 
3, 4, 10, 12, _ 8 , 13 zum Teil. 

1) f. 1» — f. 150" Gesta Jiomanorum 9 ) ohne Überschrift. In der Reihen- 
folge der Erzählungen stimmt diese Hs. überein mit Cod. Wallerst. II, 
lat. 23, quart. (Oesterley Nr. XXXVIII). 

f. l a Erat quidam imperator in cuius imperio erat quidam sacerdos 
lubricus qui per hoc subditos suos multociens perturbauit et per hoc seanda- 
lisati multum erant — 

f. 150* [PJOUeminus in ciuitate babylonia regnauit et tarnen pigricia 
statum suum non desiuit nec amore desiderio premiorum nec ad sinistram 
vt peccatum Saltem deserat metu territus tormentorum etc. Kiplitiaut tiesta 
Komanoruns Scripta per naims Domini l'butnradi (ivsengrein (aneniras in Ssrhefft- 
lara etc. Complelis rat über Uit sub im» d.mlnl I 0 CefC°X\>l 0 . s ) 

2) f. 150 h — f. 220 b J/istorUi septein »apientum mit eingeschobenen 
Moralisationen. 

f. 150» Inclphmt IjsUria VII SapienciuM tum RedacHonibus |P]Oncianus 
in ciuitate Romana regnauit prudens valde. qui uxorem filiam Regis ro- 
manorum aeeepit pulchram valde et occulis hominum graciosam quam 
multum dilexit jmperator*) coneepit et tilium pulcherrimum peperit. Cui 
nomen Dyoclecianus erat iiiipositum Creuit pucr et ab omnibus dilectus — 



1) Am Schlüsse von f. 204» stellt nochmals: iste liber est Monastcrij nostri Bene- 
dictenpeiren. f. 204 b leer. 

2) Ocaterley führt diese Ha. nicht auf. Auf dem obern Rande vun f. 1» assit in 
prineipio saacta maria moo. 

8) Darauf schrieb der Rubrikator schon das Rubrum für die Historia, das er frei- 
lich selbst durch untergesetzte Punkte wieder zurückzog. Bemerkenswert scheint, dass 
er zuerst gedankenlos: Recuccionibus geschrieben, da« er darauf strich, um Reduccionibiu 
folgen zu lassen. 

4) Am Rande: jmperatrix. 
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f. 220 b Post hoc inoritur jmperator quiete dyoclccianus filius eius loco 
•suo rogiiauit et magistros suos omni tempore secum retinuit et sie jmperium 
regebat. quod omnos miro modo per eum sapiencias ac diuicias acqui- 
sierunt et eum dilexerunt infantum quod sepius se morti pro sc exposuerunt. 
et sie in pacc vitam suam finiuit. Dann folgt die Reduktion zu Vaticinium, 
darauf: Kxplicll hjsUrl« gtpte« SapitntiiM ein redurcfenlbis Flnitiis est Isle 
Übe (!) sab min» damit.! H ICtl \\ VI 

3) f. 221" — f. 227 hl ) Strmo <le (fediaäume. 

f. 221" Serm« de dedicaeUne [FjActa est leticia magna in populo hoc 
verbum scriptum est in libro Machahcorum et grecoruin. et eonvenit de- 
dicacioni Nota de prima dedicacione Salomo edificauit in Jerusolymis de 
marmore candide (!) — 

1«) M< = München, Hof- u. Staatebibl. Cod. lat. 1878<> (Teg. 786).*) 
21 X 14,5 cm. 315 1111. 1». 15. Jh. 

Auf einem Pergamentstreifen auf dem Vorderdeckel: tiesta Roma- 
norum cum moralysatione. Statuta ceremonialia monachorum. Dieselbe 
Inhaltsangabe auf dem Räckenschilde. Vorn ist ein Pergamcntblatt ein- 
geklebt, auf dem von späterer, aber alter Hand, angegeben, wie die Hs. in 
den Besitz des Klosters zu Tegernsee gekommen, und was sie enthalt. 8 ) 

Die 315 RH., von denen die 298 beschriebenen RH. von moderner 
Hand foliiert sind, verteilen sich auf 27 Lagen, unter denen die 1., 11. und 
22. je 10, die übrigen je 12 RH. enthalten. Unvollständig sind jetzt 5 Lagen, 
und zwar fehlt: 1„ 1%, 20 7 , 22 s u. 27„. 

Die Iis. rührt von einem Schreiber her, sie ist bis Lage 13 zwei- 
spaltig, dann einspaltig. In der Historia stehen 25—32 Zeilen auf der 
vollen Seite. 

Der Rubrikator hat die Hs. unvollständig rubriziert und sehr häufig 
die Überschriften fortgelassen. 

1) Auf dum Schlussblatt von andoror Hand verschiedene Eintragungen, z. B.: 

Non est locus pacis vbi regnat lingwa loquacb 

Per ri.su tu dobemus cognoscore stultuin 

Collige de multis acerimn« gradus erü — 

IIu.->tice tu gionse tibi fac ttia fercula grosse 
^ . Ego humili* abbus monastorij. Sancti 

Ue *"Nos Johannis vol sancti Dyonisy jn Schefflern. 

2) Vgl. Oesterley Nr. LXVf. 

3) Hunc lihollum obtulit dco et s. Quirino in monasterif) Tegernse dominus Jo- 
hannes Taeublor in <|iu> infra scripta contiiientnr Oesta romanorum imperatorum (cum] 
moralisacionum |per quendam f rat rem de online minorum Hystoria Septem sanientumj 
Statuta coremonialia monachorum | Kegist nun .super gesta Romanorum cum moralisatioiie. 
Voliere post hystoriam 7»««» sapientum Et post Registrum continuatur moralisatio]. Das 
Eingeklammerte von späterer Haud 



30 



1) f. 1 * — f. 1 40 c Gesta Romanorum in der von Ocsterley angegebenen 
Reihenfolge. 

f. 1» luclplaul gesla impcratori« meralisuta »c deelanaeioDe Scaice et 

Johannis FOmpcius regnauit tliues super — 

f. 1 40* Kxpliciaat gesta imnrratorum nioralisata a quoilam fratre ie •rdlm- 
■Immm Inripiunl lystorie .7. sapleafu« sfeaadan spiritaale inlcllrrtaat 

2) f. 141' — f. 212 b Ilistoria sejHem sapü'ntum mit eingeschobenen Mo- 
ralisationen. 

f. 141 *■ POnoianus in ciuitate romana regnauit prudens valdc qui vxoreni 
tiliam regis roinanorum aeeepit pulchram valde ac oculis hoininuin graeiosam 
quam multum dilexit jmperatrix coneepit et tilium pulcherriimun peperit 
cui nomen dyoclecianus enit impositum Creuit puer et ab omnibus dilectus — 

f. 212 b post hoc inoritur iinpcrator quiete dyoclecianus tilius eius loco 
suo regnauit et magistros suos omni tempore secum retinuit et sie imperiuin 
regebat quod omnes miro modo per eum sapiencias diuicias acquisicrunt 
et cum dilexerunt infantum quod sepius so morti pro se exposuerunt et 
sie in pace vitam tiniuit. Darauf folgt die Moralisation von Vaticiniuin. 
Darunter: [E]xplicit hystoria 7 sapientum cum reduccionibus tinitus est iste 
liber anno domini 1479 no - ') die erastina thome martyrjs hora secunda 
Explicit vere scriptor wlt precium habere. 

:i) f. 213» - f. 21G b Register. Nachträge von späterer Hand f. 217», 
Vervollständigung von moderner Hand f. 218*.*) 

4) f. 219" — f. 24« h Aachtrag zu den Gesta Romanoruin. Vgl. Oesterley. 

r>) f. 247* — f. 298 " Statuta eereuwnuilia monachorum. 

f. 247» Statuta ceremonialia monachorum Nouiter quis veniens ad 
canonicam professionem non facile reeipiatur a fratribus nisi persona adeo 
nota fuerit ut vtilitatem ecclesie conferrc videatur — 

17) - München, Hof- und Staatsbibl. Cod. lat. 21049 (Thierh.49). 
30,") X 21.r» cm. 130 + 2 Bll. 2*. 1440. 

Auf dem Kückenschilde: De Kegiminc Principum de Arte pugnandi 
Exempla 

Die 130 Blätter sind von moderner Hand gezählt 3 ), wobei f. 2, ver- 
sehentlich als 21. bezeichnet worden, sie verteilen sich auf 11 Lagen, von 
denen die G. und 7. je 10, die 9. 14, die anderen je 12 IUI. enthalten. 
Ausserdem ist vorn und hinten je 1 Blatt vorgebunden. 

1) Der obere Strich von 7 ist verblaut, so dass man versucht ist, 141«J zu lesen; 
auf der Innenweite des hinteren lUokels steht aber auch: Tegernsee 

147». 

2) Nneh f. 216 ein Blatt, vielleicht mit dem Scbluss des Registers, herausgerissen, 
zwischen f. 217 und f 218 ein leeres Blatt, ebenso f. 218« leer, z usehen f. 246 uud f. 247 
vier leere Blatter. 

3) f. 47 's 48 leer. 
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Die Hs. rührt von 2 Schreibern her, und zwar schrieb der erste 
Lage t— 4 einspaltig, der andere die übrigen Lagen zweispaltig. In der 
Historia stehen 34 -41 Zeilen .auf der Spalte. Mit dem Räume ist hier 
nicht gespart: jede Erzählung beginnt mit einer neuen Spalte. Kustoden 
befinden sich am Ende jeder I^age. 

Rubriziert ist die Hs. nur bis L 4./. Der Rubrikator hat die Über- 
schriften, die ihm der Schreiber auf dem Rande vorgeschrieben, nicht 
nachgetragen. 

1) f. 1», f. 40»~f. 40 b De XU rirtMu» 1 ) in Tabellenform. 

f. 1 » Nota circa quecumque contingit peccare et bene age contingit vel 
habundare vel deticere oportet ergo dare virtutem supplcntem defectus et 
reprimentem superfluitates — 

2) f. l b - f. 39 b Jh regimine pr'uidpum mit voraufgehender Disposition 
in Tabellenform. 

f. 2» listinxcrunt philosophi triplicem vitam ut patet ex primo ethi- 
corum sc. voluptuosam politicam et contemplatiuam — 

f. 39» Explicit liber qui jntytulatur de regimine prineipum ipso die 
jnuentionis sanete crucis Anno domini MCCOCXLYI.*) 

3) f. 41" — f. 47* De arte et morfu puguondi. 

f. 41» De arte et modo pugnandi Excerpta de quodam libello pugna 
spiritualis intitulato Aliqua ponuntur hic de arte seu modo pugnandi bre- 
uiter citra tarnen misticacionem prout in originali — 

4) f. 48» — f. 102» Historia septem sapientum mit eingeschobenen Mo- 
ralisationen. 3 ) 

f. 48» fP|Oncianus regnauit in ciuitate romona (!) prudens valde qui 
uxorem Hliam regis romanoruni pulchram valde et oculis omnium graciosam 
quam multum dilexit jmperatrix coneepit et Hlium pulcherrimum cui nomen 
dyoclecianus erat impositum creuit puer et ab omnibus dilectus — 

f. 102* Post hoc cito moritur jmperator quiete dyoclecianus filius suus 
loco sui regnauit et magistros suos omni tempore secum habuit Et sie 
imperium regebat quod omnes per cum miro modo sapiencias ac diuicias 
acquisierunt et eum dilexerunt infantum quod sepius sc morti pro eo ex- 
posuerunt et sie jn pace vitam suam finiuit Darauf folgt die Moralisation 
zu Vaticinium, welche mit AMEN schlieft. Darunter steht: mbrikups 
: d : r : n : g : 

1) Es sind die folgenden: prudeucia, justicia, fortitudo, temperancia, liberalitas, 
tnagniliconcia, magnanimitas, maoswotudo, honoris amor, affabilitaa, veritas, eutropolia. 

2) f. 40 b stellt eino längere Notiz, beginnend Cometus uel coniete« estque Stella 
et quando apparet Semper signiGeat mortem uol imrautationem prineipia alieuius. 

3) f. 86 k stehen anf dem Soiteiirande von anderer Hand die nenn auf die Historia 
bezüglichen Hexameter, dio Mussafia nach einer Wiener Hs. in den W. Sitzungsber. LVII 
(1867) mitgeteilt hat: Rex natu« septeni redit et spernit moretricem — Ad mare corui 
stant soluit rex post et a^uani dant. 
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5) f. 102 b — f 127 b Auszmj uns den Uesla Romanormn , enthaltend 
Kap. 147, 149, 160, 170, 190, 194, lf>8 der Innsbrncker Hs. Er schliesst 
f. 127 b et sie est tines. Darunter ist ein schräg liegendes Wappen ge- 
zeichnet, auf dessen oberem Ende Mbrikups steht. Auf f. 127 b sind noch 
von anderer Hand Kap. 87, 102, 106, 108 u. 172 nachgetragen. ') Darauf 
folgen verschiedene Eintragungen.*) 

18) JTü = München, Hof- und Staatsbibl., Cod. lat. 3040 (And. 40). 
31,5 X 22 cm. 272 Bll. 2°. lf>. Jh. 

Auf dem Vorderdcckcl auf Pergamentstreifen Auetoritat es de jure 
contra mendicitatem. Auf der Innenseite des Vorderdcckcls eine Inhalts- 
angabe und Notizen. 3 ) 

Die 272 von moderner Hand foliierten 4 ) Bll. verteilen sich auf 23 
Lagen zu je 12 Bll. Der 23. Lage fehlen die 4 letzten Bll. Die Hs. ist 
einspaltig von einem Schreiber geschrieben In der Historia stehen 2~> 
bis 29 Z. auf der vollen Seite. Sie ist nur teilweise rubriziert. Der Ru- 
brikator hat in der Historia die Überschriften nicht nachgetragen. 5 ) 

1) f. 1» - f. 87 b Auctoritates de jure contra inendicitaUm. 

f. 1* Auctoritates de jure contra mendicitatem. Notandum quod saneta 
ecclesia solis rcligiosis viris ordinum saneti Augustini Carmelitarum predi- 
catorum et apostulorum — 

2) f. 97* — f. 142* Historia Septem sapientum. 
f. 97» hystoria VII sapientum — 

f. 142» Explicit hystoria septem sapientum quam ad textum Et in 
sequenti folio jneipiunt reducciones tocius hystorie vsque ad tinein secun- 
dum spiritualem jntellectum Darauf folgen die Moralisationcn der Rahmen- 
erzählung, sowie von Arbor, Canis, Aper, Puteus, Gaza, Avis, Sapientes, 
Tentamina, Yirgilius u. Medieus, welche f. 142" schliessen: Expliciuut re- 
ducciones tocius historie secundum spiritualem jntellectum. 

1) L»«>r Catalogus Clm II, 3, 290 bemerkt mir : Adiectao sunt f. 127 sq. aliquot 
historiolac. 

ad presbyteros ad tuilites ad rtisticos 

2) z. B. Dens: Tu simplex ora. Tu protege. Tuqno labora 

dyabulus: Tu sis letator, tu predo, tu fenerator 
clericus, juaticia, virtus, uummus, symonia 
Errat, Minuitur. cessat, regnat. dominatur — 
lex Sacerdotibus. tides populn. justicia judieibus. 

3) z. B. faciontis culpam babot qui qnod potost corrigero nogligit ouiendaro; Re- 
gula auris Qaod nou est licitum in lege necessitas licitum facit; bec res laudatur in 
qua modus esse probatur Jste über attinet venerabili monastorio Saneti Nicolaj in 
AnndenK ordini»» Saneti Benedieti 

4) Die Zählung ist vielfach ungenau, so stallt 210 statt 212. 245 st. 247. 255»t.256. 

5) f. 1. 88-96, 142 * 148. 215'-. 276*-280 leor. 
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3) f. 143* — f 147 h Uistoria Moralitatum. Schlechter, nur 9 Kap um- 
fassender Auszug aus Holkoth und Gesta Romanoruin ohne Moralisationen. 

f. 143* Jncipiunt hystorie moralitatum sccundum amalieia indiorum 
Metellus sacerdos dec veste depinxit quatuor leges ju foribus templi — 

4) f. 149" — f. lU8 b Nicolai de ] Unkel sbtdü tractatus de septem donis 
.•*j*irit,its sancti. 

5) f. 1G9" -f 215* Kimdern tractatus de corpore Christi. 

G) f. 2 IG* - f 234* Johannis patrimxhae Antiocheni tractatus de modo 
jn ohaiidi coucilium generale legitime <>ng> / tum esse s'-'per papom. 

7) f. 235* — f. 254 b Templu,.. de.i ab tpisc.opo T :>-<jonienA corporalr et 
x; »irituale compositum. 

8) f. 255» - f 27G' De ecclesia. 

19) M- = München. Hof- und Staatsbibl., Cod. lat. 5G3. 
21 X 14,5 cm. 154 Uli. 4°. 15. Jh. 

Die 154 IUI , von denen die 147 beschriebenen von alter Hand foliiert 
sind, verteilen sich auf 15 Lagen, die 1. 7. enthält je 12, die 8. 15. je 10 Uli. 
Unvollständig ist die 13. und 14., denn es fehlt 13«_ 10 , 1 4|__o. io. Vielleicht 
fehlt zwischen der 13. und 14. eine ganze Lage. Die Iis. rührt von 3 Schrei- 
bern her. sie ist bis Lage 8 einspaltig, dann zweispaltig geschrieben. Es 
schrieb der 1. Schreiber Lage 1-5^, der 2. 5 ;> b — 13 mit Ausnahme von 
ria'-M. welche der 3. Schreiber schrieb, von dem ausserdem Lage 14 — 15 
herrührt. In der Uistoria stehen 29 bis 35 Zeilen auf der vollen Seite. 
Kustoden finden sich am Ende der 9.— 11. Lage. Die Hs. ist vollständig 
rubriziert, die Überschriften sind bis kige 13 sorgfaltig eingetragen. 

1) f. 1* — f. 53* Uistoria se]>tcm sapientum. 

f. 1» Jnripit Über de 7 e " sapirnlibns |P|Oncianus jn vrbe Roma prudens 
valde qui vxorem filiam regis Romanorum aeeepit pulchram valde ac Om- 
nibus graciosam quam multum dilexit Que coneepit et tilium pulcherriinuin 
peperit Cui nomen Dyoclecianus jmpositum erat Creuit puer et ab om- 
nibus est dilectus — 

f. 53" Post hoc cito moritur jmperator in quiete Et dyaclecianus (!) 
regnauit loco eius Et inagistros suos omni tempore secum tenebat Et 
sie jmperium regebat quod ouuies miro modo sapienciam eius laudabant 
et eum dilexerunt infantum quod sepius mori pro eo exposuerunt Et sie 
in pace vitam suam tiniuit Deo gracias 

2) f. 53*— f. 78* Auszug aus den Gesta Romanorum: Kap. 8, 15, 211, 
Anh. Gl, 22, 19, 147, 1G2 der Innsbrucker Hs. 

f. 53* Seqaitar hisUria de flirr« hnprratore elf. »Arcus imperator 
regnauit prudens valde — 

f. 78» Finitc saut hee HisUrie per ne Jahaaaem klapfaagfr de Salna Sab 
anB« domini 144$ feria lerria a.ilr brate I» S dalrne de qfc» slt — 

3 
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fJ) f. 7* b - f. K)\ f. S4 b — f. 8G b Epytliaphium domini Sigismundi inipe- 
ratoris Opusculum contra eancioncs aduersum dominum regem Alberttnn 
confictas Poloiii magna diimpnn fecerunt regl boeinii — hpilaphium Kiisabet 
regine. 1 ) Nandus super mortem VHailfalaiJ Regis Felonie Kicasati« mrlrlstr *) 
— letra cuinsdam mnnarhi ad suum abbaten nntror*nm blandinitia, so«l relr»r- 
sum esprobraneia. ') 

4) f. N:i Jl - 1' 8-1» ('imradi Schal: epiyrammata*). 

5) f. 87 a — f. 129* Walleri JJurteif libellu* dt vila et morilm* reter um 
philosophorum. 

(i) f. 129*. f. 14.l d - f. 147° K< InMoria Troiamt. 
7) f. 129''- f. 14:i e Moralin es variis'% 

20) M H = München , Hof- und Staatsbibl.. Cod. lat. 19848 (Teg.1848). 
lf» X 11 cm. 2Ö2 + 2 Uli. 8°. 1;Y Jli. 

Auf einem Pergamentstreifen, der auf dem Yorderdeekel aufgeklebt 
ist, Inhaltsangabe: Disputata in sex libris Etliicormn Tractatus nouus de 
anima. Auf dem Rücken ein Papierscliild mit derselben Angabe 

Die 2f>2 von moderner Hand f'oliierten Bll.°) verteilen sich auf 22 nuni- 
meriertc lagen, von denen die 1.— :L (i. - 21. je 12, die 4. und h. je 10 Uli. 



1) Es folgt f 83» «lie Subskription: Nicolaus petschacher Johannes (!) Sigismund! 
de zuoyniu actum uel dictum 1445 po.st iaeobi. 

2) Sicut precopi sie scribens prelia dixi 

Si quid aberraui parcite. posco mihi 
Hos versus caris ceciut Nicolaus amicis 
znoymonsis priino hu tu iwtulator ego 

3) Laus tua non tua fraus virtus non «opia rcria 

Seandere to feci hoc decus eximium 
Stabili* sit tua condicio noc tempore paruo 
viuoro te faciat hinc deus omnipotent 

Logendo retr<n-um intolligcn mouachum 

4) Über Adam, Eva, Sampson, Dalida, Dauid. Dcrsabe, Salnmon, Jie^ina Salba (!), 
Alexander, Paris, Helena, Heetor. Die boiden ersten lauton : 

Adam 

Primus per numerum quem vicit amor in u Herum 
Quem t-iincti Hobunt homincs quia morte peribuut 

Eva 

Consilium c-olubri n<>s dtixit ad ltifima vadi 

Quo cuneti pereimt «|<«' non sine crimine viuunt 
Am Schlüsse folgt die Subskription: Hos versus composuit quidam Civis constanclensi» 
Qener vriot (!) tinetorr» Saltzpyrg in habitacione divina (?) Cell nomen eius Conradus Schatz 

5) Aussprüche berühmter Personen, des Sedechias, Hermes, Hliiktiis, Zolon ',!), 
Pitagoras K \\ Diogenes, Soeiate>. Pluto, ArisMihs {'.), Ptoleineus, liivgoritn, (Jalienus u. s.w. 
Darauf fol«t eine längere Notiz über Kirchen. Die I. tzt-n sieben Blatter sind leer. 

6) f. 1. I IST«» -f. PJO leer. 



Digitized by Google 



35 



enthalten, die 22. besteht nur aus 4 aneinander geklebten Blättern. 2 Zet- 
tel, welche Zusätze zum Text enthalten, sind zwischen Bl. 14 und 15 und 
zw. 30 und 31 eingebunden. Di? Hs. ist einspaltig und von einem Schrei- 
ber, Udalricus (ireymolt geschrieben. In der Historia stehen 43 Z. auf der 
\> M "n c ;itc. Die Hs. ist rubriziert, jedoch ohne rote Überschriften. 

Besonders in der ersten Hälfte der Iis. befinden sich zahlreiche Text- 
zusät. auf dem Rande, f. 4 b , f. 25\ f. 93», f. 100«, f. III 1 ', f. 113«, f. 122«, 
f. 132", f. 145« verweisen Hände auf wichtige Stellen im Texte. Ausserdem 
findet sich auf f. 26* und f. 200 h je ein Kopf, f. 2(> b noch eine Hinrichtungs- 
scene (Bädern), f. 93" der Kopf Christi und der eines Mönchs mit Sprech- 
zetteln.') f 2» Inhaltsangabe 2 ) und eine Notiz 3 ) über die Herkunft der Hs. 
f. 2 b Verse, von denen der erste fortgeschnitten. 4 ) 

1) f. 3» 24" Philosophi <U> eo quid sit den». Congrcgatis 24 philosophis 
solum istud remansit eis post alia in questione quid sit deus 6 ) — 

2) f. 4« — f. 185" De AristotelU iihrü Ethirorum ex lectione Thomae de 
Bedersdorf a. 1439 ab IM. (ireymolt reportata. 

f. 4« BOnitatis et nobilitatis excellenciam philosophic inoralis extollit 
aristoteles 2" ethicorum dicens eam non esse contemplacionis gracia Non 
enim inquit Ut sciamus quid est virtus scrutamur sed ut boni efficiamur 
Et non est intelligendum quod virtutum speculacio non sit bona ymmo 
inelior est speculacio virtutum speculacio de mineralibus et plantis — 

3) f. 252 b — f. 253 b , f. 186" —187« Notar autopra/diae Udalrici de Weil- 
haim de genere et vita ipsius a. 1413, 1413 -1488 de rebus gestis et de 
teinpestate illorum annorum — 

4) f. 191»— f. 242* Travtatu* norm de anivta. 

f. 191* Tractatus nouus de Anima parisius datus a magistro yliaco 
ULterum antaris tradit diuinuin illud fuisse appollinis oraculum Nosce te 
ipsum Nimis ergo errat qui se ipsum ignoscat alia noscere desiderat non 
potest autem homo noscere sc ij>sum si ignorat illud quod in eo dignissi- 
mum hoc est anima sua — 

f. 242 1 Hec igitur de anima et de accidentibus eius Dicta sufheiant De 
quibus si qua bona sint Deo referri gracias postulo mihique dare veniam 
de erratis Explicit Tractatus Nouus de anima parisius Datus a reuerendo 

1) Auf dem Christi atoht: potesne panem commedore, auf dotu dos Mönche«: do- 
mino wanatus aum sinatis mo abiro. 

2) contenta : 24 UT philosophi de eo quid dous diftiniorunt Concepta sex libros ethi- 
corum Et quantis questioMi-M aliorum übrorum Concepta sou tractatus nouus de Anima 
parUieusi concerpta alius ■ tis Roraanorum Hystoria soptom sapiontum 

3) hunc libolltira ohtulit Monast«rio Tegernsee magistor Udalricus (ireymolt de 
Wflilha^n. 1495. quo obijt. 

4) Hic virij* neacit dUuwcere quando sonescit N»n decet annosum puoriliter cs*e 
iocosum Sed decet juiumem moribiia es<e senoin. 

Darnach f. 3b einige Notizi>D. z.B.: Penuria seditk.nero efficit et malignitatem 
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inagistro Yliaco Finitus per ine vlricum de weylhaim jn opido Wienn (1) 
Anno 1440 jn octava saneti Johannis ewangeliste l ; 

5) f. 242 b — f. 247" Auszug aus den Gesta Romanoruin, wie sie im Clin. 
4691 (Oesterlev Nr. LIII) vorliegen. Die (Jeschichtcn sind stark gekürzt, die 
Moralisationen nur kurz angedeutet. Es sind im (Jan/.eu 121 beschichten. 
Der Schreiber zählte nur 116. weil er zwischen 6 und 7, 32 und 33, 56 
und 57, 66 und 67 je eine Erzählung, zwischen 22 und 2:5 zwei Erzäh- 
lungen abersehen hatte. Ausgewählt sind folgende Erzählungen: 1 13. 
15, 16, 18-20, 22-29. 32, 39, 40 t 43, 47, 48, 50. 52, Variante von 196, 
57, 59-64, 69, 71. 72, 76, 82. 87. 94. 97, 98, 102 -106, 108. J09, 114 110, 
120-123, 127, 129, 131,133. 134, 141-145, 147-151, 153, 154, 156. 162, 
163. 166, 168-170. 2 fremde Erzählungen, 172- 175. 177, 179—181, 183.184. 
186, 188, 190, 192. 196, 198. 203-207, 209-211. 214, 215. 21 7. 219. 22(K 

6) f. 247*' — f. 248* Almlirher Auszug aus der 1 1 ist o ritt septem sapieutum. 
f. 247" Pontianus cum prima vxore habuit tilium nomine dyoelecianum 

post obitum matris commisit cum 7 sapientibus iuxta peticionem matris ille 
per 7 annos benc informatus -- 

f. 248* ostendens sibi annulum ab eo datum gratanter aeeeptus 5 hlios 
occidit et mundatus est miraculose per dei reuelacionem et graciam 
vite sibi (V) restiti et sie sanatus regnum intrauit et patrem visitauit qui 
sibi aquam porrexit et mater manutergium. 

7) f. 249' - f. 25 P 1 Register über die unter 2. und d. aufgefidirten Werke. 
f. 252* Notizen 

21) X - Nürnberg, (ierm. Nat.-Mus. Cod. lat. 27983. 
20,5 x 14,5 cm. 166 l$ll. 4 J . i486. 

Auf der Aussenseite des Yorderdeckels ist ein Papierschild aufgeklebt 
mit der Inhaltsangabe: Gesta romanor. cum hystoriis 7 1 * 1 " sapientum. 

Die 166 IUI. verteilen sich auf 15 I^igen, deren erste zu 8 Ulln. <len 
anderen zu 12 Iiiin. erst später vorgeheftet ist Von Lage 15 sind nur 
noch 3 Iill. vorhanden, die notdürftig zusammengeklebt sind, der 1. Lage 
fehlt das 1. Iii. Die beschriebenen Iill. der Lagen 2 --15 sind auf der 
Rückseite von alter Hand foliiert. 

Die Hs. ist von einem Schreiber zweispaltig geschrieben. In der 
Historie stehen 24—29 Z. auf der vollen Spalte. Kustoden stehen am Ende 
jeder Lage. Die Hs. ist vollständig rubriziert, rote Überschriften finden 
sich nicht. 

1) Lage 1 enthält 1 ) ein ausführliches Register über die (iesta Roma- 
norum und die Jlistoria septem sapientum. Nota tliabulam de (jestis Ro- 

1) Von späterer Hand: Udalricus greimult de weilbaim fuit huius libri scriptor 
in artibus bacvalarin« ergo Laus .sibi dettir si c-ui tarnen traetaturu hoc placeat. 

2) Ausserdem sMit auf dem oberen Kande: jiertinot ad moniistoriuiu Ri.tlnieMeiiHo 
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manorum Primuin Gestum tractat de quodam Repe cuius filiam dilexit 
quidain Milcs hoc Gestum potest reduci ad aniiuain et earnem quomodo 
inuiceni certant et si earo preualuerit quo modo anima surgere debeat 
Rcquire folio primo ihi legitur de quodam etc. — hoc est gestum et 
tractat de Milite quem dimisit vxor sua et reducitur ad animam que dc- 
reliquid (!) Christum Et docetur anima quomodo reuertatur ad Christum 
Kxplicit thabula hystoriarum. Die letzte Seite ist leer. 

2) f. 1 — 121 (ifxta RomtvioruiH, folgende Erzählungen der Innsbrucker 
Iis: 172, 177. 180-183, 185. ISS, 107, 1. 2, 3, 11 -IM, 19. 27, 31, 32, 
39. 41, 4 4, 4"). 4!), 52, Ol «3, 65. «8, 70, das 1. und 3. Beispiel der Re- 
duktion zu 76, 77, 80 -82, 04 -Z .9, 10«. 114, 115. 122, 127. 133, 134, 
141, 142, 144, 145, 107. 200, 147-151, 154. 155, 157, 162, 164, 169, 
175-177, 189, 192. 194. 195, 198. 204,206, 209-211. 213-215,218, 
220, 219, Anhang 5, 10*, 137 und 78. Es folgen dann 3 Erzählungen, die 
sich in keiner anderen Redaktion der Gesta finden: 

f 117* |Q|Vidam christianus factux «»st hereticus et magus qui consulebat 
dyabolum et in orto in specie f. 117'' humann silii apparuit et secum diuersa 
cootulit jdem denion ad pulsacionetn compane (!) corpus» (Christi pretereunte super 
genua sua cocidit et adorauit licet homo causa timoris demones faciant jnterrogatus 
amago cur hoc faceret dixit Nonne Iugisti in nomine.Ie.su otnne (auf dem Kande gouu) 
flectetur. Sacerdos atitem redieus deiuou vnuin ^enu flectebat interrogatus ab illo 
♦•ur b>>c faceret ltespoudit quia modo vacua esset pixis dixitquo receptaculum esset 
i'hristi ideo deberet lionorari ex hoc iste conuersus est. 

[Q|Vidam lusor cum ficquenter deluderet tradidit sc ex pacto dyabolo vt for- 
tuna sequeretur eum in ludendo Post hoc dum artarentur hdeles ad communionem 
tiruuit quod vocaretur pro huretico f 117 0 nisi et ipso comunicaret sed corpus 
Christi summens (!) tamquam indignus timuit deglutire et in ore roseruans Cum 
ostium eceksie exiret dixit ei dvabolus quid in ore haberet ex mandato ejus statini 
exspuit et dyalndus statim ab eo euanuit timens vero ne pedibus conculcarotur 
corpus Christi posuit in fonostram ecelesie Posten seqnenti die rediens vidit in 
fenestra stantem pueruni pulcht-rrimum et dixit licet abioceris tue tarnen adhuc 
dignatus es me videre Kt iste ego nou abieci te sed tu me et postea euanuit Et 
ist« penitencia duetus redijt ad dominum etc 

[Q|Vidam deuotus cum aliquaudo orasset pro vxore sua moitua soücitus de statu 
pio f. I17 a et illa appareus ei dixit (piod aequeretur eam et dum duceret eum Sc- 
cum vt ei videbatnr jpsa visa est ei inutari in serpentem horrihilem quem cum 
refugeret dixit Noli timero iam videbis quid actum sit circa nie jpsa autera eo 
intuento ingressa est \m quoddam foramen pelle deposita redijt ad priorem effigiem 
duxit eum ad domutu deternuiam in qua vidit demones torribiles apportuutes cufTam 
igneam in quam proiecerunt unum burgensem de villa sua et vxorem alterius nal- 
neabantur tamquam in motallo bullienti Kt uxor eius dixit oi Cum istis quos beno 
nosti modo balnoarer nisi dei miscricordia per penitonciam me reuocassot jlli enim 
duo relicto choro ma f. 118* ritali adulterio amoro adhoserunt diu peceautes et 
horum peccatis ego mediatrix fui sed in peccatis perseuerantibus et morientibus ego 
penitenciam egi salutarem etc. 

Expliciuut Costa Komanorum in crastino saneti vici Ami" lxxxvj*> 

Eine vierte, die sich sonst nicht in den Gesta Romanorum findet. 
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steht f. 157 b hinter der Historia septem sapicntum vor der Subskription. 
Sie hat folgenden Wortlaut: 

Nota hoc vltima conclusio omnium historiaruni non indiget Moralitato quod 
capaces ingenii legondo invoniunt [E]Kat quidam [das a rührt von anderer Hand 
hör] Miles sonex et honest us in ciuitate Koma qui habebat vxoreni iuueuem j»ul- 
chram nimis quo exarsit in amoro cuiusdam Ribaldi qui duxit jpsam ad partes lon- 
f. 157° ginquas quo cum aliqualiter diu fuit cum alienis et cum vidit et cognouit quod 
ita deliciosu et honesta non esset tractata sicut consweta erat cum viro stio honesto 
et ideo cogitauit in so ipsa <|iiomodo |>ossot amorem suura lucrari et acecssit ad 
quendam aurifabrum et fecit ei parari quatuor annulos et in quolibet annulo fecit 
scribi versum vnum ad primum annuluin fecit sibi scribi amoro langweo Ad secun- 
dum langwendo pereo Ad tercium pereundo spero Ad quartum sperando reuiuisco. 
Kt misit eos militi viro suo cum littcra (!) subtili forma Quod quesiui fugio quod fugi 
quero supor graciam ad to reuerto f. l.*>7 d Moralitas karissimi ,\ Per istam um- 
lieiera debet intelligi quilibet peccator vcl auima peccatrix quo si recesserit a viro 
proprio i. e. Jesu Christo et adinneta est Kibaldo i. e. dyabolo et vult cunuerti ad 
dotuum debet ei mittere quatuor annulos Primum aunulum aiuorc langweo i. c. quod 
habeat eontrieionem pro peccatis secundum langwendo pereo i. e. quod homo aliud 
gaudium animo querat nisi gaudium Celeste tercium poreundo spero i.e. quod homo 
quanturocumque peccata sua sunt grauia sperat in misericordiam dei Quartum 
sperando reuiuisco i. c. quod homo in hac speviuat cum diligencia per lilterum (!) 
debet intelligi quod si homo quesiuit dyabolum et mala eins opera Modo debet 
fugere f. 158* et Christum querere quando piius fugit et sie in gracia oius maneru 
Quod nobis prestarc dignetur omnipotens pator. 

f. 1« |L]Egitur de quodam Hege qui filiam pulchram habebat quam 
quidam Miles inultum dilexit Cum semel eatn solani vidisset ait ei 0 ka- 
rissima te diligo per omnia Quid tibi dabo si vna nocte potero tecum 
donnire — 

3) f. 122»— f. 157° lliMovia 8,'ptan *opiti>Unn in verkürzter (icstalt 
mit eingeschobenen Moralisationen. 

f. 122' ]P]Oncianus in vrbe Romana regnauit potens valde vxoreni 
pulcherrimam aeeepit que tilium pulcherrimum ])cpcrit cui noincn dyocle- 
ciatius Cumque gratus omnibus Septem annos creuisset mater vsque ad 
mortem infirmabatur — 

f. 157 a Cito post hoc moriebatur jmperator et dyoclccianus filius suus 
loco patris regnauit et magistros secum Semper tenebat jstorum consilio 
rege- f. 157 b bat et omnes miro modo diuicias et honores acquirebat nee in- 
merito quia cum omnes dilexerunt infantum quod sepius sc morti pro eo 
exposuerunt et ita in pace vitam finierunt etc. Nota hec vltima conclusio 
omnium liy: toriarum non indiget Moralitate quod capaces ingenii legendo 
clare inveniunt etc. Dann kommt die oben abgedruckte Erzählung. Darauf 
folgt die Subskription: PLxpliciunt (iesta llomanorum et hystorie Septem 
sapientum per manus heinrici Scolastici in (iredingen anno lxxxvi jn vigilia 
egregij presulis willibaldi. 

f. 157 b d und f. 158 leer. 
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22) P • Paris. Bibl. nat. Cod. lat. 8506. 

Vgl. (I. Paris in der Einleitung zu Peux Rcdaetions S. XXXIX und 
Keller, Li romans des sept sages S. XXXI. 

23) Pe — Petersburg, Kais, ütfentl. Hihi. F. 15,13. 

Murko erwähnt in seiner „(ieschichte von den sieben Weisen bei den 
Slaven" zwei aus Polen staniniende. jetzt in Petersburg befindliche Hss. 
der Gesta Roinanoruin, nämlich Q. XVII, Nr. 141 per inanus cuiusdam 
Alberti clerici de Ladoszycze, a. 1466 und F. 15. 13. a. 1462 Z Witowa 
unter der Überschrift: De regiua, <mi tilium regis volebat occidere, die 
vermuten lässt. dass diese Handschrift der (lesta Roinanoruin durch die 
IJistoria septem sapientum eingeleitet wird. Eine ähnliche Überschrift 
findet sich auch bei der Historia der ( ireifswalder Iis. 

24) Pr Prag. FürMenbergischc Hihi. I a. 37. 2 n . Vgl. Oesterley. 
Nr. LXXI, 181. und genauer Serapeum, 21». 115 unter Nr. 2. 

I". 37. Papier. 2". 1417. 1462. 

Ii f. 1 * — f . T)l a Sjucu/um fiumnnae sidvatiunt*. 

f. 51" Explicuit per manus Petri trost anno 1417 in die Sophie virginis 
Concilii in C'onstantcia Horente. 

2) f. 51" - f. 52 1 ' Status elerirorum j>errersu#. 

3) f. 52 — f. f>6" Tractattis fjonm de vtmfetsioue. 

4) f. 56*' - f. 56'' Ad commUtionem e.rpediendam. 

5) f. 56 c -f. 57* Carmen de ronjmjio ao. 1462. 

6') f. 57* — f. 105" (ii'sttt Romanomm et Jliittorin septem .sapüntum. 

f. 105' Expliciuiit gesta roinanoruin et hvstoria Septem sapientum 
anno domiui I IIS per inanus petri Trost de obern liawsen. Tunc tem- 
poris praepositus Noui hospitalis in Nürnberg. 

7) f. 106 Reqistrnm, dessen Schluss ausgerissen ist: ebenso fehlen 
zwischen f. 85 und f. N6 sieben RH., welche den Schluss von 67, sowie 
68 bis 78 und den Anfang von 71) der (iesta Hoinanorum enthielten. 

8) f. 107* — f. 118» Ih: corpore Jiumano. 

f. 118» explicit proplewma compilata per magistrum Hinricum in 
Plawcn. Sed hec scripta anno domiui 143!» in Landaw. 

!t) f. 118* — f. 120 b T/iuman de Aqnino sxper pater noster. 

t \'20 h Scriptum per manus Trost de Obernhausen protunc capellanus 
Leonhardi challinger in capella apostolorum. anno 143!) sahbat um ante 
ascensionem Domini. 

25) W - Weil bürg, < iymnasial-Ribl. 1 ) 4. 
29 X 20 cm. 258 -f 2 Hll. 2\ 15. (16.V) Jh. 

1) Vorgl. Progr. «Jos Kgl. Gymn. zu Weilburg Ostern 1885 Ii. üropius, Die älteren 
Hs.s. d. Gymn. -Bibl. 
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Die 258 von alter Hand foliierten l ) BN. verteilen sieh auf 22 Lagen, 
von denen die 1. und 18. je 8, die 2., 4., 6., 8., 10., 12., 14., 16., 20. je 
10, die 22. 12, die übrigen je 14 HU. enthalten. Unvollständig ist Lage 22, 
da das Register auf ein Bl. 258 verweist. 

Die Iis. rührt von einein Schreiher her und ist einspaltig geschrie- 
ben. Sie ist vollständig rubriziert, die roten Überschriften sind in der 
Historia und den Gc.sta regelmässig eingetragen. 

1) Lage 1 enthält ein Register der Historia septem sapienttim und (Jesla 
liomnnomm v init Angabe der Blatty.ahl: Prinio de ponciano rege qui tradiriit 
tili um suum septem magistris ad docendum 1 — 254 De saneta Elysabcth 
254 De friederico imperatore 

2) f. 1" — f. 15" Historia septem sapientum mit nachfolgenden Morali- 
sationen der Rahmenerzählung und der ersten 10 Erzählungen (bis Medicus). 

f. 1" [P|Oncianus in vrbe romana regnauit prudens valdc qui vxorem 
tiliam regis romanorum aeeepit pulchram valde ac hominibus graciosaiu 
quam multum dilexit quo coneepit et peperit h'lium pulchrum eni Minien 
dyoclecianus impositum est creuitque puer et ab hominibus dilectus - 

f. 45* post hoc cito moritur imperator in quietc Et dyoclecianus ; 'is 
eius loco eius regnauit et magistros suos obtinuit omni tempore secuin et 
sie imperium regebat ita quod omnes miro modo sapienciam et diuicias 
ac(|uisierunt et cum dilexerunt intantuni quod sepius morti pro co sc ex- 
posnerunt et sie in pace omnes Hnieuerunt (!) vitam eorum et ad regmmi 
peruenernnt celorum Quo»! nobis concedat ]»ater et tilius et Spiritus sanetus 
Amen Anrn Inrlpiunl gpiritunles mliriUiirs scrumliim spirKnalew jntcllcrtuni 
Kl prim» i|Uiuilum n«l prinium — 

3) f. 45 h f. 258'' (iesta lioiiMuorum. Am Ende durch zahlreiche Er- 
zählungen bereichert. Im Ganzen weist diese Redaktion 2(57 Erz. auf in 
folgender Reihenfolge: 1— 0, 11, 10, 12 14, Alexius (Oesterley Nr. lf>|, 
15 21, 102, 22 41, Anhang. Julianus |Oe. 18|, 42, 141), 43- 56, 219, 57, 
171, 58 - 72, 74, 73. 70-82, 80- 107, Incest |Oe. 244J, Rätsel der Sphinx |V], 
Mucius Scävola, 108, 100, 111, 113 — 134, Fürst und Kaufmann |Üc. 515], 
135—137, 141, Wandgemälde [Oe.l78J, 142, Apollonius |Oc. 153), 143—148, 
150-150, 1(52, 1(53, 105-172, 175—177, 170, 181. 1? \ 1 7 -203, 205, 
200, 200-211, Acht Paquetc [Oe. 173], 214-210, Trr. e Witwe |Oe. 78|, 
138, MO, Schmeichelnder Esel [Oe. 70], Keusche und unl; usdie Augen 
|Oe.220J, 220, 170, 180, 182, 185, 180, 188, 180, 101, 103, 104, 106, 204, 207 ■), 



1) Mit Ausnahmo dor vorgehoftoten 1. Knge, dio das Register enthält. Diu Zahlen 
von 1—86 sind ganz oder teilweise weggeschnitten. Diu Zahlen 67, 68, 69 sind bei der 
Zählung überschlagen. 

2) Ungefähr dieselbe Reihenfolge der Erzählungen, aber ohne den Anhang neuer 
Erzählungen, hat eine Hs. der Gcsta Rdmanorum in der Kirchenbibl. von St. Nikolai 
zu Greifswald unter Nr. XII E. 78 Theologisio. 
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darauf folgt noch eine grosse Reihe von Erzählungen, die sich in keiner 
anderen Redaktion der (lesta Ronianonun findet; es sind folgende: 

De seeundo philosopho Et est valde notabile 222, De gestis allexandri 
magni 223, vbi nuncij Darii regis venerunt ad philippum regem 225, vbi 
romani inicrunt fedus in AHexandro 220, vbi venit in Jerusalem 226, vbi 
allexander venit athenis 227, Vbi allexander tendebat ad darium regem 
persarum 227, Rescriptum satraporum 228, Rescriptio allexandri ad darium 
228, Consilium fratris Darii regis persarum 228, vbi allexander venit in 
regnum persarum 228, De philippo medico 229, Vbi allexander pungnauiti!) 
cum prineipibus Darij 229, vbi allexander vicit Darium regem 230, Epistola 
Darij ad porum regem 231, Edictum Allexandri 232, Rescripcio allexandri 
ad porum regem 232, Ubi allexander venit ad exidrates 233, 237. De morte 
alleandrid) regis 239, De vita pylati 240, De Juda ]>roditore 241, De 
Juliano appostata 242, De destruccione Jerusalem 244, De pelagio papa et 
de quibusdam gestis 244, De Miraculo baptismatis 244, De saneto Medardo 
et De Albunio rege vir quidem fortis et strenuus qui cum rege gebidanorum 
prelium gerens eins exercitum contriuit et regem interfecit 246, De rege 
adoloath longobardorum qui baptizatus et fidem Christi aeeepit et theudelina 
regina, christianissima et deuota pulcherrimum Oratorium constituit 246, 
Post mortem gregorij quomodo successit Sabinus bonifacius III™'* et IV tu " 
246, De niagumeto 247, De obseruaneijs Sarracenorum 248, De longobardis 
et regibus francie 24H, De boerio philosopho 248, De vcnerabili Beda 
presbitero 249. De Rachordo rege frixonum 241), De translacione saneti 
Bcnedicti 249, De terra motu mirabili 249, De karolo magno 249, prophecia 
gentilis cuiusdam de nacione Christi 250, De leone papa excecato et po- 
testate ecclesiastica collocato karolo magno 250, De institucione ottlcij 
ecclesiastici 250, De statura karoli eius viribus magni 251, De portentis 
niirabilibus 251, De ottone imperatore 252, De conrado imperatore 252, 
De ortu regis heinrici 252, De cismate ecclesie 253, De translacione ossium 
beati nycolai 253, De institucione ordinis eysterciensis 253, De hugone de 
saneto victore 253, De magistro petro lombardo 254, De cismate in Ecclesia 
Domini 254, De morte friderici imperatoris 254, De inicio predicatorum et 
minorum fratrum 254, De saneta Elysabeth 254, De friederico jmperatore. 

f. 45 b [PJOmpeyus regnauit diues valde et potens qui filiam vnicam 
pulcherrimam habebat quam tenerrime diligebat intantum quod — 

f. 258 b quod ille videns quod reeipere non valeret eleuatis in celum 
manibus . . . Damit bricht die Erzählung ab. 

26) Wl, - Wien, k. k. Hofbibl. Cod. 10445. 

21 x 14 cm 37G BU. verschiedenen Formats 1 ) 15. Jh. 

Die Hs., eine Sammelhs., die erst spät zusammengebunden ist, enthält 

1) 20 X 16 cm, 20X13 cm, 16X11 cm, 14,5x7,5 cm. 
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ausser dem Bruchstück der Historia noch Hss. sehr verschiedenen Inhalts 
Die 37« B1I. sind von moderner Hand foliiert. 

Das Bruchstuck der Historia septem sapieutum steht auf f. Ofi— f. 10f>. 
f. 110— f. 111 und beginnt: nos te preeedamus ut interini de vestra salutc 
providcre valeamus (Buchner und endigt: Tunc jmperatrix regi in- 
tellexisti domine quid dixi Ad ille optime que ait primo enim aiulistis 
(Buchner 52 u ). Auf der vollen Seite stehen 34- 42 Zeilen, f. 107» — f. 109 " 
Z. 22 steht eine Geschichte von einem „Cady", welchen .Tacobus von Taduo 
zweimal ins Feuer werfen lässt. um seinen Glauben zu erproben. Diese 
Geschichte stand dem Schreiber der Historia bei seiner Arbeit im We^e, 
er macht daher die Bemerkung: ad hoc signum [~\ in temo folio sequenti 
100 Die Historia ist einspaltig geschrieben. 

27) WL - Wien, k. k. Hofbibl. Cod. 12440 (Suppl. 113) 2 ). 
32,5 X 22 cm 2(52 Bll. 2'. 15. .Jh. 

Die 2»i2 Bll., von denen die 238 beschriebenen von moderner Hand 
foliiert sind, verteilen sich auf 22 I^agen: die 1. enthält 14, die 2.—20 je 
12, die 21. und 22. je 10 Bll. Die Iis. rührt von 4 Schreibern her Lage 1. 
2 und 22 ist einspaltig, die übrigen zweispaltig geschrieben. Der 1. Schreiber 
schrieb die 1. und 22. Lage, der 2. die 2.. der 3. die 3.- -13., der 4. die 
14.-21. 

In der Historia stehen 37 —30 Zeilen auf der vollen Spalte. 

Die Iis. ist vollständig rubriziert. Ausführliche rote Überschriften 
fehlen, jedoch finden sich zahlreiche, schönverzierte Initialen. Ausserdem 
hat zu dem letzten Werke ein geschickter Zeichner 147 schön ausgeführte, 
mehrfarbige Illustrationen in den Text gezeichnet, die zuweilen die ganze 
Breite der Hs. einnehmen. 

1) f. 2' — f. 13" Kh, ijeo<jraphi*ches Werk: HOmini septiformi spiritu 
jnterna tide illustrato atque septenis riuis triumpharic prophecie circumdato 
deeimam prius septimanam huius vite septem beatitudinibus — 

2) f. 14 u — f. 23 b Summa hystoria Midie Atagistri l'etri l'icluuietm«. 

3) f. 25» — f. 3S a Tractattdus veteris et m>ri (estomenti. SCrihit cnilll 
beatus Jeronimus in Exempla ad Eustachium virgine lege — 

4) f 30* — f. 50 Parabole Solomoni«. 

5 ) f. 50 - f. 55 * JMter hWlesiarte*. 

1) t. H. Quaostio ot responsio Do Anno IMurmato üreguiiano Habita Wittebcrpao 
in promotione publica Magist rorum Anno 1599 presento T B, eine ital. Abhandlung über 
Geometrie ruit zahlroichon Figuren, eine lat. Abb. De Torra, De Auimi facultatibus, De 
ortu et occasu poetico, Doi Mesi, Tabula Quantitatis dioi ortus et occasus solis ad de- 
uationera poli, De inUrpretatione. 

2) Vgl. Oostorley Nr. XLII. 

3) Leer sind f. 1, 13. 14-, 38«-«, W*-*, 93, 94J, 95. 149««, 150-155. 234', 
235-244. 



Digitized by Google 



43 



6) f. 55 * — f. 57 duitica mntieorum. 

7) f. f)7 b — f. HO* AVc7«-MWiViur. 

8) f. 81» -f. 87* Abbveriutum dmti. 

9) f. 88 »-f. 90 d 

10) f. 91» — f. 93* Alpltalntum juris canonici it cicilis. 

11) f. 95» — f. 149 , " Ciesta Jtouutnorum 1 ) mit der lliaUnia se/ftem su- 

pienium, die hinter Nr. 44 der Gesta eingeschaltet ist. Vorauf geht ein 

Knjister *). 

f. 95» DOrotenus (!) j»iperator Rome regnauit . . . Punctianus jmpe- 
rator regnauit in ciuitate roniana multis annis dives ac prudcns valde qui 
pulehram vxorein habuit quam multum dilexit jmperatrix concepit et tiliuni 
pulchcrrimum pcperit Cui nomen erat dyoclecianus - post liec statin» Obijt 
jmperator et filius jniperium obtinuit quod cum sapiencia et honore rexit 
Et sie est finis de septem magistris. f. 149 a Quod nobis prestare dignetur domi- 
nus noster Jesus Christus Amen Et sie est tinis horum romanorum gestorum 

12) f. 150" — f. 234 b Otto ran Diemeringeus Cbertmyimg des Joh. von 
MandeviUe. 

f. 150* ICH Otto von dyemaringen ein tumherre ze meeze in loto- 
ringen han diß buch verwandelet vsser welsche vnde vsser latin zc tütsche 
durch das die Tutschen lute auch mügent dar jnne lesen von manigen 
wunderlichen sachen die dar jnne geschriben sint von frömden landen von 
fromden dieren von fromden leutcu vnd von ir gelauben Von irem wesen 
von iren klaidern als das hie nach jn den Capiteln gcscliriben stat — 

f. 234 b Rtlich gelaubent nit an den bähst vnd einer sust der ander 
so vnd haissent doch alle cristen vnd gelaubent auch alle an den besten 
got Jesum Christum vnd an sein gothait vnd bittend vnd begerent alle 
seiner gnaden vnd zu jm jn sein ewigs reich ze kommende vnd dasselb 
bit auch ich johan von manthevillc ritter gehör» anss Engelland von der 
statt haisset Sant alba» der diss buch des eisten gott ze lob gemachet hatt 

13) f. 235* —f. 238» De parudixo. 

Verschollene Hss. 

1. (28) Ansbach, Schlossbibl. vom J. 1487. 

Vgl Oestcrley Nr. LXXVI u. LXXVII. Nach dem Jahresbericht des 
bist. Vcr. im Rezatkreis 1831 enthält die Iis., die 1487 per manus Henrici 
Scolastici in Gredingeu geschrieben, ausser den Ciesta Romanorum die 
Historia septem sapientum. Sie war wol eine Abschrift der Nürnberger Iis., 
die derselbe Schreiber im vorhergehenden Jahre geschrieben hatte, vgl. die 
Subskription derselben S. 38. 

1) f. 94* beginnt eine längere Notiz: Religiosus non debet esse ociosus — 

2) Vgl. Oesterley. 

i) Vgl. Oestcrley. wo es heissen ninss: Das Register zählt 89 Nummern. 
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2. (29) Rom, Vatikanische Wbl. 

Vgl. Oestcrley Nr.LXXXI u. LXXXII. Nach Monthueon stimmt die 
Hs. aus der Hibl. der Königin Christine von Schweden und enthielt: Ano- 
nymi Tractatus de origine et finali conclusione trium Rcgum Magoruin. 
Item Anonymi Historia septem Sapientum. Item (iesta Koiuanoruiii. 
(iuillclmi Beldenfelt Libellus de statu Terrae Sanctae. Anonymi de potentia 
Presbyteri Joannis de Amazonibus et Rrachmanis. Historia Alexandri 
Magni. Jordani Chronica de Translationc Imperii Graeci ad Ciermanos u.s.w. 
Anonymi Historia de S. Veronica: de Salomone utrum sit salvatus an non. 
De Talmud erroribus u.s.w. Articuli et errores haereticorum qui in Dioe- 
cesi Constantiensi latuerunt et examinati sunt a Joanne de Aichc Episcopo 
Constantiensi anno Domini 14(il 

3. (30) Strassburg. 

Vgl. Haenel Catalogi labrorum Manuscriptorum Sp. 4ßl. Sie enthielt: 
(Iesta imperatorum: bist. VII sapientium moralizata; Hcturae et imagines 
moralizatae pro incarnatione Christi, 4 ; nach einer genaueren Angal>c : 
Narrationcs quorundam septem sapientium virorum contra imperatorem et 
vxorem Diocletiani imp.; gesta imperatorum moralizata; Hb. scacchoruni ; 
Honorius de imagine mundi; de dispositione Terrae Sanctae. fol. 



Anhang. 

Beschreibung der Hs. der Versio Italica 
der Historia septem sapientum. 

M 9 - München, Hof- u. Staatsbibl. Cod. lat. 1 1 726 (Polling. 42« j. 
21,5 X 10,5 cm. 211 Bll. 4°. 15. Jh. 

Auf dem Rucken 2 Papierschilder mit der Inhaltsangabe: Liber Scin- 
tillarum. 1447 Excerpta Rup. Holcot &c. und Tractatus de 4 Novissim. & 
alii Ms. Die Innenseite des Vorderdeckels ist mit einem Watte einer la- 
teinischen, die des Hinterdeckels mit einem Watte einer deutschen ') 
Papierhs. beklebt. 

1) Da der äussere Rand des Blattes beschädigt ist, lassen sich die letzten Buch- 
stabe») in jeder der 27 Zeilen nicht mehr erkennen. Zu lesen ist das folgende: Ain 
horr des Grabn vnd auch der obrost got z(uoJ jorusalem do ewer fraw geboren ward 
vnsor . . . vnd ir sun vnser Ohem uon Nazareth Ai[n herrj zuo Emaj vnd zuo Oapa- 
merie Ain herr zuo . . . Ain herr dos paradeisos vnd auch der wasse|r] darauß rinnout 
vnd fliessent jn rnserra . . . karthago vnd kunigreich Capadocia Ain horr des jordann 
vnd auch des tals josapha|t| Ain herr zuo dem dürron bäum Ain vogt der . . . darob 
«tat vnser statd jerusalem Ain herr zuo . . . perg Oermanie darunb ligent zwo [und] 
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Die 211 Bll. verteilen sich auf 18 I^agen zu je 12 Blättern, von denen 
jedoch Lage 11, 14, lä und 17 unvollständig sind; es fehlt ll| 0 n. n, 14 IS . 
15, u. I7 n . Mit Ausnahme des herausgeschnittenen Blattes lü7 fand die 
Blattzählung die jetzt fehlenden Bll. noch vor. Die ersten 55 Bll. sind 
vom Rubrikator, die anderen von späterer Hand gezählt.') 

Die Iis. ist. abgesehen von dem Vorsetzblatt und f. 5!», von einem 
Schreiber einspaltig geschrieben. In der Historia stehen 39 — 42, in den 
anderen Stücken auch 4o' oder 52 Zeilen auf der vollen Seite. 

Die Iis. ist vollständig rubriziert. Die Überschriften und Initialen 
sind fast regelmässig eingetragen. Die Initialen sind an vier Stellen zwei- 
farbig, rot und grün, ausgeführt, in den Lagen 12 — 14 grün mit schwarzen 
Schnörkeln, sonst rot. 

1) Vorsetzblatt' 1 : Nach verschiedenen Notizen 3 ) JUdm IrgeniH ja j»r« 
( anoiiiro Nota modum legendi jn jure canonico Unde per paragraphus 
uiagnus dicit l ) - - 

2) Vorsetzblatt'': Verde lästhumjrn con JJücherlitehi, besonder* rou dm 
'Titeln der biblischen Bücher. 

über summarum das puoch von den hochen synnen 

Jus canonicum das gaistlich recht 

Genisis (!) das puoch der geschöpft 

Exodus das puoch des auligaus (!) kind uon retm (!) 

leuiticus das puoch der priester oder opffer 

Numeri das puoch der /.all oder da die Juden raisten 

Deutronomij das puoch der andern EE 

Josue das puoch der weijssagcr oder das b. josue 4 ) 

Judicum das puoch der richtcr 

sibcnUig türon volbracht mit märmcl . . . Ain herr de* grossen fortz dor vior ma . . . 
Ut Ain herr dor vesten Stat babilonio . . . zwayvndstbentzig jungen ist gemacht da . . . 
stet ain turn der nown deutses meil scho . . . geit Ain gewaltiger pfaltz . . . inno 
zuo palda . . . petbruoder mo Allexandr ... in kayner [vjofn] caria Ain herr zuo auf- 
»fang der sun . . . ain herr do die suun vndorgat zuo wo«t . . . gowaltiger künig zuo 
Conutantinopol . . • jn kartaginem Ain vorsorgor des porg . . . do sant katrina auf leit 
Aiu zereterer . . . Cristenhait kayser künig aller kün[igel allor herrou Ain vogt dor ab- 
gütter A[inl sebirmer dos priester Johann jn der w . . . rumenoy an A 64°. 

1) Leer sind f. 60, K2»\ 125»>-131, 165-166, 197-202. 

2) z. B. Cocodriltus wasserslang. 

Terribilissimuro omnium terribilium ©st mors; Sicut nichil haboinus corcius (über- 
geschrieben!) morte Sic nichil incercius hora mortis; Spiritus tii«tis oxsiccat ossa Spi- 
ritus gaudena floridam fucit etatom. 

3) Am untern Rande: Nota versus de Ulis «pii excusant a ieiunit» 

per borator bibis mulier puerum 
Pair laviator de grauida lactans 
puer jeinnu vitant 

4) Das gesperrt liedruokto von einer zweiton Hund. 
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Ruth, das puoch der frawen 

Primo 2° 3 0 4" rcgtim das puoch der künig 

Prouerbiorum das puoch der sprüch 

Kcclesiasticus das puoch (der übekait der weit) 1 ) oder der noven 
weishait 

Cantica das puocli der mijnn och der lieh 

Sapientie das puoch der weishait oder das buoch Salomouis 
von uppikeit 

Jstos quatuor scripsit Salomon 

Parai)ola das puoch der sprich oder beyspil 

Treuorum das puoch der ziihr oder clag 

Appocolipsis das puoch der hahnlichait vnde Practica das puoch 
aller ding 

Hystoriographus der geschrift schreiher 
Hystoria geschrift oder volpracht 
Allegoria von der cristenhait 

Ad colocenses (wider die) redder zu den wider et id est Arche- 
piscopus 

Athenisis zu den übermüetigen 

Ad corintheos in gracia zu den kriechen oder zu den herten qui 
duriores fuerunt in conuersione id est Archepiseopus 
Machabeorum diu puoch der fechter 

Paralippomeon 2 ) (!) das buoch der widerrailung oder Öffnung 

Ecclcsiastes das buoch des herrn salomouis uon üppii^kait 

Baruch das buoch des maisters der Ee 

Hester das buoch der frawen hester der künigin 

Actus appostolorum d. b. der wurkung der xij poten 

Omelia d. b. der außlegen oder teuschen predigt 

Jeremie der klag 

Ad roinanos zu den falschen glauben qui coluerunt ydola 
Ad [e]phcsios zu den Zweiflern qui plus dubitauerunt in tidc quam alii 
Ad philipenses (!) zu den uerschmechten qui plus uili penderunt doc- 
trinam quam omnes greci 

Ad 3 ) Ebreos zu den ebreysen 
Ad gallatos zuo den übermütigen 

Ad colosenses proprio nomine ubi crucitixi seil. Johannite resident et 
id est marc contra turbas etc. 

3) f. 1» — f. r>2*' Paterä Uber .teintil forum. 4 ) 

1) l);is Eingeklammerte ist duichfitriehcn- 

2) Das Folgende von dor zweiton Hand. 

:*) Du» Ftdgend" hat die zweite Hand ;m den betreffenden Stillen uebon das vou 
der ersten Hand geschriebene ersetzt. 

4) Di« Überschrift des Unbrikatois ist beim Beschneiden fortgefallen. 
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f. 1 a Iste libellus maxiinc iinpriniis de ewangelicis domini nostri Jesu 
Christi verl>is et de inultoruni orthodoxorum noui ac vcteris testamenti 
<lictis cnllcctus est — 

f. .Vi' Basilius dicit Sirut eniin ex canialibus estis aliter ita cx diuinis 
eloqnijs interior hoino nutritur ar pascitur prestante domino nostro Jesu 
Christo (^ui nun dco patre et spiritu sancto uiuit et rcgnat deus Per onmia 
seeula seculorum. unien. etc. EX PI J( IT LIBKK SCINTILLARVM Anno 
1447. feria Sexta ante philippi et jacohi Kcce quit erit in tine sine hne. 

4) f. .">M a — f. *»S *' TU ul us preslytcri Johannis. 

f. :>H 1 Johannes quidam presbiter vltra persidcm et arnieniam in cx- 
treino oriente hahitans rex et sacerdos nun gente sua christianus sed 
nestorianus Qui pcrsaruni et medoruin reges fratres Saniardos dietos pecijt 
atque ebaetain sedein regni eoruiu expugnauit — 

;">) f. ;")!>■ Jinprdimmta 1 ) matrintouii ?.c cognalioue. 

f. 5*1" De jinpediniento proueniente ex cognacione spiritualis etc. Nota 
si vxor tua post contractum teeum matriinonii aliquid de fönte baptismi 
leuauerit uxore inoriente illam non potes ducere in vxorem nec vxor tua 
quem tu te fönte leuasti - 

f») f. U.'t" — f. 87 /> Ultra Rnpperti llalkot super Hintan Sapimtiae 
Stlontonis. 

f. K\ iibr« Rippert! h*lk«t saper libm« Sipieatie Sala«aais »r prr- 
panrioae eardis ad beiirplacitaai Mi Christi Sota auis gencrosa cum uolauerit 
et se natigauerit et predani stiam ceperit. cor prede sue requirit Christus 
autetn generosus ille falco pro te sua preda capienda uolanit de celo in 
virginis vteruin - 

f. SS» — f. l»."» 1 - Krcrrpta ».(■ fipUtoli* onus presbyter Chart nsiensis ad 
canonicum Aug. orä. scripsit. 

f. ss 3 SFcuntur excerpta de quibusdam Kpistolis quas quidam de- 
uotus pater ordinis Chartusiensis misit et scripsit ad amicum quendam 
relligiosuin virmn ordinis canonirormu S. Augustini. De peaifearla SOllem 
deo teste episcopatuui habere in seculo pro huinili et deuoto statu peniten- 
tiali jn Monasterio quia iuxta ysidorum fallax in transitorijs existit suauis 
et infructuosus labor — 

8) f. Mi*- f. lli> b Auetor ifatrs cum e.remplis. 

f. IH>» Joliannes ( assianus jn Collaeionibus patrem inonet Abbati da- 
nieli lalem questionem dkens <^ue causa est quod mens meditacionibus 
intcnta (piandotpie tanto gaudio repletur et tantis carismatibus exuberat — 

1») f. 1-J0-- f. Miracula er Caesario. 

f. r2U* iEsarius in anglia quidam elerieus maioris ecclesie canonicus 
et episeopi consanguinius quandam puellam speeiosam iudei Hliam ad 

\i Der folgende Abschnitt von späterer Hund eiugetrag.n. 

2) Vorangeht anf f 60 b — f 62» das Register zu diesem Traktat. 
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amorein suuni inclinauit dicente autem autem (!) ea quod intautnm diligebatur 
a patre et custodiebatur quod non possunt simul conuenire — 

10) f. 122*- f. 123» Varia. 

f. 122 1 X»ia bonam tabulani et utilem ]>luriiiioruin bonorum et vtilium 
et notabiliuiu pro «juolibet sacerdote habendo priino ante missam 2° in missa 
3" post ii am - 

f. I~s2 u S. iUvnhardus de missa eelebranda 

f. 123 a dietanien jn deposieione praelanssimi domini domini petri Car- 
dinalis sancti Vitalis ae Kpiscoj>i Au«, anno »W. Cogttanti michi de tan- 
torum virorum eetu precaiissimo. doctis.siiiioruinque conuento tarn celebri et 
copioso — Si bene memini originaliter notatum et inuentum. etc. 

11) f. 122» - f. 123* Versus. 

f. 122» Vos igitur iam alloquor o sacerdotcs dei Ne spernatis obsecro 
vcrba oris mei Per celum uos notaniini quod sole deeoratur Atquc stellis 
variis virtutum serenatur — 

f. 123 b Secuntur alij rithini sew versus 0 vocem lugubrem o lainen- 
tabile vcrbuni Tristicie preco prepetite currit equo — 

12) f. 124" - f. 12")» Speeulum B. Marian. 

f. 124* QVomodo vt ait beatuus (!) Jeronimus Nulli dubium sit quo- 
modo totum ad gloriam laudis dei pertincat quidquid digne gracie sue 
hnpcnsum fuerit Jdeo ad gloriam et landein dei nostri Jesu Christi de 
laude et gloria virginis niarie scribere propono — 

13) f. 132»— f. 1G3> Tractntu« de quatuov uovuaiuiut. 

f. 132" Tractalas de qaafaor n»visslwls XKmorare nouissima tua et in 
eternum non pcccabis Ecclesiastici 7 Sicut dicit Augustinus in libro suaruni 
meditacionuin plus vitanda est sola peccati tetidas quam quelibet torinen- 
torum imnianitas — 

14) f. lG3 b — f. lÜ4 b Creacentialegende ohne die Namen. 1 ) 

RKgina quedam formosa fuit, que cum rege suo castitatem virgini marie uouerat 1 ) 
et omni die .xxxM' pater n oster et tot auo maria dixeruut. Kex uero in ox- 
pedicionem equitauit, coinmisit fratri suo rogtuim et recessit. Krater cius assidue 
prouocauit reginam, quo in nullo consentire voluit, et cum cam comprimero vcllet, 
ipsa conualuit et so violaro non permisit. Cumque hoc sopius factum fuissot, rc- 
gina timuit et fratrem eius in vna caincra conseruauit, quod nequaquam oxiro potuit. 
Modo supplicabat, modo misericordias iniponebat, et qualitercumque fecit, ipsum oxire 
noluit, uel non permisit. Post medium annum venit rex, et regina fratrem eins 
misit de camera. Qui statim equum asceudit et rcgi obuiain equitauit. Videns rex 
fratrem barbatum, dixit : Quid est hoc, frater? Qui respondit: sicut vxori tue pla- 
cuit, et occulte ei in aurom dixit: vxor tua cum clientibus coquine fornicabat, et 
cum cam arguerem, ipsa tue eaptiuauit usque in hunc diem, sicut omnibus famnlis 
tuis patot. Famuli dixerunt: verum est, domine, notando, quod ipsum eaptiiiuin 
tenuit, sed de furnicacioue non audicrunt. Kex vero jratus credebat, quod fornicata 

1) I>ie Interpunktion habe ich im folgenden hinzugefügt und alle Abweichungen 
von der Hs. in den Anmerkungen angegeben. 2) fonorat — 
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fuisset, precepit 4" r fatnulis. quo«! i-aru occulte dueerent in siluaru et eani oeciderent 
et sepelircnt. Et cum eam in siliium duxissent. vnus famulorum dixit: Domina mea 
karissima, wltis michi consent ire et ego u».»l»ist:uiii de terra exibo. et uobis mecam 
bene sit. Si hoc facere mm wltis. uos oecidemus, sicut precepit rcx. Kegina otuniuo 
ronnuit et prius mori elegit. quam qm«d ca.-titatem violarot. Ipsi 4 Qr fanmh cam 
in terram proiecerunt et eam violenter opprimere voluerant. Kcgiua clamabat: 0 
saticta maria. adiuua nie! Audicns Inn- quidam comes. tpii ociam per siluam et cum 
rege de expediciom» venerat, ad cos cursitauit. et quid facere vellent, jnterrogauit. 
Uli narrauerunt, sicut eis rex precoperat. Comes reginain aeeepit et eam secum 
duxit et famulis precepit, quod domi diecrent, quod eam occidisscut. Cumque comes 
domum uenit, ad vxorem dixit: Hanc f. lf>4* mulierem de expedicione tuli. Comi- 
tissa cousidoraus eins deuocionem et honestatem, eam benigne suseepit et tractauit 
et eam in eameram cum doiuicollabus et cum mit neu nmstituit dormire. Frator 
comitis eam prouocauit et dixit: Si miebi non consentis, mortem tibi procurabo. Illa 
tirniam spem in mariam habuit, cui semper seruiebat, eciam omnino mori elegit 
prius. quam castitatem violaret. Cumque eam magnis promissionjbus nec terroribus 
superaru posset, jn nocte furtiuo iHtrauit eameram, ubi ipsa dormiebat, et aeeepit 
cultellum eins et abscidit Caput infantis fratris sui et eultellum cruentatum locauit 
in vaginam suam et recessit. Mane facto pucrum occisum invenerunt comes et 
comitissa. et 1 ) omne.s plangebant. Fiater dixit: Quis faecro potuit, nisi illi, qui 
in camera iacuerunt. Quoratur, si aliqua illaium sanguinem in cultello suo habeat. 
Tum- in cultello regine sanguinem invenerunt. Mein traditor dixit: Ipsa est rea, ego 
occidam eam solus. Ipsa rospondit: Ipse deus et beata uirgo sei mit, quod ego innoecns 
sum ab isto crimine. Comes dixit piscutori suo: Accipe eam et duc eam super aliqueni*) 
montem, quem mar« circumdat, et mdi occidere eam. Piscator consideraus eius 
pulcbritudinem dixit >): Domiua dilecta es et speciosa es valde. Fac meam volun- 
tatem. et viues et ego tecum pcrgim in aliam terram. Si hoc renueris, farue hic in 
isto montc morioris. Illa omnino facere noluit. Quam piscator in monto et in 
mari diiuisit et per mare recessit. Kegina dixit: O maria uirgo, quam bene inichi 
hic esset, si in nocte michi non timerem! Nocte instante ipsa maxiiue timuit et 
fleudo dixit: 0 virgo maria, quanta ego pacior in hoc mundo! Kt sie obdormiuit. 
Ibi in sompnis maria ei apparuit et ei dixit: Quem dominus diligit, corripit. Ita 
nichil est impunitum, melius est tibi, in hoc seculo puniri quam jn iehenna! Accipe 
bursam istani, in qua inuenis radices, et quiciinique de illa radicc gustaucrit, ab 
omni iufirmitate liberatur. Kccc nauis veuit. Cumque enigilasset, inuenit bursam 
cum radicibus. Kt f. 1 64 '* nauis ista uenit 1 ), clamauit: Hola, hola, hola. Nauta ad 
eam accessit et dixit: Quo es et quomodo hue veiiisti? Illa respondit: Ego medicinam 
noui. et in uaui socij mei pergerunt, et ego hnc veni. Xauta dixit: Kgo te ducam, 
qoia f rat rem habeo intirmuni, si illum michi sauarcs, multam poecuniam a me reeiperes. 
Cumque domum venissent, seil, siliciam 5 ). dedit fratri suo de radiee. Qui commedit, 
et a continuo a lepra curatus fuit. Nanta ad eam ait: Si uis mauere cum uxoro 
mea usque ad mortem tuam, benigne te tractabo, siu autem non, tiigiuta marcas 
tibi dabo. Illa tantum X marcas aeeepit, et in roma de ecclesia ad ecclesiam am- 
bnlabat et omnes, quos voluit, curauit. Kt cum ita tribus annis in Koma mansisset. 
frater comitis a paraliso percussus a nullo potuit mederi. Comes ad fratrem suum 
dixit : Pergaraus ad illam medicam in romani, quo vno uerbo omnes sanat. Cumquo 
ad illam venissent, illa so occultauit, quia comitem nouit. Comes ad illam dixit: 



1) 'comitissa. et' habe ich zugesetzt — 2) aliqunui — 3) et dixit — 4) ista cla- 
mauit — {>) Vorher geht sciliciam, das der Schreiber selbst gestrichen. 

4 
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ttomina, sanetia fratrciu meum! Que postulatis, dabo uobis. 1 ) Illa respondit: Fac 
euua manifeste conti teri, tunc ego sanabo cum. llle coulitebatur quidquid sciuit. 
et de puero fratris sui neu confiti'batur. Illa respondit: Adhuc omnia non est con- 
fessus. Comes dixit: Krater, ipsa saneta est et oninia nouit, ergo confitoaiis iuste. 
si uis sanari. Ille respondit: Frater, ego nou presummo iuste confitcri. Comes 
dixit: Nulluni timeas. nee nie uel aliquem. * * **) proniittis, quod michi niohil 
facias? Comes prompt. Frater manifeste eonlitebatur, quod pueruni fratris occi- 
disset, ea de causa, quod illam mulierem non 5 ) posset defraudare. lila respondit : Iuste 
es confessus, et dedit ei radiani, quam commedit et mox sanatus fuit. Conios iam 
intime cordis flebat et dixit: 0 domine 4 ) deus! quid faciain, quod illam honesta ni et 
sanetatu mulierem gratis mortificarc iu.ssi. Et cum maxime so percutcret plangendo, 
jlla medica ]tepluni & ) depnsuit et dixit ad comitem: Domino noli Acre, ego sum. 
Comes gaudens ampleetans cum Heuit pro gaudio et cam secum domum perduxit. 
Quam comitissa 6 ) et omnis familia benigno suseepit. Cumquo aliquos annos cum 
comite honestam vitam ac religiosam duxisset, 

15) f. 1(>5' — f. 172» Omn-rnio S. Magiae. 

f. IG*»* InHail ptnileueia nel canamie »anrle pdagir I Krba sacenlotis 
tanti et celata latinis transtuli subsidio. sed uos lectores lneuni pensate 
laborem. et memores nostri funditc uerba deo — 

f. 172' Hec uita meretricis. liec conuersacio desperate, cum qua et 
nos faciat dominus inuenire miscricordiam suam in die iudicij quotuodo 
ipsi est honor et gloria in secula seculorum Amen Explicit uita sanete Pe- 
lagie in uigilia matliie 1448 

IG) f. 172 »-f. 178'' Mut S. Muckum. 

f. 172* Inripit »aarli NaraaHJ hereaiife qui iaaralas est iaila pmailiaan 

Maria Kl magniticencia deo soli et benignissimo agere debemus. qui per in- 
numerabilia miraculorum exeni])la ad beate uite celestis gaudia nos perduxit — 

17) t. 17»' — f. 107» J>e riiu rt uururulis S. UramUiui. 

f. 17!)" Incipit Über de uita et miraculis saneti Drandani Abbatis 
|SJAnctus hramlanus tilius faulowoi nepos altlii de genere eogem Stagilen. 
regionis immenensium ortus fuit Erat uir magne abstillende et uirtutibus 
clarus trium milium fere pater monacliorum — 

18) f. 203* — 21.*> d Versio itulicu lüstoriue se/»tetu supieututn. 

f. 20.5 » tVidam romaiius jniperator unicum habens filium quem multum 
diligebat Cum idem iactus esset X amiorum ipsum septem philosophis quos 
in sua curia retinebat tradidit in sapiencia edocendum eisque eundem 
plurimum recommendans — 

f. 2 1 5 d Mortuo autein patre jmperatorc jn imperatorem fueratsublimatus 
et diu paeihee propter suam sapienciam regnabat Et suis philosophis qui 
eum instruxerant multa bona contulit et ipsos plurimum in jmperio sub- # 
limauit prestante domino nostro Jesu Christo Cui sunt honor laus et gloria 
per infinita secula seculorum Amen Auen 

1) uobit — 2) Hier «cheint etwas zu fehlen. - •*) mulierem posset — 4) deus 
<l..inioe — 5) jwpuhim — 6i couiitis — 7) Der Scltluss fehlte wohl sch-n in der Vor- 
lüge, denn e* folgen leere Uli. 
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110 f- 215 1 ' Dt coitflnibus Kpiscopatus frysingis ecclesie Archidyacotiatum 
raf/inijmrli rtfi/ncinntilm* .In antiquissimis apud nos litt[ crarüs ) noticiis con- 
tinetur yuod terminaeio Episcopatus nostri ab eo quidcm loco vi« .Ilacha in« 
fluit licuni deorsum per medium eiusdem Hei tendit alucuin usque dum in 
cundem licunt eadit — 

20 1 f. 21ö b Inhaltsangabe der Jh., aus der hervorzugehen scheint, dass 
die Creseentialegende erst später eingetragen worden, 
über Seintillaruni. j. Titulus presbyteri Job. f>:4 
De libro holkot .super libriuti sapiencie Salomonis f>:i 
De iiiipedimento proueniente ex cognacionc spiritualj !>5 
Diuerse auctoiitates cum exemplis 1M> 
Tractatus quatuor nouissimorum c.T2 
De peniteneia Et conuersionc sanete I'elagie cti8 
De vita saneti Macharij qui inuentus est iuxta paradisuin c72 
De vita et miraculis Saneti brandini (!) abbatis c79 
hystoria Septem sapientum ccü 



Die Überlieferung der Historia Septem sapientum. 

Die abweichenden Lesarten der Hss. B,_ 2 , t', F zum Teil, I, Mfti_j, 

Der Text der Historia hat in den verschiedenen Hss. manchfache 
Veränderungen erfahren. Nur selten begnügten sich die Schreiber mit der 
getreuen Abschrift ihrer Vorlage, meistens änderten sie ganz nach Belieben, 
zuweilen wohl in der Absieht, Sprache und Stil zu verbessern. Einzelne 
Hss. verfahren so willkürlich mit der Vorlage, dass sie mit Fug als Bear- 
beitungen bezeichnet werden dürfen, nämlich F bis zur Erzählung des 2. 
Meisters, <!r. N, W|_ 3 . M s enthält einen ganz kurzen Auszug der Historia 
und steht so für sich allein. Von den neu verglichenen 20 Hss. bleiben 
demnach 1-1. ausser F, die zum Teil m Betracht kommt, diese wurden 
Wort für ^'ort verglichen, um auf (Jrund dieser Vergleichung das Ver- 
hältnis der Hss. zu einander und zu der vorauszusetzenden Trvorlage fest- 
zustellen. I wurde bei der Vergleichung zu (Irunde gelegt. Die Zahl der 
abweichenden Lesarten der verglichenen Hss. ist eine so ungeheuer grosse, 
dass selbst eine Auswahl zu viel Kaum beanspruchen würde. Ich begnüge 
mich daher, im folgenden den Anfang der Historia und die zweite Erzäh- 
lung der Kaiserin nach I mit sämtlichen Lesarten der 14 resp. 15 Hss. zu 
geben. Unberücksichtigt bleiben nur die rein orthographischen Varianten. 
Au den in I verderbten Stellen wurde die richtige Lesart in den Text 
gesetzt und die Lesart von 1 unter dem Texte verzeichnet. 

4' 
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Zu erinnern ist noch daran, dass das erste Blatt von 11* fohlt, und 
dass nur wenige Blatter von Ma* erhalten sind. 

Zur Erleichterung des schwierigen Satzes ist im Folgenden, nicht 
bloss in den Anmerkungen, bei den Hss. aus Berlin, Maihingen und 
München die unterscheidende Zahl in ganzer Höhe, nicht wie bisher 
in halber gesetzt worden. 

Incipit hvstoria .VII. sapicntum. 
Poneianus in eivitate Roma regnauit, pruden.s valde. qui vxorein 
tiliam rcgis Konianoruni accepit, pulchram valde ac oculis lioniinuin 
firaciosani, «iiiaiii multuin dilexit. impcratrix concepit et rlliuiii pul- 
."> eherrimum peperit, cui noinen Dyocleeyanus erat hnposituni. rreuit 
puer et ab oninilnis dileetus. cum vero .VII. annorum esset, niater 
vsque ad mortem intirmabatur, vidensquc quod euadere non posset, 
nuncium imperatori destinauit. ut cito ad cam accederet. imperator vero 
statim ad eam venit. quo ait ei: „domine mi. de hac intirmitate euadere 

10 non potero. vnam paruam peticionem, antequam moriar, humiliter pcto." 
qui ait: „pete a nie, quid volueris! et si est possibile, tibi dabo. 4 * at illa: 
,.post meum decessum aliam vxorein accipies. ro«jo, ut illa potestatem 
super tilium meum non liabeat; seil nutriatur lonjje ab ea, ut possit 
sapienciam ac doctrinam acquircrc. 4 * ait imperator: „domina, tuain peri- 

15 cioncm concedo." hiis dictis vertit sc ad parietem et emisit spirituiu. 
imperator multis diebus mortem eius planxit et cam honorifice sepulture 
tradidit. post eius decessum imperator tristis valde erat, ncc a tnulto 



2 übe C MG - 7 W ; ~ romana IM Ml — 3,5 W romona Mal — dives MG — 
qui in vxorein Ml - 3 'accepit' fehlt M 5 -- duxit MG — et Mo, 5 — oculis 
lioniinmn) oc. omniuni M5 lioininibus MG W nmnibus M7 — 4 que c. C MG — 7 W 

— 'pulchcrrimum \>.' fehlt Mö pulchrum p. W — 5 i. erat C MG - 7 i. est W — 
qui p. crovit MG creuitipie p. W — G hominihus \V — dileetus oxtitit MG d. est C M7 

— autein M7 — 7 vsque ad mortem mater jW eius) intirmabatur MG W — 
videns eciam M7 videns W — 8 ad imperatorem M7 - cito eam C MG — vc- 
niretBl Mal Ml— 5 ~ 'imperator... venit' fehlt M2, 5 - 'vero' fehlt Bl — 9 et 
statim MG qui statim V M7 W — 'ei* fehlt C M6— 7 W — ex C — 10 n. p. 
euadere M7 — possuui Bl MG 7 - • a te vnam MG — petam antequam moriarMG 
-- supplicaeionem W — a vohis peto humiliter Ml --3, 5 — 'humiliter fehlt Mal 

— >to fehlt M7 — 11 'amo fehlt Bl — quidquid Mal Mo, 5, 7 quod W —'et' 
fehlt M7 — si michi est possihile W si est tu. p. C — 'dabo' fehlt M7 — 
ait illa Bl M6 - 12 diseessum Bl Mo, 5 — G recessuin W — aeeipias Bl Mal M5 
aeeipietis (' MG — 7 W — aliam aeeipietis vxorem MG — 13 super filium meum ('meum* 
fehlt Wi }»otcstatem Bl MG W s. f. m. potentem potestatem M7 — mittatur MG 

— 14 domine I domina domina Mo domina' fehlt M7 — peticionem tuam con- 
cedo W p. tibi c. Mal Ml, 3,5 p. adimplebo W — 15 'et* fehlt M5 — sp. 
suum W — 16 i. vero M6, 7 i. euim W — m.e. multis diebus M7 — planxit eius 
mortem Bl — m. suam W — 17 tradidit sepulture M7 sepeliuit M5 — dis- 
eessum Bl M5, G erat valde tristis 51G erat imperator valde trist Ls C M7 W — 
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tempore vxori copulari uolebat. cum vorn semel in st rat u suo iaeuisset, 
cogitauit de tilio suo intime dieensque in cordc suo: „tantum viiieum 
Hlium habeo, qui heres mens erit. bonum est, ut, nun iuuenis fuerit, 
doctrinam atque sapienciam audisrar, per <|uam post meum discessuin 
."> imperium regere possit." mane vero, cum surrexit. uocauit satrapas 
imperii et super hoc consilium habebat. at illi: „domine, in Roma 
sunt .VII. sapientes, qui omnes magistros mundi in sapiencia ac doctrina 
excellunt. vnus eorum voretur. et illi puer tradatur ad nutriendum ac 
doctrinandum. imperator vero statim litteras annulo suo signatas misit 

10 ad .VII. sapientes, ut sine ulteriori dilacione ad cum venirent. illi vero 
statim vencrunt. cum autein venissent, ait eis imperator: „scitis. karissimi, 
quare pro uobis niisissem".'" at illi: „domine, penitus ignoramus." qui 
ait: ,.tantum vnicum hlium habeo, sicut uobis bene constat, quem ad 
nutrienduni. doctrinandum vobis tradam, ut per vestram doctrinam ac 

15 sapienciam possit imperium post meum decessum regere." ait primus 
niagister. cui nomen Bantillus: ..domine. trade michi hlium tuum ad 
nutriendum et doctrinandum! et eum faciam scire. quantum ego scio 
et omnes socii mei sciunt infra .VII. annos." ait secundus niagister, cui 
nomen Lentnlus: ..domine, a multo tempore til)i seruiui et adhuc mer- 

1 voluit vxori c. M7 vxori voluit c. W vxorem capete volcbat Bl v. duecre 
voluit MO — tum nun in lecto suo iaecns «1c tilio suo cogitaret Ml» — 'semel' 
fohlt C M7 YY - iaeeret (' M7 W - 2 'suo fel.lt Mo — intiu.o M5 — Mi- 
t/eusque ... suo' fehlt M7 — quia v. f. tantum MG — vnuiu Bl — o est J sit W 

— fuerit] est C MG - 7 W — 4 quas C M7 quos W — dicessum Mii deecssum 
C M7 W — 5 }»osset \V — 'vero fehlt 111 — surrexisset (.'Mal Ml, 3. 5-7 W 

— satrapos W — 6 cum eis consilium MO — ■ coneilium W - habuit CMO— 7 W 

— ait illc Bl at illi dixeiunt M7 — Mominc fehlt M5 W — Rome Bl — 

7 magistros) homines C MO 7 W — in mundo C MG — 7 in fehlt MG •— 

8 excedunt C MO \V — 'vnus ... doctrinandum' fohlt MO — tradetur Bl — 
nvtriandum C — 9 docendum l' M7 YY — 'vero' fehlt Bl MO — litteras suas 
Mal Ml, 3. 5 — 'suo' fehlt Bl — siirnitas M7 — 10 septem sapientilms misit 
M6 — 'ulteriori' fehlt C MG — 7 W — illi ... vencrunt' fehlt Bl — 'vero' fehlt 
C W - 11 'statin.' fehlt YY — ad eum vencrunt MO — Ulis Bl 'eis fehlt C 
ad cos Mal Mo — 'scitis karissimi' fehlt Bl seitisne M4 ('ne' von anderer Band 
nachträglich übergeschriebon) — 12 niiscrim Mal Ml — 5 (in M2 'miserim' aus 
'roisissem' verbessert, in M4 misissem' auf dorn Bande durch miserim' ersetzt) 
misi Bl C M6 — 7 W — aiunt illi Bl qui dixerunt C MO -7 YY - 'd-miine 
fehlt Bl — 'penitus fehlt Bl Mal MI, 3 — 13 'bene fehlt \V •- 14 ae d. Bl 
ctd. C Mal M5— 7 \V — docendum (' YY docendam M7 — 'ac sapienciam' fehlt Bl 
15 |>ossit| valcat MO fehlt M7 — discessum Bl M5 — 0 descessum Mal — 10 no- 
mine Mal M5, 0 — bancillus Bl Mal M2 Baneillas (' Lucillas MG pancillas M7 
baeillas VY ad . . .doctrinandum' fehlt M7 ••- 17 intelligcndum MO docendum 
C MG W — et ego eum Bl M7 — tantum sein- MO — qua.:tum| plus quam 
Mal M5 — 18 'sciunt' fehlt YY — 'secundus fehlt MI, 3 — niagister fehlt MO — 
19 lenculus MO W leucillus M7 — doininu ... aunos| inf.a sex MO - a tiiullis 
ten.poribus W — 'tibi' fehlt M7 v-bis C W — 
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cedem noruluni aeeepi. pro mercede nicliil aliud peto. nisi ut niichi 
tiliuni ad nutriendum tradas. et cjio faciam cum scire, quautum ouo 
scio et onines socii mei sciunt infra .VI. annos." ait tercius maxister, 
eui nomen Katho: ..domine, sepius in periculo vite uiee leeum inare 

f» transiui. nuni|uam mercedem a te optinere potui. nicliil aliud pro 
mercede quero, nisi ut tradas mirhi tiliuni ad nutriendum. dortrinandum. 
et ego faciam euin scire. quantum ego scio et onines soeii mei infra .V. 
annos, si ad hoc ingenium habet." .surrexit ipiartus magister, eui nomen 
Malquidrac. macilentus valde, et ait: ..doniine ini, ad niemoriam roduc, 

10 quomodo ego et onines mei predecessorcs imperatoribus ministrauerunt 
et mercedem nullam reeepimus. quare nichil aliud peto pro mercede. 
nisi ut niichi filium tuum tradas ad nutriendum, doetrinandum. et ego 
faeiam cum scire, quantum ego scio et omnes socii mei infra .IV. annos." 
surrexit quintus maxister, eui nomen Joseph us, et ait: ..dominc mi. 

lö senex sum et semj)er primus ad consilia vestra vocari soleham. que 
autem consilia vobis dederim, constat prudencie vestre. et quam vtilitatem 
ex hoc habuistis, onines satrape nouerunt. nunquam adhue mercedem 



1 non Bl C M7 W — et pro Mal Ml. 3, 5 — 'pro moteede fohlt V M7 W 

— 2 f. tuum Bl Ml — 5 f. vcstnmi C M7 W — n. et doctnuaiidum Bl Mal MI. 5 
n. et doceudum C M7 W — tradatis C \\ traditis M7 - quam 1 plus quam 
Mal M5 intantum quantum M7 — 3 'sciunt' fehlt Hl <■ Mal M5 W — ■ ait ... 
habet] tercius katho infra quinque MG — ait et Mal Ml.:! — 4 nomine M7 — 
oaton W — 'domino' fehlt Mal M:t, 5 — sepius tecum in periculo manere eonsui Bl 

— 'vito mee' fohlt M7 — vobiscum C M7 W -- maro transivi | iu itinore 
transiui Mal M5 nianorc transivi M2, 4 maneham M7 — 5 et numquam C M7 W 

- a vobis C M7 W — aeeepi M7 — 6 peto V M7 W — tradatis C M7 W 

f. tuum Mal Ml— o, ö f. vestrum (' M7 \V — et doetriuandum Bl V Mal 
M2,;i, 5, 7 W (doceudum C M7 W) — 7 'ejro' fehlt W — quantum ... mei| 
ut supraW— 'scio fehlt Bl Mal M5 — socii mei sciunt Bl C Mal Ml 7 
S 'annos' fehlt I — adhuc M7 W — habeat CW — 'surrexit... nomen fehlt MG - 
surrexit autoin M4 — 9 mahpiidrat Bl C Ml, :j malvdrat M5 inalchidr.ich MG 
malchiorach M7 maldray W - macilentus ... annos| jnfra quatuor MG — m«<ti- 
lentus Bl malcileutus M2 maculontus M7 maoillencus W — 'mi' fehlt Bl - rc- 
ducito C M7 W — 10 quoniam M7 — et oy» W — precessnies M7 — seruierunt 
C M7 W — 11 nu'lam indo Mal M1,:> — reeeperunt CW habuerunt M2 aeee- 
perunt M7 — 'peto' fohlt Mo — 'pro mercede' fehlt Bl -- 12 nisi quod W — 
f. vestrum C M7 AV - tradatis C M7 W n. et \nc Bl) Bl C Mal M», Ö. 7 W 

— docendum C M7 W — Kt ... annos | infra quatuor annos omnia quo scio et 
socii mei W — 1:1 quam I — 'sein' fehlt Mal s. ni. sciunt C Mal Ml— :», 5, 7 
(in M2 'sciunt* auf dem Bande nachgetragen) — 14 surrexit. . . annos | losephus 
infra tres MG — venit quintus C M7 W — 'et ait' f»hlt Bl W — 'domino mi' 
fohlt W — !."> 'primus' fehlt W — cousiliuni vestrum W — eonsweueram C W 
consweui M7 — IG 'autem' fehlt M7 W — eonrilia W — dedi C M7 W - 
constat vobis et vestre prudencie M7 — 'et* f.-hlt M", quaiilam v. (' M7 W — 
17 indo C -- ut »iniies C W hu«- ... M7 __ s .-iunt r nunquam . . . reddidistis] 
et . . . non reddidistis C M7 W — 'adhue' fehlt Mal M:l, 5 — 
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in ich i reddidistis. nieliil aliud quem pro mercede, nisi ut michi filium 
vestrum tradatis ad nutriendum, doctrinanduin. et ego faciam euin scirc, 
quantum ego scio et omnes socii mei sciunt infra .III. annos." surrexit 
sextus magister, cui nonien Cleophas, et ait: „domine nii, iani senex 

5 sinn et in vestro seruicio toto tempore vite mee laboraui et mercedem 
non optinui. pro mercede nichil aliud peto, nisi ut michi puerum tradatis. 
et ego faciam eum scire, quantum ego scio et omnes socii mei infra 
.II. annos. surrexit septimus magister. cui nomen Joachim, et ait: 
..doinine nii. audite nie! bcne omnibus constat, in quot periculis vobis- 

10 cum fui et mercedem condignam nunquam optinui. pro mercede nichil 
aliud peto, nisi ut michi puerum ad nutriendum et doctrinanduin tradatis. 
et ego faciam eum scire. quantum ego scio et oinnes socii mei infra 
viiiim annum." hiis dictis ait imperator: „karissimi, multum vobis 
regracior eo quod quilibct ex uobis cupit filium meum ad nutriendum 

15 aeeipere. si vni concederem et non alteri, ceteri non essent contenti. 
ideo inter uos omnes tilium meum ad nutriendum et doctrinanduin trado. 44 
illi hoc audientes capita sua inclinabant et gracias ei reddiderunt; puerum 
acccpcrunt et versus Romain secum duxerunt. 

I 'michi' fehlt W — reddistis M4 — peto C M7 W — 'pro mercede fehlt W 

— 2 et d. C Mal Ml, 3, 5 W — 'doctrinanduin fehlt M7 docendum C W — et . 
annos | etc. ut alii infra tres annos W — ego ego Mal — 3 quod M5 — 'sciunt' 
fehlt Bl C — surrexit . . . annos | Cleophas infra duos M6 — venit s. m. C M7 W 

— 4 nomine M7 — qui ait Ii t — 'iam' fehlt Mal M3 f 5 — 5 nulluni mer- 
cedem C M2, 7 W — 0 aeeepi Bl habeo C W habui M7 — ideo pro M7 

— 'pro mercede fehlt Bl — tilium vostrum Mal Ml, 3, 5 — mittatis Bl 
tradatis ad nutriendum et docendum (' M7 W — 7 et . . . annos] et ego faciam 
cum ut supra infra duos annos W — 'ego* fehlt ('■ W — quam Mal MI, 3, 5 — 
seilt' fehlt Bl C — socii m. sciunt Bl Mal Ml, 3, 5, 7 s. m. seimus C — 
8 Mirrexit . . . anuum] septimus Joachim jnfra vnum MG — nomine M7 — 'et ait' 
fehlt Mal Mo — 9 'audite ine fehlt 0 — bone M5 — in quantis Mal Ml, 3,5 — 
10 ego fui C M7 — non reeepi C non aeeepi W a vobis non reeipi M7 — pro 
mercede' fehlt Bl C M7 W — 11 nisi ... annum| etc. infra vnum annum W — 
)». vestrum Mal M5 tilium vestrum Bl C Ml, 3, 7 — '«>t* fehlt I — docendum 
C M7 — 12 'ego fehlt C — quam Mal M3 quod M5 — 'sei.' fehlt Bl C - 
s. m. sciunt Bl 0 Mal Ml, 3, 5. 7 — 13 et hijs V, — 14 ex eo quod \V — 
vestrum C M6— 7 W — sc offert (offert sc MO) acci|>ero B2 0 MG — 7 W — 
n. et doctrinanduin Ml, 3, 5 n. et docendum B2 C M7 W n. et intelligendum MO 

— 15 sed si B2 CW — 'si' fehlt M7 - 'si .. . trado* fehlt MG — 'non' fehlt 
M7 — 10 ideo ... trado 1 do vobis omnibus filium meum ad nutriendum et do- 
cendum, aeeipiatis M7 ideo vos omnes filium meum reeipiatis B2 — inter' fehlt 
C W — . omnibus vobis M5 — 'ad nutriendum et doctrinanduiu fehlt B2 — do- 
cendum € M7 W — trado] reeipiatis B2 C W aeeipiatis M7 - 17 illi vero C 

— inclinauentnt. 132 C MO — 7 W — «'t p. B2 W ac p. M7 — 18 accipieruut M7 
a. eum MG — 'versus fehlt B2 usque MO — 'secum' fehlt B2 Mal M5 — 
ouni duxerunt Mal — adduxerunt M7 
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Seciindn narrario imperatricis. 
Qmdam imperalor erat. (|iii <jiiaiulaiu forc.-tam liabebat. in <pia 
erat aper strenuus, crudclis. in tantuni quod omnes intrantcs ocriilit. 
imperator, lnultuni de hoc contristatus. fecit proclaniari per totiun i 1 1 1 - 
.") perium, quod, si quis apnun occideret, tiliani suam vnieam cum toto rejjrno 
post eius dccessiun haberet. facta proclamacione non est inventus vnus, 
(jui de hac re vellet se intromittere. erat tunc quidaui pastor oniuni 
de vili sanguinc producta.«, qui intra se eogitabat: ..si apruni posscni 
occidere. non tantuni cgo promotus essein, sed onines de meo sanguinc. ** 

10 acccpit baculuni pastoraleni et forestam intrauit. aper, cum euin vi- 
disset, toto conamine in euni irruit. ille vcro arboreni ascendit. aper 
vero ineepit arboreni eorrodere. in tantuni (piod videbatur pastori. ijnod 
arbor cito caderet. in arbore autein erat copia fruetus. pastor ile fruetu 
collegit et ad apruni proiecit. aper vero commedit. pastor Contimit; 

15 proiecit, ita quod a]>er est repletus et ad terrani iaeuit. hoc pereipiens 
pastor paulatiin descendit et cum vna manu apruni scalpcbat, cum alia 
se per arboreni tenuit. pastor apruni in tantuni scalpebat. quod dur- 
mirc ineepit. lioc videns pastor priuatc cultellum extraxit et aprmu 
occidit. et filiam imperatoris desponsauit et post eins mortem rexest l'actus. 

2 fuit B2 C M7 W — in quo MG — 7 — Ii vnu.s a. 152 W — 'strenuu* 
fehlt B2 C MG— 7 V — et crudelis Bl M5 tani c. MG erat tantuni c. B2 
\t M7 — oecidebat 15*2 C M7 W — 4 indo contristatus 152 W et per W ~ 

per' fehlt Mo — regnum et imperium suum M7 -— 5 rojr.io suo B2 C \\ 
G discessum Bl desessura W — 7 'qui . . . intromittere fehlt M5 — do hoc 152 
C MG— 7 W — velit Mal — et erat W — 'erat' fohlt 152 — p. o. rustiois 
B2 C MG - 7 W — 8 proereatus Mö — cojjitauit B2 C M7 W ~ Rossini 151 

posses Mal M5 posset 1 Ml— 4, 6 — 7 — 9 interticere 152 W — \W fehlt MO 
'promotus essein fehlt M5 — sed et MG — omnes do nieo sa. essent promoti Mö 
(o. d. m. s. ditarem nachträglich hinzugefügt) — 10 qui aeeepit B2 C MG — 7 W 

— paculum Mö — quem cum aper B2 (' MG — 7 W — 11 in fehlt Mo — 
cireuit Bl — super arboreni B2 C 11(5 - 7 W — tunc aper B2 C MG — 7 W — 
12 incedit M7 — 'infantum . . . pastori' fehlt V — pastores videhaut MG — 
1:5 arbor tota M7 — 'eit» fehlt B2 W — 'autem fehlt B2 C M7 W — copia 
iruetuum B2 C MG- 7 W — pastor vero B2 W — do fructibus B2 C MG W - 
de fruetu fehlt M 7 — 14 e]>erumB2 — proiecit quia tantum de fruetu commedit ita quod 
Mal M3. 5 — aper ... proiecit' fehlt Mal Ml— 5 — 15 intantuni quod 152 
C M7 W - fuit repletus Mal Ml. .5,5 fuit ita plenus quod |vt C) B2CMG-7 W 

— quod pereipiens 152 \Y hie j». M4 — IG 'pastor fehlt Bl - 'paulatiiu fehlt 
MG — vno in. W — scalpauit 152 \V — s<\i!pd>at quod dormire ineepit (oepit MG) 
Bl Mal Ml-G — et cum 152 W — 17 per| ad Bl B2 W — 'pastor. ..ineepit 
fehlt CM7 - pastor cum B2W - sealpahat B2 — 'quo,!' f.hlt 152 — IS quod 
videns B2 C MG — 7 W 'pasW f.-hlt B2 niMImn (' — IM V fehlt IV» 
<• M7 \V <w iiharu Mr. — sil.i «losponsita fuit .MG oliitnin B2 V M7 W 
abituin MG 
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tunc ait inipeiatrix: ..domine mi. intellexistl, <|iu> dixiV aper isto tarn 
fortis personam luam dcsignat.cui nullus potest resisterc fortis nee sapiens, 
pastor iste cum liaculo pastorali pcrsonam hlii tui maledicti designat, 
<|ui cum baculo seiende suc ineipiet te deludere, in tantum quod, sicut 
pastor aprum sealpcbat et fecit cum dormirc et postea occi<lit, codem 
modo magistri tilii tui maledicti tantum per falsas narracioues tc sealpa- 
bunt, quod Hlius tuus te occidet. ut regnare possit." ait imperator: 
..absit a nie. ut michi ministret sicut apro! amen dico tibi, tilius meus 
hodie suspensus crit in patibulo." 

— - - . 

I 'ait' fehlt Mal M3 dixit M5 — 'imperatrix' fehlt B2 ait imperatori Bl — 
'im fehlt M7 W - intelloxistis H2(.'MGW — ea que Mal Ml. 3, 5 illa que »2 
beno que W — que <li\i] sicut in primo exemplo MO — aperj at ille peroptimc que 
ait jain ex|HHiam quo tlixi et iucepit sub liae forma aper M7 que dixit etiam domina 
karissima aper \Y ille respondit ita domina 132 reduecio secunde narracionis imperatricis 
Ii 2 C M7 W — aper . . . out | aper i$te est persona vestra fortis et ipsam signat 
contra quam B2 — iste' fehlt Iii — tarn fortis' fehlt C — 2 poteneiani M2 — 
vestrnm Ji2 C MO— 7\V — >iirnat B2 C M7 W est persona designat M3 

— cui| contra quam 112 ( 'MO - 7 W — 'fortis fehlt M 5 quantocumquc fortis M 6 

— nisi sapiens M5 vel s. MO — ;» ille B2 Mi» — 7 — 'cum' fehlt C — cum 
baculo pastorali] pastoralem M7 — ' pastorali ... baculo" fehlt Mal Mo — f. vestri 
1?2 (' M6-7 W — 'maledicti' fehlt Bl — sipnat M7 — 4 incipit C M7 — 
\ms H2 l' Mli-7 W — 'in tantum qtu.d" fehlt B2 C MO— 7 W — et sicut MO 
qnia s. B2 M7 \\ quod s. (' — 5 dormitarc MO — 7 — 0 magistri sui f. Mal 
ui. sui tui f. M;{ m. f. vestri B2 C Mö-7 W — 'maledicti' fehlt B2 — 'tantuin fehlt 
M7 — nairaciones suas B2 W — vos B2 C MO — 7 AV — scalpent Mo scalpa- 
Dant Ml. 3 s.-alpel)ant Ü2 C MO 7 \V - 7 et f. B2 at f. W • f. vester vos 
Wl r MO-7 \V — occidit C MO — pnssot Bl. 2 W — 8 ministret] faciet 
Mal faciat Ml — ö — 'sicut' fehlt M5 — sicut prius MO — lilius ... tempore 
suo 20..., | sicut supra h<»die morictui vsque ibi vnicus lilius rejris ad mortem du- 
eitur 2 U> maxister nomine lenculus dixit karissimi nolite sie festinare hodio cum 
liherabo sicut prius MO — «> suspendotur Bl — 'in patibulo fehlt B1.2CM7 W 

Textireschfehte der Hlstoria und Verhältnis der Historiahss. 

zu einander. 

Unter den Lesarten S. frj fgg. treten nielirfaeb dieselben Änderungen 
/Ullrich in mehreren IIss. auf, deren Verwandtschaft sieb dadurch kund- 
gebt. So stimmen, um nur die wichtigem Fälle aufzuzählen, Mal. Ml..V> 
überein 32<).1i: 33.!l: 34.1: ."»3.0; 7 ; 1»; 3f».l ."> : 37.1 : an andern Stellen gehen 
sie auseinander. Ml. :5 stehen zusammen 33,1s; 33.1 1: 37.0: andererseits Mal 
Mö 33,11; 10: 17: 34.1': 1; S3.s : n ; is : 3fi,S; 5J,:t; ferner stimmen übereiu 
112 C M0.7 \Y 33.M: II: 17: 34J.7; 7: 10: 10; 11: 11; IM; lä; IS; 37.1; 
2: 2; 'i; 4; 4; 0; 7; M; dabin ^ lniren auch die Fälle, wo B_> wegen des 

1) Im folgenden sind die Seitenzahlen dioscr Dissertation fett, die dos Buchncr- 
schen Abdrucks aus ■joiv.'ihidieher Schrift gesetzt. 
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fehlenden ersten Blattes nicht in Het rächt kommt, wo also thatsäclilich nur 
C Ml», 7 W zusammengehen, 52,2: 4; 0; 12; 53.3: i»; 7; 10: 12; 12; 53.11. 
Da M(i stark kürzt, so ist es auch dieselbe (iruppe, die bald als C M7 \Y 
52,1»; 17; 5,1.1; 1; 8; 54.1; 2: 2; 4; 5; 5: 5; 5: (i; l>; 0; 9: 10; 12; 12; 12; 
14; 1(5; 17; 35,4; <»; 14; 14: bald als U2 C M(i, 7 \V 55,14; 17: 56,2; 3; 8: IM; 
1"); 19; ]<); 37,1; 2: 0 hervortritt. Unter diesen sechs Hss. scheinen 1>J 
\V und C M7 näher verwandt zu sein, so stehen zusammen 112 \V: 53.17: 
5ß,t; 0; IM; 13; 15; l(i; 1(>; 17: 17: 57,<i: 7: 7; und C M7: 53,4: 54.(1; 
13 (an den beiden letzteren mit andern zusammen); 5IS,7: 8. 

Die Annahme einer näheren Beziehung zwischen Mal Ml. 3,5 — Mal 
M5 - Ml, 3 und IJ2 C MG, 7 W - 1V2 W — C M7 wird auch gestutzt 
durch die Varianten der anderen Partiecn, in denen die Hss. in derselben 
('ruppierung auftreten. 

Die (iruppe I»2 C M(i, 7 ^' unterscheidet sich von der ersteren und auch 
von den übrigen Hss. durch besonders zahlreiche Abweichungen, während 
die übrigen den Text von I viel treuer bewahren. 

Dir Gruppe JImI, .11 1,3, 5. Unter den gemeinsamen Änderungen dieser 
vier Hss. sind die uhbexilmdtiijUu unverhfütnismässig zahlreich, so finden 
sich z. Ii. folgende Srlivcibfehlir: 31,13 sie .. quam: s. .. quod; 31,1 sa- 
pientes . . per quos: s. . . p. quas: 33.7 sicut: sie; 59.7 regina de qua: r. de 
quo. An zwei Stellen lassen sich versehentliche AuslansttiHjc» feststellen, so 
ist 47.3 von 'mediane auf 'mediciue ; 47.5 und S9.29 von 'veritatein auf 
'veritatcin übcrgesi)rungcn. Von f><ilihyntj>lti*<lu-ii Leae/Mem 1 ) führe ich fol- 
gende an: 55,9 in quot periculis: in quantis p.; 10,27 iam sunt anni XVI: 
iam s. a. VII; 71.5 cum magistro XII annos: c. m. MI a.; 30,17 am- 

1) Bei der Ankunft dos Prinzen lieisst es von der Stiefmutter in I 12.11: 'ornauit 
so . . . cum dominabus ancillis*. unsere Gruppo liest: 'o. 8. . . cum duahus ancillt-' und 
liat damit das Richtige, 'dominabus* ist nur ein palaographisehor Lesefehler für 'duabus*. 
B1.2C W schieben nach ' dominabus' 'et* ein. Noch an andern Stellen liisst sieh der Text 
vtAi 1 mit Hülfe der Lesarten unserer Grup|ifl verbessern: 32.37 nachdem die Weisen den 
Kaiser um zehn Tage Bedenkzeit gebeten, fahren sie fort: 'et .X. die rcsputulebiimi»'. 
Ks nun« mit unserer Gruppe heisson et .XI. die*. 3D.3S lieisst es nach dem dritten Ver- 
suche der Frau 'indes amaritatus est', das Richtige hat unsere Gruppo: 'm. admiratus 
esf. Ebenso hat sie 4S.31 'obduranduin* statt des fehlerhaften 'obeurandum' von 1; 
ferner 54,27 do privacione' statt des verderbten 'de privato'; 58.23 'aporta' auf 'ianua* 
bezogen, statt des fehlerhaften 'parata'; 01,13 'speeiosa et graciosa' statt des fehler- 
haften sp. et penerosa". 6t».34 findet sich in unserer Gruppe der stereotype Sellins»: 
'et post factum non poonitebis*. der in I mit Unrecht fehlt. b'5,16 korameu in I auf 
den Ruf Ludwigs XXX physiei, es waren wol nur HI, wie unsere Gruppe hat. Auch 
sonst weist 1 bei der Vergleichung mit unserer Gruppe Lücken auf, z. B. 27.34 hoisst 
es dort : 'non est ne<|uicia super neqniciam inulieris et hoc scirem uobis per exemplum 
ostendere, quotnodo midieres sunt pleno mondaeiis cauillacionibns'. Es musste gelesen 
werden, wie >I5 hat: 'n. e. n. s. n. mulioris. midieres sunt plene mendaeiis et no- 
.jiiitiis, et hoc scire debetis quod nobis por exemplum ostendere volo, 'piomodo ran- 
lieres sunt j-lone mendaeiis et ne-piitiis et cavillacionibu* . 
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moilo: quomodo; 10.1 S michi . . promisisii: modo . . pr : 71.11 tc sapienter 
aiitlio lo<|tü: tum s. it. 1.: s|,:i:5 ad parteiu traxit: a. parietem t. : S5,l ipsa 
iudicata: iani i., sj».-J paler mens: p. eins. Auf einem Lesefehler .beruht 
auch wohl 11. 2:\ Uancillas: bantillus 

Von den lnal,M,hti.jt<n Änderungen lassen sich die ,tnnninoH»'h,'n kurz 
ahthun, etwa zwei Fünftel dieser Änderungen verschlechtern das ohnehin 
M:lion bedenkliche Latein «1er Historia. ein Fünftel kann vielleicht als Ver- 
besserung gelten, die übrigen zwei Fünftel sind weder Verbesserungen 
noch Verschlechterungen In den meisten Hss -(Jruppen herrscht dasselbe 
Verhältnis. 

Aurtalli^ ist in der Warf- und Si(ir,'r{/iii'tnn<j die Vorliebe für 'et', das 
an :M Stellen cin^efü^t wird. Im Worfsrlmt: zei^t sich eine verhältnis- 
mässig starke Veränderung durch Vertauschung der Synonyma: 

l) hthn Sidmtiuitii' : 2S,"M cameraiu: curiaiu |domtintM.V; •>").! 7, 2\K 'M\ 
»>h\s Cassini : domum: ls.J clamoris: doloris; sil.l in ianuis mortis: in ajjone 
mortis \\\2 C MaJ Wj; 'jiUÜ karissima: domina; 71/21 mundus: popu- 
lus. 7iUS orbis: miindi \\V2 C Mi»,7 W|; l.'U lornata: ornamenta |li2CM«»]. 
jj.ti: ra.Hi puerum: tiliuni: (ir»,:M rejris: imperatoris; i:t.-10 ob quam 
rem: o. q. causam: 11,11 propter sua verba: p. suam qucrelam; tJ.VJO 
vicecomes: vicedominus; l<»,_ , <) si desiderat cor vestrum: s. d. tli»nitos 
vestra. 

•Ji l»i»t Wif'iini; [in matrimonium| aeeepit : duxit: 7:»,*M dereliquit: 
demisit |Mi»|; i>.\4 consumere: confumlere: s:\;2l commedendi: prandendi; 
li'd.'f perpetrare: dare \\\2 V .M(>.7\Y|: s;».i;5 claudi preeepit: el. fecit: 80,17 
ro<rauit: orauit; 17.10 sanasii : curasti: \\:\ > ; dui facti sunt: sanabantur; 
74.«» visi sunt: inventi s. ; l\2'A ait: dixit. 

Sehr oft wechseln die einfachen Verben mit den zusammengesetzten 
und umgekehrt: 12A'.\ assi»nafum: senatum: s 1.1 i» ertectus: factus; 17,.'U 
»'Xpandam: pandam: |s.io impleuit: adimpleuit: S!),.Ti motus: comniotus; 
W.Iii turbatus: conturbatus; :>4.-i cantare eepit : c. ineepit; *K2~) posuerunt : 
iniposuerunt: ss.;5s parauit: preparauit. 

I>einerkenswert ist auch die Veränderuni; in der Amok' :;o.«i polest is: 
potes, Mi;. Frau zum .Manne in Avis. s»VJO placet maiestati vestre: 
|>1. vol»i>. Kaiser Titus zu Ludwig, und queritis: (pieris, Vater zu Alexander. 

Absichtlich ot'hi'wzt ist durch An*ltis*finj bezw. Verkürzung ganzer 
Sätze an folgenden Stellen: 11,11 sed cum vlterius perspexisset vidit : et 
vitlerunt: (>s.:; (naueni intrabant)'); Oii.lo' iquid faciam vel); si.24 tut . . 
imperatori; *(»..">.') (statin» . . eoj. Ausserdem sind noch an ;U Stellen 
t'in/.elne Satzteile, die zum Verständnis nicht dringend notwendig waren, 
ausgelassen z. 1». das Subjekt: 1 7.^ 7 puer; l>7.(> tu; das Objekt: IU, I I 



1) Durch ( ) "I.Mite irli .Vi^a^'m^cn an. 
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puerutu ; 00,30 nie. Viel häutiger, nämlich an 7(5 Stellen, sind zur Ver- 
deutlichung einzelne Satzteile hinzngejiujt z. Ii. «las Subjekt 30.22, 74,30 
suin: ego s.; 03.2 emisit : milcs e.. 70,0 respcxcrunt: omnes r.; das Ob- 
jekt: 10.20. 41,31, 45.31 te. Damit hängt auch die Vorliebe für den dop- 
pelten Ausdruck zusaininen: auruni: auruin et argentuni; 47,30 vidisset: 
v. et audisset. 50,4 venit: v. vel veniret: 08.32 inciperct lo<mi : loqueretur 
uel inciperct 1. ; 70.40 vidisti: visitasti et v.; S7.2S pcrditus : infeetus et p. ; 
54,2 ad nutrienduin: ad n. et doctrinandum; 32,1 S satis aperte: s. a. ac 
claro; 22,2") hora: dies et h. An 3 Stellen werden ganze Satzteile hinzu- 
gefügt: 40,0 sapicntcr agitis: et si hoc feeeritis. s. a. ; 53.4 quin potest loqui: 
ipua p., ijuando vult, 1.: 5S.22 et sie incepit. 

An einigen Stellen wird durch die Änderungen der Sinn iu>>äit<Uit: 
22.34 versichert die ausgesperrte Frau in I: inentiris, novit dcus, quoil 
nuiuquam talia conunisi' daraus wird hier: 'novit dcus. quod tu inentiris, 
nunquani talia coininisi'. 20.32 klagt Pica in I 'fere suiu extincta' hier 
'vcre s. e.\ Auch Zu*ttz<\ die den Sinn ändern, linden sich: 40,25: rcvo- 
cate pueruin et interini sub custodia habeatur: paratus sinn vobis diccre. 
sed volo, vt interini puer revocet.ur et s. c. h. 

Die trwppp II, .1. Vnheahsichtüßc Ändevuiujeu finden sich verhältnis- 
mässig zahlreich: Sehrt ibjthhr /.. 15.: 115.17 in hac forma: i. h. forniam-, 
20.20 huius donms est ille dominus: h. d. e. i. domus; 43,.") thesaurum: 
thesaruni; 58,21 audiam: audior; 70,14 nullo modo : nulluni: 72.21 graeiose 
se habebat: gr. h.; S8.23 dieas . . l egi : d. ..rege; rci^luntlic/u Atulassnmfen: 
37.25 i<t von ' doinine' auf 'domine' übergesprungen, r-ilinuni'phm'lic Ja-sc- 
frhUr: 30,32 et veritatem dixit: et verum tarnen; 37.20 torvo vultu: corva 
v.; 10,s nec alicui de soeiis: nec aliter de s.; 57.3 versus qtioddani tornea- 
nientum : v. quondam t. 

Auch hier sind unter den l»e<itnu'hti>iU'H Änderungen die (jnuniioUtWhtu 
nicht von Belang. Im Woitsc/mt; treten nur wenige <S) Veränderungen ein: 
55,11 puerum: rilium; 20.5 per dei adiutorium: per deum adiutorem; 12,37 
auertit: uertit: 40,30 ineepit narrare: cepit n.; 24,21 promouerc: mouere ; 
20.22 impleuit: adimpleuit; 30,11 temptare: attemptare; 17.35 tenditis: 
intenditis. 

Durch Aii*lnjituihi einzelner Satzteil,' ist .uühzt an 7 Stellen, so fehlt 
z. R s.23 secundus; 40,2 omnes; 03,14 ecce: 74.2s doinine. An 10 Stel- 
len werden einzelne Worte hinztujefagt, z. R 54,11 inde [Mal J; 37,1 cum 
|Mö| ; 41.23 patrem. 

Sonst finden sich nur noch unxcetentlichc weltliche Andtrinu/en 0,30 der 
Prinz sagt bei seinem Erwachen zu den Meistern, die ihn auf die Probe 
stellen: lnirnin non est. aut sumtnita.s camere inclinata est: in. n. e. 
quod s. c i. c.: 20.31 Pica klagt dem heimkehrenden Herrn: fere sinn 
mortua: vere s. in. 
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Die liruppe JUl .M5. / 'id>e«bsu;Ui}jtt Andtrumjen. Ausser einigen Schreib- 
fehlern, wie z. I>. 17.2!) sanguinolentam : sanguinolentum; 40,9 ille: illi; 
82,27 est: et. finden sich 4 versehentliche Amlamtmjen: 11.29 ist von equi- 
tahant' auf equitabaf, 37,3 von baculo' auf 'baculo', 09,2 von 'melodya 
auf 'melodya', SO.ir» von 'deficit', vielleicht deficiaf, auf 'deticiat' über- 
gesprungen. 39,3 warnt die Mutter ihre Tochter: non est crudelitas super 
crudelitatem senum', durch Sorglosigkeit des Schreibers ist hier 'super cru- 
delitatem' ausgefallen, ebenso 43,22 der ganze Satz von dem Vergraben 
des zweiten bis vierten Fasses 'deinde . . . qiiartuiii , ferner 4. r >,20, wo 'os 
suum auro iinpleuerunt' zu Unrecht fehlt. l\däo<iraphm-he Le«e/ehbr : 
15,23 Itaneillas: pantillus: 33.23 vade ad doniuni: vade ad deum: 36,32 
non potero tantuin cxpectare: n. p. euni e.; 41.25 ubi potero uiuere in 
jdoria: ubi p. venire in gl.; 51,17 concilio: consilio; 54,22 die, quomodo 
tecum potero donnire: d. quando t. p. d.; 5S.21 audiam: audior; 02,31 de 
ilono meo: de domo mea; 0(5.15 quid feci iam: quid faciam; 74,34 de solio 
s>uo surrexit: de solaeio s. s.; 82.!» dyros ictus ad iuvicem dederunt: duos 
ictus ad i. d. 

Jieabm-htigte. Äuderumjen. Grammatische Änderungen, die gegen die 
buiiiitüt Verstössen, zeigen sich nur in der Syntax, es sind Verstösse gegen 
die Oonsecutio temporum und gegen die Moduslehre, z. B. 51,30 turrem . . 
ascendit. vbi posset : t. a. v. possit ; 59.28 loquebatur, ut murum . . per- 
foraret . . quod posset: 1. u. m. . . p. . . q. possit; 53.14 priusquam perorauero 
])iier posset mori: p. p. p. possit mori; 11.4 ut . . debeamus: ut . . debemus; 
2«i/J cum venerit: c. veniet; 49.15 cum . . audisset: c. . . audiuit; 88,24 cum 
..sinuis: c. sumus; 57,15 postquam .. coinbusscrat: p. .. combussisset; 34,39 
imousquc decapitentur: q. decapitantur: 10.8 quociens . . cueurrit; q. . . cur- 
reret; 30.31 si . . possis: si . . posses. ~ In der Anrede wird geändert: 
'ü.'M) u. 08,17 intellexisti: intellexistis. 0. bezw. 7. Meister z. Kaiser. In 
«ler Wort- und Satzm bind unq wird aufgegeben die Verbindung mit 'et' an 
12, mit 'vero an 5 Stellen, mit 'autein einmal, während die Verbindung 
mit 'et' an 15 Stellen hergestellt wird. Für 'et* tritt 'item ein: 03,22 [C|. 

In dem Wortachatz treten folgende Änderungen ein: beim Substantiv; 
41Ü8 despectus: suspectus; 24,14 imperator: rex; 20.30 puerum: filium; 
beim Yerbum : 15.30 salua: libera; 02,37 teneatur diligere: habcat d.; 33,31 
graditur siue pedes siue eques: g. s. equitat; 10,5 denuncio: nuncio: 12,17 
retraxit: traxit; 54,9 impleret: adimpleret; 74,5 volabant: anolabant; 44.19 
traxerunt: extraxerunt; 37,5 (juesiuit: impiisiuit ; 21,32 venerint: pervenerint ; 
ebenso 89.29; 20,37 poni: reponi; 59,8 sedebat: residebat; 79,2 invidiam 
ooneepit: i. pereepit; 18,33 contigit: attingebat; 10.32 reeeperunt: aeeepc- 
runt; 57,20 surrexit: perrexit; beim Adjektiv: 20.21 toto tempore: omni t. ; 
15.17 morte vilissima: m. turpissinia. 

Absic}ali<h mküizt wird durch Auflassung: 31,27 <il!e . . tuum); 33.19 



02 

(pomerium iittraitit) ; 4i»,8 (ad dcum vos reeommendo): 01,27 (uel non esset; 
01.21) (cogituns . . Castrum): 04.21 (seil narraro): H7.2S (ego . . gdadium): 
71,2 (sicut iam tu ino habes); 33,s (et ait) 10,21; uitilla). Ausserdem wer- 
den noch an mehreren (.">4) Stellen einzelne Satzteile als zum Verständnis 
nicht notwendig ausgelassen. Dagegen wird ein ganzer Satz nur 56.14 hin- 
zugt'fiUjt, wo aher die versehentliche Auslassung (in Mal Ml, 'l, "> war der 
Schreiher von 'proiecit' auf 'proierit' übergesprungen) die Veranlassung 
war. Ausser Mal M."> hat auch M"5 diesen Zusatz, sodass zwischen diesen 
ein gewisser Zusammenhang hestehen muss. Einzelne Satzteile werden an 
2."> Stellen zur Verdeutlichung hinzugefügt. 

AmLriuuien <le» Sinne* sind: 5.1.17, 34.2 der 1. und 2. Meister ver- 
sprechen dem Kaiser: cum faciam sehe quantuiu ego scio: e. f. sc. plus 
quam e. sc: 34,4 der 2. Meister erinnert den Kaiser: in periculo vite mee 
tecum mare transiui: i. p. v. in. t. in itinere tr.: i.).20 der (Harten, in dem der 
Palast des Prinzen errichtet werden soll, liegt extra Romain ad duas leucas: 
c. r.; 24,21 die Kaiserin klagt dem Kaiser: pater meus potens est nie ad 
divicias promouere: p. m. potencior e. m. a. d. pr. : 24,211 verspricht der 
Kaiser seiner zweiten (iemahliii: quamdiu vixero, tibi non deficiam: q. v.. 
t. n. deficiat; 20.11) Octavianus befiehlt seinem Diener: corpus .. extrahe 
vsque ad furcas: c. . . e. v. a. fiues. In Mal ist 'lincs erst durch Korrektur 
aus 'furcas' entstanden; 1.U0 quid dabitis nobis et turrem . . destruemus: 
q. d. n. ut t. . . d.; 75,22 Florentina war ihrem Vater lieb quod erat 
generosa speciosa: q. e. pulchra graciosa; »0,5 Dioclecianus ver- 
sichert seinem Vater: non minus te in honore gloria potestatc haberein: 
n. m. i. h. et gl. et p. haber es (für liabcrisi. 

Die ciiiiclurn llss. III, M, flal, A3. 

!HI bietet die wenigsten Varianten und schliesst sieh ziemlich eng an 
I au. Auch nnhndmchii'jie linden si< Ii nur wenige (7 i vor, und zwar sind 
es nur Sclutibnhhr, wie z. 1». :M.2:> de negoeiis: de negoeii. Hierhin ge- 
hört auch die AnsUi^nmj 4s.2i), wo nur durch Fahrlässigkeit des Schreibers: 
'propter virtutem herbae intcrius' fehlt, l'nter den lnal>sicltti(!ttn kommen 
ausser einer stilivtiaclmu 0l),l 'cum diversis generibus niusicoruin : 'cum diversi 
generis musici.,' nur die den \\'ort*chnti betreffenden in Betracht. Heiin 
Subäiiutic: S2.G super corpus suum probabo: s. caput s. p.; 44.22 homines: 
viros; beim \Wlmm: 0!) t 2S recommendauit : comniendauit; :U,27 demon- 
strare : promonstrare. 

Utkürzt wird durch An*tamutq einzelner Satzteile nur an .'{ Stellen, 
zur Verdeutlichung hiuzng,fih,t werden einzelne Satzteile an 0 Stellen. Auf- 
fällig ist immerhin die Vorliebe für den doppelten Ausdruck: :U>,12 'penn 
gravis: 'p. magna gravis und :>!).:! I 'graciose : '-jlorio.se graciose, dem 0i».2:l 
die Vereinfachung eines doppelten gegenübersteht: 'tremens et dolens' : 
'trauen*'. 



Digitized by Google 



»53 



Amlaunyeu des Sinnes sind nur folgende zu verzeichnen: 44,26* Octa- 
vianus wünscht den 3 verkleideten Rittern: deus det vohis bonuin sompnium 
et vtiie pro sua pietate: d. d. v. b. s. et v. pro s. vtilitate; 74,1» heisst 
es von den Raben: nec ampüus in toto regno visi sunt: n. a. i. t. r. venti 
sunt. Sinnslüreiul ist die Variante 10.20. wo der Kaiser die zweite (ie- 
niahlin versichert fnon est creatura sub cclo] quam magis diligam quam te: 
quam non magis diligam q. t. 

Bemerkenswert sind die zahlreichen Kin n klaren, die von späterer, 
aber alter Hand herrühren, z. Ii. Ii. 30 'in ueniendo' verbessert in 'in via 
ueniendo'. 41,27 fehlendes 'contingit' auf dem Rande nachgetragen, 55.18 
für 'ut ad eain veniret' ut eodem v.*; 81.32 ist bei 'tideliter fecisti ad 
honorem tuum perpetrasti' nach 'fecisti' 'quod' übergeschrieben; vor 'per- 
petrasti' 'hoc eingefügt; 83,1S nach 'expectantes' 'regeln. 

N3 bietet von allen Hss. der llistoria den schlechtesten Text. Ihr 
Schreiber verstand oflfeubur nur wenig Latein, er verschrieb und verlas sich 
infolgedessen sehr oft. Dass die Varianten nicht etwa durch Unaufmerk- 
samkeit des Schreibers veranlagst sind, beweist wohl der Umstand, dass 
sich keine vuse/ientUc/un Auslasmuyen finden. Um so zahlreicher sind die 
^chretO- und besonders die J WjVA/tr, z. Ii.: 25,20 de thesauro ablato: d. 
th. oblata; 31,28 autfertur: affertur; 48,13 ad multa valet: a m. v.; 59,38 
gladio meo: gl. nie; 39,24 in terram trahas; interim t.; 47.22 ad partem traxit: 
ad parietem t.: (52,9 nescis: ne s.; 08,1") talia: tales; 71,15 vbi modo Stüdes: 
v. michi st.; 79,13 suggestionem : suggeccionem. 10,23 sagt die 2. Gemahlin 
/um Kaiser: |constat tibi] quod adhuc non coneepi: quod adhuc n. coneepisti; 
14,7 i>inellani:puellam: 14,1 1 aer piuellam attingere non potest: abor p. a. 
n. p.; 1(5,15 falco . . ad predam volauit: f. . . ad p. valuit; 21,17 in quadam 
fenestra |appodiauit vt vxoreni videret): i. q. forestra; 22.00 |domina hoc 
uudiens] subrisit |etait: o maledicte senexj: scripsit: 22.3(5 dicitur in an- 
tiquo proverbio: d. in a. probaueio. 20,1 [auxilium queram per quodj libe- 
rari poteris: laborari p.; 30.20 |vas aque plenum et] paruos [lapillos . . 
inuenit]: per quos; 31.23 |si scireni quod| proticerent verba mea: proficeres 
v.; 51,34 von dem 7. Meister in der wunderbaren Verkleidung heisst es: 
Ihabensque .. alias | colores |aliarum auium|: calores; 52.4 die Heiden raten 
ilirem König: recedamus: recordamus; (55,13 die Freunde raten der Vidua: 
largas clemosynas . . perpetrare: et largas et elemosynas . . p.; 71,9 in Vati- 
ciniuiu heisst es: de aduentu [pueri parentes gaudebantj: de auditu; 79,5 
Oydo, Alexanders Nachfolger, explorabat rei veritatein: e. regij v. 

So gibt es hier nur scheinbare .indtrunmu des Sinnes, sie sind nur 
Verschreibungen infolge der geringen Lateinkenntnis des Schreibers, z. Ii.: 
T>tU(j sagt der Kaiser der Kaiserin [hoc credere non posstim quous(|ue 
prolmuero quod| vmquani |amor tuus a ine recedat|: numquaiu; 11,3 die 
Meiner zum Prinzen: [nuncius patrisj ad nos venit: ad nie v.: 02.12 die 
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Inclusa sagt zum König: [quomodo auuulus inililis| iinnulo nostro ja>>i- 
inilatur | : a. tuo; 82.20 verspricht Alexander nach glücklichem Zweikampf 
cito redire: iterato r. 

Ans den Varianten der ein/einen llss. Ml und M3 geht her\or. dass 
die eine nicht die Vorlage für die andere gewesen sein kann, dass sie also 
die gemeinsamen Änderungen einer gemeinsamen Quelle V verdanken. Y 

flal. An unbeabsichtigten Änderungen findet sich ausser einigen Schreib- 
fehlern, wie 35.3 ego zweimal; 26.30 a casn: a causa: 29.12 ista : ita; 29,1") 
aeeipiamus: aceipeainus. nur noch eine Anzahl Lesefelder, wie 9.19 u. ö. 
romana: roniona; 20.12 numquam: numquid; 27,11 erat: erit : 28,7 poterat : 
poterit; 35.20 constat michi dens: c. enim d. ; 42,1.") n. ö. campana : roni- 
pona; 60.13 cum vero per totnm [diem Inderentj: c. v. paratnm; 73,30 |>e- 
nam : penitentiam. 

Unter den beabsichtigten Änderungen beanspruchen die grammatischen 
kein besonderes Interesse. In der Anrede ist der plur. majestatis ein- 
gesetzt an 5 Stellen: 18,22 dixisti: dixistis. Kaiser zum 1. Meister: 22,10 
commisisti: commisistis, Kran zum Manne: 73,10 impleueris: impleueritis. 
Herzog zum König; 81,3 tili: vestri, Ludwig zu Alexander: 89,16 tua: vestra. 
die Eltern zu Alexander. 

Der Wortschatz erleidet folgende Änderungen: beim Substantiv: 34.29 
dominc: imperator; beim Verbum: 90,21 regebat: regnauit; 12.37 auertit: 
vertit; 37,3 adimpleho: implebo; 87,8 adesset: esset; 7u,l. r > dilacerauit: la- 
cerauit; 26.22 impleuit: adimpleuit; 39.14 temptare: attemptare; ">4,1 de- 
nunciabo: annunciabo; 30,11 dittamata: perfamata; 72.31 proposuit: prepo- 
suit; 56,4 ait: dicens 72.16: dixit 37.14. 

Ein Bestreben zu kürzen, zeigt sich in der Verkürzung folgender 
Sätze: 30.19 picam aeeepit et caput eins de corpore extraxit: p.a.; 37,28-30 
et ideo . . habeas verkürzt: miles de tali igne malediccionem habes. — 
39.22 (cece quam debilis memorie sum); 44.33 absit a nie hoc illud 
(temptare ut turrem cum ymaginibus) propter aurum destruerem. Ausser- 
dem sind an 42 Stellen einzelne Satzteile, die zum Verständnisse nicht un- 
bedingt notwendig waren, ausgelassen, dagegen sind einzelne Satzteile zur 
Verdeutlichung hinzugefügt nur an 12 Stellen. Ganze Sätze sind überhaupt 
nicht hinzugefügt. 

An teichtigeren sachlichen Änderungen sind hervorzuheben: 24.19 sagt 
die Kaiserin zum Kaiser: [intima dileccio| corporis [mei facit dolere nie]: 
cordis; 41.3 die von dem Manne zur Ader gelassene Frau klagt der Mut- 
ter: fere sum mortua: vere s. in.; 81.8 Alexander rechnet aus [si ultra 
noctem istam] usque |ad horam primam . . exspectauero. ad diem belli.. 
l»eruenire non potero] . vltra. 
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bemerkenswert sind auch hier die zalilrtärlion Korrekturen, die von 
alter Hand ausgeführt sind, die auch den stark verldassten Text uianrhnial 
wieder auffrischte, und dabei wohl ohne Absicht änderte. 10,37 steht hinter 
amitterent' auf dem Rande (/.um Teil beim Einbinden fortgesehnitten) 
vero puerum hoc ce diicerent luorietur': 1S.L1 ist 'defensionem' verändert 
in 'conscruacioneuf : 21.7. 2:5.1 'pervigilibiis' in 'vigilibus: 21.30 hostiunf 
in 'hostia: 2:*>.20 'pice et bituinine caldaruiiu im])lellit , in 'pieem et bituinen 
infra caldarium impleur •, 43.30 senior in 'sero : 50.31 'exibit' in 'exief ; 
."»3.10 war für 'ad caudas : ex caudas' (!j gesell riehen, was in 'ex caudis' 
verändert wurde: S0.:il ist 'feria' gestrichen und 'dies dafür auf den Rand 
geschrieben. - Ausserdem Hndet sieh 25.13 zu 'Hgones' die ( ilnsse 'ha wen. 

15 weist unter den 1 zusammengehörigen Hss. die meisten Va- 
rianten auf. 

Auch die unbenbsichtialrn fm/.-nmoui sind sehr zahlreich. Ausser 
einer rrrM'/untlic/ta Ait$ltis««np 1 ._>."». wo von 'ineepit' auf ineepit' über- 
gesprungen ist 1 ), rinden sich zahlreiche, etwa 30. SlnabfthUr: zweimal steht 
0.31 'Ahmt omnes bonum est'; 22.2 que ait domine: 23.1 ist für 'cam- 
pana campowt geschrieben. Auch />al<h><irafh, : »<:lt<' l.c*rj\hUr finden sich: 
H.Ii pinella: puella; 24.2 prodidit: produxit: 20.14.17 de casu patris: 
de causa \).-), 17.20 in rine . . oeeidit: inferius . . «>.: 30.24 in terram 
trahas: interim trahas: 47.22 ad partem traxit: ad parietem traxit. 

l'nter den beabsichtigten .hulnuntf: n sind die besonders zahlreichen 
'jruwmat ixe/tat von keinem besonderen Interesse. Ks genügt die Remerkung. 
ilass sie die Latinität nur verschlechtern. In der Am-alt wird der plur. 
niaiestatis an folgenden Stellen eingesetzt: 15.0. 7. !• : 30.30 Kaiserin zum 
Kaiser; 44,23. 0N.21 3. bezw. 0. Meister zum Kaiser; 71. s Sohn zum 
Kaiser; 20.20 Octavianus zum Wächter; 01,2 Inclusa /um Manne; 7.5.10 
Herzog zum Könige. In der Wort- um/ ><tt;ccibin<(uim lallt auf. dass 
die Verbindung mit 'et' an 20 Stellen aufgegeben ist. während sie an 
chensovielen Stellen hergestellt wird: sonst treten nur vereinzelt Ände- 
rungen ein. — . in<lti un<jt'n im \\\>ri.w/vtt:. beim Snb»htntiv: 3N.30 eaniculuui : 
tancin: 40.17 in confusionem : in fusionem; 47.24 pueri: tibi; 50,11 cantuni: 
canticum; (»7.17 dedecus: indecus; Os.l: indedeeus; s|,s seruiens: seruus; 
t*in< Wilmm: S4.1 1 haust um bibere: h. facere; 40.27 ictuin dedit: ietum 
fecit. ähnlich s2.0: 14.27 euanuit: aruit; ."»0.1 expandere: exponere; ss.25 
fuisset: perseueraret ; 20.4 liberari: iuuari: 37.20 ordiuaui : disposui; 17,12 
pereipiens: videns: 0.2."» posuerunt: fecerunt; .*»ß,s produetus: proereatus; 
<>>U proiecit: dedit; 74.23 propono: \olo; 21.1s recederet: veniret: 30,4 
retulisti: dixisti; 12.12 campanellam . . teuebat: c. .. habebat; 7s,40 nichil 

Ii Jd dieser Aii>his.« in«,' konnte man auch absieht lii/hi; Verkürzung sollen. 
2) I»» r Schroiher scl»r»-il»t ulter 'an* statt V, /. 0 •'».I; '2>; 74,11 'haustilinlia', 
alter auch V stall 'au. so 40.15» eausa": ' ca.su* . 
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ei valuit: n. ei proficiebat; 88,36 sumcrc vult: s. dignatus est; 76,25 xenni- 
auit: propinauit; 73,12 adduxit: duxit; 13,38 adesset; esset; 74.28 assumere: 
sumere; 45,30 corrunipere: rumpere; 36,6 desponsauit : sponsavit; 3i.20 
distulisti: tulisti; f>8,12, 60,11 exaudias: audias; 25,32 ineepit: cepit; 42,7 
premuniti: nnuiiti; 73,10 impleueris: adimpleueritis; 90,10 iuuare: adiuuare; 
30,33 fregit: confregit; 21,23 venient: pervenient; 38,21 paratur: preparatur; 
30,29 confuderunt: perfuderunt; 89,22 conuicti: deuicti; 51, 16 discederet: 
recederet; 10,34 perspexerunt: inspexerunt; 11,10: respexerunt; 82.2 pro- 
cederet: accederet; 10,22 proponas: preponas; 20,13 reeipere: accipcrc. 

Ein deutliches Bestreben zu kürzen zeigt sich in den häufigen ((51) 
Auslassungen bezw. Verkürzungen ganzer Satze, so ist fortgelassen: 52,4 im- 
peratrix coneepit (et) tilium (pulchcrrimuiu peperitj; 52,8 (imperator vero 
statini ad cum venit) : 0,30 (quomodo in doctrina nostra profecisset) ; 56,6 
(non est inventus vnus qui de hac re vellet se introniittere). An 9 Stellen 
16,27, 29,14, 30.37, 31,27, 42,32, 56,24. 57,16, 67,14, 72,16 ist die Ein- 
leitung zur direkten Rede fortgelassen. Ausserdem sind an 126 Stellen 
noch einzelne Satzteile ausgelassen, die zum Verständnis nicht unbedingt 
notwendig waren. Dass es aber dein Schreiber hierbei um Verbesserung 
des Textes zn thun war. geht aus den zahlreichen Zusätzen hervor; so 
werden ganze Sätze hinzugefügt, 10,36 si puerum tempore assignato non 
ducerent, otnncs capita amitterent ergänzt nach 11,5-8: s. p. t. a. ducerent 
quod in primo verbo quod ab ore suo procederet morte turpissima deberet 
condempnari si vero non ducerent o. c. a.: 21,33 o domine si . . fuerit: 
od. cur talia dicis si . . f.; 47,25 certe non est: non est dominus rex pater 
istius filij; 66,17 noch einmal: et intra se cogitauit. Ausserdem werden 
an 54 Stellen zur Verdeutlichung einzelne Satzteile hinzugefügt. — Vor- 
liebe für Jen doppelten Ausdruck zeigen folgende Varianten, 55,14 nutrien- 
dum: nutriendum et doctrinandum; 12,10 modo: forma et modo; 35,25 
verbutn uxoris: v. mulieris sc. uxoris; 56.10 vidisset: vidit et audiuit; 30,27 
inuenisset: vidisset et invenisset; 44,20 inuenerunt: extraxernnt et invene- 
runt; 46,20 si illum occiditis: s. i. occidistis, senem occiditis; 83,10 simul: 
simul et semel. Dagegen wird zweimal der doppelte Ausdruck vereinfacht, 
32,2 composuerunt ordinauerunt : ordinauerunt; 66,38 dampno ac periculo: 
dampno. 

Von Änderungen des Sinnes sind hervorzuheben: 10,2 venerunt sa- 
pientes: v. satrape; 10,27 sagt der Kaiser zu seiner 2. Gemahlin: iam sunt 
anni XVI. [ex quo eum non vidi] : i. s. a. VII; 57,2 sagt die Kaiserin 
nach ihrer zweiten Erzählung zum Kaiser, cui nullus potest resisterc 
fortis nec sapiens : c. n. p. r. nisi s.; 42,3 |ciues romani tempore suo] 
multas iniurias aliis nacionibus fecerunt: m. i. ab aliis nationibus susti- 
nuerunt; 47,10 [rex Vngarii .. misit ad ypoeratem utj filinm suum curaret: 
tilios snos curaret: 61.38 als der König seine Gemahlin aufsuchen will, lässt 
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der Ritter die Königin per aditum asccndere: ]). abdituin a.. älinlicti 
62,25; 65,16 die Vidna gelobt, pro eins amore [hie volo morij: pro eius 
anhna; 74.17 in Vaticiniuni heisst es vom Kaiser Titus limperator nomine 
Tytus qui omnes reges mundi in generositate] curialitate excellebat: ac 
voluntate excellebat; 75.3 Titus sagt zu Alexander auf dessen lütte um 
einen Dienst, prandium . . prepares: pr. . . preponas; cimlich 75,32; 
78,36; 82,6. Gydo schwört vor dem Zweikampf, per librum aftirmo: p. 
bellum a.; 82,25 als Ludwig von Alexander den glücklichen Ausgang des 
Zweikampfes erfahrt, reddit ei grates et ait: rediit et grates ei dicebat 
et ait: 83,5 von Alexander heisst es, [intoxieatus est rex| non ad mortem 
[sed factus est vilis leprosusj: vsque ad mortem; 85,25 als Ludwig den 
aussätzigen Alexander erkennt, se ad ieiunium et oracionem posuit: s. 
ad terram et ieiunium posuit; 86,29 nachdem Ludwig seine Kinder seinem 
Freunde geopfert hat, heisst es, (non erat aliquis in curia qui de casu 
puerorum sciret vcl de eorum morte] nec nutrices: nisi nutrices Dieser 
Änderung entsprechend steht 87.36 statt 'nutrices': 'milites . Der Schreiber 
hielt es für unmöglich, dass den Ammen der Tod der Kinder mehrere 
Tage lang verborgen bleiben konnte. — Weuiga- nichtig sind folgende Ände- 
rungen. 12.39 die Kaiserin zum Prinzen, fecce Hü, quäle corpus] ad tuam 
voluptatem habeo: ad tuam voluntatem habeo; 15.1 pauperes ac intirmi 
hec [dass der heilsame Daum vertrocknet sei] audientes: videntes; älinlich 
44,8; 26.7 Vater zum Sohn in Gaza, noticiam de me habebit: noticiam 
amodo habebit; 27,5 die Kaiserin in bezug auf den Sohn in Gaza, si no- 
lebat de die . . . illud aufferre: et si in die . . . illud auferre non poterat; 
27.34 der 3. Meister zum Kaiser, et hoc scirem uobis per exemplum osten- 
dere: et hoc scirc debetis u. p. e. ostendere volo; 28.12 pica totum . . nar- 
rauit: p. tunc . . n.; 34,39 Kaiserin zum Kaiser, sui (des Sohnes) magistri: 
tui (des Kaisers) m.; 36,19 in Tentamina klagt die Tochter ihrer Mutter 
über ihren Gemahl, tantum iuxta truneum iacerem sicut iuxta illum: iuxta 
emn iaeeo sicut iuxta truneum; 39,8 die Mutter zur Tochter, bene tibi 
constat: vnde t. c; 41,22 als die Kaiserin zu ihrem Vater zurückkehren 
will, milites hoc audientes ad imperatorem venerunt dicentes: miles hoc 
audiens ad i. dixit: 41,26 der Kaiser zur Kaiserin, credebam [quod nul- 
luni . . diligercsj: tu dixisti; 43,19 implebitur vestra peticio: per omnia 
impleuerunt peticionem; 44,34 in Virgilius lehnt der Kaiser das An- 
erbieten der 3 Ritter zuerst ab, [absit . . ut turrem cum ymaginibus . . 
destruerem] per quas auf 'ymagines gehend, sumus premuniti: per quam 
auf 'turrim' gehend s. p.; 45,28 die Kaiserin warnt den Kaiser vor dem 
Sohne und den Meistern, quomodo . . possint te destruere (die Meister): 
q. . . posset tc d. (der Sohn); 49.25 Kaiser zur Kaiserin, [die michi illud 
exemplum per quod| cicius [viam inueniam oecidendum eum]: certam; 
56,9 die Schwester zum Rruder, in camera nostra iacet: i. c. mea; 59,25 

5* 
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der fremde Ritter in Inelusa, cementarios conduxit : eementarium c: 02.3 
der betrogene Koni},' entschuldigt sich liei seiner (ieinahlin. pcccaui in te 
vice secnnda: jicccatutii ineuni secnnda vice fateor; 03.2 über den Fcri- 
gang des Ritters, nuiltnni dolebant : mnlti «I.; 07,30 die Vidua zum Yice- 
comes, bonuin est te esse securmn : b. faciam t. e. s : 73.17 Alexander 
sagt hei der Deutung des Rahenzeichens, quando . . masculus ex feniclla 
tereimn corumn produxerunt : (j. . . in. ad feinellain coruani sociauit terciuni 
corinnn produxerunt; 77.1s das Liebesverhältnis zwischen Ludwig und Flo- 
rentina deuentilatuni est ad milites curic: d. e. ad iniliteni c; 82.27 
Alexander zu Ludwig nach dem Zweikampf. |est deusj in celis |qui reddit) 
vnicui(|iie secnndiun opera sua : in celis vunicuique o. s.; 84.23 der aus- 
sätzige Alexander zu einein Diener Ludwigs, trade doiuino nieo cvphuin 
cum annulo: t imperatori domino tuo annulum; 89.10 Alexander in Vati- 
cinium, matrem a dextris et patrem a sinistris aeeepit: patretn a. d. 
et matrem a. s. a. ; SO. Hl der Vater Alexanders gesteht seinem Sohn, ali- 
quo tempore filium habuiinus : aliqucm f. h ; 80,31 der Vater Alexanders 
liittet seinen Sohn, miserere nobis: m. mci. 

Aus den Varianten auch dieser beiden IIss. Mal und Mö, besonders 
aus den Auslassungen, die beiden Hss. nicht gemeinsam sind, geht deutlich 
hervor, dass die unter der Handschriftengruppe Mal M5 angegebenen ge- 
meinsamen Änderungen wohl einer gemeinsamen Vorlage Z entstammen : 

Z 

Maf^lö. 

Dass aber Z nicht die Vorlage von Y, und Y nicht die Vorlage von Z ge- 
wesen sein kann, ergiebt sich aus den Varianten der Ilandschriftengruppcn 
Ml, 3 und Mal Mö. besonders aus den versehentlichen Auslassungen der- 
selben, sodass wir zur Krklärung der gemeinschaftlichen Änderungen dieser 
IIss -(iruppen wieder eine gemeinsame Vorlage X für Y und Z annehmen 
müssen. Das Abhängigkeitsverhältnis lässt sich also so darstellen: 

X 

Ml M3Mal Mö. 

Der erschlossenen Vorlage Z steht sehr nahe das Fragment Hat 
Dic:->es nimmt an vielen gemeinsamen Änderungen der IIss. Mal Mö teil. 
Einige Beispiele mögen genügen: 74.1 ö vertebat in lucem: v. ad 1.: 74.27 
prius: fehlt; 7ö.s reeepit: aeeepit ; 75,20 vnicam: fehlt: 70.13 perfeete sein: 
bene scio: 78,1 1 et amare Heuerunt: fehlt; S2.ll non modicuni: luultum: 
S0.30 feria: die: S7.27 sanatus: saluatus; 00,.") enenit : contingit. 

Da aber Ma2 nicht alle Änderungen von Z mitmacht, sondern häutig 
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gegenüber 7* mit I übereinstimmt und Ma2 selbst eine Anzahl Eigentümlich- 
keiten aufweist, so ist wohl auch in diesem Falle für Ma2 und Z, da die 
eine Hs. nicht die Vorlage für die andere gewesen sein kann, eine gemein- 
same Vorlage w anzunehmen, so dass wir zu folgendem Stammbaume 
gelangen: 

X 




Die Gruppe !a2 l \ = w). Da in Mai nur der vierte Teil der Historia 
erhalten ist, sind die Abweichungen nicht sehr zahlreich, so dass die Cha- 
rakteristik dieser Gruppe dürftig ausfallen muss. Eine Anzahl abweichender 
Lesarten, die jetzt unter Mal M."> aufgezählt sind, dürften schon w an- 
gehören. 

Unbeabsichtigte Änderungen finden sich nicht. Unter den beabsichtigten 
siud nur die den Wortschatz betreffenden erwähnenswert, beim Substantic 
sii,:i<j feria: die { wie in Mal erst durch Korrektur aus 'feria'); beim Wrbum 
W,;> eueniet: coutingit: 87.27 sanatus : saluatus; «ü.'JU venit: pervenit; 75,8 
reeepit: aeeepit; beim Adeerbium: 7<i.l.'5 perfecte scio: bene scio; S2.ll non 
liiodieum: multum; beim Adjektir: 7.">,22 speciosa: graciosa. 

An 11 Stellen sind einzelne Satzteile ausgeladen, an .'5 Stellen sind 
solche hinzugefügt. Sonst finden sich nur noch zwei unbedeutende sachliche 
Änderungen, 7s,H hei dem Abschiede Alexanders ist fort gelas.Mm, et amare 
Heuerunt; S7.22 Ludwig zu Florentina, nisi tilios mos V.. oeeidisseni: 
n. quinque f. nostros . . o. 

H«2. Als unbeabsichtigte inderungen finden sich nur einige judäogra- 
plüsche J^se/ehler: V.W.M sine iudicio: s. iudicis; 14.<> pinella: puella: 71,S 
saluauit: saluabit; S 1,1 2 parcite michi: pereipite nie. Von den beabsichtigten 
Änderungen sind die grammatischen von keinem besonderen Interesse. 

In der Wort- mal Satzverbindung ist bemerkenswert, dass eine Ver- 
bindung nur an 7 Stellen aufgegeben, an 10 Stellen dagegen hergestellt 
wird, und zwar hauptsächlich durch 'et' an 17, durch 'igitur' an S. In der 
Anrede wird der plur. maiestatis eingeführt: M.U bibisses: bibitis, der 
Diener Ludwigs zum aussätzigen Alexander; beseitigt: (>1>,4 vester: tuns; 
!m,r> nolite: noli, Alexander zum Vater 

Der Wortschatz erleidet folgende Änderungen beim Snbslantic: ss.:t(i 
iloniinus domus: pater; S9,Ki rex: imperator. 71.7. S2,20, sl.:r>. Nti.lü, S7.1.\ 
^).2:i.:Wi; beim Wrbum: 7.5.11 dixi: spopondi; (iü.l 1 gaudehat: gamlium 
liabebat; 1.U0 incurrereni: introirem; n'.'.J"» ad terram >e posiierunt: ad t. 
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se prostrauerunt; N9.13 precepit: iussit; 81,30 rceederet: rediret; 90,21 
repebat: regnauit; S 1.1 5 haustuiii sumerc: Ii. bibere; S7.N adesset: esset; 
88,9 obtinuisset: tenuisset; 90.3 duxit: pertluxit; 76,32 portabis: reportabis; 
80,23 veneris: reveneris; 89,22 conuicti: deuicti-, 70,29 depono: propono; 
70,9 respexerunt: inspcxerimt. 

Kin Bestreben zu kurzen zeigt sich in der Ausfaxsuno bezw. \'erkür- 
zHHtj folgender Sätze: 13.0 (iste que hie secuntur); 70,9 (ubi viderunt); 
71,1 quidam . . magistro verkürzt: quidam miles erat qui tantum vnum 
fil. quem inultuin diligebat. babebat. in prineipio tradidit cum cuidani ina- 
gistro; 74,27 (ut michi videtur;; 78,23 (at ille); ausserdem werden an 30 
Stellen einzelne Satzteile ausgelassen, jedocli an 48 solche hinzugefügt. 
Zur Verdeutlichung wird an einer in I verdorbenen Stelle des Textes statt 
'et' hinzu tiefügt: sed si ipse fuisset. 

An wichtigeren snehUcheu Ämlerutu/m sind hervorzuheben: 70,1 als 
der Buhle der Kaiserin überführt wird, heisst es imperator . . quasi de- 
mens factus est: i. q. tremens f. e.; 71,1*5 Dyoelccianus wünscht, dass 
nach seiner Erzählung beneficium legis de mc et de imperatrice hat: b. 1. 
diuinc cum imperatrice f.; 81,8 Alexander rechnet aus [si ultra noctem 
istam ] vsque [ad horam primam . . expectaucro ad diem belli , . peruenire 
non potero]: et vltra; Ludwig befiehlt 83,40 als ihm die Bitte des aussätzigen 
Bettlers gemeldet wird, quantocuiuque vilis sit introducatur: quandocuni(]ue 
vclit huc i.; 88,11 nachdem Alexander durch Ludwig sein Reich wieder- 
erhalten, inimicos omnes deuicit: i. o. occidebat ; 89,15 als Alexander von 
seinen Eltern die Beantwortung seiner Fragen fordert, heisst es, et illi: 
et illi territi dixerunt. 

Weniger kommen folgende Abweiehnngen in Betracht: 09,0 Dioclc- 
cianus begrüsst den Vater, cum palacium intrasset: c. p. transisset; 70,9 
Dioclecianus erzählt seinem Vater [magistri . .| vna mecuin f . . respexe- 
runtj: vna nocte m.; 73,35 der König bestimmt, dass die Rabenmutter 
de solacio eius (des jungen Raben) careat: d. societate e. c. ; 74.34 Titus 
begrüsst den ankommenden Alexander, indem er de solio suo surrexit: de 
solario s seu de solacio s.; 85,21 von den Ärzten, die zur Heilung des 
aussätzigen Alexander herbeigekommen sind, heisst es, cum . . statum i. e. 
vrinam . . vidissent : cum statum et vrinam v. : 87,29 Florentina zu Lud- 
wig, filii nostri: f. mei; 89.21,22 Alexander droht seinen Eltern, si per- 
pendere potero quod mortuus est alio modo de mendacio es conuictus: 
nisi i». p. q. m. sit alioquin de m. estis deuicti; 90.3 Dioclecianus zum 
Vater, licet deus michi maiorem sapienciam graciam contulerit: 1. dederit 
m. m. sapienciam et ampliorem gr. c. Bemerkenswert sind noch eine Reihe 
Korrekturen, die von derselben Hand herzurühren scheinen. 12,31 'et' in 
'ecce' geändert: 12.27 für 'custodiur am Rande 'seruaui': 13,14 'ornata' 
am Rande 'inen'; 78,31 für 'audieus* ist ' rilius' gesetzt und jenes ist hinter 
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hvspanie 32 eingeschoben; 8H,i> I 'rex' angefangen, dann durchstrichen und 
imperator' eingesetzt 

Die lirnppe Bl Hal,2 311 — S w. Von Hnhealmcrfttigten .i'nderuugen sind 
nur 3 versehe nttiche AmlasauMim zu nennen. 5C,16 ist von scalpebat' auf 
scalpebat' 17, 46,21 von 'Ypocrate auf 'Ypocrate 22, 73,21 von 'volabat' 
auf volabat' 23 übergesprungen. 

Unter den fn-ahsirhtigten sind die (imtnumtischen nicht selir zahlreich (17). 
— In der Wort- und Satzverhiinlung treten ebenfalls wenig Veränderungen 
(1) ein. — In der Annde an einzelne Personen wird der plur. maiestatis 
eingeführt. 48.36 intellexisti: intellexistis ine, 5. Meister zum Kaiser. — 
Der W'orUdmtz erleidet folgende Änderungen, beim Suhdanäv: 18,12 cla- 
niore: dolore; 59,9 extraeuntes: transeuntes; ">5.37 malicias: cautelas; f)9,. r > 
regina: domina'); beim Verbum: 17,7 eratiacens: e. positus; 17.26 iacebat: 
sc posuit; 28,14 fama . . laborabat: fama . . evolabat; 40,4 grates dederunt: 
g. reddiderunt; 67,10 traxerunt: extraxerunt ; 84,19 totum . . bibit: t . . 
ebibit; 79,20 depono: propono. 

Gekürzt wird durch Vereinfachung, 41.6 presbyterum, presbyterum? 
dyabolus confundat cum: presbyterum diabolus confundat. Ausserdem 
werden an 6 Stellen einzelne Satzteile ausgelassen, an 7 Stellen zur 
Verdeutlichung hinzugefügt. 

Von sachlichen Änderungen sind folgende hervorzuheben: 41,36 die 
Kaiserin sagt zum Kaiser noch 'eonfidere non possum': c. nolo; 59,2 der 
fremde Ritter gelobt nach dem Traume [quod pes . .] requiesecret nec 
cessaret: requiesceret integre. 

Wie sich diese Hss. unter einander und besonders zu Mal— 2 Ml,3.r> 
verhalten, lässt sich mit Sicherheit nicht entscheiden, da die verschiedensten 
Gruppierungen unter den Varianten auftreten. Nicht alle gemeinsamen 
Änderungen beweisen eine nähere Zusammengehörigkeit der betreffenden 
Hss., viele sind ganz zufallig und leicht erklärlich. Da die Schreiber der 
Hss. über denselben Wort chata verfügten, konnte es leicht geschehen, dass 
sie bei Änderungen, zu denen ihnen das Latein der Historia häutig Anlass 
«ab, auf denselben Ausdruck oder dieselbe Konstruktion verholen. Für die 
Beurteilung der Verwandtschaftsverhältnisse sind daher die Auslassungen 
Zusätze und sachlichen Änderungen wichtiger. 

Unter den Ciruppen erscheinen M2 X und IU M2 X als die wichtig- 
sten, obwohl wir für die letztere 20, für die erstcre ausserdem noch 19 Be- 
lege aufzuweisen haben. Die wichtigsten gemeinsamen Änderungen von 
M2 X sind folgende; 54,11 fehlt 'aper vero commedit, pastor continue pro- 
iecit', da von einem 'proiecit' auf das andere übergesprungen worden; 33,9 



1) Eine Variante lie-jt wohl 64.7 nicht vor pin rum: nrimuin. sondern «las sinn- 
Hem««s»'re priraum steht wohl auch in I, sodass hier nur ein Lesefehler Büchners vorliegt. 
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hae nocte: ac nocle; 88.84 ait: dixil: :>:>.2(> adimplebis: adiuipleho: <i4.12 
disputaeio: disposieio - XXIV: IV; 78.8."> solaeio: solacione Wollte 

man auf (irund dieser gemeinsamen Änderungen nähere Verwandtschaft 
annehmen, so miUste man für X und M2 wiederum eine gemeinsame Vor- 
lage annehmen, da X nicht die Vorlage für M2 und M2 nicht die Vorlage 
für X gewesen sein kann. 

H2 hat die wenigsten Abweichungen und steht daher I am nächsten. 

Unter den uuhothxirht'ojten Amhrunqtn sind ausser einigen S<-!ireil- 
fififcnt wie 25.1 torneamenta: tonnenta; 85 »2* ait senex zweimal ; (><>.* 
casani: causam ; 74,2*8 cum honesta conuuitiua: c. honesto c. folgende V,*«- 
hhltr zu beachten: Ii 1.20 desiderat cor vestrum : d. c vos: 7^.8 [nec vero 
Alexander periuisif j ut longius Isecum irent|: nec 1.: DO.S quamdiu . . vixe- 
runt: quantuin . . v. Auffällig sind die sehr zahlreichen .1/m/#«**««*/c«. 28.21 
ist von 'pulsatur' auf pulsatur', 88.84 von 'at ille auf 'at illi\ 85.10 von 
patibulunf auf palacium', 87,2 vonMHud' auf'istud'. 58,10 von 'quanclo auf 
quando 17. 5<>.2<> von 'eastri' auf 'eastri' 2!l, 5<8.85 von illa' auf 'ihY 8<i über- 
gesprungen. Vermutlich liegt auch S8.K stntim . . et !l eine solche versehent- 
liche Auslassung vor, indem, wie in Mal und 152 (' MiiJW, in der Vorlage 
vor 'statin»' 'et' gestanden haben mag, von dem der lUick des Schreibers auf 
das nächste abirrte. 

I nter den l>ml>sirh(i(itm . hui* ruiiarn sind die titwitmatiiit'ht'it ganz un- 
bedeutend (ir>), ebenso die auf Wort- >///</ Stttzmhindiuttj bezüglichen. In 
der Ann Je an eine einzelne Person ist der plur. maiestatis eingeführt 58,:> 
dicis: dicitis. 0. Meister zum Kaisei. Der Uort.icfmfz erleidet folgende Ver- 
änderungen, beim SiiLihwtir: 85.1 fuleimentum : fulmentum; T«5. 1 <> kare: 
karissimc; beim Vtrhum: <ii,4 doctrinandum : docendum ; 51.11 reci]iimus: 
habuerunt: 52.2.") deuietus: uietus: 24.20 qiiodlibet: quodlicet. 

Durch Au*la**uiitj ganzer Sätze wird gekürzt. 52.S fehlt imperator . . 
venit'; 11,88 amplexatus est cum et osculatus dixitque: amplexatus dixit. 
Ausserdem sind an 12 Stellen noch einzelne Satzteile, die zum Verständnis» 
nicht unbedingt nötig waren, ausgelassen, ll'utuunfi'ujt nur 78.28 zu per 
aera uolabat' sed masculus pullum nutriuit*. abgesehen von einzelnen Satz- 
teilen, die an ."» Stellen zugesetzt worden. 

Von xncltlidu ii . /iii/ei iiiiift i/ sind hervorzuheben : 34.4 der 8. Meister 
zum Kaiser statt |in periculo vite niee teeuni| innre transiui: manere t.; 
22.87 in Puteus die Frau zum ausgesperrten Manne |si quis fedatus fuerit. 
uellet qttod oiiines fedati e-sent.| jani imponis michi crimen quod : niiclii 
crimen impoiierent quod: 34.11 der 4. Meister zum Kaiser, iiullam mer- 
cedeni recepimu>: n. m. habuerunt: 14.22 der Ibirger zum Gärtner, spero 
. . meliorem | sc. arborem| habere: s. . . in. fiuetum h.: 41.2<i der Kaiser 
zur Kaiserin, eredebam : tu dixisli: 112.8* der König in Imlusa. perrexit 
cum en |aiiia~ia| ad naiieni: p. r. ro I inflit«*| a. n : 72.2s die ltedeiitiinv 
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des Vngelzeirhens zu erfahren, befiehlt der Köllig von Egypten |ut omnes 
nohiles ac| satrape in codcm coneilio parat i esseiit: satrapi (jui in coneilio 
essen t ad cum vcnirent. Simi.<t,hi'n</ ist die Variante N">.:-W Alexander 
«lenkt bei sich |non expedit . . uocein] a deo auditani |alicui intimarc): 
a deo inauditam. 

Das Abhängigkeitsverhältnis wäre also folgendes: 

w 

M2 X. 

Noch unbedeutender sind die gemeinsamen Änderungen der Nss. BI12\. 
I)ie wichtigsten sind: 2C».2:5 ex opposito domo: ex o. domus: ,V.\,:\ pedes aut 
eipies eipiitasset: e<piitassct : :M.2<l fehlt 'domine: ">n.2:j recipere: accipere; 
■"•1.21 corpora: corpora sanctorum: 51.2S cautela: cautelis: 7-~i.-J*i generosus: 
maciosus; 7S.2 nec vero Alexander: nee eciam A. Wenn man hier nicht 
zufällige Übereinstimmung annehmen will, so wäre auch für w und Ml 
eine gemeinsame Vorlage anzunehmen, da w seihst nicht Vorlage für Ml 
gewesen sein kann. Ml kann aber auch nicht Vorlage für w sein, wie 
Meli aus dem folgenden ergiebt. 

II ist sehr reich an Abweichungen. Hiter den f>,uttm'cl>h\iini //«/<- 
intujat sind besonders zahlreiche (12) SihnihjVhltr z. M ceinentarios : 

iijineutarios: Ki.7 leporarius iste : 1. ite: 1 s.:n contigit : eontiget: 20,1 tilius 
. ducitur: f. . . ducit: 2!».i scand« lizati : seandelasiti: 2Ü.7 agis: aigis. vgl. 
Ü.lS agerc: aigere: zweimal :WV2s pica; 'M.-*7t iste; :?7.2l> ut arbor. We- 
mger häutig (fit finden sich l.wfeh!er z. M. 34,!> und ;5.~>.7 marilentus: mo- 
tilentus: 3.1,1(> Mantillus: bancillus; :r>.7 Malquidrac: bahpiadrat: .'i7.2!Morvo 
vultu: curuu v: :V\\ '.\ deo Votum fecisti : de eo v. vouisti. Auf Lesefehler 
zurückzuführen sind eine Anzahl Varianten, die den Sinn nicht unerheblich 
ändern, und deshalb unter den sachlichen Ämlerungen aulgeführt sind 17.7: 
is.27: .10,17: 41.7: LV2: (L'-'H; »il.l.'J; 71,1 l: 7X.10. s.VJS -■ IV,- 

^haitlirlu: A>is!u.<siinf7,n finden sich an <i Stellen; so M l.">.| von 'dixi' auf 
dixf :». i*."».:s:i von 'omnia' auf omnia* :i-l. 27.:U von 'mulieris' auf 'mu- 
lieris' :!."), «;s.22 von 'audietis' auf 'audietis' 2.5. su.s von 'subueniat' auf 
veniat' ii übergesprungen. Ausserdem war So.l.V 'immo si V et V haherem' 
ausgelassen, wofür nachträglich auf den Mand geschrieben worden 'immo 
>i «piattuor tilios haberem'. 

\ on den f>* fif>.iii fifi<(ti n Aui/i nui'ti ii sind die <>> <<uuii<tti>r/tni besonders 
zahlreich, vor allein in der Syntax. Ausser der Kasiislelne, den Präposi- 
tionen, dem Modus im Nebensatz wird besonders das r,wpu* von den 
Änderungen betroffen, so wird an 22 Stellen 1 1.2. 1.V2."». Mi.2. 2<>..'> 22.21. 
«ä. 27.17. 27.:;o. 2N.'). :!M,!I,2:!. |:;.2.*>. 17.1."». IS1. »»7.22. 70,1s. 72.21, 
T :..Ui. 71Ü I. s-U. ss.:i2 das Perfekt statt des Imperfekts gesetzt, während 
das ['mgekrhrte nur an :t Stellen 2.V2I. L M, ."> I. ('» LI 1 eintritt. Andere 
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Änderungen treten nur vereinzelt auf. Bemerkenswert ist hier noch die 
Abneigung gegen zusammengesetzte Formen, 21.8 esset . . positus: pone- 
retnr; 23,4 srandelizatua fui: scandalisabor ; 20.2 eriinus . . vindicati : vindi- 
cabimus. Ähnliche Änderungen finden wir noch an folgenden 27 stellen: 
li.T, 2i» f 2l, 38,24, öl,ii,n. 54.31, r>r>.(;,7,:i:?. 00,12, 50,30, 65,22,25, <>7 t 13. 
70,29, 71,14. 72.5, 71.11, 75,5,28,31, 76,30, 78,21, 70,18, 80,22, 89,22,: U . — 
In der Wort- n,,d Sniznihinduiuf wird die Verbindung mit 'vero an 20. 
mit 'et' an 15 Stellen aufgegeben, während die Verbindung mit 'vero* au 
3, mit 'et' an 25 Stellen hergestellt worden. Die zahlreichen am leren 
Varianten kommen nur vereinzelt vor. — In der Anrede wird wenig: ge- 
ändert. Ks wird in der Anrede an eine einzelne Person der Plural ein- 
geführt: 31,4, 3. Meister zum Kaiser; 47,10,20, (ialienus zur Königin; da- 
gegen beseitigt 53.3. 6. Meister zum Kaiser; 04,2, 7. Meister zum Kaiser; 
02,12, Inclusa zum König. Um so zahlreicher sind die Änderungen im W'o/t- 
Krhat: beim Stdmi.: 24,4 agnicionem: cognitionem ; 20,7 amasia: domina; 84,10 
in calice: in eipho; 60,23 Castrum : turrhn ; 53,10 concilium: consilium; 10.5 
deeessus: discessus; 44,21 dimidietatem: medietatem; 64.12 disputaeio: 
diseeptaeio: 30,27 fraudem : deeeptionem; 65.23 in gracia regis: in potestate 
r. ; 07.38 homo: vir; 24,14 imperator: rex: 52,37, 02.21; 31,30 imperatrix: 
domina: 07.4 maritum: virum; 21,14 maritus: dominus; 37,6 miles: maritus: 

21.10 o ineretrix: o niulier; 60.32 mulierem: pnellam ; 27,36 mulieris: vxoris: 
13.14 ornata: ornamenta; 35,3 iiatibulum: suspendium; 52,30, 63,20; 71,8 
patrein suuui et matrem : parentes suos: 0,8 puerum: tilium vestrum : 12,16 
rex: imperator; 84,8 seruiens: senilis; 28,23 ad cameram amasie: ad ama- 
siain; 40,26 desiderat cor vestrum: desideratis : 72,2 audiuit auris niea: 
audiui; beim l'rrhum: 80.26 fviam] aeeepit: acecssit: 86,3 accessit: venit; 

25.11 fconsilium| acquirere: aeeipere; 20,22 ambulauit: exiuit: 26.1 appro- 
pinquare: sequi; 29.7 [vocem tuam] audio: noui; 18,10 |per . . signaj co- 
gnouit: cogitauit; 84,1 |eibum| coinmedit: snmat: 50.20 consensit: concessit: 
60,10 constituit: fecit; 65,14 consumere: confundere; 58,6 credo: spero-, 
88,8 [quam . . AlexandroJ deil.it: desponsauit; 28,20 destinauit: misit; 84,5 
die: narra; 36.21 diligere: amare; 05.20 equitauit: se contulit; 00,12 equi- 
tauit: venit; 60.10 est in gracia imperatoris: g. imp. clauditur; 59,21 ex- 
spectabis: manebis; 28.24 facere: adimplere; 39,13 votum fecisti : v. vouisti; 
75,5 se habebat: sc gessit; 80.23 [cnput tuum] habebo: amputabo; 84.11 
hauriet: bibat; 50,11 inveniatur: reperitur; desgl. 00.14; 30,27 invenisset: 
vidisset; desgl. 33,7; 10,11 irruit : cireuit : 72.23 manebat: morabat: 04,14 
necaueritis: occideritis; 79.33 obligatus sum : allegatus s.; 33,22 obtulit: 
dedit; 78.14 optincre: possidere; 53.0 o])tiuui: aeeepi; 37,20 ordinaui: dis- 
posui: 05.30 percussit: pulsauit; 39,27 perpetrabo: adimplebo: 55,36 per- 
petrabo: preparabo; 05,13 perpetrare: porrigere: 81.32 fad honorem] per- 
petra>ti: properasti: 62.16 |seruicium| perpetraui: exibui; 38.36 perrexit: 
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venit: desgleichen 54.13; 77,10,12; 82,21; 83,34; 81,11; 88.28; 40,38 
perge: vade; desgl. 84."»: 87.7 perrcxerunt : duxerunt; 90.8 percellere: pre- 
coiierc; 70,3 sentenciatn proferrc: s. dare: 50,1 qtterat: petat; desgl. 54.20; 
ss.27 rediit: venit; 82,28 reddit: tribuit [nicrcedeuij; 68,26 fdeo spiritmnj 
reddere: conimendarc; 21,18 recederet: veniret; 65,18 recesserunt: abierunt ; 
W.4 retulisti: dixisti; 05,34 ad ignem sedero: igne caletiam; 03,5 tencris 
diligere: debes d.; 64,4 tencbat. habebat; 9,3 [puerum] tradatis: mit tat is ; 
55,28 (corpus] traxerunt : duxerunt; 84,33 traxit: accepit; 63,31 vadit: du- 
fitur; 69.12 vidisset: sensisset: 14.5 [aer pinellam| possit visitare: tätiget: 
29,8 vis: cupis; 65,8 volebant: nitebantur: 51,38 splendere: splendeseere; 
H».fi sanus fieri: sanari; 23,81 nolebatn: non volebant; 53,3 tnutus est: in. 
factus est; 61,63 aditnplere: implcre; 25,30 accipieinus: eapiemus. 84,20: 
n'1,29 ammiror: miror; 87,8 adest: est; 79.2 |invidiatn) concepit: cepit; 88,25 
♦lenuueiauit: nunciauit; 81,35 ditnisisti: tnisisti; 17,28 euersum: uersunt; 
22,38 exspectabis: spectabis; 45,1(5 extraherent: traherent; 69,11 exaudiri: 
audiri ; 77,14 effectus: factus; 21,7 incarceratus: carccratus: 29,32 incepit: 
ccpit: 80,3 infunderent: funderent; desgl. 85.24; 25,18 pcrnianere: mauere; 
42,7 preniuniti: inuniti; 32,8 retnansit: tnansit; desgl. 86,33; 56,2 re- 
»liiiesce: quiesce; 26,21 suspende: pende; 60,8 tradidit: dedit; 65.1 porta- 
rent: apportarent; 11,2 quesiuit: exquisiuit; 44.13 traxerunt: extraxerunt; 
»-.12 veniret: eueniret; 41.24 tendis: iutendis; 75.28 (de illo ferculo| init- 
tere. pennittere; 32,17 affligitur: rerligitur: 52,8,9 accepit: reeepit; 34.24 
apponere: opponere; 33,33 apponere: imponere; 75,38 deprehendit: appre- 
liendit: 22,28 dimittis: obtnittis; 10,31 reeepit: accepit; desgl. 47,38; 56,3; 
*7.7 reeeperunt: suseeperunt; 37,2 fdelictutnj reniittat: ditnittit; 11,5 rc- 
spexerunt: conspexerunt; 14,22 suscide: abscide; beim Ailji-ktiv: 15.17 morte 
vilissima: m. turpissima: 30.1 amena: serena; 43.3(5 senior ex nobis: senex 
ex n ; 63.24 certa signa: euideneta s.; (55,1 corpus Christi: c. diuinuni; 
*5.16 physici subtiles valde: visici subtiliores; 87,28 perditus per mortem: 
mortuus; 7,21 vnicum : vnunt. 

Ein deutliches Bestreben, den Text zu irrkürzt u, zeigt an zahlreichen 
'5(5) Stellen die AhsI<iasi»„j bezw. Verkürzung ganzer Sittze. Einige Bei- 
spiele mögen genügen: 53,10 (Uli vero statim venerunt); 10,31 et viam am- 
hnlauit, donec ad ministros venit: et ad magistros venit; 20,37 — 38 (ma- 
xister . . narrare» dafür 'etc'. 21,28 (i. e. euanuit); 28.(5 (magister forma); 
-t>.l 1 (ut secum omni nocte dormiret); 29,3 eumque intrasset et aiilatu vbi 
pica erat transitum fecisset: cum intrasset: 29,36 — 38 perrexit . . ista illo 
a uicinis quesiuit an fuisset pluuia grandines seu tetupestates in nocte ista 
s. w. Einzelne Satzteile, die zum Verständnis nicht dringend not- 
wendig waren, sind an 276 Stellen ausgelassen, so z. R das pronotnen pos- 
sessivuni an 37, die Vokative 'ilomine . 'karissime u. ä. an 17, das'O' im Ausruf 
an 9 .Stellen. Dazukommen \\niiif\u/tnii<jen ihqtpflter Jn.Wr#W.v: 53,14 doc- 
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trinam ac sapienciam: doctrinani; 8i>,iS) pueri V tilii aus: pueri V: ->s. ">!> 
domina . . mater eins: doniina; 3Ü.20 pulmento vino atque aliis foreulis: 
vi 110 atque a. ferculis: 75.33 ministratus ac saturatus: ministratus : N5,l 
quomodo vel per quam viam: quomodo; 22,2 sustincre . . permancre: >u- 
stillere; 211.27 argucbam et dixi: arguebam: 30,22 respexit supra vidit : vidit: 
aber 2J>.31 grando ac pluuia : grando et uix et pluvia. Ilinzugefnii werden 
mir einzelne Satzteile und zwar an 108 Stellen. 

Von mehligeren mchltchtu Äwh-nuH/en sind folgende hervorzuheben: 
r»4. 1 erinnert der .'».Meister den Kaiser, sepius in perieulo vite niee mare 
transiui: saepc teeum in p. inanerc censui ; KU sagt der 1. Meister zum 
Kaiser über den Prinzen fquare modo non loquiturj nouit (deus qui nun 
fallittir|: nescit; 17.7 |leporarius iuxta parietem erat iaeens et falco| in per- 
tica: in pnrtieii! 'portien* stellt auch 71. 14 für pertica'; 18.17 nudis pe- 
dibus: nudus pedibus: 18,27 als die Kaiserin erfahrt, dass der Prinz noch 
lebt, | caput suuni] leuarc nolebat: lauare volebat; 21,27 um die treulose 
< lattin zu ertappen, besteigt der miles senex in Puteiis das 'solarium', die 
Iis. liest hier 'soHiim' wie auch 22.22; 21,31 die ausgesperrte Frau klagt, 
erit tibi et michi et omnihus parentibus ineis inagnuin opprobriuin: erit 
tibi in omuibus parentibus nieis m. o.; 24.22 der Kaiser zur Kaiserin, ab- 
sil quod michi niahiin eueniat: absit michi, quod malum eueniat tibi; 30,17 
der Herr zur Pica. non erat nox tarn amena sicut noetc ista: non erat 
nox a Deo Serena sicut nox ista, auf dem Rande 'a IW zu 'adeo' ver- 
bessert: 3« 1,38 in Tentamina heisst es vom Ritter nach der 3. Versuchung 
amaritatus est: amiratus est; 11.7 verspricht die bestrafte Frau ihrer Mut- 
ter, |uumquam de cetero aliqucm uolo diligere| nisi dominum meuni: ni>i 
«leuiii ni.; 41.14 4. Meister zum Kaiser, |consulo ergo vt ab uxore vestra 
caueatis: abstineatis: 41.27 die Kaiserin zum Kaiser, qui mallem mortem 
tuani audire quam videre: quia non possum videre in. t.; 45,2 die verkleide- 
ten Ritter wollen in der Nacht nach dem Schatze unter dem Turme graben, 
ne populus . . thesaurum vi asportaret: vias portet; 51.32 heisst es vom 
Heidenkönig, graues insultus ciuitati dedit: g. i. c. dabit. so dass dieser 
Satz noch zur Rede des letzten Weisen gerechnet wird: 57,9 fragt der 
zurückkommende Wächter den fremden Ritter, (qualis es tu qui ibi| stas: 
sedes Diese Variante steht zu dem Vorhergehenden nicht im Wider- 
spruch, da der Satz 'cum sie ad ignem staret' ausgelassen ist, auch 57.13 
ist suis: sedes geändert: (»2,31 sagt der König zur Amasia seines Ritters, 
die seine eigene Gattin ist, de dono meo |uxor mei militis erisj: de domo 
mca: 04,13 verspricht der 7. Meister dem Kaiser, dass der junge Prinz 
am nächsten Tage sprechen werde. |tunc disputacio . . inter| nos et regi- 
nam cessabit: vos et reginam c. : 70,1 als der Rühle der Kaiserin entlarvt 
wird, jimperator . ,| quasi demens |factusesti: demens: 74.2 von dem alten 
Ralien hei»t es, ipullum in neecssitate sustinebat, in detrimentum corporis 
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>ui: et nutriuit; 7S.10 Florentina zu Ludwig heim Altschicil von Alexander. 
Alexanderl a nobis tollitur: a vobis t.; 7s,lti Alexander zu Ludwig |iam 
-unt plus quam] .IV. [anni quod . . Gydo laborabat pro ministerioi: viginti : 
s.V28 von Klorentina und Ludwig Heist es. imperatrix .V. | filios pulcher- 
rinios hnperatori pe)»erit|: i. duos. Diese Änderung wird durch die ganze 
Erzählung durchgeführt. /.. 11. S. r >.:<5. 8ü.l0.1!>.20. 87.22. Entstanden ist die 
Variante wohl auch durch einen Lesefehler, da II und f> sehr leicht ver- 
wechselt werden konnten. Man könnte aber auch absichtliche Änderung 
annehmen. 

Weniger wichtig sind folgende sachliche .1 mlei-muhit : 22.2*> in l'utciis 
klagt der Mann über seine Frau, (pereat hora qua hostium| contra eam 
niuliereni elausi: retro secl.: 2:1,18 die Frau spottet über ihren ausgesperr- 
ten Mann, quis diabolus te talcm predicatorem constituit: q. d. istani predi- 
cacioncni te doeuit: 2">..'$(i der Sohn zum Vater in (iaza. debita nostra 
acqnietabis: d. n. acquietabimus: 28.24 nemo te videt: n. t. audit. ähn- 
lich :is,:-$:V. 82,:W: 29,35 die Frau zum Manne in Avis. |non erat nox) tan» 
amena sieut nocte ista: ista ita clare; 31,13 die Kaiserin zum Kaiser, dilacerata 
t|uam eruentatam vidisti: dilaeeratam ac c. nie v.: 32.34 der Kaiser ver- 
langt von den Sapientes Heilung seiner Blindheit sub pena vite: s. p. 
mortis; die Mutter zur Tochter in Tentaniina, propter illas mamillas 

et dolores adhuc eum teinpta: propter hec rogo te ut cum temptes; 41.2Ü 
der Kaiser zur Kaiserin, credebam : tarnen dieis ; f>4.1 1 die Frau zum 2. 
Hitter in Amatores. vade ad deum: vade; 56,1 fi der Krudcr will den Leich- 
nam ins Meer werfen, nunquam corpus . . videbitis: n c. videbitur; 63.2 
aber den Fortgang des Kitters in Inclusa, multum dolebant: multi d.: 
<>4.5 von der Vidua heisst es, et sanguis . . exiuit: se aliqualiter ledendo 
ita quod s. . . c: 65,37 der Vicecomes verspricht der Vidua, |nichil loquar 
quod tibi displicet quiaj noui et ab aliis audiui: noui relacionem aliorum ; 
69.23 die Kaiserin erscheint tremens: timens vor der Versammlung; 
79,16 als Gydo den Ludwig beim Kaiser Titus verklagt, per aulam tran- 
siiiit : p. a. intrauit; 81.13 Ludwig zu Alexander, tu es perditus pro per- 
petuo: tu eris perpetue neglectus; 81,15 fac quod tibi dixero: Hat quod 
petis; 82,9 im Zweikampfe zwischen Alexander und Gydo, dyros ictos: 
duros i.; 87.7 beim Empfange Alexanders durch Ludwig und Florentina 
lieisst es, ad palacium perrexerunt: ad p. duxerunt: 90,6 beim Wieder- 
erkennen heisst es von Alexander, osculatus est patrem et matrem : o. e. p. 

Ausserdem finden sich 2 Glossen: 25,13 ist 'ligones' durch 'hawen', 
vgl. S. 65; 25.26 'pugione' durch 'degen' erklärt. 

Wir erhalten also folgenden Stammbaum : V 

H4 bietet wie M3 einen sehr schlechten Text. Der Schreiber verstand 
sehr wenig Latein, daraus erklären sich die äusserst zahlreichen i<nl>otl>sich- 
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t igten Änderungen, von denen wieder die Schreibfehler (etwa 00) den breite- 
sten Raum einnehmen, z.H. 12,23 quem: quam; 1 4 morietur: niorirctur: 
16.10 finierini: finerim; 27.34 scirem: scire; 58,6 ut credo: nec credo; 72.11 
eos: vos. Der Rubrikator malte 21,1 statt des D ein L Duduni: Lvduni. 
Die Verdoppelung der Konsonanten ist meist unterlassen: 40,33 percusit: 
47,38 recesit: 48,17 disenteria; 57,15 combuserat; 80,27 cesabat; 64,10 
efusum; 84,19 efectus; 39,30 colocata; an mehreren Stellen ist sie zu Un- 
recht eingeführt, 57,18, 67.17 u. ö. miles: milles; 51,35 politis: pollitis; 
alciorem: allciorem. — Nur folgende paläografdusche Lesefehler sind zu ver- 
zeichnen: 34,4 mare: mauere: 10,22 mihi possibile: impossibile; 40,*2 solli- 
citabat : sollicitabant ; 43.27 tarn perfecti: tamquam p.; 44.32 latet: iacet: 
55.23 parata: aperta; 80,36 per te adiutorium inuenero: p. t advictorium i .; 
77.18 ad milites: ad militem. Auslassungen rinden sich zweimal, 36.10 ist von 
'tecuin auf 'tecum' 11,55.30 von 'canieram' auf 'cameram'31 übergesprungen. 

Von den bi '■absieht igten Änderungen sind die grammatischen recht un- 
glücklich: etwa vier Fünftel verschlechtern das Latein in bedenklicher Weise. 
In Wort- und Satzverbindung treten wenig Änderungen ein. In der Anrede 
an eine einzelne Person wird der Plural nur 18,29 afrligis: aftiigitis, Kaiser 
zur Kaiserin, eingeführt. Der Wortschatz erleidet nur folgende Veränderun- 
gen beim Snbstantie: 56.28 in aquam proiccit: in mare p.; beim Verbum: 
90,5 de hoc vobis eueniet : Ii. vobis de hoc veniet; 49,16 tristaris: contristaris: 
88.28 parauit: preparauit. 

Zur Verkürzung werden folgende Sätze ausgelassen: 36,6 (eam despon- 
sauit et miro modo dilexit); 59,8 (ut extra euntes videret); 70.11 (et ideo 
hec erat causa quare silui) ; 72.29 (sciens puerum esse sapientem). Ausser- 
dem werden an 68 Stellen einzelne Satzteile, die zum Verständnis nicht 
unbedingt notwendig waren, fortgelassen. Zur Verdeutlichung hinzugefügt 
sind einzelne Satzteile nur an 7 Stellen. 

Kinige sinnstörendr. Änderungen sind erst durch Konjektur hinein- 
gekommen, 41,3 die zur Ader gelassene Tochter zur Mutter, fere sum 
mortua: cece s. m.; 53,1 in Amatores [imperator] qui tres milites habehat; 
q. et in. h.; 77,25 dass Alexander für Ludwig Gefahren bestand, Ludoviro 
parum constabat: alexandro p. c. 

Wir erhalten also folgenden Stammbaum: 
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Die (.ruppf 12 1' .1«,7 H". Ihre Zusammengehörigkeit wird durch eine 
ausserordentlich grosse Zahl gemeinschaftlicher Änderungen bewiesen und 
besonders durch mehrere Stellen, an denen diese Gruppe allen anderen Hss., 
auch I, voraus, das Ursprüngliche bneahrt hat, nämlich 10.36, 27,14. 27.32. 
59,23. 75.38 und 90.24. 10,30 heisst es in I und den dazu gehörigen Hss.: 
clare in stellis viderunt. quod si tempore assignato non ducerent, omnes 
capita aniitterent. Das stand schon in dem Briefe des Kaisers, die Haupt- 
sache, die Ankündigung des dem Jüngling drohenden Verderbens, fehlt. 
Dass diese Ankündigung ursprünglich dagestanden hat, beweisen die Worte 
der Meister an den Jüngling: 11.5— 8 ubi clare videmus, quod si tempore 
assignato te patri tuo presentanms in primo verbo, quod ab ore tuo fuerit 
prolatum, morte turpissima eris condempnatus: et si non tc illo tempore 
presentamus. ad mortem nos condempnati erimus. Die Gruppe B2 C MG- 7 W 
hat diese Stelle vollständig: 'clare in stellis viderunt, quod si puerum 
tempore assignato ducerent, in primo verbo, quod puer loqueretur. mala 
morte Jniorte male MüJ moreretur [morietur B2 C MO W|. magistri [m. vero 
M7 ^Y] hoc videntes contristati sunt [valdc M7J. et j(et) B2 W| cum in vna 
Stella intime perspexerunt, clare viderunt, quod. si puerum tempore as- 
signato (a. t. B2[ non adducerent | ducerent B2|, omnes [fehlt MG] capita 
sua perderent'. M5 hat unter den übrigen Hss. allein diese Lücke bemerkt 
und das Fehlende aus der Antwort der Meister II."»— 8 ersetzt, wie der 
Wortlaut dieser Stelle erkennen lässt: 'ducerent, quod in primo verbo. 
quod ab ore suo procederet, morte turpissima deberet condempnari. si 
vero non ducerent. omnes capita aniitterent'. Diese Lücke in I lässt 
sich leicht erklären: der Schreiber war von dem ersten 'tempore as- 
signato' auf das zweite abgeirrt. 27,14 hat I: 'preeepit satellitibus. ut 
cum ad patibulum ducerent. sed clamor populi erat intollerabilis'. Zwi- 
schen beiden Sätzen fügt diese Gruppe dem Sinne und dem Stile der 
Historia gemäss folgenden Satz ein: 'qui preeeptum eius impleucrunt. cum 
vero puerum per plateam ducerent'. Auch hier war wohl der Schreiber 
Is von dem ersten 'ducerent' auf das andere übergesprungen. Dasselbe 
gilt auch 27,34, I und die dazu gehörige Gruppe hat: 'ait magister: 
quando dicitis. quod worein vestram opprimere volcbat'. Dagegen haben 
M2 C MG.7 \V ebenfalls dem Sinne und dem Stile der Historia gemäss 'ait 
magister: quando dicitis, quod mutus [m. factus M7[ est, de hoc habet 
[haheat M6J deus iudicare, qui mutos et surdos facit audire et loqui. sed quando 
dicitis, quod vxorem vestram opprimere volcbat'. Auch hier ist der Schrei- 
ber von dem ersten 'quando dicitis quod' auf das andere übergesprungen. 
Ebenso ist auch die Plusstelle 59,23 zu erklären. I und verwandte Hss.: 
si concederetis michi domuni iuxta mumm castri ediheare. et tunc pro- 
tiruum esset et apud vos manerem'. In unserer (iruppe lautet der Satz 
von 'edihearet' ab : 'quia possibile est. quod in nocte possetis [potestis MGJ 
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nie vocare et tunc proticuum [bonum F| est. quod fut C] prope vos mane- 
rcm' Ipermanerem \>2 C \\ |. Allerdings inüsste man annelnnen, dass es 
ursprünglich statt 'possetis nie vocare geheissen lial»<; ine vocaretis'. und 
dass der Schreiber von editicaref auf abgekürztes 'vocarctis* abgeirrt sei. 
So hat unsere (iruppc auch Tö.lls das Ursprüngliche bewahrt. Dort lieisst 
es nämlich nach aulani eins intrauit et Hexis genibus eain salntauiU 'ac 
ciharia ex parte imperatoris presentauit'. Der Schreiber war von 'salutauit' 
auf 'presentauit' abgeirrt. Endlich hat diese Hss.-( iruppc noch ein Plus, 
an der Stelle, wo das Urteil über die Kaiserin gesprochen wird. In I 
lautet die betreffende. Stelle \H);>:\ procedamus ad iudicium contra impera- 
trieem. ini)ierator statin» fecit iudices iudicium dare. confessio sua propria 
eani dampnat et probacio ilhus ribaldi. in habitu inulieris <|ui est inventtis'. 
Dass liier eine Lücke ist. erkennt man sofort. Weder hier noch <»!» fg. hat 
die Kaiserin ein (ieständnis abgelegt. Für die Erzählung passt dann auch 
nicht die Form damnat'. sie würde nur in die Rede etwa der Richter der 
Kaiserin passen. 1'nsere Ilss.-tiruppe hat hier folgende längere Plusstellc : 
tunc vocata est imperatrix cum oinnibus dominabus et ancilli> 

camere et tunc Hlius vnam respexit et ait: denudate illam et videbitis. 

(pialis sit. et sie factum est. et virum in veste nmliebri invenerunt. ait 

tilius: ecce ille ribaldus per tot anuos eam habuit; et tunc recitauit. quo- 
.*» modo cum sollicitauit super leehmi. vt coneumberet cum ca. et quin 

nolcbat, illud mendacium ei imposuit, quod eam opprimere volcit.it. 

ipsa totum fatebatur et misericordiam peciit. sed non valuit obtinero. 

procedamus ad iudicium contra imperatricem. imperator statim fecit 

iudices iudicium dare. cui dixerunt iudices: domine ad quid debeiniis 
10 iudicium dareV confessio sua propria eam dampnat. 

1 procedamus ad iudicium contra impeiuti ienii. impciator statim fecit i udices 
indieiuin dare. tunc C M6.7 vgl. unten S — 2 Vt' fehlt CM«.? - rexpexit tmant MT 
unam inspoxit C MO - eam C MO.T W :{ est V MG.T W - iiniun virum C MC. W 
iinum hoiniuem MT inulieris MT — 4 'ecce' fehlt MT — istc \V cum \V — tenuit 
( ' M6.7 W et' fehlt MT — tunc ipso MO quomodo ipsa C MO W — *> illuni W 
ij.sum (.' .MO.T — super (sub MT) lectum snllicitauit (concitauit M6) (' MO.T — cum ca 
dormiret C M6,7 W 0 noleba.u M7 - Utnd W - michi B2 MT W >od' fehlt 
<* MO.T W - velh-t MT vulebam \Y2 W — T et non MO — nun volnit obtinerc B2 ob- 
tinoie non ualuit (' non valuit MC» non potnit obtincre MT — x vgl. oben 1-1) dise- 
runt erj;o MO 'iudice*' fügen hinzu (' MG,7 Momine fehlt MT — eam indicare vel 
iudicium MO. 

Aus diesen Eigentümlichkeiten ergiebt sich nun aber nicht nur die 
nähere Verwandtschaft dieser (iruppe. sondern vor allem die Tlmtsacbe. 
dass die :> Hss. auf eine Vorlage zurückgehen, die ursprünglicher ist als 
I. also I nicht einer Ausgabe zu (irunde gelegt werden darf. Y.s erhebt 
sich nun die Frage, ob diese Ilandschriftengruppe nicht auch in den zahl- 
reichen übrigen Fällen, in denen sie von I abweicht. Ursprüngliches bewahrt 
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hat, und ob nicht vielmehr I und deren ursprünglicher Text so stark ver- 
ändert worden. 1 ) Ich begnüge mich hier aher mit der Aufzählung der sons- 
tigen gemeinsamen Abweichungen von I. 

L'uhmbsii/uiptf Jii<Ummfen sind nicht sehr zahlreich. Scltreibt'ehler, 
wie 57.« scalpabunt: scalpebant : 4!>,1 tunc Ypocras tunc: V. t.; 4«.0 ille 
III miiites: illi III. tu.: 73.27 gaudebit: gaudebat sind selten, häutiger 
sind die ya/äoami Irischen Jssrft/ih'r. z. \\. l^.Al excmplum notabile: e. na- 
turale; 53.17 interim: iterum; M.3N in tota curia: i. t. terra Ausserdem 
findet sich 48.0 eine lautliche Au#ln&smuj von'extrahe' bis 'ex trabe' 11. 

Unter den btatmcJitiytrn .hulrrunifiu bieten die oictmmatUi'heii einiges 
Interesse, da sie meistens die I^atinitüt des 'lYxtes verbessern. Statt des 
Praes. ist das Perf. an 12. statt des Fut. das Praes. an 11, statt des Imperf. 
das Perf. an 72, statt des Perf. das Imperf. an 11 und statt des Plusquam- 
l>erf. das Imperf. an 14 .Stellen eingeführt worden. Auffällig sind die zahl- 
reichen Änderungen in der Wort- und Sttzvevirimluna. Die Verbindung mit 
et' wird an 8, mit 'vero' an 28 Stellen aufgegeben; hergesteilt wird die 
Verbindung mit 'et' an 7f>. mit 'vero' an 8, durch relativen Anschluss an 
30 Stellen: relativer Anschluss wird auch noch an ls Stellen statt 'vero' 
durchgeführt; 'quousque' wird an VA Stellen durch 'doncc ersetzt, ein 
Hauptsatz wird an 1(5 Stellen zu einem Nebensatz mit 'quin*. Bemerkens- 
wert ist ferner der Versuch, in der Anrede an einzelne Personen mög- 
lichst den Plural durchzuführen, so Kaiserin zum Kaiser 10,2:1.2 4,2t 5; 1*2.13: 
14.1; I5,«.7.0,13,14.15.l«; 10,22(2x ),2.V2«.28.2H ; 24,17.20,30; 2«.3«: 27.0,7, 
s,10; 31,14: 45.23,25,27,28.20,30.32; 40.25; 52,13.17.10(2 A ): «3,18; die 
Meister zum Kaiser 8.14.1«; 20.10,22(2,-;) 23.25.2«<2x): 20.32,33.34 .35.30 : 
24.7,8: 27,3(5; 28.4; 31,:»; Sohn zum Kaiser 12,10: 13.11; »i0.25,2«,20.37 ; 
70/2.27 : 71,2,8 ; 00.1, 5,1 1.13; die Meister zum Prinzen 0.38 : U.3,5.«.32,33: 
<lie Frau zum Manne in Puteus 21,20,28,30: 22,1«: Sohn zum Vater in 
liaza 2. r >,37: 20,0. 10,1 0,2 1 ; Kaiser zum Wächter in (laza 20.10,21 ; Kaiserin 
zum Kaiser in Sapientes 32,17.23.24,2:»; Merlin zum Manne mit «lern Traume 
33,23; Frau zum Manne in Tentamina 3S.3.">: Octavianus zum verkleideten 
Ritter 44,6: Satrapen zu Octavianus 45.10; Kaiserin zu Galienus 47.19,27. 
20,31,32; (ialienus zur Kaiserin 47.3."»; Senescalcus zum Kaiser :»0.3; Frau 
zum Manne in Amatores :»4.30; 55,3«; llruder zur Schwester ;"»«,31 ; 
Ritter zur Inclusa «0.24.27: «1,0,10; Inclnsa zum Hittcr «1.1,2; König 
zum Ritter in Inclusa «1.35; die Freunde zur Vidua «5.12,14: Vice- 

1) So stehen sich folgende Wendungen gegenüber. I: B2 0 M6.7 W 12,32 tilia 
mortis sunt ego: nioriar; 17,13 sonitnm cum »Iis suis feeciat: e. a. s. poreussit; 24,9 ad 
mortem positus: morttius; 32,32 factus sinn ceei»s: niehil video; XtA'i nuiuqunm tibi bene 
sit : n. t. »it salus ; 39,19 ox opposito patris tni eri* e<>lloeata: e. o. eins in kathedra 
eris; 60.17 notieiani eius hahehat : eognonit; 71.16 fiuein narrartonU meo feeero : tini- 

u&ro; 79,1*» eommnta sunt ornnia vixvra eins: < »motu* est vald«» ; *t»,19 dorinieiit«>s 

iacuerunt: dormiebant. 

6 
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comes zur Vidua «5,33.37; 66.24.30.32; 67,3,37: Vidua zum Vicecomes 
66,37: Sohn zum Vater 72,5; Alex, zu Florentina 76.27.28.29: 77,3: 
Ludwig zu Alex. 80.35.36; HU; 80.33 ; Alex, zu Ludwig 84.37; 85.2,3.4: 
Florentina zu Ludwig 87,14.15; Eltern zu Alex. 89, lü. Um so auffälliger 
sind die Fälle, in welchen das Umgekehrte eintritt, wie Merlin zum Kaiser 
34.6.16,21.22.32: 35.20; die verkleideten Kitter zu Oetavianus 43,29.30.37: 
5. Meister zum Kaiser 46,26.28; Scnesc. zum Kaiser 51.3; Hitter zum 
König iu Inclusa 62,1 5.16.17; Alex, zum König in der Versammlung 73.32,33. 

Im M'orttsvluttz zeigen sich folgende ./wfnit/u/tu beim SitL*htutir: 25,28 
auro: thesauro; 40.") harhitoiisorcm : rasoran; 11.27: 68.36 bisse: pallio: 

84.19 in ealice: in evpho; 59.34 in Castro: in muro castri; 59,25 cemen- 
tarios: earpcntario.s; 75,33 Uesar: imperator; 75,9 cognacionc: gencrositate: 

17.20 in magna copia : in m. quantitate; ««.12 dextrarium: cmiunt; 21,13 
domina: vxor; 41.11 domino suo: marito s.; 88,3 dominum: deum: 12.3: 
85.28 Hlimii: pueruni; 7«.31 tali forma: t. modo; «0,10 imperii: regni: 
02.21; ««.1« imperator: rex: «3,34 imperatorc: patre meo; 87,7 iubilo: 
gaudio; 53.3 iuueneulam: quandam iuuenem; 38.7; 39,111; 1)6,1» maritum: 
virum; 28,19 mercacionibus: mereimoniis; «3,3« per dei misericordiam : p. 
d. graciam; 19.21 post mortem: p. obitum; 27.33 nequicia: malicia; 7*5.1 8 
medici tocius orbis : m. t. mundi: 35.3 ad patibulum: ad suspendenrium; 
85,31 caro paruuli: c. pueri; 13.4 pergaiuenum: earta; 75,30 teiniK>re pran- 
dendi: t. prandii, 88,3 pueri: filii; 11.31; 11,37,40; 12.4.16; 27,23; 43,35: 
44,2; 87,31 rex: imperator; «9,26 roba: panno; 11.23 sciencia: sapieucia; 
75,30 tempore prandendi: hora prandii; 45,2 thesaurum : aurum ; 53,10 
transitum . . feeerat: viam faciebat; 51.20 corpora sanetorum: c. aposto- 
lorum; 84.8 seruiens: >»'i uitor; 73,10 verbo promisisti: ore p.; 86,4,7 viam 
sanitatis: modum s.; 13.1 1 opus nepharium: malum; 18,10 corpus serpentis: 
serpentem; 23.1,33 beneticium legis: legem; 28,23 ad cameram amasie: ad 
amasiam; 50,3« diem: signum diei; beim \Whnm: 63,20 abstulit: secuin 
duxit; 41.21; 86.18 accedere: ire; 37,33 aeeeptare: inspicere ; 25,15 acci- 
piemus: portabimus; 29,27 accusarem: dicerem; 25.11 acquirere: aeci|ierc; 
72.33 ago: facio; 12,18 ambula: vade; 25,11» amhuiaucrunt : venerunt; 29.22 
ambulauit: recessit; 10,38 amittat: perdat ; 74,28 in vxorem assumere: in v. 
aeeipere; 37.34 attemptassem : fecissem ; 42,23 calefieri: se calefacere; 48.4 
cogitabat: intendebat; 55,33; 51,11 turpissima morte condempnati erimus: 
t. ni. inoriemur; 11,7 morte . . condempnatus: morti . . deputatus; 60.2 
contingere: euenire; 68,26 conuocabo : congregabo; 77,18 corrupta: cognita; 
58,6 credo: spero; 60.31 cupitis: vultis; 81.15 tibi deficiani: te dimittam; 
88.37 denunciauit: dixit; 28.20 destinauit: misit; 77.17 deuentilatum est: 
deuenit: 72,5dicam: intiinarem; 36,21 diligere: amare; 10,14 ; 15.35; 20.15; 
27,2s doctrinandum : docendum; 37,27 sit in igne: sit sueeisa; 53.3 mutus 
est: m. factus e.; 22.33 e*»es in fönte: e. submersa; 69.4 tilius vester est: 
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f. v. venit; 45,7 fuerunt: venerum ; 51.1 mmduin exibit: non surget ; (58,15 
Radium extraxit: g. euaginauit ; 78.28 fori: co^itaui ; 70.14 cameram fre- 
quentat: c. intrauit: 80.33- höret: esset; 155,27 gelnerat: frigus erat; 75.25 
se hahebat: setenebat; 84.11 hauriet: bibat; 7<5.10 intirmor: intirmus sum; 
17.23 insiluit: irruit; 33,18 domum intrauit: d. perrexit ; 55,5 intrauerit: 
introierit; 50.27 cum invenisset: <• vidisset ; 81.20 iussit: mandauit; 27.1:4 
nrinistrabit : faciet ; 88.1:5 maiiebant: morabant; 28,17 narrat : dixit; 15.5 
nolueris: non volueris; 8(5.33 obuiani veniaiu : obniaho; 32.2 eis obtempe- 
rauit: se eis inclinauit ; 75,21 occupare: haben;; 17,12 percipions : videns; 
2b\26 percussit: grauitcrvulncrau.it: 7.4.1!» perierunt: inoriebantur : IHM) 
pennanere: stare; 37.28 perpendens: eognosoens : 55,3(5 perpetrabo: dabo; 
37.10; 30.27; 40,18.32; 41,11; 51,31; (52,1ii; 00.15: peipetrare: faccre ; 
54,31 rtenebo; 37.8 perrexit: iuit; 40.4; 45,4; 50,38 (52,38; 155.13, 08.20; 
77.10.12.15; 78.1 ; S2.:tO; 83.34 : 84.1 1 : 87.5 penexi: oxiui; 45.7 : rediit; 88.!» 
:vadit: u. älinl. 23,30; 40.38: (50.22: 77.4: 84.5; : venit u.a. 25.5!» ; 58.1!»; 
02.2:4; 82.28; 81.20.5«); 515.2 perorauero: tibi dixero; 157.18 peroraret: 
loqueretur; 50,25 portaui: tuli; 48.18 non potuit : n. valuit; 51,25 proticit: 
prodest; 0(5.8 protulisses: dixisses; 82.52 verba . . protulit: v. . . tlctlit; 
55.25 pulsauit: percussit ; 50.1 querat: petat; 84 »,58 (piesiui : accopi; 54,5 
raptus: captus; 21.18 recederet : rediret: 50.25 recipere: habere; 24,7; 51,5; 
57.57 grates reddo: g. refero; 21,12 redire; reuerti ; 88,27 rediit: venit; 
17.0 erat relictus: reuiansit; 10. Iii; 5!>.51 repletus: ita plenus , 80,2 requirat: 
petat; 80,17 rospexit: obseruauit ; 50,1 retnlisti : recitasti, 75,0 questioni sue 
satisfacerem : questionem suam soluerein; 10.8 salutauit: saluauit; 75,14 que- 
stioni mce satis facere: q. in. respondere; 8,51 solebain: consueueram ; 47.1» su- 
perarct: excelleret; 74,2 sustinebat: sustentabat; 73,0teneret: seruaret; 55,23 
vade: ite: 80.1!» littere venissent: I. misse sunt ; 47,1 Ii deo volonte : d. fauente; 
3!>,ll votum . . voueo: v. . . facio; 13.58 adesset: esset; 47,14 83.2!» ain- 
mirabatur: mirabatur; 73.12 adduxit : duxit ; 10.12 eontristabattir : tristabatur; 
24,13; 33.21; 88,25 denunciabant: nunriabant: 1!»,25 designat: signat; 13,30: 
20.li); 27.20: 55.1 77.24 effieitur: faetus est; 215.10 extralio: trabe; 85.24 
infunderent: funderent; 80,33 remanebis: manebis; 515.2 rcquiescc: quiesee; 
33,17 suffodc: fode; 1)0,8.25; 84,23 tradidit : dederat; 70,7 impleuit: ad- 
implcvit; 72.2(5 duxit: deduxit; 84,10 factus: cftectus; 45.1!); 44.1!» traxe- 
runt: extraxorunt; 41,24 tendis: intendis; 80,20 venit: pervcnit ; 23.1(5; 57,5 
querit: requirit; 70,32 portabis: reportal >is; 51,1(5 discederot: reeederet ; 8!»,1 
inipletus: completus: 82,12 optulit: detulit; 8(5,31 premittas: reniittas; 52.1(5 
prodidit: pcrdidit; 10,51; 47,57 recei)it: accepit; beim .lljdiir: 50.50 voce 
alta: v. magna; 40.15; 54,32 bona: karissima; (50,32 egenus: pauper; 57,11 
grandi: magno; 87.5 cum honesta comitatu: c. magno c; 87.2b' infectus: 
leprosus; 81,1 grauiter intirmantem: g. infirmum; 88.13 in longinquis par- 
tibns: in remotis p.; 35.24 meliore proharione: inaiori p. : 43.52 equi ro- 
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luani: e. ciuitatis romane; 27,28 vilisHitia: tmpissiiiia ; 43,37 veraees: 
verissimi. 

(lekürzt durch AitxlasxHiuj ganzer Sätze wird an folgenden Stellen: 
11,7 (et . . crimus,; 15,21 (factus est dieens); 2(1.') (ait . . tuum): 21.K (i. 
e. euanuit); 32,0 (magistri arte magica hoc fecerunt); 35,23 (quia cius no- 
uerca); 40.8 (cum . . intraiiit) ; 40,37 <quc cum venisset); 4.1,2: 44,12 (eamus 
ibidenn; 49,21 (ut non occidain); 75,10 (sum ego): 78,14 (habeatis! ad deum 
uos); 79,23 (et .super corpus tuum probare). 

Ausserdem werden au 191 Stellen einzelne Stttzteile, die zum Ver- 
ständnis nicht unbedingt notwendig waren, forftfelitsxen. 

Ilinziujefiujt sind ausser 12,:U die michi; 20,30 ut moriatur; 31,30 cui 
imperatrix; 49.20 jignoroj quid fariam; S1.7 tunc rex, nur einzelne Satzteile 
an 142 Stellen, z. Ii. an 21 das Pron. possessivum, an 10 'tunc'. 

An wichtigeren whlMien Imlfiniuvn sind hervorzuheben : 19,7 der 
Hirt in Aper ist de vili sanguine produetus: rusticus; 24,10 der Kaiser 
zur klagenden Kaiserin (noli talia attemptare si honorem] meum diligis: 
tuum d.; 30,28 die Krau und die Magd in Avis cum aqua lapidibus et 
harena maris . . confuderunt: aquam lapides et arenam . . fuderunt ; 33.7 
von den Sapientes beisst es accidit, ut . . pueros ludentes inuenissent: a. 
ut . . in medio ciuitatis p. 1. inuencrunt; 34,38 die Kaiserin erklärt, VII 
bulle i. e. VII artes: VII b. i. e. VII sapientes; 30,3b* die Mutter zur Toch- 
ter in Tentamina, nouiter plantatam: in orto p. ; 38,10 desgl. [presbyterum in 
nomine] domini diligas: d.vaboli d.; .58,18 die Tochter klagt der Mutter in 
Tentamina, [non est natus de mutiere qui tarn] clare | benedicionem patris 
emerat et matrisj: carc; 39,15 die Mutter zur Tochter in Tentamina, ut 
bene tibi constat: ut michi b. c ; 40,0 «ler Mann zum barbitonsor. esne 
peritus in sanguinem trahendo: esne paratus s. trahere; 40,21 die Frau, 
die zur Ader gelassen werden soll, bittet ihren Mann um ( inade, manus ad 
cum eleuando: m. ad ccluin e.; 43,37 in Virgilius versprechen die ver- 
kleideten Ritter, die crastina vobis indicabimus: d. quarta v. i. Nachher 
heisst es aber wie in I mane vero ad regem venerunt; 45,3 Oetavianus 
verspricht den Rittern [cras mane] cum omnibus equis ad uos veniam: c. 
omnibus ad u. v. ; 48,20 als (ialienus erkrankt, nichil eis valuit: n.ei valuerunt: 
50.35 der König zum Senescalcus, ad lectum tuum perge: ad 1. meum p.; 
59,2 in Inclusa gelobt der Ritter, der den Traum gehabt hat |quod pes 
eius vna nocte| non requiesceret nec cessaret quousque: n. r. in regno 
donec; 00,14 in Inclusa gelangen der König und der Ritter auf der Jagd 
ad quandam a(juam: ad q. forestam; 02,12 Inclusa sagt zu ihrem (iemahl 
fannulus militis annulo] nostro assimilibatur: vestroa.; 05,5 von der Vidua 
heisst es. nec consolari volebat: n. c. poterat; 05.20 in Vidua: Ipatibulum 
quod erat iuxta] eimiterium: eiuitatem; 00.35 Vidua tröstet den Vicecomes. 
nec de vita timebis: n. de morte t. ; 71.17 Dioclecianus zum Vater [bene- 
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ficium legis de ine et de impeiatriecj Hat. statim imperator iussit: statim 
Hat, impenitor iussit; 71,5 in Yaticininm heisst es von Alexander fet eum 
magistroj .XII. annos [moram fecerat]: per VII a.; 72,10 Alexander zum 
Vater fpater ineus aquam inanibus] suis tenebit: incis dabit; 74,13 von 
Alexander wird gesagt [non est miles inuentus in regno. nec extra, qui cum 
eo pugnare auderet. nec erat aliquid obscurumj, <juin . . lucein: proponere 
quin; 7ö,l0 Ludwig war [debilis ac| ponderosus: pauidus; 7(5.17 Alexander 
zu Ludwig [et hec est causa] doloris tui: intirmitatis tue; 77,16 «wischen 
Florentina und Ludwig war nimius amor: vnus a.; 78,7 Florentina sagt 
über Alexander zu Ludwig beim Abschied lapides preciosos te ignorante 
et tua vice emit: 1. p. t. i. e. trina vice e.; «1.23 während Alexander fflr 
Ludwig kämpft, Lodouicus uxorem [regis desponsauitj: L. hliain; 86,31 Ludwig 
sagt zu dem geheilten Alexander 1 die veroj tercia fnuncium ante te pre- 
mittasj: secunda; «0,36 steht aber tercia; 89,14 Alexander sagt zu seinen 
Altern, preeipio vobis: karissime rogo vos. 

Weniger wtehlig sind folgende mchlirhen Änderungen: 11,11 von Pio- 
clecianus heisst es. cum vlterius perspexisset: c. clarius p.; 11,20 Dioclc- 
cianus zu den Meistern |uos omnes vna mecumj saluabimini: saluabo; 
15,16 Kaiser zur Kaiserin bouum exemplum [michi retulisti | : b. consilium, 
ahnl. 24,7; 17,22 in Canis cum toto impetu: c. tanto i.; 17,26 in Canis 
heisst es. hoc ipso viso iuxta murum iaeebat: quo interfecto i. m. i.; 28,13 
in Avis heisst es von der Frau, fama | per totaiu ciuitatem laborabat de eius 
adulterioj: infamia; 35.27 der Kaiser zum 4. Meister, [crederes tu senex] nie 
tecum facere: mecum f.; 36,4 in Tentamina ab amicis pulsatus: tociens 
ab a. p.; 37,9 die Frau in Tentamina zum (iartner ecce ventus: e. v. 
\alidus; 39,3.") die Frau stellt ihren Mann zum 3. Male auf die Probe (totaiu 
mappam] cum superadadclitis |ad terram post se traxit]: c. superpositis ; 
4*i,28 die Kaiserin zum Kaiser [quomodo per falsas narraciones suas pos- 
sint te destruere] quas |tu cujus nimis audirej: quos; 47,23 (ialienus zur 
Königin in Medicus, pacienter |sustineas verba mea|: libenter; 47,26 die 
Königin zu (ialienus, si sei rein : si itaest; 47,30 (ialienus droht, ohne den 
Sohn zu heilen, wieder fort zu gehen [regina cum hec] vidisset: audisset, 
ähnlicher Wechsel 73,22: 82.14; 48,29 in Medicus heisst es bei dem Wun- 
der Ipropter virtutem herbe] interius | nulla gutta poterit exire): exterius; 
."»0,35 der König zum Senescalcus, ad lectum tnum perge: I. meuni p. ; 
53,14 der 1. Ritter zur Frau in Amatores (quantum tibi dare debeo utj 
vna noetc [tecum dormiam]: vna vice; 55,24 die Frau zum 1. Ritter in 
Amatores, numquid florenos tecum portasti: n. centum H. p.; 56,9 die Frau 
zum Bruder in Amatores [corpus eius in cameraj nostra iacet: mea i.; 
61,37 nach dem (Jastmahl bei dem Ritter in Inclusa. ad Castrum per- 
rexit: c. intrauit; 65,34 vicecomes zur Vidua |tantum de frigore habeo 
quod] michi mori video, nisi ad ignem sedeo: morior n. a. i. veniam; 69,38 
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Dioclecianus sagt in Bezug auf den Bühlen zum \'ater. sepius cum eo dor- 
niiuit quam tecum: s. c. eo stetit q. vobiscum; S2.0 im Zweikampf zwischen 
Alexander und Gydo heisst es dyros |ictus adinuicem dederunt| : duros; 
S2.8ä Alexanders Gattin zu ihrem Gemahl |ab illo tempore quo] tc despon- 
saui: me desponsauisti; 85:2(5 Ludwig bittet Gott um Alexanders Heilung 
pro sua pietate deprecando: humiliter d.; S7.21) FlorcHtina zu Ludwig [seil 
licet tiliij nostri |essent mortui]: mei. 

.17 weist eine ausserordentlich hohe Zahl von Varianten auf. Die 
geringe Sorgfalt ihres Schreibers erhellt schon aus den zahlreichen uulmab- 
sirhiLjlcn -Indtiiiiioiit, zunächst aus den vielen Schreibfehlern*), zweimal steht 
5>,:iS 'sie'; 21:21 'pulsetur . . crastina'; 22,7 ; lllüii 'm«; .12,1-1 quam'; 4b\18 
'nobis; ^ 7.27 'non'; äs,N 'regina haberef; sä. 11 'probaret . . sompnium'; 
u. a.; 18:2ä sicut: sie; 18.84 occidit: occidi ; 11). 14 fehlt 'fruetu'; 81),8ij 'se'; 
88,17 ut : tu; ferner aus den zahlreichen jHiläoijrtijrfuteheit Lesefehlern: 10,1 
aliquid magni: a. magistri; 12.1 ä si umquam loquebatur |faciam cum loqnij: 
si nunquam 1.; vgl. äs.10 um(|iiani: nuniquam; 17,1.5 miles armauit se: in. 
ornauit sc; 17,8!) ad terram cecidit: ad cameram c; 50,18 arbor cito caderet: 
arbor tota c; 20.24 reuera domine: rotierende d.; 21,27; 4ä.8b* sine 
ulteriori dilacione: s.u. dileccione; 28,81 nolebam Ipeccatum suum propa- 
lare|: uolebam; 2ä,8(> debita nostra acquitabis: d. uestra a.; 2(':2(> in 
crure pereussit: in cruce p.; 8ä.l fulcimentum habeat: falsimcntum Ii.; 
40:2 omnes sollicitabat. ut eibum laute smnerent: o. sollicitabant ut c lete 
s.; 12.7 per quod ab iniinicis premuniti essent: puniati e.; äl,.>r> caudas 
surellorum: c. pullorum; ä4,8 und 18 solarium ascendit: solium a : ä4:2o 
[quid «pierisj pro uoetc una: prima nocte: äl>:2(» secundi militis: saneti in.; 
77.8S ab omnibus: ab hominibus. 

In sehr vielen Fällen entstehen so ganz sinnlose Wuinntot, 8f»,4 Hliaiu 
prepositi . . ad cum duxerunt: similis p. . . ad eum dixerunt; 4S.11) cou- 
Huebant ad cum: ad deum contluebaut; äO.lü vix mulier inueniri poterit. 
quo ad eum accedere velit: v. mulierem inuenire potest, que cum occidere 

1) Kin Schreibfehler, der auf falsche Aussprache i ur uc k geh t. lh-gt 
ss'.ll vor, als Alexander in sein Keich zurückkehrt, 'omiies jnimieus devieit". dafür steht 
hier 'iniinuvs >:ms deHecit*. dein entspricht 17,'.' inuidebat: inlidobat; und umirokelut 
71.14 rofoeillati: reuncillati. Uonii'i kouswort sind le-cli eine Kcihe aiillälli^r Schreib- 
weisen, die in dem Dialekt .los Schreibers begründet sind: 9.M0 totupteuius : .lem- 
teinus; 20.1 tücitis: d.>rius: 27. 1"« iut»dlcrabilis: inl. .Ib rabilis ; IVJ.l tube: dnbis ; 74.2 in 
detrimcntiim : in tetrciuentum ; HS, 12 deturpasti : deturbasti; 67,3 basse: waso; £7.:>;i 
balnoatns: walncatus. Auch f> tuende Änderungen jrehüren wühl hierhin. Kaiserin /tun 
Kaiser, nulluni pr»dcctum inde habui: n. y. in tc h.; Sl .14 prius re^num et wnretn 
dereliiKjtiam : p. r. et v. to rcliuqtiam. Auf Hürfehler scheinen auch folgende Vcr- 
sehreibun<,'en zurückzuführen. 55, 1 si uni oneederem et nou alteri: sed u. c. et n. a.: 
56,12 aper v-M" ineepit nrV>r<M<i c Tt- d'iv: 1 1 1 1 j *i- aper incedit a. c. ; !!7.2.*> arb.jres suc- 
cidc ex preeepto dvtnine: a. s. exepto d., ebenso das sinnb'->o 'ad deum* für 'ad cum" 4S.lt'. 
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v.; 61,27 non audebat asserere: n. audiebam deserere; 80,1 in ianuis mortis: 
in nauis in. Audi manche scheinbar beabsichtigte Änderung des Sinnes 
ist auf Lesefehler zurückzuführen. Natürlich finden sich hier auch zahl- 
reiche versehentliche AnitUntsitnoeu. So ist der Schreiber 34,30 von 'extra 
palacium' auf 'extra palacium' Hl: 51,1 von '|>erinittatis eam exire' auf 
dieselben Worte 4: .Vi,") von 'fecerimus' auf faciemus' 0; 59,15 von cum 
ea loqui' auf dieselben Worte 10; 01,23 von 'fortitudo turris deeipit eum' 
auf dieselben Worte 27; 03,23 von'vidisti' auf'vidisti' 24; 07.38 von dem 
ersten 'testiculis' auf das zweite; 71,15 von 'tiniuero auf 'tiniuero 1(> über- 
gesprungen. Ebenso 50,11 von 'respexit' auf 'resj»exit' 14. der Schreiber 
bemerkte al>er hinter ' loqui ' 15 diese Auslassung, holte das Ausgelas- 
sene von statin» . . ambulauit' mit leichter Änderung nach und suchte 
durch 'seeundus', 'primus' auf dem Rande die richtige Reihenfolge wieder- 
herzustellen. 1 ) Ohne Absicht scheint auch ausgelassen 47,37 rex cum hoc 
vidisset. mercedem condignam ei dedit. 

So sind unter den he<dt«iehtiifte>t .Inderungen die firanunatisehtn wenig 
geschickt. Im Tempus wird das Pius, durch das Fut. an 8. das Fut. durch das 
Präs. an 17, das Imperf. durch das Perf. an 14, das Perf. durch das Imperf. an 
11 Stellen ersetzt. Sonst treten nur vereinzelt Änderungen ein. — In der 
H'u/Y- und Satzverbindung sind folgende Änderungen aurlällig. Die Verbin- 
dung durch 'et' wird an 20 Stellen aufgegeben und an cbensovielen Stellen 
hergestellt, ' vero wird an 8 Stellen beseitigt, an 10 Stellen eingeführt, 'enint' 
an 9 Stellen eingeführt. — In der Anrede an eine einzelne Person wird 
der Plur. weiter durchgeführt, nämlich Kaiserin zum Kaiser, 10,24; 18,32; 
51.23 zweimal; 52.14; 58.17; 2. Meister zum Kaiser, 34,2: 20.33; 23,3*: 
3. Meister zum Kaiser, 30,30; 31.4: Sohn zum Kaiser. 90,5; die Satrapen 
zum Kaiser, 13,31; die Meister zum Prinzen, 9,38; Frau zum Manne in 
Puteus, 21,35; Sohn zum Vater in (iaza, 25,30; Frau zur Buhlen in Avis, 
28,24; 29,11; Elster zum Herrn, 29,30; Kaiserin zum Kaiser in Sapientes, 
32,27; Kaiser zum 4. Meister, 35,1 0. (ialienus zur Kaiserin, 47,34; Toch- 
ter zur Mutter in Tentamina, 37,4; Frau zum Manne in Amatores, 55,1; 
Herzog zum Kaiser, 73,10; Alexander zur Florentina, 77,3; liemahlin Alex- 
anders zu Alexander. 82,30,37 ; Alexander zu seinen Eltern. 89.22. — Der 
Wortschatz erleidet folgende Änderungen beim Substantiv: 22,3 in cruce: 
in patibulo; 22,30 salvata: sanata; 82.31 adventu: reditu: 49.3 apostolorum: 
sanetorum ; 51,17 coneiiio: sapiencia; 73,3 concilium : consilium ; 17.1!» copia: 
contrarietate; 39,3« cyplii: vasa; 18.31 despectum: suspicium ; 24.12 i!e- 

1) An falscher Stolle (ritt die Verböserung auf 70.24. wo für 'nie ad tilium meum 
siugulis diebiis oeeidendum cunsuluistf steht: 'tiliaui meum ad occidoudum me incitastf. 
nie ad occidoudum * waren auf dem Kande der Vorlag' nachgetragen, wurden aber von 
einem Abschreiber an falschen Stellen untergebracht. 
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spectum: suspectiim; 71,12 die: tempore; 40.5 diuina audiuit: missani a.; 
00,18 domina: mulicr; 17,0 exitnm euncium: strepitum c.; 71,0 tiliinn: jmeruiu ; 
- r »r>.:i!l frater: pervigil; 03,24 imperatorc: patre meo; 55,37 malicias: can- 
tillenas; 77,25 litten» : nuncii; 80,7 viam sanitatis: signum s.; 55,13 noctis: 
obscuritatis; 07.12 parte: maiulibula: 10.25; 10,20 magistris: sapientibus; 
00,15 mobilia et immobilia: mea bona: «1,12 nobiliores: nobile«; 13,14 
ornata: ornamentis; 2 1 2:5.1 pervigiles: vigiles; 1 4.23 pinella: pina : 

01.11 hora prandendi: h. prandii; 34.10 predecessores: precessorcs; 47,24 
pueri : filii; 34,3 remedium: medicinam: 34.8: 4S.:U;44A7,12,17.l8,21,2r).2t).3H: 
45.3; 75,11; S7.7 rex: imperator; 20,1!» scntella: vas; 11.23: 32,22; 42.5 
sciencia: sapiencia ; 02.3 regina: domina: 74.15 sapienciam: scienciam; 
5t U 5 vxor: in ulier; 20,8 vxore: domina; 00.35 vir: liomo: 41,18 ad dctmi 
vos recommendo: dominus sit vobiscum ; 40,1 in periculo meo: super ine 
aeeipiam ; beim Wrlnuu: 87,8 adesset: esset ad: 38.20 adesset: advenit; Hl, 10 
accedere: adire; 37.33 aeeeptare: aeeipere: 52.8 aeeepit fugam : f. clerlit : 
12.35 agis:facis; 0,31 u. ä. 51,20: (»3.1 4 ahmt: dixerunt : 32,10 ambuluuero: 
exiuero; 74.20 assumas: capias: 37.21 collocauit: posuit; 33,5 eontingere: 
perueuire; «5.11» curare: sanare; 34.30 deeapitentur: deprimuntur ; «8,2 de- 
nunciabant: dixerunt: 30,21 diligere: amarc: 45.33: 18,22 exeniplum dixisti: 
e. dedisti; 00,8 narracionem dixisti: dedistis; 81,15 til»i detieiam: te rclin- 
ipiam: 53.14 doctrinandum : docendam; 37.5 dormire: dormitare: «0,20 est 
in manu: stat in in.; 20.0 cuagina gladium: gl. de vagina trahe: 24.0 grates. 
gracias; 1«,0 implenit: fecit: 33,28 veritatem indicare: v. intimare; 72,37 
intimare: determinate mihi dicere; 30.21 intendis diligere: velis amarc; 
05,30 intendas loqiii: velis lomü: 17.28 intrabant: venerum: 18,0 invenit: 
venit: 18,38 profectum inuenics: p. liabuistis; (HJ.: »4 iacet in gracia: est i. g.; 
12.21 exirc iussit : e. fecit: 01,28 leuaret: tollerct; 20,4 liberari: iuuari; 
50.« lucrari : ditari: 41,27 mallem: magis uolo; 72.23 manebat: moram fe- 
cerat; 17.13 misit: destinauit; 84,32 voluntati per omnia obedire: volun- 
tatem in omnibns adimplere; 87.5 obuiabant: obviam dederunt: 37,20 ob- 
viam perrexit: obuiauit : 17.37 occidit: vngulauit: 34.5 optinere potui: ac- 
cepi: 33,5 optinui: liabui; 33.10 optinui: reeipi: 85.25 optineret: liaberet: 70,15 
ei placet: vult; 47.7 pereepisset : schlisset; 27.10 perrexit: iuit; 30.27 per- 
rexit. venit; 00.11,13 pergere: ire. 05.13 perpetrare: dare; 40,18 perpetrasses : 
fecisses; 0.25 posiierunt : feceruntf 10.11 recessit : euanuit; 50.20 recessit: 
exiuit; 83.7 regnare: regnum regere; 27.11 exemphuii retulisti: e. dedisti. 

11.14 saluaretur solueretur; 40,5 salnare: liberale; 50.« sedebat: iacebat; 

34.15 solebani : coiisweni; 73.24 snstentabat: sustinebat; 75,27 |cnm de illo 
ferculo| sumpsisset: sensisset; 00.17 silencium tenerent: s. haberent; 7«.10 tol- 
litur: recedit; 50.25 n. ä. 71.3 prodidit: dedit; 50.25 trade: da; 70.10 
transiuit: intrauit: «O.IO littere venissent: 1. misse sunt: 34,0 mtrahilia 
vidcbitis: invenictis; 48,20 u. ä. 77,7; 81.34 vidisset: audisset ; 81,1 visi- 
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tarem : visitare veltan ; 40,37 vocari fecit: venire f.; 25,21 u. ä. 25,36 aequie- 
tauit : qtrictauit; 7:5,4 ammouere : nioncrc; 77,15 conglutinata : glulinata ; 77.10 
composuerunt : jiosuerunt; 10,25 dßsignat: signat; 57,11 u. ä. «0,2 denun- 
cians: nuncians; 73,34 dereliquit: deliquit; 70,5 devenit: vcnit; 70.15 dila- 
ccrauit: lacerauit: 00,1« cxtracta: tracta; 35,17 efticitur: factus est; 2(i.23; 
30,10 ; 42,15 opposito: posito; 21.1« tirmauit: scrauit: 37,23 pervenit: venit ; 
D0.21 retinuit: tenebat; 01,34 remaneatis: maneatis; 40,<s rcconiinendo: com- 
mendo: 22.S submerge: merge-, 55, l-S duxerunt: adduxeruut; 44.33 temptare: 
atteinptare: ä. 3ti,35; 17.31 vcrterent : eucrtcrent ; 00,3 duxit : deduxit ; 53,12 
die: indicas; 0,33 ponenms: opponemus; K0.27 venit: pervenit; 27.0 con- 
sulo: preconsulo; 42.12 vertebat: rcuertcbat; «1,35 niancre: reinanere: 30.14 
amisisti: dimisisti; 45.2 vi asportaret: vi desportarct: 32.20 coniparerent : 
apparentur; «3,20 decepit : accepit; 52.2« deciperc: incipere; 40,35 enien- 
dare: commendare: 13,27 compleuisset: expleuisset ; 25.7 deucnerat: per- 
venerat; 54,1 denunciabo: pronunciabo; 3«,33 acceptare: accipere; 43.37 in- 
dicabimus: predicabimus; 40.17 occidisti: snceidi.sti ; 1«,14 pcrorauero: sub- 
orauero; 82,2 procederent : accederent; 57,30 esset proditus: perderetur; 
32.S rematisit: pennansit; 54,11 u. ä. 10.32; 20,13 rccepimus: acceperimt ; 
N«.4 recepi: percepi ; 53.12; 70.17 respexit: aspexit; 37,20 respcxit: inspexit; 
beim A'ljttiir: 20.35 amcna: Serena; «0,12 diecnistina: d. proxinia: 57,32 
digna: condigna; «1,12 generosa: graciosa; 81.1 intirniantein : intirmam ; 
74.24 maioreni sapienciain : nieliorem s. ; 22.2« o nialedicte senex : o male 
s.: 2«,0 mundanani: bumanant; 58,7 natnralibus : corporalibus; 4 S, 15 poste- 
riori: inferiori: 5S.« speciosam: pnlchram valde: beim Adcerbinm: 35.31 
inalmn vobis cucnict: male eucncrit u.: 81.0 nullo modo: numquam; 17.23 
pacienter: libenter: 58.« paulispcr: i»aululum: 1H/23 sapienter agitis: pru- 
denter a.; 40,3« totaliter: tantum; 41,10 optime: peroptime; 10,27 taliter: 
in hac forma. 

Gekürzt wird durch Amla*sHn<i bezw. Vereinfachung ganzer Sätze : 
53,2 (diccnsque in cordc suo); 12,7 (ammirabatur rex et ait ) ; 1(5,0 die michi 
Imagist er si placet) illud exemplum; 22,17 (et ait: iam uolo nie ipsam sub- 
mergerc); 24,8 (ad deuni tc recommendo) ; 35,11 (sicut soeii tili feeerunt): 
37,33 (si seiuissem. quod tibi displieuisset, numquam hoc attemptassem); 
30,33 (et statim dauern in mappam ligauit et ait i ; 42.21 (ad consolacionem 
pauperuni); 44,20 (deiflde ad quartam portam et quartum dolium inuene- 
runt): 48,11 (et sie factum est); 48.20 (quidquid sciebant); 50,(5 (liec audiens); 
54,14: 77.13 iboc audiens); 55,31 (et in eandem cameram positus); «0,10 
[ut puerum loquentem audiretj: quod exaudiri non poterat: 7(5.20 (ideo con- 
sulo, quod per te sit consolatus): ««.34 (at ille: bonum est consilium). 

Ausserdem werden einzelne Satzteile, die zum Verständnisse nicht 
unbedingt notwendig waren, an 222 Stellen ausgelassen. Die hauptsäch- 
lichsten Zusätze sind folgende: 57,1 intellexisti que dixi: ad ille. peroptime 
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que ait, iam exponam que dixi, et incepit sub hac forma; 24,30 et sie in- 
cepit dicere: 20,37 tunc ait iam exponam que dixi ; 31,32 et narrare incepit 
in hac forma; 53,8 potest uobis contingere: si cum occideretis, vobis eon- 
tingit: 58,22 et ita incepit narrare; 83.8 interim moritur imperator: interiin 
moriebatur i , cum quo ludwicus socius suus fuit; 88,0 hinter 'extrauit' noch 
einmal interim vxor alcxamlri sc. regina cum vno milite adiilterium com- 
miserat. tunc imperator rcgjnaii) et militem qui etc.' Ausserdem werden 
an 107 Stellen einzelne Satzteile zur Verdeutlichung hinzugefügt. Auffal- 
lend ist die Vorliebe für den dop)»eltcn Ausdruck 54,10 constat priulencie 
vestre: c. vobis et v. p.; 0,23 cementarios: car|K?ntarios seu muratores; 

17.2 torneamentum: hastiludium et t.; 56,1 imperium: regnum et i.: 35,25 
verbum uxoris: v. mulieris sc. vxoris; 42,10 prouincie: regiones seu p.: 
05,14 o pessimi consiliarii : o pessima consilia et p. c: 74.38 de vestra 
generositate : d. v. g. et curiositate; 45,24 peroptime: p. et sane; 33,4 
dixerunt: cogitabant et d.; 49,2 Iquod mulieris eum| appropinquare ab- 
horrebant: a. nolebant et abhorrebant ; 55,12 [si aniorem meuiiij habere 
desideras: diligas seu desideras h.; 00,0 uoluntatem . . fecit: u. . . incepit 
et fecit. 

Von iriffitufcnin Mir/tlichcn .imlentiHjin sind hervorzuheben : »2.3 die 
Kaiserin ist oculis hominum graciosa: omnibus g.; 53,10 Jtantillus: pancillas 
vgl. 11,2:? Itancillas: plancillas; 53,10 Lcntulus: lcncillUs, ebenso 11,24; 20.3: 
54,1 |sepiitt> in periculo vite mee| tccuin mare transiui: vobiscum manebani: 
54,0 Malquidrac: malchidrach. aber 35,7 Malchiorach |V statt 'd'J; 0,2* » 
jtantus populus ibidem contluit quod puerum] a doctrina iinpedient: ail 
ducendum i. ; 10,27 iam sunt amii XVI [ex quo eum non vidi]: i. s.a. VI: 

57.3 (pastor iste| cum baculo pastorali personam filii . . designat: pastora- 
lem personam f. . . signat: 22,15 de Roma in ecclesia saneti Petri: in ee- 
clesia beati laurencii in roma; 25,14 |ad turrem ibimus) foramen faciemus: 
furamur; 27.1 primo furtum coinmisit et turrem fregit, secundo se ipsuni 
deeapitari fecit, |ne tilius o]>probrium haberet|: primo furtim conspicari 
voluit; 28,11 ut secuin |omni noctej dormiret: ut s. quasi d.; 37,24 [per öde- 
rem sencio. quod, arbores noviter plantate sunt: arbor n. plantata est '); 41.4 
[ tantus sanguis exiuit de nie] quod non credere vivere: q. n. credis; 42,1 
Octavianus regnauit dives valde: O. r. prudens; 4y,S non propter tuuiii 
exemplum tantum: p. t. e. t.: 55,30 (illa vero cum peruigiles civitatem 
eireuibant, in ianua domus stiel stetit: pulsum fecit; 57,15 postquam cum 
eombusserat : priusquam cum comburisset: 57,18 jsoror cum hoc audisset 
cogitavit |ille miles . . venerat \\ ait; 00.27 [precessi ut verecundiamj non 
haberes: n. haberet; 01.14 rex . . cor eius movebat: r. . . corpus e. m.: 
01,33 regina est in solacio suo: r. e. in palacio suo; 05,15 hic volo mori: 

1) Dies ist mindestens eine geschickte K"nj<-ktnr. <la es «ich tbatsrtcblich, vgl. 
36.:36. nur um einen Baum handelt. 
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h. v. loqui et mori; 69.1 et XXIV tube cum diuersis generibus musicarum: 
cum du bis et cl. g. m.; 09,2:? tremens et dolens: demensetd.; 73,31 matcr 
pul Ii pull u in in neccssitate dereliquit: m. p. p. in nuti vitale d.; 73,38 inas- 
rulus est causa principalis gcneracionis: m. e. tarn produeibilis; 74,17 Kaiser 
Titus curialitate excellebat : curiositatc e. : 7b,24 tarn preciosum xcnium: t. 
1». cxcmplum; 77.3C» dominus vobis rctribuat: deus vos reducat; 82,3 ait 
Alexander impcratori in presencia Guidonis: ait A. sydoni in p. imperatoris : 
M.2."> cum annulum vidisset statim noticiam eius habebat: cum hoc vidisset 
ul terraut cecidit, quiu n. e. 1».; s:>,H5 ad quid [tantuiu super nie clamasj: 
mimquid: 88,28 non erat aliquis in curia, qui de casu puerorum sciret. vel 
de eoruni morte, "iec nutrices. cum verum cum imperator totalitcr sanum 
vidisset, ait ei: n. e. a. sine imperatore qui audissct eunt totaliter curat um 
et ait: 90,:* licet deus mihi maioreni sapienciam, graciam contulerit: 1. tilitis 
in. gloriam et sapienciam c. ; 90,22 omnes . . per cum sapienciam diuicias 
acqtiisicrunt: o. . . sapienciam eius laudabant. 

Unbedeutender icird der Sinn verändert durch folgende Änderungen : 
5112 potestatem super tilium meum non habcat: super tiliuni potentem 
l'otestatein n. Ii.; 13.32 lex est posita pro transgressoribus: 1. e. p. cum 
transgressionibus; 14.24 nullus profectus inde vcnit: nulluni fructum in- 
venit; 24,18 tantus despectus: t. dcfcctus; 47.35 veritatcm scio: v. dicis-; 
19.22 ex qua parte veritas iacet: ex q. p. v. latcat; .">(>,;> potero: volo; r>8,r> 
Mimpiiium in hac forma vidit: in sompniis ac in forma v. ; <>2,31 de dono 
nieo: de domo inca; b."».9 votum deo uouit: v. u.; b'9.13 audienciam: auda- 
ciam ; 7«»,") nullus erat qui . . ministrauit : venit socius suus alexander tunc . . 
ministrabat ; 83,i> vilis leprosus: valde leprosus ; 83,24 despectus ac omnibus 
\ilis: defectuosus et in omnibus vilis; 80,21 statum i. e. urinam: statum eins. 

Für F1C lässt sich auf Grund zahlreicher gemeinsamer Änderungen 
eine nähere Verwandtschaft mit Sicherheit annehmen. Da sie aber in vielen 
Fällen auseinandergehen, die eine also nicht die Vorlage der anderen ge- 
wesen sein kann, müssen wir die gemeinsamen Änderungen auf eine* ge- 
meinsame Vorlage n zurückführen; wir haben also das Verhältnis n 

F Mb. 

Für die Gruppe K JI6 (■) ist besonders charakteristisch die starke Ver- 
kürzung des Textes. Die übrigen Änderungen sind nicht zahlreich. Aller- 
dings lassen sich nicht alle Eigentümlichkeiten dieser Vorlage mit Sicher- 
heit feststellen, da F bis zur Erzählung des 2. Meisters einer anderen Ver- 
sion folgt, so dass also viele Varianten von Mb aus der ersteren Partie 
eigentlich der Vorlage angehören. Ich führe hier nur die ^tatsächlichen 
Übereinstimmungen auf. 

An unbeabsichtigten Jmlerungen lassen sich nur einige Sehreibfehler, 
wie 32.12 eis: ei; 42,11 fecerat: fecerunt und einige fmläogmplmch* Lese- 
f-'hler, 29.2<> quam graviter arguebani : quasi g. a.; 33,11 die mihi sompnium: 
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da in s.; 1.3.4 thesauruin invenirem: teinveniam; 71,3 Semper majorem te 
nie reputarem: ego prupter amorem te nie r.; 80,23 capul tuum: te capti- 
uuin feststellen. 

Unter den bmbxu'lu'ußeit .tmU-ntm/eii sind die nicht sehr zahlreichen 
tjni.niiKiiisrlnit von keinem besonderen Interesse. In der Wort- mt<i Si>:- 
itrbiinhiihi treten mir einige und nur vereinzelte Änderungen ein. In «Irr 
A Hinte an eine einzelne Person wird der Plur. eingeführt 32,27 zweimal 
Merlin zum Kaiser. 38.27 Frau zum Manne in Tentamina. -• Iu dein Mvit- 
»-holz treten folgende Änderungen ein beim Sitbstauiic : 40,5 barbitousorein : 
rasorem: 20,18 raisam : Ciimeram: 87.3 comitiua: societate: 4vW2 dimidk- 
tatem: dimidiuin; 41,2 dominum: virum; 21,14 maritus: vir; 41,30 imperii 
illins terre; 33,38 questioni: peticioni; 33.17 thesaunun: aurum: beim Vn-lmm: 
34,33 ait: dixit; 50,17 litteram apperuisset: 1. vidisset; 42.2 eupiebat: dili- 
gebat; 33,33 mercedem . . tibi daremus: m. . . reeiperes; 25,(> torneamenta 
exereebat: t. dilexit; 77.38 fleucrunt: plorauerunt ; 20,22 hastiludia frequen- 
tabant: h. exercebant; 34,24 remedium apponere ignorabam: r. a. nori 
valent: 33,28 indicare: indicere; 30.21 intendis: vis; 28,11); 40.5; 87,3 per- 
rexit: iuit; 23.32 peto: rogo; 32,13 interpretacionem optineret: i. reeiperet; 
3H.I8 optinebat: habere potuit ; 23.10 querit: petit; 88,3s lauatorium tenebat: 
I. habuit; 21.20 reliqui: dimisi; 34.3 scis: expertus es; 22,38 usitatus c* 
fecisti; 25.23 cum thesaurum vidisset et iuuenisset: c. t. reperit et vidit; 
47,20 recommendo: conimendo; 00,5 permancre: manere; 33.4 apponanm? 
ponamus; 77.14 crTcctus est: factus sum; 4.*).30 corrumpendo: ruiiipenciu; 
00.33 denudare: nudare; 25,32 ineepit: cepit; 34.1 capitis: aeeipite; Sü.3»i 
misit: remisit ; 23,28 constituit: instituit; 37,29 respexit : inspexit; 40.21 
surrexit : perrexit; 42.15 opponere: apponere; beim Adjektiv: 22,3(5 saluala: 
salua; 25.2 mundanis: humanis; 30,5 prepositi Korne: p. Homani; 58,7 or- 
culis naturalibus: o. corporeis; beim Adcerbimn : 32,18 satis apertc: clare; 
32,32 satis videre: clare v.; 28.20; 32,20 statim: cito; 24,0 sapientcr: pru- 
denter; 42,10 discrete: secrete. 

Wieweit die Vorlage in der Kärzumf ging, mögen folgende Iteispicir 
zeigen: 21.33 que ait.. 22.23 se appodiauit: (|ue itertmt et iterum instabat. 
ut ipsam intromitteret. qui semper. ut ipsam vexaret negantein respondit 
ait ergo 1 ) illa. tunc nie submergam et aeeepto") lapide qui iuxta ibi ') pu- 
teum iaeuit ipsum intus*) proiecit et se iuxta ostium in quodam angulc 
abscondit. miles vero audito sonitu territus valde cicius accurrit •), timens 
vxorem suam subiuergi.' 5 ) quo exeuntc mulicr ilomum intrauit et militein 
extra clausit; 22,32 ego volebam te castigare et ideo hostium clausi. (sed 
quando sonituin in fönte audiui, credebam, quod tu esses in fönte et ideo 

Die Lesarten von F mögen bicr folgen: 1) fehlt ' respondit, ait ergg, eben*- 
't-inc 1) a. ni»;;no - 3) ibi iuxta — 4) intro ."») mooiiitU cito t>) tf\\m% miH- 
mcr&am uxoreiii suain. ' 
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ml fontem currcbam, ut te iuuareiu) at illa. metitiris. (nouit deus quod nuin- 
ijuam talia coinmisi. quo inichi imponis); 2<>,2 absit, ut te non iuuareiu iquia 
<i ihi iuuentus fueris, Hlii mortis oiunes sunius. et si ego per nie te iuuare) 1 ) 
non potero. auxiliuin qucram: 22.3s lamen . . implebunt 23,2); 2:1,2 at ille 
. eternum H: qui ait domina non sie loquere*); 23,7 (melius . . perma- 
nere); 24.5 ergo sapienter agetis. quod postea multuin tibi placebit: vos 
l»nidenter facitis; 20.11 statim gladium euaginauit et caput patris ampu- 
tauit: et sie factum est, 20.30 (vnde . . clamant 31); 29.35 (sicut nocte ista); 
X21 iaiu . . clamauit :M): qui cum foramen vidisset et, omnia. ut dictum 
c>t. rejierissot. voce magna clamauit; 33,1 s ille . . denunciansque 21: ille 
mc fecit et per omnia sie inuenit et letus ad puerum rediit, nuncians ; 33.24 
at ille. utruinque peroptime (scio sc. causam dicere et remedium apponcre); 
'>1.26 deinrle . . cuanuit 28: et sie per ordinem facietis *i et sie omnes bulle 
ressahunt et fons euanescit 4 ) et sie factum est; 38,30 surrexit et ecclesiam 
Verrexit, in qua matrem invenit: matrem in ecelesia invenit; 39,23 (et meum 
non portaui); u. s. w. Ausserdem werden an 1 15 Stellen einzelne Satzteile 
ausgelassen, die zum Verständnisse nicht unbedingt notwendig waren, z. lt. 
•las Pron. possessivum an 12. Dagegen sind nur an 35 Stellen einzelne 
Satzteile zur Verdeutlichung hinzugefügt. 

Von uucfiti(ft>veii JmUrtmgiu des Sinne* sind folgende hervorzuheben; 
-l:tl post hoc erga tercium gallicantum venit mulier: satis tarde v. in.: 
29.1 pica . . nos accusabit: p. . . n. auscultat; 30.7 (et per eam per totam eiui- 
tatemj suni diffamata: sumus diffamati; 30.33 pro dolore (lanceam suam in 
III partes fregit) omnia que liabuit vendidit ; 41,21 |equos optimos ordinauit| 
quia ad patrein suuni accedere uolebat: ac si ad p. s. a, vellet; 41,27 re- 
•'ftlo, qui mallem mortem tuam audire quam videre: r. <|uia malum tuum 
videre et audire non possunr. 41, '10 quod nobiles imperii illum vinum in 
terra sepelierunt: q. n. illius terre ipsum s.; 80,32 ad honorem tuum per- 
|»etrasti : h. t. ampliasti; 89.10 matrem a dextris et patrein a sinistris ac- 
fepit: patrem a dextris et matrem a sinistris aeeepit. 

In 16 sind die unhenh.<i<htiqten hulerungen nicht zahlreich. SihreH- 
f'ltlev: despectus: despectetus; 34,10 bullas: bululas; 34.10 'et si' zweimal: 
43,28 absconditum: aseonditum: 45,28 possint: possit; 53.15 erit: erat; 
79,33 sicut: sie; paiitogmphiicht T^se fehler: 0,111 nutrirc: mittere; 10,8 regis: 
regem: 18.15 penitencia: penam: 21.22 manebis: manebo; 24,30 profectum : 
Verfectuni; 32,22 sciencia: sapiencia; 34.14 suis: si vis; 37,2 si illud: si 
nulluni; 44.3 portam: partem; 45,2 vi asportaret: vias suas portaret; 17,1b' 
fauentc: faciente; 48,28 aperte: experte: 50,25 nox: rex; 04,13 nos: uos: 
'»7.33 testiculis: testibus; 70.21 scricum : sibicuin ; 7S.4 amare: amore ; 80.4 

1) Hier Ut der Soliniber der gemeinsamen Vorlage w.dtl v..n 'iimurem' auf 'iu- 
uare' abgeirrt. — 2) F: que dixit. quoim-tb- sie lo.|iieri>>. — 3) F fehlt t'aeieti/. — 
4) F: euanescet. 
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diein: die; 81,13 tu es: totus es; 80,21» nec: nisi; 87,24 eis: eius. Ausser- 
dem Huden sich drei reraelicntHrhe Auslassungen, 23,21 ist von pulsaburtir' 
auf 'pulsatur' 22 : 40.30 von 'quo ait' auf '<|iii ait' 31; 73,22 von susten- 
tabaf auf 'sustentabat' 24 übergesprungen. 

Von den beabsichtigten Änderungen sind die zahlreichen grawuiuti.srfo n 

von keinem besonderen Interesse, im Tempm ist an 28 Stellen für das Imperf. 
das Perf., an 8 für das Präs. das Fut. eingetreten. — In der Wort- und Satz- 
verbindung wird u.a. 'et' an 15, 'vero' an 18 Stellen beseitigt, ausserdem wird 
'vero' an 10 weiteren Stellen ersetzt. Eingeführt wird 'et' an 37. 'vero' an 7. 
'ergo* an 4 und 'eniin' an 4. — In der Anrede an eine einzelne Person ist nur 
an einer Stelle 04,2 der Sing, statt des Plur., 7. Meister zum Kaiser, eingeführt 
— Im H ortne/tut: treten folgende Veränderungen ein beim Substantic: 82,31 ad- 
ventu: reditu: 24,12 domine ac ancille: d. et faniilia; 38.21 bvsso: pallio: 59.27 
cementariis: earpentariis; 72,30 concilium : consilium ; 24,12 despeetum : susper- 
tum; 75.21 decessum: disecssum; 41,12 dominum suuni: maritum ; 38.27 domi- 
nus: deus: 03.13 domina: regina; 00,18; 89.5 domina: mulier; 58.14 de- 
lectationem: dulcedinem-, 27,12 tletum: clamorem: 80.1 in ianuis mortis : in 
extremis; 75,10 loquendo: loqucla: 37,14 miles: maritus; 10,21 mortem: abi- 
tuiu: 53.1 stratu: lectu; 14.9 ortulanus: incola eius; 01,11 hora prandendi . 
h. prandii; 33,4 remedium: medium; 15,15 rex: imperator; 33,14 tot ri- 
uuli: t.riuium: 51,15 sanetorum: apostolorum; 11.13; 15.19 ad suspendium : ad 
suspendendum; 43,20 terra longinqua: longinqua parte; 12,19 voluntati: 
voci; beim Verbum: 10,4; 30,3 aeeipere: ducere; 74,24 acquirere: aeeipere; 
25,21 acquietauit: exsoluit; 00.33 amisisti: perdisti; 31.4; 37,11 ; 38,25; 51,4: 
58,20; 02,30 ait: dixit; 48,21 dixit: ait; 40,30 hiis dictis: bis faetis: SO.« 
celares: occultares; 59,37 consenscris: concesseris: 29,0 corrupta: cognita: 

34.4 dicere: indicare; 40,3 gratis dederant: regraciabantur; 02,20 daro: 
desponsarc; 19,27 dormire: dorniitare: 10,14 equita/et: laboraret; 05.24 
erat: extitit; 17,10 extendit: trusit: 53,8 excellunt: excedunt: 10.29 fecerat: 
scripsit; 47,10 volente: faciente; 89,33 fieret: efficeret: 79,4 frequentauit : 
intrauit -. 24.22 hesitare: cogitare; 30,21 intendis: vis; 33,8 inuenissent: 
viderunt: 29,20 intrare permisit: intromisit; 03,9 leuabat: extendit; 38,11 
merear: obtinebo; 47,13 misit: destinauit; 28,5 narrauit: dixit; 53,17 ad 
nutriendum: ad intelligendum; 27,17 obuiabat: obuiam dedit ; 27,19; 37,5: 
50,38 perrexit: iuit; 77.12 pergere: transire; 20,18 permanerc: viuere: 23.35 
posuerunt: statuerunt; 37.2 pone: remitte-, 37.19 posuit: misit; 8.9 jwssit: 
valeat: 70,3 proferre: darc; 08.3 proiecit: dedit; 54,31 promotus eris: per- 
venitis: 71.14 refocillati: sollicitati; 23.10 querit : petit ; 11,31 saluarc: libe- 
rare; 10,8 salutauit: saluum fecit; 75,30 solebat: consueuerat; 9.30 tempte- 
inus: examinemus; 88.40 tenebat: paratum habebat ; 78,25 vtaris: portarcs; 

78.5 vadit: recessit; 44.50 venietis: ibitis; 80,18 venissent: misse foreut: 
02,30 venire: descendere; 44.23 sompnium vidit: sompnianit ; 02.18 uolo: 
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peto; 70.25 xenniauit: eiiiit : 10.40 contristati: tristati ; 45,30 eorrumpendo : 
rumpendo: 83,4 composuerunt : p<».>uenmt ; 57,14 denuncians: nuncians; 
0.1V; 25.23; 54.14 incepit : cepit ; 71.0 obtinuisset: tenuisset; 50.25 rcsurgat: 
surfet: 5*5,2 requiesce: quiesce: 10,0,24 duxerunt: adduxerunt; 12.31 im- 
|»lere: adimptere; 44,13 temptare: attemptare-, 43.15 steterit: constiterit ; 
21.27 nunciauit: dcnunciauit: 50.38 perrexit: exiuit; .'»7.14: 44.2 vcnit: pervenit: 
Tl .23 parat: preparat: 7:5.37 vertebatur: reuertcbatur ; 50.24 ; 59.32 ammira- 
tattur: niirabattir: 00.28; 02,30 assimiletur: similetur-, 01,30; 75,3 adimpleuit: 
iniplcuit-, 74.20 assumas : sumas: 33,4 remedium apponamus: medium pona- 
mus: 4:5,3 accipies: recipies: 73,4 ammoucre: remouere; 33,5 contingere: 
l>ertingerc; 70.20 depono: disponam; 10.34 perspcxerunt : inconspcxerunt; 
'»7.33 prodidit: pcrdidit: 53.12: 37.0 respexit: inspexit; 10.32. 47.14 re- 
ceperunt: suscei>erunt; 32,8 remansit: permansit; beim A<ij*ktir; 15.8 male- 
dictus: malus; (33,16 dcmens: fatuu.«- ; beim .Wrert»: 11.38 superius: in altum; 
11.30 multo tempore: multis annis-, 12,1}» per omnia: in omnibus; 32,7 nullo 
modo: numquam ullo modo: 41,1 satis gauisa: g. valde. 

Der Text wird stark tjrkru:t, folgende Beispiele hierfür mögen ge- 
nügen: 53.8 (vnus eorum vocetur et ■ Iii puer tradatur ad nutriendum ar 
tloetrinandumi; 53.18 — 53.13: ait secundus cui nomen I^enculus, infra sex, 
tereius katho. infra quinquc. mnlchidrach. infra quatuor. .losephus. infra tres. 
(leophas, infra duos. septimus Joachim, inlra vnum; 12.28 loquere ergo mirhi 
tut insimul dormiamus); 14.22 spcro de ])inclla meliorem habere (quam arbor 
i>ta est): 15.25 memento mei (nun veneris coram patre meo, eccei; 15.30 (et 
salua tuum diseipulum): 15.33 (qui respondit domine): 15,30 (quod non loqui- 
nur): 10,14 (fiat voluntas tua); 18.20-30: imperatrix cum audisset. quod puer 
illa die suiwrviveret ad exemplum. sicut prius eiulando suum incommodum 
•leplorauit; 10.22 (que dixi); 10.31 hlius. . suo 20,21 : sicut supra, hodie moric- 
tur. vsque ibi vnicns hlius regis ad mortem ducitur secundus mag. nomine len- 
eulus dixit. karissime, nolite sie festinarc. hodie cum liberabo sicut prius; 20,20 
at illo . . tua 30: at i. sicut prius: non dicam. quo audito tiat voluntas 
vestra: 20.30 (et interim in carccre poni): 21.32 (et te in carcere ponent); 
:t0,14 et pluuia . . amisisti: etc.; 30.10-18 (innno . . facies); 30,30-31,32: 
tunc ait magister. intellexisti hec sicut supra. ait iinperator peroptime 
sicut supra. mala erat et cauillosa, bonum est exemplum, hodie non morietur 
tilius mens, ait mag. bcne facitis. gracias reffero (!) etc. imperatrix cum 
audisset. quod illa die non morietur sicut prius, cameram intrauit, dicens. 
lieu michi, quod vxor snm iinperatoris aut vnquam fui etc. imperator ut 
prius. cur hoc facis, quia hlius illc adhuc malidictus (!) viuit. qui nie etc. 
ut prius. ait imperator, libenter vellem tibi complaeere et iusticiam exer- 
cere, sed monet mc exemplum. quod hodie sie pereepi. que ait, propter 
sui magistri exemplum sentenciam contra filium tu distulisti. amen dico. 
pro toto mundo tibi continget de VII magistris. sicut quondam contigit vni 
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imperatori et Septem magistris suis, cui imperator, nanu niichi hoc. eui 
illa, a«l quid debco in uanum laborare. si scirem, quod proficerent verba, tibi 
narraretn. ait imperator, quitl ditt'ertur, nun semper auffertur. die ergo 
notabile. ut melius possim precauere. quo ait, libenter, sed rogo deutu 
meum, ut verba in corde tuo locum haheant; 32.33 ~ 35 l ite . . reeipietis): 
35.4-24: et populus, sicut prius clamauit. cum sie duceretur. venit quartus 
magister Waldrach etc. sicut prius. puer ei caput inclinabat, ac si diceret, 
sicut prius. quem imperator sicut ceteros redarguit, dicens. o male etc. 
ut prius. dominc non inerui etc. ut prius: 35.34- 38: die. respondit. ut 
supra etc. qui reecssit, et imperator puerum reuocare fecit. qui in ear- 
cerein iterum positus est. et tunc magister in ista forma ineepit etc. u s. w. 

Ausserdem werden an 253 Stellen einzelne Satzteile, die zum Ver- 
ständnisse nicht unbedingt notwendig waren, ausgelassen, so an 38 das 
Pron. possessivum. an 17 der Vokativ 'domine, domina' u. a. — Die 
*ätze sind ganz unbedeutend, 20,38 ineepit narrare: i. n. exposuit in her 
verba; 21.31 antequam campana pulsetur: a. p. ne sie confundarem ferner 
tritt hinzu 37,5 'et cum venit', 38,11) 'que dixit', "»3,18 'et primo sie exem- 
plum sexti magistri'. — Zur Verdeutlichung sind an 122 Stellen einzelne 
Satzteile hinzugefügt, so das Pron. possessivum an 9 Stellen. — Mit dein 
Bestreben zu kürzen hängt auch die Vereinfachung des Ausdruck* in fol- 
genden Fällen zusammen: 52,3 oculis hominum graciosa: hominibus g.: Ui,8 
vitam Hl ii sui: tilium suum; 2b\32 venite et videte vulnus meum quod volns 
verum dico: v. et sie v. v. m.; 28,t> ineepit narrare in ista forma: ineepit 
et dixit; 29,2t» in noctis obscuritate: nocte; 37.4. 38,19 ad deum tc reeoni- 
"mondo: vale: 51,19 ciuitas est in periculo perdendi: c. ista perdetur; (W.21 
causam pulsacionis quesiuit: pulsacioncm q. Ferner wird der dopj>clte 
Ausdruck beseitigt, 13,25 vestes ac ornata capitis: vestes c. ; 29,9 sorores 
filie mee: sorores; 29,37 pluuia aut grando siue tempestas: tempestas: 
44,2(» bonum sompnium et utile: utile somnium: 53,15 potestate uel voluntate: 
potestatc; aber 15.9 euellere: succidere et euellere; 32.23 sunt in culpa: in 
c. erunt uel sunt. 

An wichtigeren Änderungen sind folgende zu verzeichnen: 52.1 (Pon- 
cianus in civitate Roma regnauit| prudens valde: dives v. ; 9.24 cementarios 
conduxerunt. cameram fecerunt: cementarios convenerunt, qui c. f.: 9.39 der 
Jüngling sagt bei seinem Erwachen, aut summitas : quia s : 17,0> nisi puer 
in cunabulo: ubi puer fuit ; 56,11 videbatur pastori: pastores videbant; 
20,28 [uxor tua) IX. mensibus [eum in utero non portauit]: duobus m.: 
22.30 saluata es. sed bona domina: salua es et subrisit, o b. d.; 24,19 di- 
Ieccio coq»oris: d. cordis: 37.24 arbores noviter plantatae sunt: arbor n. 
plantata est; 37.25 arbores succidi: arborem s.: 37,29 torvo vultu: com- 
moto v.; 38,1 presbvtcruin de cetero amare volo: p. pro eetero amabo; 
43.4") sunt positi: sunt parati; lil.14 hinc inde cor eius mouebat: h. i. re- 
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<pexit et cor c. in.: 04.10 amplius non vivere: vivcre; 70.1 imperator quasi 
deniens: i. deiuens; 78.10 causam tietus invenisti: c. f. habeo: »2.29 le- 
prosus iste furatus est annulum istum: 1. factus est; 80.18 cum dominabus 
et ancillis: c. duabus ancillis: 90.4 si voluntarie michi: si voluntatem michi: 
90.24 finiuit: finiuerunt. 

Über V bis zur Erzählung «los 2. Meisters vgl. S. 31. 123. Der spätere 
Teil, der sich dieser Gruppe ansehliesst, weicht am stärksten von allen 
Irierhergchörigen Hss. ab, besonders durch die starke Kürzung des Textes. 

Auch an unbealmcläigten Änderungen ist diese Iis. reich, so finden 
>ich unter anderen folgende Schreibfehler 34,37 illc: ite; 00.2 ipsam : ipsum; 
«»1,14 eam : eum ; 74.2 in detriuientum : in decrementutn : 83,(5 leprosus: ro- 
l»rosus; zweimal steht 00.25 'ille. 09,21 statim'; 8 palüograyhisehe Lexe- 
tMer 42,20 aquam: in qua; 44.2 mane: de manu: 52,20 cum: enim; 58.15 
<\xmh\ amor tuus: quia mortuus; 04,7 celeriter: celerate; 71.14 in pertica: 
in porticu; 82,9 diu: diem. Versehentliche Auslassungen finden sich an 4 
Stellen, so ist 42,11 von 'quelibet imago auf 'quelibet imago' 12. 58.4 von 
erat' auf 'erat' 03,13 von 'quod' auf 'quod\ 07.17 von cius* auf 'eius 
übergesprungen. 

Unter den bea?>sichl igten Jnderimgen sind die grawmatise/uu von keinem 
besonderen Interesse, nur dass das Import, an 27 Stellen durch das Perf. 
ersetzt wird, während das Umgekehrte an 12 Stellen eintritt. — In der 
Wort- und Satzverbindung wird, abgesehen von vereinzelten Änderungen, 
et' an 28, 'vero' an 18 Stellen beseitigt; eingeführt dagegen 'et' an 33. 
vero' an 4, 'autem' an 0 Stellen. — In der Anrede an eine einzelne Person 
wird der Plur. eingeführt: 70,8,12 Sohn zum Kaiser: 23,27 Wächter zum 
Manne; 29, 2 Frau zum Buhlen; 29.10 die Magd zum Herrn; 32,20 Frau 
zum Kaiser; 33,23 Merlin zum Manne: 47,34 (ialienus zur Königin; 02.9 
Inclusa zum Manne; 02.19 Ritter zum König; 72.5 Alexander zum Vater: 
73,9,10 Herzog zum Kaiser. — Der U'ortsrhatz ist folgenden Änderungen 
unterworfen beim Substantiv. 80,14 ancillis: virginibus; 80.0 agilitate: eele- 
ritate-, 33,10 aurum: talontum auri; 40.10 caniculum: canein; 00.4 casam: 
rasulam; 51,17 concilio: consilio; 87.5 comitatut familia: 40.10 corrupeio: 
rorreccio; 47.12 procuracione : procuratore; 49.18 despectum: suspectum; 
*)0.3 dominum meum: regem; 55.10 domina: mulier; 35,2 imperium: 
regmim; 88,9 ad imperium: ad propria; 25,18 miseria: egestate: 42.3 mul- 
tas iniurias: mnlta mala: 55,37 malicias: anstucias; (5(5,5 mobilia et immo- 
bilia: mea bona; 50.38 midier: domina ; 81.12 nobiliores: nobiles; 29.20 in 
noctis obscuritate: in nocte profunda; 84.33 ad partem: ad latus: 35.3 ad 
patibuluin: ad suspendium; 21.23; 23.24 porvigiles: vigiles; 74,10; 73.13; 
74.29 puor: iuuenis; 73.2 puellum: puerum: (58,32; 09.9,17,18,23.25 
puer: filius: 87,8 tempus prandendi: t. prandii; 34.8 regis: imperatoris; * 
77,7 socii sui: ludwici; 33,11 tot . . riuuli: tanti riui: ls,5 quodam tempore: 
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<|UO(lam die: 82.35 illo tempore quo: hora illa qua; 41.34 vcritas: verum; 
81,31 ad bellum vcni: ad diem belli v.; 38.20 ante ocrulos meos: coraiu 
ni(>; 80.12 sanitatem meam : ine; 87.10 audi veiba mea: audi mihi; beim 
IWhum: .">7.'27 abstulit: recepit; aeccssit: venit; 81,24 cum adesset: c. atl- 
venit; 40.0; 72,33 agitis: facitis: 30,20 amare: diligere; 35.3!) ambulabat: venit : 
34.10 u. ii. 80,8 attemptavcritis: acceptaveris: 45.13 eecidit: destructa est: 

47.30 conunedendum : vcscendum ; 00.10 ronccssi: dedi: 25,5 u.a. (iö, 10 
constituit: fecit: 45,18 cupiebas: diligcbatis : 00,31 cupietis: vultis: 34.30 
decapitentur: debilitentur; 71.!» determinato: dcbito: 49,11 dilacerauit: ex- 
eidit: 30,20 diligas: amas: 78,13 dolere: tlere; 50,0 ductus: motus; 60,12 
equitauit : venit; 72.18 erat: mansit: 07.10 erat viuus: viueret; 50,5 expli- 
eare: dicere; 74,11 exspeetabat: nianebat: 70.36 fac: Hat: 71,15 fac fieri : 
Hat; 55.!» faciam: deducam: 77,38 Hcuerunt: plorabant; 70,4 frequen- 
tauit: accessit: 80,17 haberes: rccipercs; 55,5 interficies: decidis; 76,8 in- 
trauit lectum: posuit ad lectum: 70,34 inveniri: reperiri; GO,34 iacet: est: 

80.31 iudicati: dampnati: 71.17 iussit silencium tieri: s. duxit; 56.30 circa 
cnllum suum ligaui: ad Collum suspcndi; 315,30; 50,24 manet: est: 75,1*2 
ministres: seruias; 04, IG moriebatur: obiit; 83,4 occidere possent: inter- 
ticerent: 75.21 occupare debebat: habebat; 3G,18 u. ü. 50,15 optinebat: ha- 
bere potuit; 32,21 pactum: factum; 74.22 permancrc: esse; 0G,G pcrpetrare: 
dare: GG,3G perpetrabo: faciam; 88,0 perrexit: rediit: 30,27: 08.20 perrexit : 
venit; 00,11 pergere uolebat: iuit; 77,15 perrexit: intrauit: 01,20 porto: 
habeo; 05,18 posuerunt: fecerunt: 78,8 presentauit: propinauit; 70,3 pro- 
ferre: dare; 54.31 promotus eris: veneritis; 26,2!) quesierunt: audierunt : 
30,4 retulisti: dixisti: 25,31 resurgere: euadere; 21,18 reeederet: reueniret ; 
33.23 roga: orate-, 01.5 rogo: peto; 50,21 surrexit: iuit; 81.24 tenuit: ha- 
buit; 51,0 tradidisti: dedisti; 50.14 trade: pone; 57,28 tracti: tractati; 78,5 
vadit: recedet; 00,17 teueren! : haberent; 5!).IG loqui vellet: libenter loque- 
retur; 74.15 verteret: vincebat; 30,20 ; 38,33; 82.38 vidisset: audisset; 70,25 
xenniauit: dedit; 23,33 aeeipiatis: capiatis; 28,23; 82,31: 87,8 adesset: esset: 
37,3, 55,10 adimplebo: iniplebo; 20,17; 50.24; 00,35 ammirabatur: mira- 
batur; 33,4 apponamus: ponamus; 00,35 commotus: motus; (»3.24 dilacerauit: 
lacerauit, 81,31 dimisi: misi; 40,21 elcuando; leuando, 50.14 peruenire: venire; 
00,0 permanere: manere; 88,14 premisit: misit ; 42.7; 44,35 premuniti: 
muniti; 47.38 recepit: cepit; 40,8. 130,28 recomniendo: commendo; 32,8 re- 
mansit: mansit; 20,22 impleuit: adimpleuit, u. ä. 41,31; 72.22 duxerunt: 
dednxerunt . 85.14 posuit : imposuit; 50,13 ambulauit perambulauit; 71.10 
fecero: j)crfeci: 77.1!) accederet : incederet: 30,3 ; 43,1 aeeiperet: reeiperet; 
45,2 asportaret: deportet; 57.28 comperta: reperta; 55.35 deucnerunt: 
peruencrunt; 80.2 impletus: eompletus; 70.7 impleuit: suppleuit: 70,12 iin- 
posituni: apposituin; 10,27 inclinetur: declinetur; 50.3 recepit - accepit;75.8 
recepit: suseepit ; 37,2 remittat dimittit, 70.15 respexisti : aspexisti; J0,17 
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respexit: inspiciebat Ausserdem tritt noch ein Wechsel in folgenden Wen- 
dungen ein 32.4 aut cques equitasset: vel equester exiuisset; 3fi.2!» habet 
parteni: volo; 41.27 verum est: et ita est; 48.20 et nichil eis valuit: et non 
potuerunt eumiuuare; 53.10 de curia imperatoris transitum per eandem pla- 
team fecerat: de curia tuit i. i»er eandem p. ; 57.1 et in ignem proiecit: et 
corpus eombussit ; 57,3 ut ventrem suum purgaret : ad causam necessitatis 
nature; 59,1 votum deo fecerat: vouit deo; 60,17 noticiam eius habcbat: 
agnouit; 61,14 rex vero hinc inde cor eius mouebat: rex vcro habuit vnde 
cor eius; mouebat ur; 67,16 bona domina parce mihi : fehlt, dafür non li- 
benter facio quia; (HU 4 gaudebat, ut puerum loquentem audiret: gaudebat. 
de loquela filii; 70,24 nie ad filium mcum singulis diebus occidendum con- 
suluisti : filium meum ad occidendum concitasti, 71,18 puer vero in ista forma 
\ncepit narrare: et filius incepit; 73,4 quia coruos ammouere nescicbant et cau- 
sam clamoris penitus ignorabant: ncc coruos ammouere poterat nee causam cla. 
moris sciebat; 74,8 ut nulluni alium patrem nomines preter ine: ut alium patrein 
non nomines nisi nie; 88.33 quidquid de nie contingit negocium tuum cum 
»\omino meo adimplebo: quantum in nie est implebo; beim .hljAHc: 23.26 
karissime: reucrendc; 30.31 bonam: dilectam, 52.11 intinitos: omnes; 5.s.l 
vehemens in furia sua: furibundus; 59,24 proficuuin: bonum; 68,9 misera 
miserrima: miserrima pessima; 72.35 pena extrema: magna pena: 74.24 
maiorem: ineliorein; 79,12 vnicam: vnain; 87,5 cum honesto comitatu: cum 
magna fatnüia; beim Aiherlnum: 23.15: 23,29 pacienter: libenter: 42.19 
priuate ac discrete: secrete ac priuatim: 51.25 prudenter: sapienter: 52,14 
peroptime: optime; 61,17 plus: magis: 72,8 tain: adeo; 75,30 subito: sub 
ista hora; 78,8 sepius: sepe; 80.10 per omnia: in omnibus. 

Der Te.rt dieser Iis. wird Kehr stark gekürzt. Dafür führe ich folgende 
Reispiele an: 21,8 accidit, quod miles iste, eo quod senex esset, vxorem 
suam non poterat consolari, quantum uolebat ad actum carnis. unde ipsa 
alium adamauit: a., q. mulier ista alium adamauit; 21,12 viro dormiente 
claues domus aeeipere solebat (et Ostia aperire et ad amasium pergere et 
priuate ad virum suum redire. domina vna noetc surrexit, viro dormiente) 
et ad amasium perrexit; 23,14 gracia est, quod lue deus permittit te penam 
sustinere (ut in eternam parcat) et ideo peccatis tuis penam hie sustineas; 
24,1 — 30: mulier pessima erat, tibi dico, quod filius meus hodie non mo- 
rietur. tunc ait magister, vos prudenter facitis. imperatrix cum audisset, 
quod puer mortuus non esset, rleuit amare; familia audiens nuntiauerunt 
imperatori imperator venit et ait, o domina karissima. quare sie aninia 
tua aftligitur. noli talia attemptare. cui vxor, nichil esset propter me, si 
non esset dileccio. quam ad te habeo. verum tarnen vnum scio. quod vehe- 
menter timeo, quod vobis contingat, sicut cuidam militi et tilio suo. qui 
caput patris sui in eimiterio sepelire nolnit. cum tarnen pater pro eo mor- 
tuus esset, ait imperator, o bona domina. die miehi. quomodo hoc fuit. ait 
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illa, libenter dieo tibi ad profeetum tuum; 25.13 de nocte (ligones acci- 
picmusi ad turrem ibimus, foranien faciemus: 25,21 t miles debita sua acquie- 
tauit); 26.17 denuneiansque imperatori de casu. quomodo corpus sine capite 
inuenissct: nuncians imperatori; 27.2 -2s.fi: nee postea caput ncc corpus in 
cymitcrio sepeliuit. si timcndum est. quod et vohis contingat cum filio vestro. 
eui, nunquam filius mens michi ita faciet etc. precepit ergo, ut duceretur ad 
suspendium. cum vcro duceretur. ita vcnit quartus sapiens, o imperator, 
si tilium vestrum ad verbum vxoris vestre occideritis, que multum seit 
cauillare. sie est consuetudo mulierum. et non est malicia super maliciam 
mulieris. vobis posset contingere. sicut (iuondam cuidam nobili viro de vxore 
sua et de pica sua. quam diiexit. cui imperator. narra michi, quia filius 
meus reuocatur. parabola. Auch die Erzählungen werden stark gekürzt» 
37,8 32: postea miles iuit ad venandum, tunc domina ad ortum iuit et 
arborem succidit et ad ignem posuit. vespera miles venit, erat frigidus. 
domina vero obuiam perrexit et sedem iuxta ignem sibi posuit. in qua cum 
collocauit. cum Vero ad ignem sedisset et se calefecisset. odorem ligni sensit, 
ortulanum ad se vocauit et, postquam audiuit, (juod erat ista arbor, et quod do- 
mina fecisset, curuovultu eam inspexit et ait, inalediceionem dei habeas, quia etc. 
illa hoc audiens fleuit amare et ait; 45,35 --4(>.30 : tunc sextus magister vcnit. 
ut prius etc. dicens sibi haue parabolam; 55,10 — 32: mulier statim pro primo 
milite misit. ut ad eam veniret, in prineipio noctis cum florenis prius venit et 
pulsauit, illa ianuam aperuit, et intrauit, et statim militem vsque ad mortem 
porcussit, corpus vero eius ad locum secretum traxit. sie similiter de secundo 
et tercio hoc facto dixit miles. — Einzelne Satzteile, die zum Verständnisse 
nicht unbedingt notwendig waren, werden an 31)4 Stellen tumgelmeen. so 
/. H. das Fron, possessiv um an 4(>, Vokative, wie 'domine , 'karissime* an 
24. Die /.mutz« sind dagegen nur unbedeutend. Grösse Zusätze finden 
sich 23.25 mitte pro eis. inhrmitatem tuam ostendas: mittite pro eis, et si 
sunt in culpa, morte turpissima digni sunt, auditc ergo et mittite, intirmi- 
tatem eis ostendite. dicentes (|Uod ; 3»,2<> alium diligas et te amplius non 
impediam: in nomine dyaboli amas et non i. Ferner wird hinzugefflgt 
40.25 'extende brachiuin ; 48,2 'et sanatus est puer ; 4K.34 'certus in illa 
arte'. Ausserdem werden an \)\ Stellen zur Verdeutlichung einzelne Satz- 
teile hinzugefügt, z. Ii. das Fron, possessivum an lfi Stellen. Doppelter 
Ausdruck wird rerein/acht 311.5 quid et quantum: quantum ; 43,18: quid; 
52,111 confundere ac destruere: confundere: 57.33 instigauit ac consuluit: 
instigauit : 01.13 speciosa, genernsa: speeiosa; (>4.13 disputacio et alle- 
gacio: disputacio: fi5.4 gemitus et suspiria: gemitus; 70,2(5 dicit et dictabit: 
dicet: 73,2s penuriam ac penam: penuriam; 7(1.37 lapides preciosos ac 
gemmas: lapides preciosos: Sfi.23 balueari ac lauari : balneari; K7.9 solacium 
et gaudium: gaudiiim: 87.30 cum eiidatu magno et clamore: c. clamore 
magno. Da* U, , gekehrte tritt ein 33.22 obtulit: retulit uel obtulit; 41,38 



Digitized by Google 



101 

aliter: aliter vel alias; 47.31 magister: domine et magister: ««.17 vl»i cou- 
silium queram: quäle coiisilium queram vel ubi: «J.U5 auruui : aurum et 
argentum; 8«,27 benedicatur hora: benedicatur deus et hora : 88.2 videntes: 
auüientes et videntes. 

An wichtigeren Änderungen sind folgende hervorzuheben 25.3."» ait 
tilius* fehlt. Dadurch macht auch zu in 2. Male der Vater den Vorschlag, 
von dein Schatze des Königs zu stehlen: 25.38 fehlt daher auch 'ait pater, 
bonum est consiliuni'; 2!>,23 hora prima ciuis domum venit: ciuiss venit: 
38,16 [presbyterum in nomine] domini diligas: ducentorum dyabnlorum d.: 
39,5 [si scires, quid et quantum| pro amore presbvtcri pacior: presbiterum 
ainarem-, 41,20 [credebam, quod nulluni] tantum sicut ine diligeres: preter 
nie iL; 43.18—24: qui responderunt, quid petitis. at illi quatuor ydola plena 
auro reeeperunt et versus Romam ierunt et ad quatuor partes ciuitatis in- 
trauernnt; 43.3 cum omnibus equis: cum populo; 4S,1D— 35: quidquid scie- 
bant et non jiotuerunt eum iuuare. et dixit Ypocras, ecce quomodo vin- 
dicta dei cecidit super nie. si galienus nepos mens, quem occidi. vixisset, 
nie optime curasset, quia certus erat in illa arte, ecce dei vindicta. hiis 
dictis vertit se ad parietem et emisit spiritum. Die sonderbare (Jescliichte 
von »lein durchlöcherten Fasse fehlt also hier. 5o.5 mille florenos: centum f.: 
55,3 in aurora: post medium noctis; «0,14 ad quandam aquam venerunt 
et ibi sedebant: contigit. ut in quodam loco quiesceret: «1,1 sicut annulus 
tuus: s. a. meus; «2,30 plus te diligo: multum t. d.; «2,3« et ibi coram 
omnibus vxorem meam infonnare. quomodo nie pre ceteris teneatur diligere: 
ut otnnes videant dilcccionem vestram erga nie: «4.13 inter nos et reginam: 
i. vos et nos et reginam; es fehlen «5,7 'cum magna solenipnitate cum sc- 
pelierunt' ; «5,1« 'amici eins videntes hoc, vltra sepulcrum eins paruam 
casam ei fecerunt'; S3.ll» 21 infra tempus breve imperator Lodouicus per 
eos transitum fecetat. ille cum ceteris tintinabulum pulsabat et nichil ei 
dubatur'; «7.1 U quousque: quasi: «1U> puer volebat verba offerre. sed lantus 
tuniullus populi erat, ut puerum loquenteni audiret. quod exaudiri nun po- 
terat: tilius nolebat verba proferre. quia t. t. p. e. quod p. non potvrat 
audiri; 73.38 causa principalis generacionis: c. producibilis; 78,2 Lodouicus 
licenciam ab eo capere nolebat, nec vero Alexander pennisit: Alexander ab 
eis 1. reeepisse non pennisit; 81,7 dietas numerauit: dies 11.; 8.").34 vnicum 
tilium occideret: tilios suos o.; ss.27 cum magno coniitatu: c in. exercitu; 
8'».3 si hoc vellem pennittere: sed noluit admittere. 

Wir haben also innerhalb der Gruppe 152 C |F| M«.7 \V drei Gruppen. 
152 W |q|, C M7 |r|. iFj M« |n|, die auf je eine gemeinsame Vorlage zurück- 
gehen. Da aber keine dieser (iruppen die Vorlage der anderen gewesen 
sein kann, haben wir zur Erklärung der zahlreichen gemeinsamen Änderun- 
gen iiuch für diese drei Gruppen eine gemeinsame Vorlage p anzunehmen. 
Das Verhältnis dieser II-«;. Iä<st <ich also folgendermassen dar>lcllcn: 
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12 1» bekunden innerhalb dieser (Sruppe durch eine grosse Anzahl 
gemeinsamer Änderungen ihre Zusammengehörigkeit. Unter den beabsich- 
tigten Jmleruiniru sind »/// tlhhUU't- weniger zahlreich, z. B. 13,24 <lila- 
cerauit: dilaceraui; 4:5.11» dolia: dolea; r>7,17 proieei: proiecit ; 7!»,7 regis 
zweimal; yw//r\«//vi/>/«Wi«- A<*yV/»/rr 11,30 apparatu: impetu; 23,1 G nisi satis- 
taetionein: in s.; 30.8 eiuis peiToxit: citius p.: 31,1« iusticiam in eam exerce : 
iustieiam nieam e. ; 3S.21 interim : herum: 38,28 vero: vester; 42,20 yina- 
ginem stantem: y. tlantem; 45,31 infatuatum : inhrmatum ; 7i».r> filius regis 
israel: f. r. irlilui i - Ierosolimorum); 78,8 illc: item. Eine Auslassung 
findet .sich nur 30.22, wo der Schreiber von 'presbyterum' auf 'presbyterum' 
23. und 03,24, wo er von 'vides' auf 'vieles* 25 übergesprungen. 

Von den l><<ilisi<htitju u .'imlrrnutien sind die yrantmatiselten von keinem 
besonderen Interesse, nur dass. abgesehen von vereinzelten Änderungen, au 
21 Stellen das Imperf. durch das Ferf. ersetzt wird. ~ In der Wort- ao,l 
Sotznrlnndnno wird u. a. aufgegeben die Verbindung mit 'et' an 17, mit 
vero' an 22, au 7 weiteren Stellen wird 'vero noch durch andere Binde- 
wörter ersetzt. Hergestellt wird die Verbindung mit 'et' an 79, mit 'vero' 
an 7 Stellen. 

Der Flur, wird in der An wie an einzelne Personen eingeführt 10.1 
zweimal, die Satrapen zum Kaiser; 14.5; 18,37: 20,37: 52.14; 58,17; 03,21 
Kaiser zur Kaiserin: 31.4 3. Meister zum Kaiser; 27,20.27 Kaiser zum 
3. Meister: 14.8 Herr zum ilärtncr: 28,24 zweimal; 29.2.11 Frau zum 
Buhlen; 20,28 Pica zum Herrn; 45,18 die Satrapen zu Octavianus: 47,31 
Königin zu (ialienus: 50,20 Bruder zur Schwester: 01,7 Kaiser zum Kitter: 
01,0 Ritter zur Inclusa; 02,0 Inclusa zum König; 05,12 Freunde zur Vidua: 
72,5 Alexander zum Vater; 70,30 Alex, zu Florentina; 81,3 Alex, zu Ludwig: 
88,34 Mutter zu Alexander. — Der Sing, wird statt des Flur, eingeführt 35,10 
Kaiser zum 4. Meister; 35,25 I.Meister zum Kaiser; 50,38 Senescalcus zum 
Kaiser; 84.12 Diener zu Kaiser Ludwig. 

Im Wortschatz treten folgende Veränderungen ein beim Substantiv: 
38.22 paruus ennis: p. eaniculus: 07.12 capeione: captivitate; 72.30; 73,3 
concilium: consilium : 38,31 ad commodum: pro bono; 17,5.0,11,11 cuna- 
bulo: cuna; 45,18 cupiditatem: auariciain; 03,38 dextrarium: equuui; 40,5 
diuina audiuit: missam a.: 54,20: 75.7 curiam: cameram; 22,10 disposicio- 
iiem : ordinacionem: (53,13 domina: regina; 88.30 dominus domus: milcs; 
30.10 dominus: deus: 87,34 tiliorum: puerorum; 55,14 cum tforenis: c. pe- 
cunia-, 43,21 fossam : foueam; 13,20 furia: furore; 07,35 hoinincm : militem; 
nO.I in ianuis mortis: in agone m.; 24,12 imperatricis: domine; 29,19 paruos 
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lapillos: paiuulos lapides; 21.1 I maritus: sonex ille: 03..S maxister nauis: 
rector Ii. ; 25,18 in miscria : in paupertate; 21,1; 27,10 ad mortem ducitur: 
ad patihulum d.; 10,10 captus est in oeulis eius: c. e. i. amorem c: 55.1b" 
cum peccunia: c. florenis; 55.1:* in principio in obscuritate: i. p. noctis 
|i. p. obscuritatis M7]; 54.27 privato: secreto: 50.7 opprobia: obprobriosa ; 
32.3 petdes aut eques equitasset: pedester aut equestere.: 88,3 pueri: tilii: 
43.34; 49,5,7.27 rex: imperator; 81.11 tiliam istius rejjis: f. i. rejrni: 05.1 
sacerdote: presbvtere: 47.:? scienciam: arten». ; 25.15,20,2<> thesauro: auro: 
7o,l3 vestes: vestimenta; 12,311 ad tuam voluptatem: ad t. voluntatem; beim 
\Wlmm: 1 I.K» abstinuero: ine custodiero; 51,31; 52.8 fu^am accipiet: f. 
faciet : «»2.22 adimplcbo: faciani; 58.20 ait: dixit ; 02.38 attemptabo: faciam; 
88,21) coptauit: vult: 20.2t» tibi Contimit: vobis erit; (55.14 consuinere: de- 
struere; 18,5 commotus est: iratus e : 50,20 currcbat: circuibat; 31.27 de- 
liionstrarc: denunciare; 20.5 dicere: loqui; 30,2 dixisti: preeipisti : 40,30 bii.s 
fUctis: h. faetis; 81.15 fae quod . . dixero: f. q. . . iubeo: 44.4 est dolium: 
vidi d.; 52.31 ficmitus cmittebat: •jemebat: 42.5 exrellebat: superabat; 50,1 
expandcre: dicere; 83.25 faeere cum imperatore: imperatori intimare: 20.20: 
20.37 est: tit; 77.17 frequcntauit : visitauit : 58,0 babebitur: erit: 05.33 de 
fii^orc babeo: frijjus pacior: 07.1 habere: accipere; (50,10 intellexit: au- 
disset : 44.37 manucapimus : intendemus: 51.22 manucapio: cupio; 72.11 umii- 
danduui : teruendum ; 85.34 mundaret: curaret : 17.35 oceidit: stran^nlauit ; 
10,8 oceidere: interfieere: 40.20 oeciditis: suspenditis; 20.10 percussit: exci- 
tauit; 30,27 perrexit: reuertitur: 43.20 perrexerunt : venerum? 51.2 perrexit: 
transiuit; 00.11: 05,12 pergere: ire: 00.30 perpetraho: implebo: 38.31 stu- 
deo pcrpetrare: facio: 07.18 perpetraret: faceret; 81,32 perpctrasti: seruasti: 
34.10 ad sanitatein . . peruenire potestis sanitatem . . habebis; 10,4 potes: 
potens estis: 30.10 mendacia . . posuisti: m. . . fecisti; 44,7 posuerunt: 
aliseonderunt; 10,33 preeepit ut: iussit ut: 75.35 presenf es: dabis; 14,3 pro- 
ducebat: protulit; 71.4 proticiebat: crescebat; 50.35 proieci: misi; 54,31 
proniotus cris: provenietis; 51,17 rejjulata: jrubernata; 10,40 salueinus: sol- 
uemus: 88,20 cibum sumere: prämiere; 35.10 tradidi: dedi: 78.20 uOiris: 
portas; 78,5 vadit: reeedit; 35,12 deo volonte: d. dante: 02,30 venire: de- 
scendere; 18.10 vidit: invenit; 47.1s pulsum vidisset: p. tcti^i>set; 00.20 
vidisset: eounouisset; 70.25 xeuniauit: emit: 42.10 as^ipiatain: si^nataui: 
74.20 assumas: sinnas: 00,2 denuneiavero: nuneiaver»»: 40,11 dilacerauit : 
laccrauit: 00,10 extracta: tracta: 30.22 ineipiet: c;ipict; 50,20 introduxit: 
duxit: 22.5; Oo.O permanebiss nmnebis; 81.0 pervenire: venire: 52.11 re- 
manserunt: manserunt; 17.31 verterent: atiertereul: 23.2 impU lmnt: adim- 
plebunt: 37.10 posuit: apposuit: 7<Ü0 frejiit: confretiit: (50.33 spoliabo: 
despoliabo: 44,13 traxenmt: extraxerunt ; 23.1 venient: invenietit; 00.3 duxit: 
perduxit: 00.0 tecit: perfeeit: 50,24 manerem: permanereni; 12.3: 27.22-, 
74,32 venerum: pervenei mit : 1(5.1(5 poni: reponi; 20.3 >eden>: residens: 
(50.21 apprehendit: rompivliemlit : 23.33: 25.30: 07.4: s«».10 accipiatis: rerj. 
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piatis: 70.20 depono: propono; «4,34 deuenisti: pervenisti: 05,1 o cmitferct : 
dimitteret; 39,29 incepit: accepit: 24.2 prodidit : perdidit; 10,32; 5G,3 
receperunt : aeeeperunt ; 11.32 recedemus: procedemus; 90.21 retinuit: ol»- 
tinuit: 14,15 Suroide: ahscide; heim A<l)<ktiv: 13.2 dulcissimc: carissime: 
1 3,1 H bona: karissima; 20,ls morte turpisshna: in. pessima-, 20,25 proprium 
tiliuni: vnieum f . : 22.8: 09,24 toto: omni; 22.20 mea: proprü: 25,4 auro 
optimo: puro a ; 39,20 plena: repleta; 5S.7 oeulis naturalibus: o. corporis; 
(»1,13; 75.211 .ueneiosa: graciosa; (»4, IS notahilc exemplum: honum c.; (»7.22 
duas: amhas: 74.21 majorem sapienciam: altiorem s. 

Gekürzt dnrrli Auslastung, be/.w. \'etiür:unp wird an folgenden Stellen 
20,32 (inuanum laborassem): 20,13 (deinde domum rediit): 29.24 («He michi); 
34,23 (vos ceeum fecerunt); 3(5,2 tamlem venerunt eius amici (sicut satrape 
iniperii ad uos venerunt): 30.12 pessiine taiituin michi placcret iuxta trun- 
cum iacere ouani iuxta maritum meum: ipiia tanluin valeret michi iuxta 
trunoum iacere; 49.15 cameram intrauit et ait: ad eam ait; 45,4 (cum nox 
adesset); 50.32 (piando rediit et ait: qui ait; 51.34 (et parua tintinahula); 
55,1 s («jui . . et ait): 55.3(1 i venit et); (il.O (et cum amasia mea); 04.3 
(dedi . . doctrinandunn; 00.33 (tihi compacior); 07.13 si iste vero in pa- 
tihulo fuerit susj»ensus et cum dentihus fuerit inuentus: si nunc in p. i. 
fucrit; (is.31 (et cousilium hahuerunt): 08,30 duo 'inagistri precedehant (et 
vnus a parte dextra, alius a parte sinistra, tres a parte posteriori et .XXIV. 
tuhc cum diuersis gencribus musicorum ante eum) cum omni melodya et 
honore: 73.4 (et causam clamoris penitus ignorabant i; KO.l (quomodo . . 
potcrit 2): 9<>.25 (imperatnr . . dare v . Die Einleitung zur direkten Rede 
fehlt an 13 Stellen: S.30; 12.3S; 25,40: 34.2; 37,20; 42.27: 49.27; 57,33: 
07,20: 70.4: 79.23; S2.35: S9,1S. Ausserdem sind an 133 Stellen einzelne 
Satzteile ausgelassen, die zum Verständnis nicht unbedingt nötig waren, 
das Snhjekt an 17, die Anrede doinine au 10 Stellen. Ein J'hts findet 
sich nur selten, aber so dass an diesen Stellen ursprungliches 1 ) erhalten 

1) Auch sonst tiudet sich hier das Acht« gegenüber der Verderbnis in I, z. B.: 
1 ."».<» sagt die Kaiserin in der Erklärung des ersten Beispiels: arbor Uta tani nobilis est 
persona tn.i. per «pnun iniiruii paupercs et ceteri alii auxilium inveniunt', zu lesen ist 
mit B.W: ac ceci; 17.1' hat I : 'cum exituni euneium audisset', B ? W haben das richtige 
'oinniuuT; 23,9 steht in I: recole <i<iod sapiens dicebat. pauperem superbuni, divitciu 
mendaeem, senem infatuatum ete." B Z W haben wieder das Richtige, nach 'sapiens dicit* 
hat es noch 'sc. tiia <«lit den- patipereiu u. s. w ; 23.14 sagt in I die Frau zum aus- 
go«pcrrten Kheniann: ideo peccatis tuis peuam hic sustineas pacientor*, B..W haben 
viel besser: ideo catho dicit: ijuod inerito poteris, patienter ferro raeuiento'. Kbenso 
haben B.W 24,11) 'dileetio cordis' gegenüber 'dilectio corporis in 1; 29,37 atuore dei 
db-atU* gegenüber 'am»ro meo dicatis' von 1; :jl*.:i8 'ammiratus* u'egenuber 'amaritatus' 
v»»n 1; 58,2 i.Mi).|ii.ini vp^rs in fnria sua' gegenütar 'tam<ptam vehemens in furia sua 
von I; 68.12 te ipsam deturpasti' gegenüber 'euiu deturpastf in I; 82.25 'reddidit deo 
gratias infinitas' gegenüber redditit ei (sc. Alexamlr») grate*' in 1: 40.12 als die Frau 
<h m Manne, der sie weckte, erwiderte: 'nondum est hora tercia'. antwortet dieser in 
B. ; W: '-t si fuerit h-ra prima, stirere dobe*', während I weniger gut hat ctsi non fuerit. 
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sein kann. 53.J» hcisst es von <ler Frau in I: incepit cantare tum dulciter. 
quod onines delectabantur eum audirc. I$2\V falircn fort: 'et eciam vo- 
lucres convolauerunt' bezw. 'convenerunt'; 89..') |accipe aquam de manu mi- 
litisj et miclii minieres et manutergium de manu domine: et da michi 
aquam et eciam de m. d. aeeipe manutergium : H0.:i4 (quod ego et mater 
sua ei ministrarej deberemus aijuam et manutergium tenendo: debemus ad 
manus lauandas aquam dando et manutergium tenendo ; itO, 10 fuerunt: in 
pace et in gaudio f. Das gilt aber wohl nicht vom Schluss, wo H2\V für 
'et sie in paee vitam tinivit' haben: 'et s. i. p. omnes hnierunt vitam eorum 
et ad regnum relorum pervenerunt. quod nobis concedant pater et tilius et 
Spiritus sanetus. ille. qui sine Hne viuit et regnat in secuta seculorum be- 
netlictns. Amen.' 

An 276 Stellen sind einzelne Satzteile zur Verdeutlichung hinzugefügt, 
so z. B. das possessive Pronomen an 70 Stellen. In einigen Fällen zieht 
der Schreiber Jen einfacheren Ausdruck dem doppelten cor. J.").2 auxilio vel 
consilio: a.; 24.1 intencionem meam ac agnicionem : i. in.: 24,12 doinine ac 
ancille: pedisseque; 64.1:5 disputacio et allegacio: d.; 74.24 sapienciam ac 
prudenciam: s.: :t6.4 consultus et . . pulsatus: eompulsus. Das Umgekehite 
15,:MJ iliscipulum : puerum et . . d : 24,12 Actum: f. . . et claniorem: 5KJX 
exeinphnn optimum: e. o. ac notabile-, 20.:J4 reuoca: prouocate seu reuo- 
catc; 50,11 mulierem conducere preeio: m. p. quacrere et conducere: 65,") 
clainabat: gemebat et cl. : 74.7 preeipio: volo ac p.; 5)0,* narracionem michi 
dixisti: n. m. dedisti et iL; 1S.:M) cur michi talia obicis: qualia et cur in. 
t. obicis. 

Von Änderungen <lc* Simn» sind folgende hervorzuheben: <>,:tl : 15,2:1 
der 1. Meister hcisst bacillas. der :t. Meister 1».: 52 caton, der 4. Meister ,W 7 
inaldrach; 10.5 die Satrapen sagen zu Pontianus (si XXX tilios haberes, 
potos omnes] ad diuieias promouere: ad magnum dominium p.; 17,s [qui- 
dam serpens| a inulto tempore omnibus ignorantibus : omnibus notns; l.s.s 
\ caput leporarii| vno icto amputauit: a.; 22.7 in Puteus [prope bostium 
domus est i fons profundus: vna fouea profunda: :t5.2!» [delictum vniu>| 
vel trium aut eciam |viginti non debet redundari in detrimeutum aliorurfij: 
vel trium decem uel: *»!).*> die Mutter zur Tochter in Tentamiua, propter 
illas mamillas et dolores, p. illos d.: :t!».22 die Mutter rät der Tochter in 
Tentamiua, bevor sie das Tischtuch vom Tische ziehe, auszurufen, cultellmu 
nieum [in caineram dimisi|: corrigiam nieain: MK'M heisst es dann statt 
cultellum in. queram: gurdelluni meum q. ; 5n.7 pulcra valde ac casla: 
pulcra valde: .")4.7 una noete tecum dormiani: una vice t. d.; 57.17 Ipropina 
inihi| de bono vino: de meliori vino-, 60.27 ad quandam aquam vencrunt : 
quandam forestan» intrauerunt : 62.27 ad ostium ecclesie: acl officium misse; 
67,.')- |est maxiina humilitas in te. quod velis| tum hasse dex endere [et tarn 
pauperem militem in mnritum aceiperc[: cambire; 67,26 eum in vita sua 
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multuni dilcxi: in visione mea videtur mihi, quod in vita u. s. w : 7'1..'*8 
inasculus est causa principalis generaeionis : in. e. procreatibilis ; 74,21 gc- 
nerosus virtuosus: g. in virtutibus; 77.37 niulti Herum: multuni f.; 78.10 
(iuido: Conradus; 84,33 leprosum ad partcm traxit et ait: ad leprosum in 
quadam parte aule dixit; 80.7 proptcr dcum et nostrum amorem: p. <1. et 
vestrum a. 

Dass die IIss. 15*2 und W die gemeinsamen Änderungen einer gemein- 
samen Vorlage verdanken, ergiebt sich aus der folgenden Charakteristik 
der beiden IIss. Wir haben also das Abhängigkeitsverhältnis t\ 

B2 W. 

B'2. Von den unbeabsichtigten Juderuug.u sind Schreibfehler ziemlich 
häutig, z II. 12,4 atramentuni: atrimentum; 15.9 potest : potes; 41.3 (nie); 
42,4 sis: sit ; 52.19 es: est; 02,17 amasiam: aniaseam; (50.2 (non); 85.30 
illorum: illoram. Auch i>aläograj>hisch<> Lesefehler sind selir zahlreich. 18.9 
sauum: siiuni; 24,(5 placebit: patebit; 34,32 Mcrlinum: mulicmm; 38,8 iam: 
ila; 41,4 viuere: venire; 42,2aurum: auarum ; 45.2 viribus: verbis: 48,7 presto 
sinn: prestus s.; 48.11» attemptabant : ac temptabant: 54,1 ore: omne; 54,1(5 ei: 
et ; 57,23 nuniipiid : nequam ; 59.33 amor tuus | in H2 C M7 W J : lnortuus; Ol .27 
atidebat: audiebat; 88,14 certo: tercia. Die Beispiele zeigen, dass der Schrei- 
ber, der wohl nicht viel Latein verstand, seine Vorlage recht gedankenlos 
abgeschrieben hat, denn viele Varianten sind ganz unverständlich und sinn- 
störend, so liest er 1(5,3 'statini' statt 'stetit'; 38,32 'stetit' statt statini'; 1!U4 
aprum: eperuni; 23,32 'voluit' st 'valuit'; 45,(i ' landein' st. cadere; 50.1 
'quere st. quare. Die Flüchtigkeit des Schreibers bezeugen auch folgenile 
JutltHwuitjeu: 28,14 ist er von 'vero' auf vero 15, 32.1(5 von 'imperatrix' 
auf 'iuiperatrix', 32,31 von palacium' auf 'palaciuiu' 34, 82.(5 von 'probabo' 
auf 'probacio' 8 übergesprungen. 

Dass unter den beabsichtigten Änderungen die grammatischen mehr als 

sonst das Latein der Historia verschlechtern, nimmt bei dieser Iis. nicht 
Wunder. - In Wort- mal Satzverbindung sind die Änderungen vereinzelt, 
hur dass et' an 9 Stellen beseitigt, an 19 eingeführt, 'vero* an 9 Stellen 
beseitigt, an 3 Stellen ersetzt, aber nirgends eingeführt wird. — In der 
Anrede au einzelne Personen wird der Plur. eingeführt 24,17; 49,17,23 
Kaiserin zum Kaiser ; 27,1 1 Kaiser zur Kaiserin ; 23,3(5.38 2. Meister zum 
Kaiser; 2(5.20 der Kaiser zum Wächter; 30.13 Herr zur Pica: 34,3 Kaiser zu 
Merlin: 37,34; 38.34 Kitter zur Frau; 51,30; 5Ö.<» Frau zum Manne; 02.9 
Inclusa zum Herrn. Dagegen wird der Sing, eingeführt 18,18 1. Meister 
zum Kaiser: 34,12,13.29 Merlin zum Kaiser; 51.3 Senescalcus zum Kaiser- 
Der Wortschatz ist folgenden Änderungen unterworfen beim Substantiv: 
53.10; (i6.lt» concilium: consilium ; 24,12 despectum : suspectum; 82,34 di- 
leecionis-. amoris; 38,37 dominus: deus: 55,24 tiorenos: pecuniani; 89,2 
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uiappam: manutergium : 37,0 miles: maritus; 28.7 inaritutn: virum ; 23.11 
mendaciuni imponere: dampnum i.; 03,31 vadit ad mortem : v. ad patibu- 
lttiu; 34,3 narraciones : incantaciones ; 41.19 puer: hlius; "> 1 , 1 sanctorum: 
beatorum ; öl. 19: apostulorum .")«,"» signo: signaculo: 43,20 de terra longin- 
qua: de longinquis partibus; beim \hhum: 79.3 abstinuit: se abstraxit ; 
74,28 in vxorem assumcre: in v. ducere; 39.15; 84.9 adimpleho: faciam; 
'»8.25; 51,21 ait: dixit: 18.18 audistis: intellexisti ; 47,30 bibendiim: potan- 
riiun ; 00,1t) conccssi: dedi; ItMS desjK)n*are: desponcrc; 18.2*2 u. iL 45,33; 
5*0,8 exemplum . . dixisti: e. . . dedisti-, »51.17 dicas: referat; 20,27 cmana- 
uit: exiuit; 20.31 exire: venire: 54.20 fccit: prebuit; 79.1 frequentauit : 
visitauit; 29.26 intrare permisit: intromisit; 34.0 iacitis: dormis; 88,13 mane- 
bant: fuerunt; 05.30 percussit: pulsauit; 28.20 mercaeionibus perpetrandis: 
m. ajrendis; 57.3 u. ä. 00.13 perrexit: iuit: 10, 11 perorauero: implenero: 
54.38 placet: videtur, 21,3:5 in earcerem ponent : in c. duccnt; 73,10 pro- 
mistet i: dixisti; 74,23 propono: volo; 31,14 occidctur: morietur; 83.10 rc- 
itnauit : regebant; 90.9 resigno: dimitto; 15.30 salua: saluuni fae; 1*».»» sub- 
miscrunt: inieeerunt; 59.15 vellet: desiderabat; 77.30 venenmt: directe sunt : 
80,20 venissent: misse sunt: 88,10 venit: iuit: 10,37 uocari fecit: clainauit; 
50,18 uoueo: committo; 75,7 addiseerc: discere; 30.29 confudcrunt fuderunt ; 
23.1.3 permittit: mittat; 59,10 pervenit: v<*nit : ss.l l premisit: misit: 72,31 
proposuit: postiit ; 78,15 rccommcndo: commendo: 40,28 mutaretur: per- 
mutaretur: 32.2 u. iL 80.27 venire: pervenire; 05.2 aecepit: incepit: 18,15 
accipiani: recipiani: 31,24 apponcre: opponcre; 79.2 inuidiam coneepit: i. 
incepit; 89,30 impletuni: compfetum; 10.34 perspexerunt : inspexerunt 
72.11 pennisero: promisero; 37,2 remittat: dimittat ; 72.21 reeipiebant: ae- 
repenint: 70.9 respexerunt: conspexcrunt; 8<i.4 reeepi: percepi: beim .1</- 
jrktiv: 22.17 lapis Brandis: 1. grauis; 25,34 u. ä. 41.3 tili duleissimi: f. di- 
lectissiiui; 33.9 boni magistri: benigni in.; :rf).22 pulchram: formosam: 08.15 
uno unico; beim .\<lcnl>: 30.37 peroptime: benc; 52.14 peroptime: optimei 
41.10 optime: peroptime; 51.25 prudenter: sapienter. 

Der Text ist stark gekürzt durch Aushis*nny oder Vereinfachung ganzer 
Sätze, z. Ii. 11,24 < ait I«cntulus secundus magister et ego eciam die se- 
cundo, ait Chato. et ego tercia die): 17.39 'ad terrani ceciditi; 18.10 (vnde 
per certa signa cognouit. quod leporarius ob defensionem pueri serpentem 
orcidit): 19,31 statin» . . agis 33: hoc placuit imperatriri: 20.9 icinii veneris 
coram patre meo imperatorei; 24,0 (imde . . recommendo 8j; 24,14 impe- 
rator cum audisset. cfineram. in qua erat, intrauit: Imperator c. intrauit; 
20,8 1 qualis sim ego); 20.11 tgladium euaginauit et); 27.19 (ac si diceret, 
memento mei. cum veneris coram patre meo); 2S.I irogo te); 28.1—0: et 
fecit reuocari tilium ut alij, et exemplum tunc uarrauit ut in hec verba-, 
32,13 sie . . collocatus 15: et sie per semel in mens» imperatoris cum im- 
poratrice c. : 35,5 <o ecce vnicus imperatoris dticitur ad mortem); 35.13 
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(percussit cquum cum calcaribus}; 35 T 14 (descendit de cquo); 84,19 (rex 
Alexander totum quod erat in calice bibit). Einzelne Satzteile, die zum 
Verständnis nicht unbedingt notwendig waren, werden an 170 Stellen ausge- 
lassen, z. B. das Akkusativobjekt an 34, das Pronomen possessivum an 28. 
Vokative, wie 'domine', 'patcr, 'tili', an 19 Stellen'). 

Verein faclu wird ein doppelter Ausdruck nur 79,7 per instigacioncm 
et auxilio: instigacione. — Zur Verdeutlichung werden an 111 Stellen ein- 
zelne Satzteile hinzugefügt, z. B. das Pronomen possessivum an 28 Stellen. 

Wichtigere Änderungen des Sinnes sind folgende 18,7 leporarius . . ajn 
plausum domino suo fecit: 1. . . amplexum d. s. f.; 18,9 puerum sanuni in- 
venit: p. suum i.; 20,27 pilorio: polono; 21,8: polozo; 21,24: 22,9; 23,4: po- 
lozio: 22,23 ultra fontem: u. montem; 25,21 debita sua acquietauit: ad 
torneamenta sua equitauit; 25,39 debes: debemus; 28,16 quamdiu pica tua 
viuit: que nequam quamdiu viueret; 38,5 punctiones: passiones; 45,19 in 
te ipsum: in nosmet ipsum; 45,2 thesaurum vi asportaret: t. suis verbis 
(viribus \Y) asj>ortaret-, 48,21 dolium aqua plenum afferrent: d. a. p. face- 
rent; 49,22 iacet: lucet; 56,19 sororis: uxoris; 57,23 o miser numquid vis: 
o in. nequam v.; 58,8 regina vero eadem . . viderat: r. v. eodem teni]»ore 
. . v.; 61,3 post hoc cito: postmodum; 61,14 hinc inde cor eius mouebat: 
h. et inde videbat et c. e. mouehatur; 63,7 [cum bencdicionej mea: dci; 
66,19 morietur: hereinitam ducere vult vitaiu; 673 |sine vulnere et] 
cum auribus: sine a.; 72,23 ibi manebat: moriebatur ibidem; 73,9 scio 
unum peritum: s. u. puerum; 75,9 ac cognacione: et non c; 78,16 IV anni: 
tres a.; 83,19 infra tcmpus breve: quo tempore; 83,24 ac omnibus vilis: 
in omnibus v.; 83,40 quantocumque vilis sit introductus: quemcunqnc velis 
introducas; 86.32 .aliter provideat: melius p.; 87,11 eibaria . . preparauit: 
c. minist rauit; 8.8,12 per quos: quomodo et per quam; 88.14 certo die: 
tercia die. 

W ist auch sehr nacldässig geschrieben. Das beweisen die zahlreiche» 
unl>eaö«ic/itiüten Änderungen; SchreU>fehler 15,19 ducereiit: ducent; 22,2* 
meum: men; zweimal geschrieben ist 14,5 una die; 22,7 nie; 48,5 quod: 
M».ln,n vero. Ausgelassen ist 16,15 quod. l\düogrupki*clte 
16.14 in uanum: in nouum: 20.27 in pilorio: palaeio. so auch 21,8; 22.1'; 
23,1,25, 27,24 numquam: numquid: 33.8 a tergo: a regno: 37,24 sencio: 
sicio: 41,19 cameram privatam: c. prefatam; 51,35 gladiis politis: g. positiv; 
55,7 in occisione: in occasione; 58,16 umquam: nunquam; 67,34 timidmn: 



\) lu dorn !'!•>* der Iis. hat uian wohl koiuo Zusatz.', xondorn l'rsprüngliches i» 
.sc hon: 10.11 et »am iu uxorein duxit; 19,23 illo respondit, ita domina? 58,22 et sie in- 
»vpit; 63,17 heu tniclii. <jtiud uxurcni nicaiu proprium «le>li mihti mauiluis raois proprüs; 
2«,2 nequieiis et cauillacionibus: n. nionJuciis ot c. ; 32,36 vxorotu uieara : eaui seu vxonm 
m,; 63.11 et cum reff i na m non invenit: » t retfinam vüdtauit ot oam non i.; 65.20, 67,22 
aptus: captus et suspensiv; 86.6 hoc videntes: h. audientes et v. 
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tinienduni; «8,7 ab omni tiibulacione: ab o. liberacione; 69,12 seruis: 
verbis; 71,13 eis: eius: 72,8 tarn: iani; 72,17,19 ripam: rupeui; 81,16 locum: 
lectum: 8~>,34 unicuni tiliuin: unicam tiliam. Eine Anzahl von Lesefehlern 
sind sinnstörend, 21,6 post: plus; 44,27 sicut: sed; 34.3 ascendit : ostendit: 
72.14 falsum : hlium-, 88,22 mater: magister. 

Versehentliche Amlassungm finden sieh an 6 Stellen. 11,10 ist der 
Schreiber von 'vidit* auf 'vidit' 11; 21,33 von 'que aif auf 'que aif 22.2: 
23.21 von 'pulsatur' auf ' pulsabatuf ; 26,27 von 'clamorem' auf 'clamoris' 
28; 34.10 von 'bullas' auf 'bullis*: 59.15 von 'cum ea loqui' auf 'cum ea 
loquf 16 übergesprungen; hierhin gehört auch 86,31, wo zwischen 'doner 
und 'de 'deus* ohne Absicht ausgefallen. 

Von den bealmduigtai Jnderutigeii sind die qrammati«cUen ohne beson- 
deres Interesse. Der Schreiber hat an 106 Stellen 'ille durch iste ersetzt, 
während er 'ille an 11 Stellen einführt. — Die Änderungen in Wort- und 
Satzrerbimtunff sind nur vereinzelt. — In der Am-ede an eine einzelne Person 
wird der Plural eingeführt 19,33; 45,26: 52,13,22; 63,23 Kaiserin zum 
Kaiser; 10,15: 21,2: 52.13 1. bezw. 2. und 3. Meister zum Kaiser: 18,22 
Kaiser zum 1. Meister; 33,17 Merlin zu dem Manne mit dem Traum; 
45/19 Satrapen zu Octavianus; 51.10 Kaiser zum Senesealcus: 61.10 Kitter 
zur Inclusa; Ü2.9 Inclusa zum Könige: 73,10 Herzog zum Kaiser. Der 
Singular wird eingeführt 18,20; 46,26 1. bezw. 5. Meister zum Kaiser. 
Der W'orUdiatz erleidet folgende Änderungen beim StU^tuittr: 52,26 aulam : 
pa\acium; 8,32: 9,18,23,35; 25,10; 32,2^: 54.30; 63,3 consiliuni: coneilium: 
74.31 curiam; cameram; 7.12 decessum: recessum; 66,12 dextrarium : cqiiiim: 
35,ti ad mortem: ad patibulum; 50,1 mulierem: vxorem; 28,2 nequieiis : 
maliciis; 43,35 regi: imperatori; 51,15 sanetorum: apostolorum : beim Vrrhnm: 
7,16 concedo: implebo; 61,33 consolari: solaciari; 53,7 miror: famor, 33,31 
graditur: vadit 61,8 intrauit: cueurrit; 34.6 iacitis: dormitis; 45,20 manes: 
viuitis; 53,10 numquam optinui: non aeeepi; 53,14 perorauero: finitiero; 
21,33 ponent: dueunt; 78,8 presentauit: ministrauit; 73,10 promisisti : 
dixistis; 46,5 saluare: liberare; 84,17 fvinum] trade in: presta cum; 38.1 
volo: intendo; 56,24 ammirabatur: mirabatur; 17/j dimiserunt: miserunt: 
69,29 spolietur: despoliatur; 50,23 veniat: eueniat; 14,24; 66.20 venit : per- 
venit; 46,29 i>oni: reponi; 23,34: 45.20 aeeeperunt: reeeperunt; 65,2 acce- 
pit: suseepit; 37,2 remittat: «limittat; beim Adjektiv: 15.17 morte vilissima: 
m. mala; 10,2 tantum vnicum tiliuin: talem f. 

Auch der Text dieser Iis. ist stark gekürzt, vgl. 54.7.12; 55,2.7,11; 
11,25 <ait Chato. et ego tercia die); 31.1 (sapientes . . per quo* totum im- 
perium regebatur ac eciam imi>erator sicut); 32.1 (facere uolebat); 53,17 ma- 
gister vero coram omnibus ineepit narraro in ista forma: in ista forma 
narrare ineepit; 54.37 tsi illos trecentos tlorenos haberemus); 57.16 (deiiide 
ad dorn um sororis rediit denunciansque ei. quomodo postquam eum com- 
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busserat, eum stantem cum equo). An 71 Stellen werden einzelne Satzteile, 
die zum Verständnis nicht unbedingt notwendig waren, ausgelassen, z. U 
das Pronomen possessivum an 7 Stellen. 

y.usötz? Hnden sich z. Ii. 57.1; HS. 17 qui tarn clare : sicut heu et proh 
dolor ego. qui tarn care: 03.10 vidi: v. heu inichi quod vxorem propriain 
manibus meis dedi militi, vgl. 1V2. 37.0 fehlt 'in ignem'. dafür ist zugefügt 
'collegit, donec ad arborem istam plus diligit, quam omnes in orto cres- 
centes'. was dann aber durchstrichen und unterpunktiert worden ; 52.1 0 
provideatis de alio medico: de alio medico vobis providebo seu provideatis; 
01,34 hinc inde cor eius mouebat: hinc inde sedebat uel videbat, cor eins 
imtvebatur. — Zur Verdeutlichung sind an 07 Stellen einzelne Satzteile 
zugefügt, so das pronoiuen possessivum an 22 Stellen. 

Auffallend ist die Vorliebe fär Jhppelung des Ausdi ueks. 7:5,27 in n<»- 
cossitate: in societate et in necessitate; 23,21 pulsabatur: pulsabatur seu 
pulsatur; 50,11 eum respexit: eum respexisset seu respexit; 03,33 vidisset : 
audisset et vidisset: 07.21 suspende: ostende et suspende; 70,3 abstinuit : 
se abstraxit et abstinuit; 84.32 obedire: adimplere et obedire; Ol)/) coram 
vobis: cum vobis seu coram vobis. — Vereinfacht wird ein doppelter Aus- 
druck 53,15 in vestra potestate uel voluntate: in vestra voluntate; 70,10 |lex] 
dicit et dictabit: dictat. 

Wichtigere Änderungen 32.0 ab omnibus dilectus: ab hominibus «1.; 
11.1 non credo viuere: n. c. nie plus habere; r>2.10 Komani armati post cos 
. . sequebantur: R. (mnes armatos . . s.; 50.20 multa bona de tc: m. b. n 
te; 07.7 pro amore meo: p. a. suo; 07,35 tarnen bonum est, te esse secu- 
rum: t. hominem esse s. b. est; 72.7 contra te: c. nie; 75,0 de terra ae 
cognacione: de t. nee non c. vgl. 1V2; 77,22 adversarii videntes: adversarius 
videns; 82,24 proinisi: promisisti; H7.10 totum (|uod erat in calice bibit : 
et de eipho b.; 80,37 honor et gloria vobis esset: tunc totum gaudium 
plenum fuisset et vobis magnus honor et gaudium fuisset. 

€ SI7 lassen sich auch als (irup|>e fassen, wenn für ihre nähere Ver- 
wandtschaft auch nicht so zahlreiche lieweise sprechen. 

Unbeabsichtigte Änderungen sind sehr selten. Ein Sehreibfehler liegt 
vor 47,28 huc: hoc; Lesefehler 33,30 nobiscum: nostrum ; 35,10 cur: tu; 
35.21 placebit: patebit; 78.5 omnia: omnes: rer-tehent/iehe Auslassungen 34,22. 
wo von 'fecerunt' auf 'fecerunt' 24 und 34,25, wo von 'magistri' auf 'ma- 
gist rf übergesprungen ist. 

Von den beabsielü igten Jndnungen sind die grammatischen ( 00 ) und die 
in der Wort- und Satzverbindung ohne besonderes Interesse. — Im Wort- 
schatz zeigen sich folgemle Wechsel beim Substantiv: 24,4 agnicionem : cogni- 
cionem ; 43.32 dimidium : medietatein : 28,2 nequieiis: mendaeiis; 0,8puerum: 
tilium ; beim Verbnm: 57,27 abstulit: reeepit; 80.27 actum: factum: 85.15 
destinauit: misit; 0.9; 04.4 docti inaudum : <locendum ; 72.27 expedit: com- 
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l^tit; 32,1 facere: agere; 72.25 lial»«;l»at : tcnebat; (KU9 intellexit: cogno- 
uisset: 52,4 interficiet: oceidet : 70.1» respondit: ait , 88.40 tenebat: paratum 
habebat; 84.17 tnule: ila; 50.18 perfeccris: feceris; 51.31 accipiet: capiet; 
"►2,10 sequebatur: insequebatur : 4:5.31 recipictis: accipictis: beim Atljcktir: 
13.11 tale: tarn magnum; beim Adrerhium: .51,4 sapienter: prudenter. 

Gekürzt wird durch Au*la*.<tm<! 21. Iii (et cum hostium tirmiter clau- 
suni inuenit); 21.311 (si sie miclii fucrit miuistratum). Ausserdem werden 
an 33 Stellen einzelne Satzteile, die zum Verständnis nicht notwendig 
waren, ausgelassen. - Ih'itzuprfiujt werden einzelne Satzteile zur Verdeut- 
lichung an 20 Stellen. 

Wichtigere mchliche An<lernnam : 10,f> |si XXX filios haberes, )>otes 
omnesj ad diuitias promovere: ad dominos [ad magnum dominium H2 \V| p.; 
•20,38 ne egenus factus esset: egenus f. est; 29,2 intra secure: i. seerete; 
77.31 ad regnum meum: ad r. patris mei. 

Wenn man auf diese gemeinsamen Änderungen hin eine nähere Ver- 
wandtschaft zwischen C und M7 annehmen will, so müssen beide eine 
gemeinsame Vorlage r gehabt haben, ila die eine Iis. nicht die Vorlage 
der anderen gewesen sein kann, also r 

(Ol 7 

I'. Von den uhIh ansieht igim Änderungen sind besonders zahlreich die 
Silneibfihler, 19,11» cultellum : entellum ; 34.10 illmn: illam, 37.31 'hör zwei- 
mal ; 38,12 'cum' zweimal; 44.4 dolium auro plenum: d. a pleno; 4S,M 
eam: eum; 0i>,14 consiliarii: consularii; Tü.s 'pro nie zweimal; 73,21.22 
aera: area. — Valüograyhische Leseßhln liegen vor 10.2."» meum: nieeum: 
23,24 ideo: iam; 2(1.23 domo: domus: 31.14 michi: inde; 37,2 delictum: 
ilebituin ; Gl, 14 cor eins; corpus; (J4.13 nos: uos; 82,30 nudum gladium : 
uniim g. Versehentliche Auslassungen sind anzunehmen 1 ."»,."», wo von 'dixf 
auf 'dixi', 40.4. wo \on ad' auf 'ad* 5 übergesprungen ist und 49,8, wo 
'qui . . tecum' 10 fehlt, der Schreiber also von einem Gross auf den all- 
iieren übergesprungen ist. 04.13 gehört auch hierhin, wo'duos vor'dentes. 
79,34, wo 'in armis übersehen worden. 

Unter den (»nhsiehtigtcn Änderungen sind die grammatischen von kei- 
nem besonderen Interesse. — In der Wort- und Sttzcerhindnng wird, ab- 
gesehen von vereinzelten Änderungen, 'et' an 23, vero an 15 Stellen be- 
seitigt, dagegen 'et' an 11, 'vero' an G Stellen eingefidirt. — In der Anrede 
an eine einzelne Person wird der Plural eingeführt l(!,ir»; 21.2; 23.30.38; 
:i. r i.2l 1. bezw. 2.. 3.. 4. Meister zum Kaiser: 2G,4 Sohn zum Vater; 33,12 
Merlin zu dem Manne mit dem Traume; 45.1 8 die Satrapen zu Octavianus; 
02.9 Inclusa zum Manne. — Im Wortschatz folgende Änderungen beim 
Snfmttnitic ; 40.45 barbitonsor: rasor: Gl, 26 castri: turris: 08,1 dedeeus: 
scandalum; 35,S dextrurium. equum: 44.14,21 dimidietatem: medietatem; 
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81,21 lioinino tuo: inipcratori ; 47.33 (lux: rex; 55.37 gerinanum : fratrem ; 
89,5 manutergium : mappam; 68,7 tribulacione: turbaeione; 80,26 viam : iter ; 
beim \'erbum: 14,2.5 aeeedere: irc: 79.38 acccde: vade; 80,20 aecepit: arri- 
1 »n it ; 71,28 assunierc: aecipias; . r )(;,7 contulit; contendit; 77,18 erat cor- 
rupta: esset cognita; 58.6 credo: spcro; 88,7 crcmari: rnniburi; 42,3 iu- 
dicium darc: i. facere; 74,18 desiderabat: vellet; 72,17 didicit: sciuerat ; 
08.10 in vxorem duceret: i. v. acciperet: 50.6 ductus: motus; 56,15 ducani : 
feram . 15,9 euellere: destruere; 17.2 feeerat: iussit: 33,31 graditur: exit ; 

79.34 inueniri: rcperiri; 80.36 inuenero: habuero; .14,33 intellexisti: au- 
distis; 60.28 intrauit: venit: 76,9: iuit; 66.34 iacet in gracia: stat i. g.; 88,7 
iussit: fecit; 8.33 nouerunt : sciunt: 59.30 occidit: interfecit; 80.12 optinere : 
saluare; 45,32 regnum optinere: regnare; (»0.12 ut paratus esset: ut se pre- 
pararet; 54.33 perpctrabo : implebo; 81.32 perpetrasti: saluasti; 81,21 per- 
rexit: equitauit ; 36.0: pervenit; 37,8; 40,5: iuit; 23.35 posuerunt: statue- 
runt; 50,32 rediit: rcucrsus; 34,34 retulisti: dixisti; 49,11 saluatus esset: 
adbuc viueret; 50,8 erat: sedebat; 63,5 teneris: debes; 62,36 venire: ire; 
10.30 vitani ainittat: moriatur; 36,20 quidquid habet partem: q. petiero; 
50.10 noticiani eins per sompniuni liabebat : cognouit cam; 83.21 adesset: 
esset; 55.10, (»2.22 adiniplebo: implebo; 60,31 ammirabatur : niirahatur ; 
60,38: 61.11; (»2.12 assimiletur: similetur: 14.14 attingerc: tangere; 12,4; 
87,0 eolloeauit: loeauit; 24.10 dilacerauit: lacerauit; 56.1 expan<lere: pan- 
dere; 86.31: 88.11 premittas: mittas; 70,3 proferre: ferre; 12,31 implerc: 
adimplere: 0,25 scripscrunt: conseripserunt ; 83,14 posui: exposui; 13,27 
complcuisset: impleuisset; 62.23 constituit: instituit; Ü.38 crigis: dirigis; 

32.35 recipietis: accipietis; 11.5; 12,5 respeximus : inspeximus; 67,36 suc- 
eide: decjdc; beim Adjektiv: 36,16 tali: tanta; 69.36 toto tempore: tanto t. ; 
beim Adverbium: 51.30 crastina die: cras; 8.33 ex hoc: inde; 17,35 heil: 
ve; 44,1:5 ibidem: illuc; 83.29: ante eum : '»7.1 miro modo: multum ; 
37.15,24 nouiter plantatam: nuper p. 

Die starken Kürzungen dieser Iis. bezeugen die folgenden Beispiele 
9,16 domine mi (auditc nie); 13,19 o domine (miserere mei): 15.18 cum dies 
afluit (sedit pro tribunali); Sfi.12 (in tantum quod videbatur pastori); 19,34 
(statin» ut illa hcc audisset, ait. o domine. si sie feceris. sapientcr agis. 
imperator vero preeepit. ut satellites filiiiin suum ad patibulum ducerent. 
et sie factum est. statim faetus est elamor totius populi , heu ! ecce unicus 
tilius imperatoris ad mortem ducitur): 21,18 appodiauit (Ut uxorem videret. 
quando ab amasio reeederet); 25.17 (et ego cum sororibus m eis Semper in 
miseria peniuinere): 33.34 (sc. causam dicere et remedium apponere); 
35.4 - 8 cum . . puero: dum autem puerum ducerent. ecce magister no- 
mine malquidrat obuiauit puero; 35 1.5-15 percussit . . salutauit: ad pa- 
lacium festinauit, imperatorem humiliter salutauit: 35.22 — 24 (quando . . 
probacionei; 35,10 (ecce dueor ad patibulum); 36.5 (cum vidisset, statim in 
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»oulis .suis captus est, eam); nniles vero interim iuxta ignem sedebat»: 

(valefecit matri, douium perrexitl: 40.-4 irecole. quanta mala miehi 
fecisfn; 41,17 < i|hcm1 propter narraeioncm iiieam tilium vcstrum a morte 
*aluastis. ad deuni vos rccomnicndoi: Hi.l (sedens super dextrariuno ; 4t>,2 
puer emn magistrum .stium vidisset. eaput ei inclinauit : cui puer inclinauit; 
4<i..J (erce ad patiluiluin vade>; !♦>.«» - s pereussit . . salutauit : ad aulain 
fcstinauit et regem Imiuiliter s. Ausserdem werden einzelne Satzteile, 
die zum Verständnis nicht unbedingt notwendig waren, an 24Ü Stellen aus- 
gelassen, /.. Ii. das promuuen possessivum au 2.~> Stellen. Zur Verdeut- 
lichung hhizuyejiujt werden einzelne Satzteile nur an ">7 Stellen. My»/W/<r 
Autthuck ist rcniuf<nh(: falso modo (et proditoric); :üC> quid (et 

(juantuiin: 74.24 sapicncia (ae prudcneia): S.V21 (statum i. e.) vrinam: 
baineari fccit lae lauari): tiof/H-ftrr ln^lmvk e'wq*fülni: ex- 
traeta: capta et tracta. 

Wichtigere stirldUhc htdtiuiiqin 10.2."» quem metiiu rcputo: c(. mecum 
r.: 24.2^ [quanidiu vixero. tibi non| dcticiain: defieiet : :WU7 nohjliores 
ciuitatis: meliores c. : 41.4 i|Uod non credo vivere: quod nun credebam 
Tantum habere; 4."»..'i7 tuhas mortis: t. eanentes: r».\21 poteris: possum; 
•»2..*i niuUuiu dolehant: multi iL: 70,22 tripliei via: multipliei v : ~iX'>* 
causa piincipalis generaeionis: producihilis; 7s.n; sunt plus ipiam : hene: 
!*o.21 regehat. quod omnes miro modo |>er eum sapienciam divitias aequi- 
sierunt : regebat. quod scicnciam et sapieneiam »»ins m. in. laudahant et 
diuitia^ aequisicrat. 

Das Verhältnis der IIss. der Historia. die Wort für Wort verglichen 
werden konnten, lasst sich durch folgenden Stammbaum ausdrücken, wobei 
O das Original bezeichnet. Der Abstand des 1 von O ist absichtlich grosser 
genommen. al> der zwischen O und p. weil p ursprünglicher ht als I. 
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Di«* freieren Itcarhcit innren der Historia septem snplenttitii 
in den llss. Wil dir W'\'l X MS. 

Schon in den Handschriften Mo" und F sind die Veränderungen dos 
Textes so stark, dass man iti ihnen Rearheitungen der Historia schon 
konnte. Hei ihnen war aher eine wörtliche Vergleiehung des Textos 
nocli möglich. 

Stärker hearheitet ist der Text in den Hss. Wil tir Wii X und Ms. 
wo eine solche Vergleiehung nicht mehr möglich ist. Tin die Art der 
l'ingestaltung zu zeigen, gehe ich einige Textprohen und wähle dazu wieder, 
so weit es möglich ist. den Anfang der Rahmenerzählung, vgl. 32-35. und 
die zweite Krzahhmg der Kaiserin, vgl. 3« -3*. 

In WH ist die lieai heittmg am wenigsten durchgreifend. In dieser 
Iis. ist ans die Historia nur z.T. erhalten, von der Rückkehr des Prinzen 
zum Vater his zur Frzählung Senesealcus-Roma. Huehner 1 \,:V> - ;Y2.14. 
Dieser Teil schliefst sich eng an M(> und F an. an deren gemeinsamen 
Veränderungen Wil oft unter leichter Variation teilnimmt. Der Inhalt der 
(ieschichten wird von den Veränderungen weniger heriihrt. nur (iaza weicht 
auttallig von der gewöhnlichen Fassung ah und zeigt eine merkwürdige 
Ähnlichkeit mit einer anderen Fassung der Historia. der sog. Versio Italien. 
Sonst sind nur kleinere Zusätze zu verzeichnen. Als Textprohe gehe ich 
zunächst Aper, dann statt des Anfangs der Rahmenerzählung, der uns ja 
nicht erhalten ist. (iaza. 

[ Aprr] Quidam imperator erat. < (iii forestam quandam hahehat. in 
qua erat aper in tantum crudelis. quo«) omues transeuntes occidit. 
imperator, de hoc uiultum cwitristatus. fecit |iroclamari per totuni im- 
perium. «juoil si quis aprum occideret. Hliam suam vnicam cum toto 
."» regno post eins decessum hnheret. facta proclamacione non est inventus 
vnus. <|iii de hoc se vellet intromittere. erat tune quidam pastor oiiiuin 
rusticus. <|ui intra se engitahat: si aprum interncerem. non tantum ego 
essem proinotus. sed omnes «le sanguine meo. exinde eniin aeeepit 
pedum. i. e. pastoralem haculum suum. et forestam intrauit. quem cum 
lo aper vidisset, toto conanime in cum irruit. ille vero super arhorein 
ascendit. quod aper perpendens. arhorein illam in tantum corrodere cepit. 
quod pastor arhorein cito casuram opinahatur. ergo in angustiis con- 
fatuatus. cepit de copia fruetuum aihoris colligere et ad aprum proiecit. 
quos fruetus aper continue manducans. nimium existens saciatus 
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^raue<line in terrani se prostrauit. quo«! pereipiens pastor. descendit 
et cum liua manu aprum tytillamlo fricuit. ipsumque dormiscere videns. 
danculo cultello extracto in dolo otriilit. hliamque iniperatoris desponsans. 
|K).st eins obitum et in re^no suecedcns rejmauit. 
•'» .' tiasa 1 Duiliiiu erat in ciuitatc Itomana quidam indes jjenerosus. 
ijui tantum ilnus tilias habuit et unicuiii tiliuui. qui miles iniro modo 
torneaiiienta et hastiludia dilcxit. in tantum ut quidquid aequirere potuit. 
in sj>ectaculis litimanis expendchat. erat auteiii tunc temporis quidatu 
imperator. nomine Ortauianus. amator peeunie. qui oiiincs in auro exeel- 
10 lchat. in tantum quod vnam turrim tum auro impleri feeit et habebat 
septeui sapientes. sieut vos habetis. aeeidit ipsinu ire ad visitandum 
vnam prouinciam. et duxit secum quinque de sapicntibus et duos dimi>it 
ad custodiam thesauri sui et rniiMVimtiit eis totum per ordinem. et 
vnus eoruin indes habebat duos tilios et duas tilias et erat laifjus nimis 
1"» et torneaiiienta dilexit. qui ad tantam etfcstatem deueuerat. quod paratus 
erat suam hereditatem veudere. qui voeauit Hlium suum et ait: tili mi. 
pauper faetus suni. si hereditatem nieam vendidero. tu et sorores mei (!> 
perildtis ait filius: lionuin. pater. est eonsilium aecipere. quomodo possis 
viuere lioneste et non hereditatem nostram vendere. eui pater: «vre. 
:'0 lioniim eonsilium. imperator turrim vnam plenaui auro habet, de noote 
li^ories aceipiemus et ad turrim ibimus, foramen faeiemus et nobiseuni 
portabimus. quantum nobis snfheit. ait tilius: bonum est eonsilium. 
melius enim est. de thesauro aecipere. quia in omnibus imperator habundat, 
quam hereditatem vendere. et e«zo et sorores semper in miseria viuere. 
2ä anibo ile noete surrexerunt et ad turrein vem'runt et foramen latum 
feeerunt. de thesauro quantum portale poterant t aeeeperunt et elauso 
foramine domuni redierunt. insequcnti die iste sapiens iuit ad s<M , iuin 
suum et dixit. quod vellet ire ad uillam. quod ipse bene eustodiret 
thesauriim. quin ibidem staret oeto diebus. eui ille respondit : vadas 
HO euni domino. et ille Hnxit se ire ad uillam et de furtiuo auro debita 
siiii <|iiietauit et serario uiso (Vi iuit cum tilio ad turrim et aceepit ad- 
hur de thesauro. dixit tilius: pater, ex quo sumus hie. aeeipiamus tantum. 
quod non redeanius plus hur. dixit pater: suftieit de isto modo, 
redeamus. alias poterimus red ire et aecipere tantundem. et reuersi 
•V r > sunt domiim. insequenti die alias sapiens, qui eustodiebat. iuit ad 
tvrrim. perpendens, quod thesaurus erat ablatus. et cogitauit. quid deberet 
faeere. <*t iuit ad imperatoreni. qui venerat. et dixit sibi. quomodo the- 
saurus erat ablatus.' et eommota sunt <>muia viseera eins et quomodo 
«ojzitauit. quod debebat faeere ad hoc illos. <|iii tliesaurum aeeeperant. 
40 eui imperator: quid miebi talia dieisV imune eustodem thesauri mei te 
eonstitui.-' de thesauro miehi respondehis. tuue iuit iste sapiens, elanculo 
tvrrim intrauit et ordinauit in tvrrim ante l^ramen viium oaldare pice 

i- 



Digitized by Google 



11« 

et hitumine plenum. quod fecit pro tanta subtilitate, quod si (|iiis per 
foramen intraret, statini in caldarium cadcret et nullo modo resurgere 
jMisset. hoc facto turriin clausit et exiuit. insequenti nocte alius sapiens 
cum tilio fvrtitn iuit ad tvrrim. cito post hoc lnilcs ille s. alius sapiens. 
,"» ad tantain egestatem venit. ad Hliuiii suuiu sicut prius ait: o tili «In I- 
eissimo, tibi hene constat. quod ouinia fere expendi et factus suin quaM 
cgenus. pergamus deinuui ad tvrrim et de thesauro in copia accipiennis 
et debita nostra quietabimus, ita quod nullo modo hereditatem vendere 
cogemnr. ait tilius: bonum est consiliuin. de nocte surrexerunt et cum 
10 ad tvrrim venissent. pater prius intrauit et tu in cito vsque ad Collum 
in caldarium cecidit et alta voce clamauit et ait: tili mi, noli miclii 
appropinquare, quia si fecciis. euadere nun potes. cui filins: absit. vt 
te non iuuem. si ibi inuentiis fueris. tilii mortis erimus omnes. et 
iuuare non potero. auxilium quere, per quod liberari |>otcris. ctiij»ater: 
lf> noli talia dicere. absit. vt aliquis sciat, qualis sim ego. ideo statini 
euagina gladium tuuin et amputa capitt meuni. si sine capite inventus 
fuero. ntillus noticiam de ine habebit. qualis sum ego. sie tu et tilie 
mee confusionem mundanam cuadctU. cui tilius: peroptime dicis, quin 
si tuam noticiam haberent. nullus nostrum euaderet. et ideo melius est. 
•20 caput tuum amputare. cum tarnen euadere non possis. quo facto tilius 
aeeepit caput patris et in quandam foueam proiecit. 

In * ist die Historia viel stärker bearbeitet. In dieser Hs. ist nicht 
nur der Text sehr stark gekürzt und der Ausdruck stark geändert, sondern 
es sind auch charakteristische Partieen, z. H. die Prüfung des Jünglings 
durch die Meister und die sonderbare (beschichte von dem durchliVcherten 
Fasse in Medicus ausgelassen. Als Textproben lasse ich die bekannten 
Partieen folgen. 

Ponciaiius in urbe Komana regnauit potens valde, vxorem pul- 
cherrimam aeeepit. que riliuiii pulcherrimum peperit, cui noineu dyocle- 
cianus. cumque gratus omnibus septem aunos creuisset, mater vsque 
ad mortem intirmabatur. vidensque. quod euadere mortem non posset. 
.*» nunecium (!| destinauit imperatori. vt festinus eam aeeederet. qui statini 
ad eam venit. que ait : doinine mi. ex quo video, ine de. hac intinnitate 
non posse liberari. peto humiliter vnam paruaiu peticionem, si aliam 
post obitum meum in uxorem aeeipietis, quod ista super tilium meum 
non habeat potestatem. sed nutriatur longe ab ea, vt possit sapienciam 
10 et doctrinam acquirerc. ait imperator: domina. concedo. hiis dictis 
vertit se ad parietem et einisit spiritum. imperator multis diebus planxit 
eius mortem et honoritice eam sepeliuit et diu ab alia uxore trist is absti- 
nuit. cum vero semel in stratu suo iacens cogitaret de tilio. intimeque 
dicens in enrde suo: vnicum tantum habeo tilium. qui heres meus erit. 
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bonum est. vt in iuventute sapicnciam addiscat. vt post nieum decessum 
imperium regere possit. du mane suos ronsiliarios de hoc consultauit. 
at illi : doniine, in Koma sunt septem sapientes, qui omnes homines 
niuinli in ssapiencia et doctriua exeedunt. iimis eorum voeetur. et ei 
*» tradatnr juier ad nutrieiidum et doeendum. imperator pro septem 
sanieiitihufc misit, vt ad eum venirent. quod et fecerunt. et ait primus 
maxister Hancillus nomine: doniine. trade miehi Hlium tmini ad docendiun. 
et infra sseptem annos tantnin euni seile faciam. i|nantuin ejjo et omnes 
socii mei seiunt. secundus leneulus: et (!) infra sex. tercius katlio: et 
10 e^o infra ipiinqne. quartus Malquidrat: et ejri» infra quutuor. quintiu 
.losophns i!): et ejio infra trcs annos. sextus Cleophas: et ejLio infra 
duos. scptinuis Joaehin (!): et ejjo infra vnmn annnin docebo enin tantnin. 
qnantnin c«, r o et omnes soeii mei seiunt. omnibus ^raeias imi»crator 
retulit «?t ait: omnibus vohis siniul emn tradam. et duxerunt iuxta 
eonsilinni kathonis puemm duas leucas de roma. 

|4perJ ljuidam imperator forestam huhui;. in qua erat aper tarn 
crndeliss. quod omnes mtrantes oecidebat. imperator eontristatus. per 
totuin imperium feeit proelaniari. quod. si quis apruni oeeideret. rtliain 
suain vnieam post suuni deeessuin cum toto re^no suo haberct. sed non 
Jn est inventus. qui se intromittcret. nisi quidam jwstor ouitim eogitauit: 
si aprum interticeres. non solum tu, sed omnes de sanguiuc tuo pro- 
inoucrentur. accepit haeulum pust oralem et intrauit forestam. aper 
statim occurrit sibi. ille super arborem aseendit. tunc aper eepit 
arhorem corrodcre in tantnin. quod videbatur pastori. quod arbor cito 
-•"> caderct in arbore autem erat eopia fructuum. pastor de fructibus collect 
et ad aprum proieeit. aper commedit. quod ita pleuus erat, quod iacebat 
ad terrani. lioc pereipiens pauiatim dcsccmlit et cum vna manu aprum 
scalpcbat. cum alia se per arborem tenuit. quousque aper dormire eepit. 
i|uud videns pastor priuate eultellum extnixit. aprum occidit, tiliam 
*0 iniperatoris desponsauit. post eins obitum ille pastor rustieus faetus e>t 
rex. intellexistis. doniine, que dixiV respondit: eciam. aper tan i fortis 
personal» vestram signat, cui nullus resistere potest fortis nec sapiens, 
pastor cum baculo personam vestri tilii maledicti denotat, qui cum ba- 
eulo sue seiende ineipit vos deludere, ut pastor scalpebat aprum. fecit 
eum dormitare et postea occidit euiu. eodeiu modo ma^istri vestri Hlii 
maledicti tantnin per narraciones falsa* vos scalpebunt, «|nml tilius vester 
vos occidet, ut re^nare iwssit. ait imperator: absit a nie. vt micbi 
ministret sicut apro. amen dico tibi, hodie hlius mens suspensus erit. 
que ait : si lioc feceritis. sapienter a^itis. tunc imperator ait satellitibu* 
H> suis, vt eum ad suspendium ducerent. quod et factum est. 

Mi2 und tir stehen sicli besonders nahe. Trotz mancher Verschieden- 
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heiten im einzelnen ist die Übereinstimmung so gross, dass eine sehr nahe 
Beziehung /wischen ihnen anzunehmen ist. Vermutlich gehen sie beide 
auf eine gemeinsame stark überarbeitete Vorlage zurück. Was sie dieser 
entnommen haben, lässt sich aus einer Gegenüberstellung leicht ersehen. 
Ich begnüge mich mit zwei Textproben, entsprechend 32 -57. Die Ab- 
weichungen von den IIss. sind am Kusse der Seite angegeben. 



WI2 

runetianus imperator regnauit 
in ciuitate roiuana multis annis 
di ues ac prudens valde. <|ui pul- 
chnim vxorein habuit. quam multum 
5 dilexit. imperatrix eoneepit et tilium 
imlcherrimum peperit. cui nomeu 
erat rlyoclecianus. eumque autem 
puer sex esset annorum. mater vsque 
ad mortem inhriiiabatur. videus, 

10 quod euadere nequaquani posset. 
imperatorem vocauit et aif: doinine, 
de hac intirmitateeuaderenon possum. 
unam peticionem. antequam moriar, 
humiliter peto. qui ayt: pete. quid 

15 volucris, et paratus sum adimplere. 
ayt illa: scio, quod post mortem 
meam aliam dueas worein. 

rogo. vt 

illa potestatem super tiliuni meum 
20 non habeat. sed nntiiatur a longe. 
hiis dictis emisit spirituin. et im- 
perator multis diebus mortem eins 
planxit et multo tempore vxori 
copulari noluit. 

prineipes et milites 
sui hoc videntes ex utraque parte 
visitauerunt cum consolando et 
dixerunt ei : domine, ne tristemini 
30 in tanttim. quia. si aliquid in imperio 
contingeret. tunc propter trist iciam 
rcgiium in periculum ruderet. 



Gr 

Dyoeleeianus regnauit romediues 
valde. qui riliaiu regis duxerat pul- 
chram nimis, in eonspoctu omni 
graciosa que coneepit et peperit 
tilium. questio ver<» erat aperte. 
«piid Hominis cum vocaret. qui: 
Dyoclecianus. qnod »actum est. 
creuit puer et ab oinnibus dilectuh 
erat, cum vero quinque anni erant 
completi, ineepit ipsa inrirniari et 
i ii firm itas illa erat ineurabilis. vo- 
cauitque imperatorem et ait: o bone 
domine. ex quo inori debeo. vnam 
ergo peticionem peto. antcquam 
moriar. ait ille: pete. quid vis et 
optinebis. ait illa: possibile est, 
quod post mortem meam ducis 
aliam vxorem. rogo ergo, quod 
tilius mens et vester non sit sub 
potestate nouerce. at ille: con- 
sencio. hiis dictis domina emisit 
spiritum. imperator vero de niorte 
eins vehementer doluit et hoiioritice 
eam sepelire l'ecit. et sie longo 
tempore post eam in tristicia per- 
mansit. milites hoc vident.es per 
sc ad ipsum venerunt, ut cousola- 
rentur cum. dixeruntqueei: douiine, 
sis consolatus. et aeeipe cor. et in 
tristicia sie non perseueraueris. 
quia si aliquid mali imperio inci- 
deret, in periculum vobis erit. hoc 
audiens consolatus est. 
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accidit vna nocte. cum in suo 
pallacio csstt. intra se co^itat de 
suo tilio. «licens in eorde suo: tilius 
meus est he res regni mei. Iiomitu 
est, vt in iuuentute discat sapieiiriatn. 
per ipumi post obitum mou m im- 
perium regere valeat. 

mane autem facto, vocauit a«l sc 
nobile?» suos et super hoc habuit 
10 eonsiliuni, quod tilium suuin ad 
nuti iemlinu et ad doctririandum 
ilavet. at illi: domine. in ciuitate 
rouiana sunt septem ma^istri. «| 111 
sapieneiorvs sunt omnihus ma^i.stris 
K» tocius mundi in seieneia et sapiencia. 
tinpeiator statini inisit litteras ad 
illos Septem inajiistros, ut sine omni 
dilaeione ad eum venirent. cum liii 
venissent, dixerunt imperatori: do- 
20 iiiiue. cur nos invitasti? <|iii ait eis: 
taut um vuicuiii liabeo hlium. sicut 
vobis constai omnihus. quem vobis 
ad nutriendum et ad doetrinandum 
dabo, vt per vestrani doctriuam post 
2*» mortem meam imperium regere 
possit. 

primus maxister, nomine hacillus. 
hoc audiens surrexit inclinato capite 
et ait: domine mi. a muito tempore 
HO famulus tuus fui. nec mandatum 
tuum preteriui. et niercedem non 
aeeepi. seil pro premio peto, ut 
destinetur tilius tuusad inforniandum. 
et ejzo eum informaho de omni scien- 
3o ria et doctrina infra Septem annorum 
spacium. 

secundus maxister surrexit nomine 
luculus Italiens eadem veiba. sed 
superaddidif, quod eum informare 

- — — 2* s ir^. n«l> — :-Jl sei — 
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accidit vna nocte, quod. cum 
esset in lecto suo. intime de filio 
suo eo^itauil, dicens in corde suo: 
tilius tuus vnicus est hores rejini. 
bonum est. i|iiod discat in iuuentute 
sapienciam. per quam poterit post 
obitum liieuiii regere. 

eodem tempore erant in ciuitate 
romana septem sapientes ac maxist n 
in septeiu artibus liberalibus. qui 
onmes ma^istros tocius mundi ex- 
cellebant. pro quibus imperator 
misit, ut omni acto postposito 
patriam suam visitarent. quod 
factum c>t. cunnpie venissent. 
dixcruul imperatori: que est causa 
vocacionis nostre." imperator ait: 
est causa, viiicum liabeo Hlium 
iuuenem. ipu indi-M informacioue 
in scieueiis. Iionestate et moribiis. 
vos imbuti estis cum sapiencia et 
sciencia. ideo peto. «piod per vos 
informatur.et niercedem comlij»nam 
vobis tribuo. 

primus vero maxister hoc audiens, 
surrexit inclinato capite et ait: o 
doiniue mi. a multo tempore seruiui 
tibi, nec mandatum preteriui. et 
non niercedem aeeepi, sed pro 
mercede peto. ut miclii des ad 
iuformandiim. et e«»o eum infor- 
niabo de omni sapiencia et doctrina. 
<piam ejro liabeo, infra septem 
annos. 

secundus vero maxister surrexit. 
dicens eodem modo, sed addidit. 
quod infra sex annos eum informare 
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vellet in omni sipiencia et doctrina 
infra sex atinorum spacium. tertius 
magister. cui nomen katho. dixit 
idciu verba. sed addidit infra spacium 
.*) quinquc annonnu. quartus maxister, 
nomine malquidrat. dixit ut supra, 
hmI infra spacium quatuor annormn. 
quintus magister. cui nomen Kuft'us. 
dixit. vt supra. sed infra spacium 

10 triam annorinn, sextus magister 
dixit. vt supra, »cd in spacium 
duorum annoruiu. scptimus ma- 
xister, cui nomen jositc. dixit : ego 
cum inforniabo in vno anno. 

15 imperator ayt : vobis omnibus cum 
eommitto, cx quo. quod omnes e>tis 
Ijonc voluntatis, et mercedein ron- 
dignam omnibus vobis tradam siue 
tribuain. 

20 



magistri cum hoc audi>scnt. in- 

2") clinatis eapitibtis. imperatori gracias 
reddiderunt et pucrum secum reec- 
perunt et domi perrexenint. 

Hprr] Guillain imperator babuit 
quandam siluam, in qua erat quidam 

HO aper agilis et fortis sie. quod nullus 
siluam propter cum int rare audebat. 
et si aliquis intrasset. statim per cum 
oecisus fuisset. cum lioe imperator 
audisset. i-ommotus est valde et 

Xt fecit proclamari. quirumque vellet 
int rare siluam et aperuin oendere. 
tiliam suam haberet in vxorem cum 
toto imperio. quidam pastor ouium 
cum hoc audisset. eogitabat in corde 

10 suo: bonuni esset tibi, ducerc tiliam 
regis in vxorem. 

10 ton ia — :»1 atuleV-ant - ;)•"> invclaiiure — 
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vellet. tercius vero magister simi- 
liter tlixtt . sed addidit. quod infra 
quiuque aunos eum informare vellet. 
quartus vero maxister surrexit. cum 
adiutori«) dei infra quatuor annos 
cum informare vellet quintu.s 
maxister, cui nomen rutfus. cadeiu 
verba dixit. sed addidit. quod infra 
tres anno* facere proposuit. .sextus 
maxister, cui nomen Vsue. ideni 
dixit, sed ille illud facturum infra 
bigcmiiuiu. scptimus maxister infra 
annuni informare proposuit. 

imperator cum omnes cos au- 
disset, ait: vobis oinnibus regracior, 
quod tot et tanta facere promittiti*. 
modo si vni verrinn tilium meuin 
eoinmittcrem. alii niichi pro malo 
liabcrent. sed cum omnes estis boiie 
voluntatis. tilium meuin vobis oin- 
nibus commendo et mcreedciu vobis 
omnibus eondignani tribuo. 

et magistri hoc amlientcs liumi- 
li corde gracias imperatori reddi- 
derunt et pucrum cum eis dux- 
erunt. 

Krat quidam imperator diues valde 
et liabuit quandam siluam. erat 
quidam aper agilis et fortis. quod 
nullus illam intrarc audebat. et si 
aliquis a casu intrauit. per cum 
oeeisus est. cum lioe imperator 
audisset. eonnnotus est valde et 
tecit proclamari, quod quicunque 
vellet intrarc siluam et apenini in- 
tertioere. tiliam suam in uxorein 
liabcret et po>t mortem regnum 
suuiu totum possideret. pastor 
cum hoc audisset. cogitatiit in corde 
suo: ego >um pauper, si ajKMiihi 

10'i'lem* f»;hlt« - :Jl'si' fehlte — ;J2casa 
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5 et cum pastorali baculo siluam intra- 
uit. et cum aper eum vidiert. agili 
oursu aiulentius ad cum eurrcbat. 

lux- videns pastor 
(|uau<lam arborcm plenam fructibus 
10 asoemlel>at. aper vcro cepit radices 
nulcrc. ac si arborem vcllct cuer- 
tere. pastor so multinu timcbat 
accepit vcro de fructibus arboris et 
pnüecit ante arboreni apcro. aper 
15 vcro cum fructum «-ustasset. multum 
tleleetabutur in illo, et pastor in 
taut um proiccit. «piotl saciatus fuit 
et s<; in terrani loeauit. pastor vcro 
üiiin vidisset. seerete de arbore 
»0 tlesecndit. temns sc per vnam ma- 
iiuiii in arbore. et altera manu 
fricauit aperuni. ipiousipic oeulos 
suos elansit et dormiuit. lioe videns 
pastor occulte extraxit -.'ladium et 
25 ajK'ruin oeeidit et sibi tiliam iinpe- 
ratoris desponsauit. po>t obitum 
iinperatoris (actus est rcx. ayt illa: 
domine. intellexisti V ac illo: optime. 
et ayt illa: aper fortis desijjnat 
4 M personam vestram. pastor ille Hlium 
vestrum inaledictuni desijjuat. <|tii 
cum baculo siie seiende ineipit te 
deludere in tantum. sicut pastor 
aperuni fricabat. donec cum dormirc 
'i'y fecit. et tunc cum oeeidit. sie ma- 
xist ri tui tilii per falsas uarracioin^ 
% te fricant. vt te possent occidere. 
vt Hlius tuus post te re^nabit. 

10 
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possuni interficere. non tantum 
ejzo. sed ouinis parentela mea bene 
liabent. et dixit, sc aperuni inter- 
liccrc et tiliam rc^is in tixorem 
ducere vellc. pastor cum baculo 
pastorali siluain intrauit. cum 
aper cum videret. a^ili eutsii ad 
cum cuennit. hoc videns pastor, 
ipiandani arborem fructibus pleiiam 
ascendit. aper vcro cepit radicem 
arboris foderc. ac si vcllct eani 
cuellere. pastor vcro multum 
timebat et aeeepit de liiicl ilm> et 
aperi dedit. aper cum fructuni 
«•[Ustasset. dclcctabatur de fruetu. 
pastor vcro niaj:is et ina^is proic- 
cit in tantum. ipiod saciatus est de 
fructibus et in terram sc prostrauit 
pastor cum hoc vidisset. secrete 
descendit. tciiens se cum una manu 
et altera manu aperem fricuit tarn 
diu. quod oculos clausit et dormi- 
uit. Ihm* pastor videns o-vulte ex- 
traxit cultellum et apcicni oeeidit. 
et post hoc tiliam iinperatoris sibi 
desponsauit et post obitum iin- 
peratoris faetus est rcx. ait illa: 
domine. intellexistis que dixiV <pii 
respondit: optime. ac aper isic 
fortem tuam personam desijznat. 
eui nullus potest resistere. pastor 
ille tiliuin tuum maledietum de>i- 
jjnat. i|ui cum baculo suo scieneie 
ineipit vos delmlere in tantum. 
•piod sjeut pastor aperem fricuit. 
donec fecit cum dorinire et pastor 
cum iN'cidit. eodem modo Hlius tuus 
et niafjistri tibi tui per falsas narra- 
eioncs te fricant. donec tc dormirc 
faeiunt. et tune tilius tuus te 
oeeidit. ut post te rejiiiabit. 
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S& steht mit ihrer Bearbeitung ganz für sich, es ist eigentlich bloss 
ein Auszug oder wenn man will, eine gedrängte Inhaltsangabe der gewöhn- 
lichen Fassung der Historia aut den letzten Seiten der Iis., nach einer 
ähnlichen Inhaltsangahe der (iesta Kumanorum. Die Historia dieser Hs. 
ist nur wenig ausführlicher als das Register der Hs. N.. sie trägt Iiier <len 
Titel: historie Septem sapientum. Es genügt auch hier die Mitteilung der 
entsprechenden Inhultsangahen. 

Poncianus cum prima vxore hahuit tilium nomine d.voclecianum. 
post obitiim matris commisit cum septem sapienlihus iuxta peticioneni 
matris, et per septem annos bene informatus. sequens vxor peciit. ut 
cum vocaret. quia extinguere cum cupiebat. sed in Stella videns. quotl 
5 nisi per septem dies a sermone abstineret. alias morerctur. et sie ab- 
stinuit et per nouercam probatus. que se in facie dilacerat. pro quo 
ad suspemlium debet duci. 

ipsa dixit hvstoriam de imperatorc habente forestani. in qua aper 
homines interticiciis. qui hliani suam promisit interticicnti aprum. quem 
10 pastor <|uidam fricaudo et truetus ei dando, landein inteifeeit et Hliani 
duxit et (andern regnum obtinuit. sie magistri tibi faciunt. ex quo iteruin 
motus contra tilium. 

Über die VersI« Italiea. ihr Verhältnis zu Wl. M». 

In Ebcrts Jahrbuchc IV. IbO-lT.*» machte Mussatia zuerst auf eine 
italienische Bearbeitung der Mistoria aufmerksam, die abgesehen von der 
starken Verkürzung der Rahmenerzählung sich dadurch von der gewöhnlichen 
Fassung unterscheidet, dass der 1. Meister die Erzählungen beginnt und somit 
der Kaiserin nur i> Erzählungen in den Mund gelegt werden. Da diese Bear- 
beitung letzteres mit einer anderen italienischen Fassung 'Erasto gemein hat, 
schloss Mussatia daraus auf eine Versio Italica der Historia, Manche I-itinis- 
men führten ihn zu der Annahme einer lateinischen Vorlage, die er dann in der 
Hs der k. k. llofbibl. 'YX\> fand und Wiener Sitzungsber. LVII.J»2- Iis vor- 
öHentliehte. Leider fehlt noch eine genaue Vergleichung dieser beiden Texte. 
Denn Mussatia hat bei seinem Abdruck zwar auf die italienischen Fassungen 
Rücksicht genommen, aber von Canis ab nur die autfallendsten Abweichungen 
notiert. Vielleicht lassen sieh bei einer genauen Vergleichung noch manche 
interessante Abweichungen feststellen. So hob Mussatia im .lahrbuche her- 
vor, dass in Medicus der König von England den Hippocrates rufen läs&t, 
um seinen Neffen zu heilen <S. HW). In der lateinischen Vorlage Iteisst 
es aber contigit tum: temporis, quod filius cuiusdam regis inrinnabatur 
graviter. Auflalligerweise heisst es aber auch in Wil accidit autem. quml 
rex anglye solempnes nuncios misit a<l i poerat ein. ut tili um suum intirmuni 
curaret. Dazu kommt, dass die Geschichte (»aza, wie sie in Wil erzählt 
wird, grosse Ähnlichkeit zeigt mit der Fassung der Versio Italica, in beiden 
Fällen handelt es sich um z w e i Diener des Kaisers. Andererseits schliesst 
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jch. wie sich aus den Textproben erpeben. Wi 1 ziemlich eng an F und Mb\ 
ateo an die liruppe von Hss.. deren ältester Vertreter die Hs p ist. Wir 
können demnach in Wil ein Mittelglied sehen zwischen dieser Gruppe und 
der Yersio Italira. Leider ist uns ja Wil nicht vollständig erhalten, viel- 
leicht Hessen sieh sonst mich manche Heziehunjjen zwischen beiden Struppen 
feststellen. 

VAne neue II», des Yersio Italica. Ml», habe ich nachgewiesen und 
44 fug. heseh rieben. Ihre Lesarten, von denen manche den Text der 
NYiener Us>. verbessern, gedenke ich an anderer Stelle zu verwerten. 

Die Bcarbcltum: der II Moria im ersten Teile der Iis. F 
und Ihr Verhältnis zu den Kearbeltunircn in der SchIh eell und 

In der Sinti ihm recreatoriini. 

Während der Text der Iis. F. wie schon 91 bemerkt, von der Er- 
zählung des zweiten Meisters an. der Iis. Mb" sehr nahe steht, ist der erste 
Teil eine llearbeitung. die auch in die Scala celi uml in die Summa recrea- 
toriini Aufnahme gefunden hat. Mussaha hat a. a. 0. S. Kl— ss den Anfang 
beider Fassungen nebeneinander abgedruckt, sodass ich mich auf die >Vieder- 
j:al»e »les Textes von F beschränken kann. Kine Yeitfleiehung der drei 
Texte wird ihren Zusammenhang deutlich zeigen. 

Fuit quidam imperator. Pontianus nomine, haben» Hlium. Ihocle- 
tianuin nomine, ab vxore sua mortua. quare cum sapientes vero rouiani 
vidissent, cum esse bone indolis. supplicauerunt imiieratori. vt puerum 
Septem artes liberales doeeret. ipii Septem sapientes clegit. quibus Hlium 
*i ad informamlum tradidit et illi Hlium a strepitn populi separauerunt 
et perfeetissiine'doeuerunt. imperator autem interim aeeepta iuueneula 
regia ca>telle vxore. nimm per decem annos mm vidit. ipsa enim 
inultociens de hlio querens. cupiens ipsum videre, »ed. sicut nouerea 
dolositate infecta. per verba palliata expressit multociens signa ainoris. 
10 tandem per litteras post Hlium mittitur. et ijuod magistri vna secum 
verdient, mamlatur. <|ui aeeeptis litteris iuuenem prius in »ubtiliori 
»ciencia examiiiauerunl. scilicet arismetica (!). nam »üb quatuor pedibus 
lecti eius quatuor folia edere posiierunt, et mane inuene surgente et 
liabita eognieione de mensura dixit: uel pauimentuin est eleuatum, nel 
IT» lectus vel tectum est depressum. quibus ««»litis disposuerunt. inspectis 
prius sideribus inueneruiit, si iuuenem tempore determinato adducerent, 
in primo eius verbo caperetur et interHceretur. si non adducerent, 
omnes capita amitterent. quod vt ipse audiuit. inspiciens Stellas, vidit. 
>i per scptein dies ab omni verbo abstineret, se et omnes saluaret. licet 
ilifHculter. qui ait: jieto. vt quilihet vno die nie defendat. sed dormiente 
iuuene, in meridie talis vi»io est sibi demonstrata. videbatur sibi. quod 
quatuor vites egrediebantur de lecto et producebant septem ramos et in 
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mefiio coluber. qui mittebat vcnemim per rainos ad interhciendum in 
lerto iacciitciu. c|ui narrans magistris visioncm. illi vero sideribus 
inspccti.-. inuonerunt. quod quatuor vilos scilicvt quatuor elcmenta, coluber 
nouerea, septein rami scilieet dies soptem sequcutes. in quibus si ioque- 
relur, statiin mnreretur. et qnia neeesse erat, vt ad patrem accederct, 
ordinauorunt sapicntes. vt quilibct eoruin excusaret cum vna die et 
subuenireiit in omni tiibulacionc istiu> dici 

Müs autem cum eo ad patrem venientibus. iuuenis patri nicliil 
respondit. andinit a sapientibus. quod inutus sit eifcctus. confortans 

IM autem eil in, vxor promisit. vt tilium fncerot loqui. et occurens cum mira- 
liili atlabilitate puero. enin snlutauit. qui inciinando ei liumiliter. verbum 
non ilixit. ipsa vero ducens euni per manum ad cameram, dixit ad 
enm . dulcissime. dens miclii «ledit haue jiiaeiani. vt talem haberetn 
tilinni. sicut tu es. cuius non volo e.--e nouerea. sed mater. non est 

1") \iucn> in mundo, quem tantuni dili^o. sicut te. quasi si te poitassem 
in \tei-o. aeeipe er»o nie in nialrem, et de tuo eorde exeat verbum 
eonsolaeionis et veri amoris. qni cum respmulere contempnens. ipsa 
Mibinnxit : tili kai issinio, attemle ml pulcliritudinem et afleetioticm meaiii 
ad te, qnia contempto amore patiis tibi seruaui viif-initatem. utere erjio 

iO (Miiciibitu niro et in nocte voluntates nostras mntuo exprimanius. que 
cepit ipMim taubere, qni totaliter rennen*, de eamera fugit. tune 
nouerea tanqiiam eoluber veneiium otTundcns. natu vestibus scissis. faeie 
vnlnorata capillis cuulsis. prost rata in terrani elamare cepit. iui|KTator 
causam rcquirit. et ipsa eum laerimis re>pondit: ingressus est Hlius tuus, 

J.» \nh'iis ine prius per verba. deiude per vi(»lenciam fdoriaiu ineam devio- 
lando dct urbare, tunc imperator furibundus inclusit tilium in durissimo 
carcere et linire nititur dolores vxoris. prima dies, ipsa vero sciens, 
quod imperator multum allieiebatnr ex hvstoriis. uisa est ducere tilium 
ad mortem per paiabulas. unde cum appodiata esset ad Gremium im- 

"►0 peiatoris. dixit: «In:: ine iam video. quid uobis eueniet de tilio vestro. 
sicut aeeidit euidam buryeiisi viridario suo. parabula. mit quidam 
bur;:eiisis. qni babuit pinus, quod dedit eolonis laborandum. cum quodam 
die venisM't et vidit, quod de radice pini. qui niultos fruetus portale 
solobat. tiatus e>t pinieellus maiorum frondiuin. et nuiior fruetus ita 

X> eopiosns et bonos portale non poterat. requiritur causa ab ortulano. 
qui ait: pinieellus attrabit huuiorem maioris. qui iussit. prescindi 
maiorem proptor graeiam niinoris. sed quid seeutum est*/ mim pini- 
eellus eeiam exaruit. qnia maior sibi intlucbat liumorem et viriditatem. 
et. domine mi. iste <»rtu< est dignitas vestra. pinus estis vos. pinieellus 

40 hlius vester. iam fruetus vestros volens deprimere et nie violenter im- 

1 vam-rutn 'lu-enu-in' Milte — rtl Vi.u hier ab vgl. <ji»4*?1<os Abdruck der 
•v'.il.i - ' Ii in B"nM> Oii«>nt und Orrideut HI, 401 107. 
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pugnare. communitas enim romana, attendens astueiaui et scieneiam. 
prescinAet vos ah imperio causa senectutis. sueeidatis er<ro plantulam. 

talia vobis euenient. tunc ipse motu* ad interfeetionem tilii. eonuo- 
cato toto cetu romano. propter scclus impositum tiliuni adiudieat inorti. 
"> tum» erigens se primus sapiens ait: o imperator. in quem prospieiunt 
omnes s«*ntes, cuius iusticia deuuluatur vbique. attende. quid ai;as. ne 
t\\ü continjsat. sicut accidit euidam miiitt de tidelissinio leporario. im- 
perator affectaiis seire paraholam. licet vix posser loqui sapientihus. 
eredens eos eorruptores Hlii. tunc sapiens ait: dicani. sed siipplico. 
10 quod ho«lie nlius vester preseruetur a morte. quod cum coneessisset. 
t\m \>arabolam. 

| €•■!») fuit (piidani miles habens leporarium Optimum, et quia 
torneauientuiii debcbat tieri in campis iuxta villatn domus eins, ad quod 
miles et doiuina occurrcrunt. dimisso paniido in cunahulis trilms nu- 
l. r > trieibus, tandem anrille relirto infautulo in chamera cum leporario. ad 
spectaciiluni proecsserunt. tandem exiuit serpens niaxinms de seissuri> 
muri antiqui. ascendens ad pueruin. quod leporarius attenden>. in- 
surrexit contra serpenteni. qui iam erat in cunis et ex vehenientia belli 
versa est euna cum infante. pnero subtus manente sine lesione. inter- 
20 fecto iptur serpente ab eo tot um paueuientum cruore est cruentatuni. 
ancillis autem reuersis et talibus in eamcra visis. Acutes nunciauerunt 
uomino. dicentes. quod leporarius pucrmu deuorasset. quo viso cruore 
leporarium interfecit. tandem eleuato lecto, puer sanus repertus est et 
frusta serpentis intciieeti in anjjulis camere inuenta sunt, tunc miles 
*2"> cum fletu: heu. interfeci protectionem domus mee. et addidit sapiens: 
nunc cetus romanorum vna cum imperatore atteudat. tu roma es 
tamqunm infans. nutrita a trilms nutricihus. srihcet misericordia. sapi- 
encia et iusticia. serpens est imperatrix. que uidt deuorare honorem 
romanum. que uult maculare tiloriain vestram. sed leporarius est tilius 
HO vester. qui puffnat cum coluhro. ne occi<latur cetus romanus. tu eruo 
vis interHeere leporarium custoilientem imperium tuum. sceunda dies. 
hni>cratrix vero in insaniam est versa, in nocte multiiin Here cepit. 
rui imperator conipaciens, nitehatur eam consolare, et vt magis jrauisa 
esset, promisit. vt in crastino moreretur tilius. cui ipsa: quare creditis. 
;i*> quod e^o affeeto mortem tilii vestri V certe, non propter me. sed propter 
vos. quia ex hystoriis factis pereipio, quod jpse faciet de vohis. sicut 
fecit <|uidam pastor de apro. 

parabola. [Apfr] fuit quidam aper, qui ele«jit sibi quercum mire 
pulchritudinis in vna silua ad commedendas blandes, nec erat aliud 
40 animal. quod audehat eas commedere. nec requiescere sab ea. tandem 
venit vnus pastor ad rolli^endas blandes, quem videns aper, iuua^it 

29 masculurc - 86 ii«nij»i.i — 
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eum. qui ascendens quemim saluatus est. pastor vero Randes apro 
proiecit uiultorions. tandem saturatus aper iuxta arborem se dormienrio 
proieeit. ille clam deseendens et vna niaini se tenens. altera manu 
ventreni aj»ri fricabat. ad cuius fricacionem. cum pronus iaeuisset. eua- 
"» ginato cultro ipsum interfecit. ita, domine uii, est de vobis. nam vos 
estis aj»er. quercus est, dignitas vestra, pastor est lilius vester male- 
dictus. qui solus ausus fuit inuadere dignitatem vestrain, et seit nunc 
vos turbatum, colligit Randes, scilicet persuasionem illorum sapientuni. 
c|iii prohibent sine impediunt iustieiam vestram. cum obdormietis, dissi- 

10 mulaiidu tantuin nialuiii. tunc ipse euaginalo gladio interticiet vos. 
tunc respondit iniperator: nequaquam sie erit, sed cras morietur. qui 
suinmo inanc surrexit et conuocatis prineipibus. iubet tilium de careere 
extrahi et prolata senteneia iussit eum ad mortem duci etc. secundus 
sapiens, tunc surrexit secundus, qui ait: quomodo sol perdidit lunien 

lä suum et fons copiosissimus est exiccatus! et hoc in senteneia huitis 
iuuenis. in quo iusticia obscuratur et misericordia anicliilatur. et prin- 
eipes romani. attendite. quia si tu nunc hanc sententiam executioni do- 
deris, deus puniet te. sicut puniuit ypoeratem. quam punicionem ini- 
perator attectans. sed ille differebat. donec rex promisit, tilium illo die 

20 non moriturum. ille tunc. iuuene ad carcerem redueto. dixit secundus 
sapiens hanc paraholam. fuit 

Ks folgt hierauf Medicus, aber nach der Fassung der fi nippe p. Zur 
Vcrgleichung gebe ich hier den Anfang: fuit qnidam famosus physirus. 
ypoeras nomine, subtilis valde, qui omnes alios in sciencia excellebat. habe- 
bat auteni quendam nepotem. nomine galienum. quem multuui diiexit, Oa- 
lienus vero erat excellentis ingenii. totis viribus ad hoc laborabat. vt artein 
medicino ab auuneulo addisceret. 

Hei nfilierer Yergleiehung der drei Fassungen der Historia in der 
Scala celi. in der Summa recreatorum und in der Freiburger Iis. zeigen sich 
manche bemerkenswerte Unterschiede. Durch starke Kflrzungcu weicht die 
Summa von der Scala ab. Noch mehr als die Summa kürzt die Iis. F. 
So fehlt z. 11. H't.s - \4, so <lass von dem Palaste, in dem der junge Prinz 
von den Meistern unterrichtet wird, nichts erwähnt ist; statt sr»,l 0-21 
'tunc barones Romani ad imperatorein accedentes supplicabant, ut vxorem 
duceret, ex qua suseepta prole imitcrium non deticeret in hemle. requi- 
situs etiam frequenter, iniperator consensit. nobilis et pulchra iuveneula 
sibi eligitur et in matrimonio ei copulatur' steht in F nur 'iniperator autem 
interim aeeepta iuuencula regis castelle vxore . Es fehlt was 8.V27— -T2 steht 
'iniperator ergo volens satisfacere suis votis, quum iam novem anni trans- 
iissent, in quibus non viderat tilium, sed continue fuerat cum magistris 
missis raubis et equitaturis. ferner 87.2 'de statu suo quaereref, 87,6 8 
'qui dolens sine salutacione rediens denuntiauit vxori': 87.15— IS 'rogavit, ut 
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*>li ingrederentur cameram. <|uia ei volebat revelare seereta. (pii inclusi 
-oli in camera* . 

In iler Summa und in der Hs. F fehlen folgende Züge gegenüber 
der Scala: 84>.:4- :i ne intcirogatus al> ali«(uo sapiente. ipsi possint eon- 
fundt: 87,1 dum super eollnm eins fleret prae gaudio: 88,11 portae fran- 
guntur. imperator faciliter intrat. Auffällig ist. «lass in F wie in der 
Scala 8(>,18 'iaccuteiu fehlt. Trotzdem ist aber kaum eine noch nflhere 
Deziehunjz zwischen diesen Ueiden Fassungen anzunehmen, im (iegenteil, 
F steht der Scala \iel naher. Das hezeu^ eine grosse Keihe wörtlicher 
Ultereinstimiiiungcn zwischen F und Scala. gegenüber Summa: «.">.;> -ti 
septem sapientes elegit. quihtis Hliuui ad informandum tradidit. 8.V25— 2ii 
sient nouerca dolositate infecta per verba . . expressit multociens s : gna 
ainoris; 8C>.1(>-l.x sed dormiente iuvene in meriilie talis visio est sihi de- 
tnonstrata. vidcbatur sibi, «piod «piatuor vites; SU.!» et mane iuuene sur- 
gente et habita cognicione de mriisiira u. s. w. 

Aber ausser durch Kürzung unterscheidet sich die Fassung in F noch 
durch folgende Änderungen von Scala und Summa: 1) Der Kaiser heisst 
Vontianus, der Sohn «lyoelctianus. 2» Die zweite (iemahlin des Kaisers ist 
eine innencula regis castcllc. 4) Der Sohn bleibt per «lerem annos bei den 
Meistern. 4) Vor dem Traume des Jüngling* wird noch erzählt: inspectis 
prius sideribus invenerunt : si iunenem tempore determinato addnrerent, 
in prinio eins verbo rajieretur et interficeretur. si non adducerent. omnes 
capita ainittercnt. quod vt ipse audiuit. inspieiens Stellas vidit. si per 
septem «lies ab omni verbo abstineret se, et omnes salunrem'). licet dilti- 
culter. qui ait : peto. vt «piilihet vno die nie defendat; quo«l piomiserunt. 
Sehen dem Traum und dessen Auslegung ist dieser Zusatz eigentlich 
überflüssig. 

Mit Ausnahme von '5 stimmen alle Änderungen mit der (iruppe p 
üherein. Wie ist das zu erklären? Ursprüngliches haben wir in diesem 
Texte kaum zu sehen. Vermutlich hat der Schreiber von F die Fassung 
der Scala aus der Fassung der (iruppe p, die ihm ebenfalls vorlag, be- 
reichert, aber, wie «1er Zusatz unter 4 zeigt, nicht besonders geschickt. 
Weshalb er von «ler Krzfdilung des zweiten Meisters an von der Scala ab- 
gewichen, lässt sich nicht sagen, (ienaueres wird sich über die «bei 
Fassungen erst auf (irund weiterer Untersuchungen Ober «lie Summa und 
ul>or di«> Scala ermitteln lassen. 

1) Man mvvhto verbessern 'et ij»se salvaretur et omnes saluaret'. 
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Lebenslauf. 



Geboren am 17. M.ii 1877 zu Glöt/.e id. Altm.uk als Sohn dss nunmehr 
verstorbenen Kaufmanns J. G. Fischer und seiner Khcfi au Ida, geb. Dröscher. be- 
suchte irh, Martin Karl Hermann Fischer, iwhdom ich bis zu meinem 12. Lebens- 
jahre in der siebenk lässigen Bürgerschule meiner Vaterstadt, darauf U Jahr in 
der Vorbercitungssiwistalt meines Bruders in Berlin vorgebildet worden, von Quarta 
an das Königl. Gymnasium zu Salzwedel, das ich Ostern 18!>7 mit dem Ucife- 
zeuirnis verlies;«, um auf den l.'niversitäten Berlin und Greifswald deutsche und 
neuere Philologie zu studieien. Am :»1. Juli l'JOl bestand irh das exaiuen rigo- 
rosum. Während meiner Studienzeit besuchte ich die Y-uiesungeu, Übungen und 
Seiuinarien der Herren Professoren und Dozenten Hi.tndin, Biaudl, Dessoir, Harslev, 
llerrniann, K<>nratb. II. M. Me\vr. .Münch, Quigirin, Pariselle, Kehmke, Beitl'erscheid, 
Boediger, Brich Schmidt. Sriud/.-Goi \i. Schuppe. Siebs. Stengel, Stumpf, Tobler, 
AVeiuhold. Zimmer, denen allen ich herzlichsten Dank schulde. Zu besonderem 
Danke bin ich Herrn Geheimen Uegiei ungsrat Professor Dr. AI. Beill'erscheid ver- 
pflichtet, der mich zu vorliegender Arbeit anregte und bei der Abfassung derselben 
jederzeit mit Bat und That aufs gütigste unterstützte. Ihm verdanke ich auch 
sonst mannigfache Anregung iu meinem Studium. 
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Thesen. 



1. Eine genauen 1 Kenntnis der lateinischen Litteratur des Mittelalters 
ist dem Germanisten unerlässlich. 

2. Gesta Roinanorum und Ilistoria Septem sapientuni gehen auf den- 
selben Urheber zurück. 

:i. Die Ilistoria bildete ursprünglich mit den Gesta Homanorum ein 
< lanzes. 

I. Die Drucke der Historia fassen auf einer Hs der Gruppe BjCMt -,\\'. 

5. Die deutsche Prosa des Mittelalters verdient neben der gleichzeitigen 
Poesie eingehende Beachtung. 

»>. Die Behauptung, alle Briefe Goethes an Frau von Stein seien offene 
BiUets gewesen, ist nicht haltbar. 



